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VORWORT 


Lomonosovs 'Rossijskaja Grammatika' ist in ihrer Bedeutung 
für die Entwicklung der Theorie der russischen Grammatik im 
18. Jh. unbestritten. Darauf weisen nicht zuletzt die wie- 
derholten Ausgaben seit dem Jahre 1757 (Fertigstellung 1755) 
hin. Da8 diese Grammatik die erste umfangreichere Grammatik 
der russischen Sprache ist, ist eine Tatsache - trotz der 
neueren Ergebnisse von B.A. Uspenskij, Pervaja russkaja 
grammatika na rodnom jazyke, M. 1975. 

Neben den russischsprachigen Ausgaben hat die deutsche 
Übersetzung durch den Archivar Johann Lorenz Stavenhagen in- 
Sofern eine besondere Bedeutung, als Lomonosov für diese ei- 
ne nicht unwesentliche Anzahl von Veránderungen gegenüber 
dem russischen Original vorgenommen hat (vgl. genauer M.V. 
Lomonosov, Polnoe sobranie soCinenij, Bd. VII, M.-L. 1952, 
S. 862ff.). 

Die Reproduktion dieser Übersetzung erfolgte nach dem 
Exemplar der Universitätsbibliothek in Marburg, das voll- 
Stándig und in einem vergleichsweise guten Zustand ist. 
Dennoch war es notwendig, in der Kopie für die Druckvorlage 
zahlreiche Ergánzungen von Buchstaben, Seitenzahlen etc. vor- 
zunehmen. Druckfehler wurden jedoch nicht berichtigt (mit 
Ausnahme der Seitenzahlen 273-288, die im Original unkorrekt 
237-252 lauten). Ein Verzeichnis der in der Reproduktion un- 
leserlichen Stellen wird beigegeben (Einlage am Ende des Bu- 
ches). 

Es wáre der Bedeutung der Grammatik Lomonosovs nicht an- 
gemessen, sie nur mit einer Einleitung zu versehen. Es ist 
daher geplant, im Jahre 1981/82 nachträglich einen Eingangs- 
band mit Beitrágen verschiedener Autoren zu publizieren. 


Marburg/Lahn Gerd Freidhof 
1980 Bernd Scholz 
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Rußiſche 
Gtammatick 


verfaßet 
von 


Herrn Michael Lomonoßow 


Kayſerl. Staats⸗Rath, der Kayſerl. 
Academie der Wißenſchafften zu St. Petersburg 
wirklichem Mitgliede und Profeſſorn der Chymie, 
wie auch der Kayſerlichen Academie der Kuͤnſte 
daſelbſt, der Königlichen Academie der Wißen⸗ 
ſchafften in Schweden und der Academie 
des Bononiſchen Inſtituts Ehren⸗ 
Mitgliede. 


aus dem Rußiſchen uͤberſetzt 
, von 
Johann Lorenz Stavenhagen. 
r eee 
St. Petersburg, 


Gedruckt bey der e m der Wißen⸗ 
ſchafften 


Dem 
Durchlauchtigſten Groß⸗Fuͤrſten 


und Herrn, 


Herrn 


Paul Pelrowilſch 


Herzogen von Schleswig⸗Oollſtein, 
Stormarn und Ditmarſen, 
Grafen zu Oldenburg 
und Delmenhorſt 
ete, etc. 


Meinem gnaͤdigſten Groß⸗Fuͤrſten 
und Herrn! 


Durchlauchtigſter Groß⸗Fuͤrſt 
und Herr, 


Gnaͤdigſter Herr! 


t 


ie Rußiſche Sprache, eine Gebieterin 
vieler andern, iſt nicht nur in 
Anſehung des weiten Umfangs der Laͤn⸗ 
der, in denen fie die Oberherrſchafft fuͤh⸗ 
ret, ſendern auch zugleich durch ihren 
eigenen Reichthum und Vorrath vor — 
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len Europaͤiſchen Sprachen groß zu nem 
nen. Diefes wird den Auslaͤndern, ja 
ſelbſt denenjenigen Rußen unwahrſcheinlich 
vorkommen, welche mehrere Zeit und Muͤ⸗ 
he an fremde, als an ihre eigene Mutter⸗ 
ſprache verwendet haben. Allein wer mit 
keinen Vorurtheilen zum Vortheil der 
fremden Sprachen eingenommen iſt, und 
mit Aufmerkſamkeit auf die unſrige eini⸗ 
ge Betrachtung wenden will, wird mir ge⸗ 
wiß ſeinen Beyfall nicht verſagen koͤnnen. 
Der Roͤmiſche Kayſer, Carl der Fuͤnfte, 
foll geſagt haben , mit Gott muͤſte man 
Spaniſch, mit feinen Freunden Franzoͤſiſch, 
mit Feinden Deutſch und mit dem Frauen⸗ 
zimmer Italieniſch reden; haͤtte er aber 
das Rußiſche gekannt, ſo wuͤrde er gewiß 
ſolches damit beſchloßen haben, daß man 
mit ihnen allen ſich der Rußiſchen Spra⸗ 
che anſtaͤndig bedienen koͤnne. Denn in dies 
ſer wuͤrde er das Erhabene des Spaniſchen, 
die Lebhafftigkeit des Franzoͤſiſchen , die 
Zärtlichkeit des Italieniſchen, die Krafft des 
Deutſchen, und uͤberdem auch den Reich⸗ 


thum und die fo nachdruͤckliche Kürze des 


Griechiſchen und Lateiniſchen angetroffen 


haben. Ein mit mehrern Gruͤnden use 


fü 
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Dow ausit ra uerg 
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fuͤhrter Beweiß erfodert eine andere Gele 
genheit, als die gegenwartige iſt. Mich 
hat eine lange Beſchaͤfftigung in der 
Rußiſchen Sprache hiervon vollkommen 
uͤberzeugt. In ſelbiger verliehret we⸗ 
der die Beredſamkeit des Cicero das ge⸗ 
ringſte vou ihrer Staͤrke, noch der 
Ausdruck des Virgils von dem Erhabenen, 
noch auch die Scharfſinnigkeit des Ovids 
von ihrer Anmuth. Die feinſten Philo⸗ 
ſophiſchen Begriffe und Erklaͤrungen, die 
fo mannigfaltigen natürlichen Eigenfihaff- 
ten und Veränderungen in unſerm ſicht⸗ 
baren Weltgebäude und dem geſellſchafft⸗ 
lichen Leben finden durchgehends in unſe⸗ 
rer Sprache Ausdruͤcke, welche die Sachen 
deutlich und genau beſtimmen. Fehlet es 
aber uns irgendswo hieran, ſo muͤßen wir 
ſolches nicht der Sprache, ſondern unſerm 
Mangel an hinlaͤnglicher Kenntniß derſel⸗ 
ben zuſchreiben. Wer die Sprache, und 
zwar nach Anleitung der allgemeinen Phi⸗ 
loſophiſchen Begriffe, immer mehr zu er⸗ 
gruͤnden bemuͤhet iſt, der wird ein uͤber⸗ 
aus weites Feld, oder beßer zu ſagen, eln 
offenes Meer erblicken, welches faſt gar 
keine Graͤnzen hat. Da ich mich daran 

ge⸗ 
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gewaget, fo viel es meine Kraͤffte zulaß⸗ 
ſen, ſolches auszumeßen, ſo habe ich die⸗ 
ſen kleinen und allgemeinen Abriß ihres 
ganzen Umfangs in gegenwaͤrtiger Rußi⸗ 
ſchen Sprachlehre entworffen, die nur die 
Hauptregeln derſelben in ſich enthaͤlt. Ich 
wuͤrde bey mir ſtarken Anſtand nehmen, 
Ew. Kayſerl. Hoheit dieſe geringe Sa⸗ 
che dar zudringen wenn ſie, ohne meine 
Bemuͤhung und meinen patriotiſchen cif. 
fer für das Vaterland im geringſten in 
Erwegung zu ziehen, durch ihre Nothwen⸗ 
digkeit mich dazu nicht ſelbſten aufgemun ; 
tert haͤtte. Ohne die Sprachlehre wuͤrde 
die Redekunſt ſtumpf, die Dichtkunſt: ſtam⸗ 
melnd, die Weltweißheit nicht gruͤndlich, 
die Geſchichte unangenehm, ja ſelbſt die 
Rechtsgelehrtheit undeutlich und zweifelhafft 
bleiben. Es richtet ſich zwar die Gramma⸗ 
tick nach dem allgemeinen Gebrauch; allein 
auch ſelbſt zu dieſem Gebrauch giebt ſie 
die Regeln an die Hand. Da alſo einer 
jeden Wißenſchafft die Sprachkunde ſo 
nothwendig iff, und da ich wuͤnſche, daß 
ſie durch den von dem Durchlauchtigſten 
Nahen Ew. Kayſerl. Hoheit entlehn⸗ 
ten Slanz, die Rußiſche Jugend 3 


00047295 


möge, ſich ſelbige bekannt zu machen , fé 
nehme mir die Kuͤhnheit, ſolche Ew. 
Kayſerl. Hoheit mit wahrer Freude uͤber 
Dero begluͤckten Geſundheit, und mit dem 
aufrichtigen Wunſch einer auf lange Sale 
re unverruͤckten Fortdauer derſelben, in 
tiefſter Demuth zu widmen. Die goͤttli⸗ 
che Vorſehung, welche zu der von der 
großen Eliſabeth, und den theureſten 
Eltern Ew. Hoheit angewendeten Sorg⸗ 
falt fuͤr Hoͤchſtdieſelben ſeinen Seegen ver⸗ 
leihet, wolle Dero Kindheit ſtaͤrken, Dero 
Jugend erleuchten und erfreuen, das maͤnn⸗ 
liche Alter verherrlichen und Hoͤchſtdieſel⸗ 
ben die ſpaͤteſten Tage in einer weiſen 
Munterkeit erreichen laßen. Und indem 
unter dem Schutz des Allerhoͤchſten die zu⸗ 
nehmenden Jahre Ew. Kayſerl. Hoheit 
zu unſerer allgemeinen Freude bluͤhen, 
fo wachfe auch die Richtigkeit der Ruf 
ſiſchen Rede, in ihrem Reichthum, 
Schoͤnheit und Nachdruck, zu wuͤrdiger 
Beſchreibung der ruhmvollen Thaten Des 
ro Vorfahren, zu Verherrlichung des gës 
ſeegneten Stammes Peter des großen und 
des geſamten Vaterlandes, wie auch de 


vergnuͤgten Nutzen Ew. Kayſerl. Hoheit, 
und Dero Nachkommen, an denen es Gott 
bis an das ſpaͤteſte Alter der Welt nie⸗ 
mahlen wolle ermangeln laßen. Dieſes 
wuͤnſchet mit aufrichtiger Treue 


Durchlauchtigſter Groß⸗Fuͤrſt und Herr 


Ew. Kayſerl. Hoheit 


Den 20. Sept. 
1755 
Unterthaͤnigſter Knecht 
Michael Lomonoßow, 


Michail V. Lomonosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26 AM 
via free access 


SED Me DDD E 
e „ 2 FQ mo X" 

e 2 > oi 
e ZE * SÉ ek E, BS * QW, 
TATEN GERE RR CERRO CARD 


Der erſte Abſchnitt 


Von der Sprache insgemein. 


SO OOO OOO. GO Oele. 


Das erſte Hauptſtuͤck, 


von der Stimme. 


§ 1. 


enn man die alleredelſte Gabe, die der 
Hoͤchſte dem Menſchen ertheilet, neme 

lich die Vernunfft, als nach wel⸗ 

cher alle unſere Handlungen eingerichtet werden, 
und durch die wir unſere vorzuͤgliche Wuͤrde vor 
allen andern lebendigen Geſchoͤpffen erlangen, 
ausnimt , fo hat die Sprache, vermittelſt wel⸗ 
cher der Menſch ſeine Gedancken andern mitzu⸗ 
theilen faͤhig iſt, vor allen uͤbrigen Gaden mit 
Recht den Vorzug. Der Nutzen der Sprache 
iſt ſo groß, ſo weit ſich jetzo die durch dieſelbe 
erlangten Kenntniße im gemeinen Weſen aus⸗ 
A gedreie 
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gebreitet haben, die gewiß in ſehr engen Graͤn⸗ 
zen eingeſchraͤnckt ſeyn würden, wenn der Menſch/ 
die in ihm durch Hüͤlffe der Sinnen entſtandene 
Vorſtellungen, dem Naͤchſten gleichfalls begreif⸗ 
lich zu, machen nicht vermögend , ſondern gezwun⸗ 
gen waͤre, dieſe Vorſtellungen gleichſam nur in 
ſich ſelbſt zu vergraben. Man nehme eine Ma⸗ 
ſchine, deren verſchiedene Theile hin und wieder 
einzeln zerſtreuet laͤgen, ſo daß keines von dieſen 
Theilen in einem andern die erforderliche Wir⸗ 
ckung hervorbringen koͤmite; wuͤrde ihr ganzes 
Daſeyn dadurch nicht ohne den geringſten Nu⸗ 
fen ſeyn ? Auf ebendergleichen Weiſe wuͤrden 
wir Menſchen, wo nicht ein jedes Glied unſerer 
Geſellſchafft ſeine Empfindungen und Begriffe 
andern zu erklaͤren im Stande waͤren, im ge 
meinen Weſen, nicht nur keine gemeinſchafftliche 
und uͤbereinſtimmende Handlungen, die durch 
Vereinigung vieler und verschiedener Gedancken 
entſtehen muͤßen, verrichten koͤnnen, ſondern wir 
ſelbſt wuͤrden vielleicht armſeeliger und elender 
daran ſeyn, als die wilden Thiere, die in Waͤl⸗ 
dern und Wuͤſten herumirren. 


92. 

Es iſt zwar an dem, daß wir beym Man⸗ 
gel der Sprachen, unſere Gedancken auch durch 
verſchiedene Bewegungen der Augen , des Ge 
ſichts, der Hände und anderer Gliedmaßen aus⸗ 
zudrücken vermoͤgend waͤren, fo wie die Panto⸗ 

mimen 
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mimen auf der Schaubuͤhne ihre Sachen vorſtel⸗ 
ien; allein auf dieſe Weiſe würde uns bey uns 
fern Unterredungen das Licht unentbehrlich (emm 
ja ſelbſt viele menſchliche Verrichtungen, beſon⸗ 
ders aber unſere Hand⸗Arbeiten, wuͤrden in un⸗ 
ſern Geſpraͤchen ſehr viel Hinderniß verurſachenz 
anderer Unanſtaͤndigkeiten zu geſchweigen. 
93. 

Wie herrlich und erhaben aber iſt nicht die 
Weißheit des guͤtigſten Schoͤpfers, die uns mit 
der Gabe der Sprache und des Gehoͤrs beſchen⸗ 
det hat! Niemand iſt vermoͤgend an die kuͤnſt⸗ 
liche und wunderbahre Zuſammenſetzung der bie: 
zu beſtimten vielen Werckzeuge zu gedencken, 
ohne die unergruͤndliche ewige Weißheit mit der 
groͤſten Bewunderung zu erkennen „ und ohne 
mit der innigſten Verehrung und der lebhafteſten 
Danckbegierde, gegen einen ſolchen milden Schdpf: 
fer des unermeßlichen Weltgebaͤudes, inbrünftig 
entflamt zu werden. 

$ 4. 

Wir wollen , die organiſchen Theile bey 
Seite geſetzt, nur die unzaͤhldare Verſchieder heit 
erſtlich der Stimme, und ꝛweytens der Aus⸗ 
ſprache etwas genauer betrachten. 


$ 5. 


Sehr billig verwundern wir uns über die 


unendliche Mannigfaltigkeit der Vorſtellungen, 
9 2 die 
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die wir uns durch Huͤlffe des Geſichts zu bilden 
faͤhig ſind: Vielleicht aber koͤnnen wir uns wohl 
eben fo (ad uͤber die unausſprechliche Menge 
derjenigen Vorſtellungen wundern, die durch das 
Gehoͤr in uns hervorgebracht werden. Zum 
Beweiß hievon hat man zuvoͤrderſt die Stimme 
nach ihren Haupt ⸗Veraͤnderungen zu unterſcheiden. 


6 6. 


Die verfchiedentliche Veraͤnderungen ber Stim⸗ 
me entflehen 1.) durch eine verſchiedene Erhoͤ⸗ 
bung (Elevatio) 2.) durch deu Druck oder 
Spannung des Tons (Intenfio) 3.) durch 
die Ausdehnung deßelben (Extenſio) und 4.) 
durch P Bildung des Lauts ( Repraefen- 
tatio. 


$7. 


Wie diel Veränderungen dle Erhöhung durch 
die Hoͤhe und Tiefe der Stimme, die Span⸗ 
nung oder der Druck des Tons durch die 
Staͤrcke und Schwaͤche, und die Ausdehnung 
durch ihre Laͤnge oder Kuͤrze zu Wege brin⸗ 
gen kan, iſt hinlaͤnglich aus der Muſic bekannt. 
Ich geſchweige der mannigfaltigen Zuſammen⸗ 
fügung ihrer verſchiedenen Toͤne, wodurch ent 
weder eine fo angenehme Uebereinſtimmung, 
oder ein ſo unertraͤglicher Uebelklang verurſa⸗ 
chet, oder auch die liebliche Verbindung des 

vorher⸗ 
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dorhergegangenen mit dem nachfolgenden, durch 
eine kleine Verſtimmung deſto mehr erhoben 
wird. 

$ 8. 


Hiedurch laͤſt fi erweiſen, daß, wo anders 
Hollbergs unterirrdiſche Weltduͤrger wircklich vor⸗ 
handen wären , und Datt der zu Hervorbrin⸗ 
gung der menſchlichen Sprache unentbehrlichen 
Werckzeuge, auf ihrer Bruſt ausgeſpannte mus 
ſicaliſche Seiten hatten , fie gewiß auch vermit⸗ 
teiſt derſelben, ihre Gedancken andern gar fuͤglich 
mitzutheilen, im Stande ſeyn wuͤrden. 


99. 

Die Bildung des Lauts beſtehet in der Ver⸗ 
ſchiedenheit der Stimaie, welche jedoch weder 
von der Erhöhung , noch der Spannung des 
Tons, noch auch von der Ausdehnung ders 
ſelben abhanget. Eine ſolche Verſchiedenheit be⸗ 
mercken wir in der heiferen , hellklingenden, 
dumpfigen und verſchiedenen andern Arten von 
Stimmen. Wie groß aber dieſe Mannigfaltig⸗ 
keit ſey, erſehen wir daraus, daß wir unter der 
ſtarcken Zahl der uns bekannten Menſchen , eis 
nen jeden, ohne ihn zu ſehen, bloß nach ſeiner 
Stimme zu erkennen vermögend find. 

$ 10. 


Bey jedem Schalle den wir Hören , ftella 
wir uns fo gleich Bilder von belebten und leb⸗ 
b A 3 loſen 
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6 18 000K 
kofen Sachen mit dem ihnen eigenen Klange 


vor, und daher nennen wir dieſe Veraͤnderun⸗ 
gen der Stimme eine Bildung des Lauts. 
Denn manche menſchliche Stimme gleichet dem 
Gelaͤute der Klocken, eine andere dem Knarren 
der Mäder , manche hat eine Aehnlichkeit mit 
dem Brummen , Bruͤllen oder Murmeln der 
Thiere, eine andere komt der pfeifenden Stim⸗ 
me einer Nachtigall ſehr nahe, und noch eine 
andere klinget wie etwa ein, oder anderes mus 


ſicaliſches Inſtrument. 
6 1% 


Zur Bildung des Lauts gebbret ouch die 
$fusipradje der Buchſtaben, als eine Art derſel⸗ 
ben, wodurch die Stimme auf verſchiedene Weiſe. 
verändert wird, und wodurch wir uns die Lieber: 
einſtimmung ihres Lauts mit andern lebendigen 
oder lebloſen Sachen in unſerm Gemuͤthe vor⸗ 
ſtellen. Z. B. Bep einem Brauſen ſiedenden 
Waßers ſtellen wir uns ein S vor; wenn wir 
etwas Klappern hoͤren, als wenn etwa eine 
Menge kleiner Steine von einer Höhe herunter: 
geſchuͤttet werden, fo dencken wir an ein R x 
durch das Bloͤcken der Schafe kommt uns der 
Selbſtlaut E in den Sinn u. ſ. w. 


Dos 
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Das zweyte Hauptſtuͤck, 


Von der Ausſprache; und von den unzertrennli⸗ 
chen Theilen der Woͤrter. 


6 12. 


Dsgleih tie menfótide Sprache nicht mit 
allen biefen Dingen eine genaue Aeulichkeit hat, 
fo gleichet fie doch ſehr vielen davon. Wie 
vielfaͤltig find nicht die Sprachen der Boͤlcker 
unterſchieden, die in allen unſern Weltgegenden 
jerſtreut herum wohnen? Viele Aſiatiſche, Afri⸗ 
caniſche und Americaniſche Voͤlcker beweiſen die⸗ 
ſes, deren Sprache dem Laute nach, mehr den 
wilden oder andern Thieren, als einer menſchli⸗ 


chen Rede gleichet, wie dieſes die Reiſebeſchrei⸗ 
bungen bezeugen. 


6 . 

Unzertrennliche Theile eines Worts ſind 
diejenigen Theile deſſelben, welche in einer den 
Sinnen nach untheilbaren Zeit, weder durch Er⸗ 
hoͤhung, noch Spannung der Stimme, im ges 
tingſten einer Veraͤnderung unterworfen find. 


$ 14 
Dieſe unzertrennlichen Theile eines Wortes, 
werden nach ihrer Verſchiedenheit durch verſchie⸗ 
dene Figuren abgebildet, und Buchſtaben se 
A4 neunet. 
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nennet. Ihr Unterſcheid entſtehet aus den man⸗ 
cherley Organen, und aus deren unterſchiedenen 
Stellung und Bewegung. 


9 15, 


Die zum Sprechen erſchaffene Organe oder 
Werckzeuge, find die Lippen, die Zaͤhne, die 
Zunge, der Gaumen und die Kehle, mit ihren 
benachbarten Theilen, als dem Zaͤpflein und den 
Naſenldchern. 


$ 16. 


Die Bewegung dieſer Organen iſt zweyer⸗ 
key: die erſte kan in der Stimme eine Veraͤn⸗ 


derung auf eine merckliche und lange Zeit, nem⸗ 


lich auf ſo lange, als es der Menſch mit feinem: 
Athem aushalten kan, verurſachen. Die am 
dere iſt in einem Augenblick deutlich zu hoͤren 


und gemeiniglich beym Anfange oder am. Ende 


der erſtgedachten Veraͤnderung. 
9 7. 


Die erſten Veränderungen find ſchon wirck⸗ 
lich in der Stimme vorhanden, und die Buch⸗ 
ſtaben, womit dieſelben vorgeſtellet werden, nen⸗ 
pet man mit Recht Lautbuchſtaben oder Selbſt⸗ 
laute, Vocalen; die Veränderungen. der andern 
Art aber ethalten billig die Benenvung der Mit⸗ 
lauter, Confonanten. 

Allen 
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Allen Voͤlckern und einem jeden Menſchen 
insbeſondere iſt dieſes gemein , daß keiner auf 
eine leichtere Art eine Stimme hervorbringen 
kan, als durch die dloße Aufthuung des Mun⸗ 
des, wodurch der Laut des Buchſtaben A ge⸗ 
macht wird. Aus dieſer Urſachen darf man ſich 
auch nicht wundern, daß faſt bey allen bekannten 
Voͤlckern dieſer Buchſtabe die erſte Stelle des 
Alphabets einnimt. 


$ 19. 


Die verihiedene Stellung des Mundes, Be 
ſonders wenn wir denſelben zuſammen ziehen, 
breit oder rund machen, und weit auseinander 
dehnen, verurſachet auch die Verſchiedenheit der 
Töne, die durch bie lauten Buchſtaben E, J, 
O, U, (CE, H, O, /, u. f. weiter vor⸗ 
geſtellet werden. 


6 20. 


Bey Verlaͤngerung der Stimme, ſchlaͤgt die 
£ufft , entweder mehr gegen die aͤußeren Theile 
des Mundes, uemlid) die Lippen, oder mehr ges 
gen die inneren, nemlich die Kehle: durch das 
erſte entſtehen die ſcharfen oder duͤnnen Vo⸗ 
calen , durch das andere die ſtumpfen oder 
dicken. Beyde aber haben eine Gemeinſchafft 
mit ein ander; als 

A 5 a 
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Ruß iſch Deutſch Franzoͤſtſch. 


a wie a wie | wie a wie 
in Bauch. in Lachen. in marche in ſeigna. 
e wie e wie 
e — 5 in Gef in ſtehen, e ouvert é fermé 
das erſte. 
dieſen Unterſcheid haben weder die Deut⸗ 
ſchen noch die Franzofen. 
71 
y — 0 ü ou — u(* 
Cs) Dieſer Unterſcheid überhaupt iſt nicht fo mercklich, alt 
bey den Ruſſen. 


A — 


n 


§ 21. 

Durch den Gebrauch der Theile, wodurch 
unſere Organen die beſondern Veränderungen 
der Selbſtlante hervorbringen, werden auch bie 
Mitlauter unterſchieden, und erhalten zugleich 
von ihnen ihre Benennungen. 


Fintbeiſung 1 Buch Fremde Buchflaben. 


Lippen⸗Buch⸗ 
ſtaben 
Labiales 


Buchſtabe , mel: 
cher in Rußland 
gebraucht wird, 
die Pferde ſtille 


eutſch: b, m, p, w, f 
Franzoͤſi Géi b „f, 1 HAM 


d im Griechiſchen , th be | 
den Engellaͤndern, und dad 
Dentales eiſpende s. | 


: Zungen⸗ 


3. C. III. 
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Fungen⸗Buch⸗ LH p d, I, a, r, t, Se 
ſtaben iu ^— vor e und i bep den Tra 
T T: I. q | 
.inguales | lienern. 


Buchſaben r im Wortes vor a, o und u im Deut: 


(den , Italieniſchen und 
Litterae Pila ^^» A [yranjéfutben , k. 


d . in all 
Kehl Bu ch er Griechen n allen 


Litt. Guttura- BAaro, X. iſche n durch die Stute, wie 
les in chacun und viele Buchſta⸗ 

den bey ben Aſiatiſchen Voͤl⸗ 

ern. 


6 22. 


Aus dieſem ift zu erſehen, daß in dem Ruſ⸗ 
ſiſchen Alphabet einige Buchſtaben mangeln , als 
das Lateiniſche h, welches die Rußen in den Woͤr⸗ 
tern, 6^aro , Tocuoab, gebrauchen, und das 
Italieniſche g vor e und i, fo in dem Wort 
Apommu gehoͤret wird. Auch fehlet der zu den 
Lippen⸗Buchſtaben gehoͤrige Mitlauter , deßen 
man ſich bedienet die Pferde aufzuhalten oder 
ſtehen zu machen: allein dieſes iſt kein Wunder. 
Wegen eines einzigen, oder doch nur weniger 
Woͤrter, war es unnbtfig beſondere Buchſtaben 
zu erdencken; ſo wie ſie auch wegen der ziſchenden 
und ſchnarrenden Buchſtaben überflüßig (inb, Bey 
den Griechen war das ziſchende S , und ſchnarrende 
R mit einer Aſpiration, kein Fehler, ſondern der 
ganzen Nation in ihrer Sprache eigen; ſie m 

alſo 
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alſo auch hierzu beſondere Buchſtaben, ald et und 
9, welcher letztere Buchſtabe von den erſten 
Erfindern des Slavoniſchen Alphabets ohne Noth 
in ſelbiges eingefuͤhret worden. Denn er iſt den 
Slavoniern und Rußen eben ſo unndthig, als 
den Franzoſen das u, oder m , den Teutſchen 
das m, den Chineſern das r, als von welchem 
Buchſtaben dieſe nicht einmahl den Laut in ihrer 
Sprache haben. 
$ 23. 

Bey ber Ausſprache ber Mitlauter nimt der 
Mund zweyerley Stellungen au; nemlid er 
wird entweder nur geoͤfnet, oder ſelbſt be 
weget. Durch das bloße Oefnen des Mun⸗ 
des, Tonnen wir den Laut folgender Buchſtaben 
hervorbringen, als B, D. R, 3, C, lu, P^, 
im Worte 65, ro) und X. w, f, f, h. 
Die Bewegung iſt wieder zweyerley, als der 
Stoß und das Zittern. Denn wir ſprechen 
folgende Buchſtaben gleichſam durch einen Stoß, 
oder mit einem ſchnellen Nachdruck unſerer orga⸗ 
niſchen Theile, aus, als 6, P , ( im Worte 
Inab ) A4, K, A, M, H, U, T, U, d. 
b, g, d, k, l, m, n, p, Gë Durch das 
Zittern geben wir dem p , v, feinen gehörigen 
Laut, wozu noch das ſchnarrende € ber Grie⸗ 
chen und die Kehl⸗Buchſtaben vieler Aſiatiſchen 
Voͤlcker gehoͤren, denen die Ausſprache derſelben 
in die ganze Tiefe des Mundes ein Zittern 


verurſachet. 
urſach EN 
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6 24. 

Wie aber bey verſchiedener Stellung des 
Mundes, der Druck der Lufft, und bey deßen 
Bewegung, die Staͤrcke des Stoßes verſchieden 
ſind, fo werden auch die durch dieſe Verſchie⸗ 
denheit entſtandene Veraͤnderungen der Mitlauter, 
in harte und weiche eingetheilet., die wir hier 
in folgender Tafel gegen einander über vorſtellen 
wollen, ſo wie ſie mit einander am naͤchſten 
uͤbereinkommen. 


—— — . — EE URP n 


den Organen 


LE 1 —— 
Lippen⸗Buchſtben is , p, L Be SC M. 


Zahn⸗Buchſtaden |C, III. f, hart K, 3. ſ, weich. 
augen Buchsen [Ds T5 UI, U, A, A, H. 
t; 1515 d,I,n. 
Gaumen⸗Buchſtabenn K, E, T in Taasb: g. 
Kehl Buchftaben | Xx d, II in BAaro: h 


$ 25. 

Dieſe Verſchiedenheit und Eintheilung der 
Buchſtaden, ſind nur als die allgemeinen und 
urſpruͤnglichen anzuſehen. Denn , Ip wie die 
menſchliche Stimme durch die Erhoͤhung, durch 
den Druck und Ausdehnung des Tons unzaͤhl⸗ 
bare Veränderungen machen fan , fo find gleich— 
fals auch die Veränderungen der Ausſprache 
ſelbſt faſt unendlich. 

Das 
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Das dritte Hauptſtuͤck. 


Von der Fuſammenſetzung der unzertrennlichen 
Theile eines Worts. 


6 26° 


Wie viel Veraͤnderungen die wenigen unzer⸗ 
trennlichen Theile eines Wortes durch ihre ver⸗ 
ſchiedene Zuſammenſetzung herrorbringen koͤnnenz 
erhellet aus dem Reichthum der Woͤrter m der 
Sprache. 
6 27. 

Von dieſen Theilen ſetzet man entweder 
Selbſtlaute mit Selbſtlauten als AM , oder 
Selbſtlaute mit Mitlautern zuſammen, als PX; 
die erſtere Art nennet man gemeiniglich doppel⸗ 
te ſelbſtlautende Buchſtaben, oder Doppellaute 
(Diphthongi). die andere aber heißen Sylben, 
obgleich die letzte Benennung von beyden Arten 
gebraucht werden koͤnnte. 

N $ 28. 

Zu den Sylben gehoͤret unumgaͤnglich eine 
deutliche Ausſprache der Stimme; und kan da⸗ 
hero von lauter Mitlautern allein, keine Sylbe 
zuſammengebracht werden; als PP. Folglich 
muß jede Sylbe aus einem Selbſtlaute, oder 
Doppellaute und aus einem oder mehcern Mit⸗ 
lautern beſtehen, als DA , Pali, Kp, Kn 
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Die Stimme verbindet bie Ausſprache einer 
Sylbe mit andern folgenden Sylben. Dieſe 
Verbindung verurſachet die ſo mannigfaltigen 
Veraͤnderungen (9 26.) aus welchen die bedeu⸗ 
tende Theile der Sprache, das iſt ganze Woͤr⸗ 
ter entſpringen „als 3e-maa ein zweyſylbiges 
Ane- BHO 10 ein dreyſylbiges, me- no · mo- 0 ein 
une Ha-rpb-Ba-eın-ca , ein fuͤnfſylbiges 

ort. 


$ 30. 


Ob nun gleich gemeiniglich aus Buchſtaben 
Sylben und aus Sylben Woͤrter entſtehen, ſo 
machet indeßen ein ſelbſtlautender Buchſtabe offt 
nicht nur fuͤr ſich allein eine Sylbe aus, als 
das € in MON, fonoern auch nur ein einziger 
ſolcher Selbſtlaut iſt ſchon ein ganzes Wort 
als H, y. 


$ 31. 


Die Sylben , aus welchen Woͤrter zuſam⸗ 
mengeſetzet werden, find außer der Verſchiedenheit 
in ihren Tönen auch in der Erhöhung, in der 
Ausdehnung und dem Druck des Tons von 
Natur verſchieden. ( & 6.) Man bemercket bey 
allen bekannten Voͤlckern eine verſchiedentliche 
Erhoͤhung, wenn verſchiedene Sylben ausgeſpro⸗ 
chen werden ſollen; einige Voͤlcker h 

auch 
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auch die Ausdehnung des Tons. Ob aber auch 
der Druck des Tons ſo genau in acht genommen 
wird, tff nicht bekannt. 


$ 32. 


Außer der Erhebung and Erniedrigung der 
Stimme, fehen wir an der Erhoͤhung noch eine 
Veraͤnderung, nemlich daß ſie bald aus hart 
gelinde, und aus gelinde hart wird. Durch 
den Unterſcheid der Höhe und Tiefe der Stim⸗ 
me entſtehet der Stoß oder Accent , da in ei⸗ 
nem Worte eine oder zwey Sylben eine hoͤhe⸗ 
re Stimme erhalten, als; 3emaa Aue me- 
naoınow Harpbsaeinca ; in dieſer Rede haben 
die Sylben MA A, AHE, TO. 8A, eine hoͤ⸗ 
here Stimme oder den Accent. In der Deutz 
ſchen, vielleicht auch in einigen andern Spra⸗ 
chen, haben einige vielſylbige Wörter bffter zwey 
Accente, als; mißvergnuͤgt, abgebrochen. 


$ 33. 


Das die Veraͤnderung der harten Stimme 
in eine weiche oder gelinde, und der weichen in 
eine harte zur Zuſammenſetzung der Sprache ge⸗ 
hoͤre, ift kein Zweifel. Denn die Stimme 
wird in einer ganzen Rede bald erhcher, bald 
erniedriget; und iff dieſelbe gelinde in Atten 
Leidenſchafften, harte aber in muthigen Affecten. 


Die 
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$ 34. 

Die Verſchiedenheit der Sylben in Anſehung 
der Ausdehnung des Tons, war ſo wohl bey 
den alten Griechen, als Roͤmern ſehr deutlich, 
und zwar ſo, daß ſich auch ihre Dichtkunſt ſelbſt 
darauf gruͤndete , ohne dle Accente babeo in 
Betracht zu ziehen, welche alſo in ihrer Spra⸗ 
coe nicht fo merklich waren, als die Ausdeh⸗ 
ming. Und ob gleich heutiges Tages bey den 
Europaͤern die Accente den Vorzug vor der 
Ausdehnung erhalten , fo iſt doch auch Diele 
nicht gaͤnzlich ausgerottet; ſondern machet noch 
dieſe Stunde einen weſentlichen Unterſcheid in 
Woͤrtern von einerley Ausſprache; alſo ift bey 
den Teutſchen das Wort Stall kurz, und 
Stahl lang. 

$ 35. 

Damit man die Spiben , die mit einem 
Nachdruck oder Accent ausgeſprochen werden von 
denen unterſcheiden moͤge, die keinen Aceent ha⸗ 
ben , fo ſetzen die Griechen auf ihre Wörter 
Striche oder andere Zeichen , die man in die 
Slavoniſche und Rußiſche Schrifft, groͤſtentheils 
ohne die geringſte Noth, eingefuͤhret hat, wie 
ſolches der buͤrgerliche Druck (*) deutlich bes 
In Rußland werden zweyerley Schrifften gebraucht. 

Die eine i der alte oder Kirchen⸗Druck, die andere der 


neue oder buͤrgerliche Druck: und dieſer iſt jego ollaemein, 
außer, daß jener noch in allen geiſtlichen Buͤchern bey⸗ 


behalten wird. 
B weiſet. 
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weiſet. Die alten Roͤmer hatten derſelben ſehr 
wenig , aus welcher Urſachen ſolche auch bey 
den Europaͤiſchen Voͤlckern, bie. (id) der Cateini: 
ſchen Buchſtaben bedienen, ſehr ſelten gebraucht 
werden. 

$ 56. 


Unter den Zelchen ſind diejenigen, die durch 
Auslaſſung einzelner Buchſtaben oder auch ganzer 
Sylben eine Abkürzung ber Wörter Abbreviatio) 
anzeigen und im Rußiſchen Titla, heißen, kenn⸗ 
barer, als die übrigen. Dieſe Abkuͤrzungen find 
nicht nur in der Rußiſchen Schrift , ſondern 
auch bey allen andern Voͤlckern , welche Buch⸗ 
ſtaben haben, gebraͤuchlich; und zwar ſo findet 
man derſelben deſto mehr, je weiter man in die 
aͤlteſten Zeiten hineingehet. 


$ 37. 


Außer der Abkürzung der Buchſtaben „ bes 
dienet man ſich auch der Zuſammenziehung 
(Contractio); fo hat man Z. E. in den Cla; 
voniſchen Buͤchern das Y anftatt des KC, in 
den bürgerlichen Rußiſchen Schrifften das II ftatt 
des Du , bey den Lateinern & ſtatt des et, 
bey den Teutſchen tz und ß ſtatt tz und D 
Die Abyſſinier verbinden im Schreiben alle ihre 
Selbſtlaute mit den Mitlautern in einem Zug 
in einander. 

Ob⸗ 
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Obgleich biefe Abkürzungen in verſchiedenen 
Sprachen, febr mancherley und vielfältig find , 
ſo haben ſie dennoch die unzertrennlichen Theile 
der Woͤrter, oder die Buchſtaben zu ihrem 
Grunde, und find alfo von den Hieroglyphiſchen 
Schrifften , wie ſolche die alten Egyptier im 
Gebrauch gehabt, und ſich noch heute zu Tage 
die Chineſer aͤhnlicher Schrifftart bedienen, him⸗ 
melweit entfernet. Denn ohne die Sprache 
nach ihrer genauen Eintheilung zu unterſuchen, 
(ellen fie ganze Begriffe don Sachen mit eis 
nerley und gleichen Zuͤgen dor, und bildeu ihre 
Gedancken gleichſam, als in Gemaͤhlden. 


Das vierte Hauptſtuͤck, 


Von den bedeutenden Theilen der Rede, 
orationis Partes ſiguifica tiuae. 


$ 39. 


Wenn wir dieſe ſichtbare Welt betrachten, ſo 
erblicken wir zweyerley Gattungen von Weſen. 
Zur erſten Gattung gehoͤren alle coͤrperliche Sa⸗ 
chen, zur andern aber ihre verſchiedene Hand⸗ 


lungen. 
B 2 Die 
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Die Sprache iſt dem Menſchen gegeben 
feine Begriffe andern mitzutbeilen. Auf dieſe 
Weiſe begreifet er nicht nur für ſich ſelbſt, fous 
dern er macht ſeine Ideen von Sachen und von 
ihren Handlungen und Eigenſchafften auch an⸗ 
dern begreiflich. Die Woͤrter nun, die alle ſol⸗ 
che Sachen ausdruͤcken, nennet man Nennwoͤr⸗ 
ter Nomina, als der Himmel, die Augen, 
die Beſchreibungen ihrer Handlungen aber Zeit 
woͤrter Verba, als fehen, preiſen, fordern. 
Da dieſelben alſo entweder die Sachen ſelbſt, 
oder ihre Handlungen und Eigenſchafften vor⸗ 
ſtellen, ſo erhalten ſie mit Recht den Nahmen 
der bedeutenden Theile der Rede. 


5 4. 


Die bedeutenden Theile der Rede muͤßen noth⸗ 
wendig einen Zuſammenhang nut einander haben, 
damit wir unſere Gedancken ausdrucken koͤnnen. 
Hiezu dienen die beſondern Theile, die unſere 
gegenſeitige Verbindung ausdruͤcken und theils 
Vorwoͤrter Praepoſitiones, theils Binde; 
woͤrter Conjunctioncs, genennet werden. Die 
Praepoſitiones werden zur Bedeutung der Um⸗ 
ſtaͤnde, die entweder zu den Sachen felbſt, oder 
ihren Veraͤnderungen gehören , den Nominibus 
und Verbis theils abgeſondert vorgeſetzet, s 

e) 
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bey der Sache, theils mit denſelben in eines 
zuſammengezogen, als beygebracht, die Con- 
junctioues zeigen die Gemeinſchafft der Begriffe 
ſelbſt unter einander an. Ein Beyſpiel des 
erſten: die Schlange windet ſich auf dem 
Graſe; die Pracpofitio auf zeiget den Umſtand 
des Oets an. Des andern: ob ich gleich 
ſehe, fo verſtehe ich es doch nicht. Ob 
gleich und fo ſind die Beywoͤrter, die fid) auf 
das Sehen und Verſtehen gemeinſchafftlich be⸗ 
ziehen. 


$ 42. 


Die Vielheit der Begriffe und der Trieb 
dieſelben geſchwinde und mit wenig Worten an⸗ 
dern mitzutheilen, haben den Menſchen auf eine 
unmerckliche Art diejenigen Mittel gelehret, wie 
er feine Rede ins Kurze bringen, und die vers 
drießlichen Wiederhohlungen einerley Woͤrter ver⸗ 
meiden koͤnne. Dieſe Mittel find ſolche be: 
deutende Theile, welche die Ideen von verſchie— 
denen Sachen zuſammen ins Kurze gefaſt in ſich 
begreifen. Sie heißen Fuͤrwoͤrter Pronomina, 
Nebenwoͤrter Aduerbia, und Zwiſchenwoͤrter 
Inte jectiones. Das Pronomen wird anſtatt 
des Nominis gebrauchet. Das Aduerbium 
druͤcket durch eur einziges Wort einen Umſtand 
aus. Die Interjedtin ſtellet die Bewegungen 
des Gemuͤths in einem kurzen Ausdruck vor. 

B 3 Ein 


Michail V. Lomonosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26 AM 
iaf 8 


vıa Tree access 


00047295 


22 8 (0): 


Ein Beyſpiel vom erften und zweyten. Wenn 
jemand von ſich ſelbſt reden wollte und ſpraͤche. 
Ich, Sempronius, ein Sohn des Clau— 
dii, befinde mich im P un ein tauſend, 
ſieben hundert und fuͤnf und funfzig den 
15. Jul. in Nowgorod; wenn der heutige 
Tag und die darauf folgende Nacht vorbey 
oc werde ich an einem andern Orte 
eyn. Alles dieſes kan ganz kurz geſaget wer⸗ 
den: Heute bin ich hier, morgen aber an⸗ 
derswo. Das Pronomen ich, ſtehet ſtatt des 
Nahmens Sempronius, ein Sohn des Claudii; 
das Adverbium, heute anſtatt der eigentlichen 
Benennung der Zeit; hier und anderswo 
aber ſtehen anſtatt der Benennung der Ders 
ter. Ein Beyipiel vom letzten. Sempronius 
erblicket ſeinen Titius unvermuthet und redet 
ihn alſo an Siehe! anſtatt, daß er haͤtte ſa⸗ 
gen fónnen ; e$ nimt mich Wunder daß ich 
ich hier antreffe. ä 


$42 


Die Abwechſelung der menſchlichen Gedan⸗ 
cken, zu deren gegenſeitigen Mittheilung die 
Sprache bienet , hat verſchiedene Verſetzungen 
der Woͤrter verurſachet. Die vornehmſten der⸗ 
ſelben find dieſe, daß fid) in uns die Sachen 
in Geſtalt ihrer Handlungen und die Handlun⸗ 
gen in Geſtalt der Sachen vorſtellen, und 2 

bur 
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durch entſtehen aus Nommibus Verba und aus 
Verbis NOmina. Als, verſchanzen von Schan⸗ 
e, ehren von Ehre, vergolden von Gold, 
Lie von Haus: Dahingegen die Geduld 
von dulden , der Schwur von ſchweren, 
Schreiber von ſchreiben herkommen. Erſtere 
heißen Zeitwoͤrter, die von Nennwoͤrtern her⸗ 
ſtammen, Verba nominalia . die letztern aber 
Nennwoͤrter, die von Zeitwoͤrtern abgelei⸗ 
tet ſind Nomina verbalia. 


$ 44 


Zu den letztern, oder zu den Nominihus 
verbalibus gehören auch die Mittelwoͤrter Par- 
ticipia, die ein beſonderes Redetheil (Pars ora- 
tionis) ausmachen. Seldige dienen die Rede 
abzukuͤrzen , und druͤcken die Bedeutung der 
Sache und der Handlung zugleich aus; als, 
herzugefuͤhret, anſtatt den man herzugefuͤh⸗ 
tet hat. Dieſe Eigenſchafft iſt den Mittelwoͤr⸗ 
tern in allen Sprachen gemein; ihre Abaͤn⸗ 
derungen aber ſind verſchieden. Im Rußiſchen 
werden fie decliniret, wie die Nomina, als mpu- 
Be Aennnn , TIPNBEAEHHATO u. ſ. w. veraͤndern 
ſich auch in den temporibus wie die Verba, als 
GH. der gewesen iff, Guy Ayu, der da 
werden ſoll, und aus dieſer Urſachen ſind die 
Farticıpia mit unter die beſten partes orationis 


zu rechuen. | 
84 Aus 
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Aus allen dieſem erhellet, daß die Nomina 
und Verba unentberliche Redetheile ſind unſere 
allervornehmſten Begriffe auszudrücken ; die Pro- 
nomina, Participia , Aduerbia, Praepoſitio- 
nes, Conjunctiones und Interjectiones aber 
dieſe Begriffe zu verbinden und ins Kurze zu 
bringen dienen. Man nennet alſo die erſtern 
billig Haupt ⸗Redetheile partes orationis 
principales und die andern Huͤlfs⸗Redetheile 
partes Orationis auxili res. 


$ 46. 


Es hat demnach bie Rede acht bedeutende 
Theile, als 1.) Nomen Nennwort, zur Be⸗ 
nennung der Sachen. 2.) Pronomen Fuͤrwort, 
zur Verkuͤrzung der Benennungen. 3.) Ver- 
bum Zeitwort, zur Benennung der Handhingen, 
4.) Participium Mittelwort, zur Verkuͤrzung 
der Rede, da es Nomen und Veibum durch 
ein einiges Wort vorſtellet. 5.) Aduerbium 
Nebenwort, zur kuͤrzern Beſchreibung der Um⸗ 
ſtaͤnde. 6.) Praepoſitio Vorwort, uns dass 
jenige zu zeigen, was zu den Umſtaͤnden ſowohl 
der Sachen, als der Handlungen gehöret. 
7.) Comunctio Bindewort, die gegenfeitige 
Verbindung unſerer Begriffe anzuweiſen. 8.) 
Interje&io Zwiſchenwort, mit wenig Wor⸗ 

ten 
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ten die Bewegungen unſers Gemuͤths vorzu⸗ 
ſtellen. 
$ 47. 


Dieſe zwey Haupt: und ſechs Huͤlſstheile 
der Rede muͤßen nothwendig in allen Sprachen 
ſeyn; mehrere aber ſind wohl vermuthlich zu 
entbehren. Ob auch gleich die Griechiſchen 
Sprachlehrer ihrer neune zahlen , und den Ars 
tickel Aedpo / d , y, To als den neunten 
anbángen , fo gchdret derſelbe dennoch ohne alle 
Wiederrede zum Pronomine, und kan eben ſo 
wenig einen beſondern Theil der Rede ausma⸗ 
chen , al8 bey den Deutſchen der, die, das 
und bey den Franzoſen le, la. 


$ 48. 


Alle Dinge in der Welt gehören zu etwas 
gemeinſchafftlichem, wegen ihrer gegenſeitigen 
Aenlichkeit, welche mit einerley Benennung aus⸗ 
gedruckt wird, als , der Adler , der Falck, 
der Schwan, die Nachtigall und fo weiter, 
gehdren alle zu den Voͤgeln; dieſes nennet 
wan das Geſchlecht, Genus : Adler, Falck, 
Schwan, Nachtigall und andere Voͤgel aber 
ſind Arten oder Gattungen des Geſchlechts, 
Species. Das Wort Menſch iſt alfo gleichfalls 
ein Geſchlechtswort, hingegen find ein Held, 
ein Richter, ein Landmann nur Arten, die 

B 5 wie⸗ 
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wiederum in hoͤhere und niedere eingetheilet wer⸗ 
den. Die hoͤhern Arten koͤnnen ſelbſt ein Ge⸗ 
ſchlecht vorſtellen , und Nebenarten in ſich be 
greifen. Zum Beyſpiel , ein Richter iſt in 
Anſehung aller Menſchen nur eine Art, in An⸗ 
ſehung aber des Jacobs, Friedrichs, Johanntz 
und anderer, ift er ſchon als ein Geſchlecht an: 
zuſehen, weil ein jeder Richter Johann, Jacoh 
und Friedrich ſeyn kan, welche nur wircklich 
Species oder Arten ſind, und Nomina propria 
eigenthuͤmliche Nahmen heißen, da die ans 
dern Geſchlechte und hoͤhere Arten, als der Vo⸗ 
el, der Adler, der Menſch, der Kaufmann 
omina appellatiua oder gemeine Benen; 
nungs⸗Nahmen genennet werden. 


§ 49. 


Viele Arten zuſammengenommen ſtellen ſich 
unſerm Gemuͤthe in einem Begriffe dor, und 
erhalten alſo einen einzigen Benennungs⸗Nahmen, 
welcher ein allgemeines Nennwort (Nomen 
colle&iuum heißet. Dergleichen find ein Kriegs 
Beer , eine Verſammlung, ein Wald. 


$ 50, 


So bald wir uns Begriffe von Sachen 
machen, ſo ſtellen wir uns auch zugleich ihre 
Beſchaffenheit vor. Es iſt nicht e 
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daf man die Sachen mit ber Beſchaffenheit 
derſelben verbinde; allein keine Beſchaffenheit 
der Sache beſtehet ohne dieſe Sache felbſt. Das 
hero heißen die Nahmen, welche Sachen bedeu⸗ 
ten Haupt⸗Nennwoͤrter Nomina ſubſtantiua 
als Feuer, Waßer; die aber, welche nur ihre 
Beſchaffenheit anzeigen, werden Beywoͤrter 
Nomina adjectiua genennet, als groß, helle, 
ſchnell, rein u. ſ. weiter. 


$ st, 


Wie alle Sachen urſpruͤnglich nur klein find, 
und erſt mit der Zeit durch den Zufluß anderer 
Dinge an Größe zunehmen; ſo iſt auch die 
Sprache, nach Maaßgebung der dem Menſchen 
bekannten Begriffe, anfangs nur in enge Graͤn⸗ 
zen eingeſchloßen geweſen, und hat ſich nur mit 
einſachen Woͤrtern behelfen muͤßen. Bey Ver⸗ 
mehrung unſerer Begriffe aber, wurde auch die 
Sprache ſelbſt allgemaͤhlig reicher. Dieſes ge⸗ 
ſchahe durch die Ableitung der Wörter ( Deri- 
vatio) und durch derſelben Zuſammenſetzung 
(Compoſitio). Die Ableitung beſtehet in der 
Veraͤnderung, oder Vermehrung der Sylben , 
als der Berg, wovon bergicht, das Hauß, 
von welchem haͤußlich u. ſ. w. abſtammen. 
Zuſammenſetzen aber heißet, wenn zwey oder 
mehrere Woͤrter fo verbunden werden, daß fie 
Que ein Wort ausmachen, als ein Bergmann 

von 
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von Berg und Mann, Bergbau von Berg 
und bauen , ein Handfaß , Handhebe von 
Hand und von faßen oder heben. Dieſes 
verſtehet ſich auch von Verbis als vorbeyge⸗ 
hen aus dem Verbo gehen und den Pracpo- 
fitionibus vor und bey. 


$ 52. 

Wenn wir die Eigenſchafft der Sachen be 
trachten , fo finden wir in ſelbigen eine Vers 
ſchiedenheit und ſehen, daß die eine Eigenſchafft 
in dieſer Sache groͤßer, als in einer andern iſt. 
An den Sternen erſehen wir etwas helles; al⸗ 
lein erblicken wir den Mond, ſo ſehen wir zu— 
gleich, daß ihre Helle jene bey weitem Ueber⸗ 
trifft. Der Herbſt iſt zwar Eühle , indeſſen iſt 
die Kälte im Winter viel nachdruͤcklicher. Hier⸗ 
aus entſtehen die unterſchiedenen Vergleichungs⸗ 
Stuffen (Gradus comparationis) in den 
nonumbus adjedtinis. Die erſte Stuffe, Gra- 
dus poſitiuus, zeiget eine jede Eigenſchafft ohne 
Vergleichung gegen eine andere an, als helle , 
kalt; die zwote, Gradus comparatiuus meet 
uns die erhält der Eigenſchafften gegen 
einander, als heller, kalter. 


$ 53. 


Unter vielen Sachen , die einerley Eigen⸗ 
ſchafften Haben , mercken wir, daß etwa is 
ing; 
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insbeſondere vor den vielen andern einen Vor⸗ 
zug hat, ſo daß keine von den uͤbrigen mit ihr 
in Vergleichung kommen kan. Dieſes machet 
die dritte Stuffe oder den Gradum ſuperla- 
tiuum aus, als der helleſte , der kaͤlteſte. 


$ 54. 


Die Sachen ftellen wir uns auch nach ih⸗ 
rer Anzahl vor „das iff , entweder nach ihrer 
Einheit oder Vielheit. Auch hierdurch entde⸗ 
cket der Menſch ſeine natuͤrliche Neigung zur Ab⸗ 
kuͤrzung der Woͤrter. Denn, wollte der Menſch 
unqekuͤnſtelt ſprechen , fo muͤſte er bey Vorſtel⸗ 
lung einer einzigen Sachen, dieſelbe auch nur 
einmahl nennen; die vielen Sachen aber auch 
durch vielfache Wiederhohlung eben deſſelben 
Nahmens ausdruͤcken. Zum Beweiß; haͤtte er 
von einem Steine zu reden, ſo ſpraͤche er nur 
einmahl Stein; von vielen Steinen aber muͤ⸗ 
ſte er Stein, Stein, Stein ſagen und zwar 
ſo offte, als wie viele Steine er verſtauden ha⸗ 
ben wollte. Allein man hat ein leichtes gitt, 
tel erfunden die Einheit, oder einfache An⸗ 
ahl Numerum ſingularem, von der Viel⸗ 
heit, oder vielfachen Anzahl Numero plurali 
nur durch eine kleine Verſetzung, oder Veraͤnde⸗ 
rung der Buchſtaben zu unterſcheiden, als Stei⸗ 
Ne , wodurch man alfo ber verdrießlichen Wie⸗ 
derhohlungen enthoben iſt. 

Durch 
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Durch dieſe geringe Veränderungen der Buch: 
flaben kan man in dem Numero plurali allé 
mögliche Anzahl der Sachen bis in das unend» 
liche ausdruͤcken, außer die zweyfache Anzahl 
Numerum dualem, als welche Zahl von zweyen, 
in der Hebraͤiſchen und Griechiſchen Sprache 
von dem Numero plurali völlig unterſchieden 
iſt. Ob aber der Numerus dualis der Slavo⸗ 
niſchen Sprache eigen iſt, oder aus der Gries 
chiſchen angenommen worden, muß noch erſt 
unterſuchet werden. 

$ 56, 

Die File, bey welchen die Sachen ſowohl, 
als Handlungen vorkommen, ſind ſehr verſchieden, 
und dahero entſtehen folgende Veraͤnderungen in 
den Nennwoͤrtern (Nominbus) 1.) Wenn 
eine Sache ſchlechtweg genennet, oder in ihrer 
Handlung vorgeſtellet wird, als, eine ſtarcke 
Hand; ein herrlicher Sieg. 2.) Wenn ei⸗ 
ne Sache, als ein Zubehoͤr einer andern vorge⸗ 
ſtellet wird, als, das Werck einer ſtarcken 
Hand; der Ruhm eines herrlichen Sieges. 
3.) Wenn eine Handlung oder Sache mit ei⸗ 
ner andern Sache durch etwas benachbartes 
vereiniget wird, als, dieſes wird einer ſtar⸗ 
cken Hand uͤberlaßen; man hat es dem 
herrlichen Siege zuzuſchreiben. 4.) Wenn 

eine 
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eine Sache eine Wirckung auf die andere ber: 
vorbringt, als, ich verehre die ſtarcke Hand; 
ich ruͤhme den herrlichen Sieg. 5.) Wenn 
man eine Sache aurebet , als, o ſtarcke Hand! 
o herrlicher Sieg! 6.) Wenn eine Sache gleich- 
ſam als ein Mittel oder ein Werckzeug vorgeſtellet 
wird, als, mit einer ſtarcken Hand uͤberwaͤlti⸗ 
en; ſich durch den herrlichen Sieg einen 
uhm zu wege bringen. Dieſe Veraͤnderun⸗ 
gen nennet man Faͤlle oder Caſus und ſind derſelben 
folgende als 1.) Nominatiuus, Nennfall, 2.) 
Genitiuus, Zeugefall, 3.) Datiuus , Gebefall, 
) accuſatiuus, Klagefall, 5.) Vocatiuus , 
uffall , 6.) Inſtrumentalis, Thuefall. 


$ 57 


Nach der Natur der Sprache überhaupt 
ſind dieſe Faͤlle hoͤchſt nothwendig, aber auch 
zugleich hinlaͤnglich. Inzwiſchen haben einige 
Sprachen hierin dennoch einen Mangel und muß 
ſolchen ein Fall ſtatt zweener Faͤlle dienen. An⸗ 
dere haben deren zu viel, und alſo zwey Fälle, 
wo einige Sprachen nur einen gebrauchen. Die 
Lateiner decliniren wircklich nur mit 6. Faͤllen: 
die Griechen haben nur 5. und gebrauchen ih⸗ 
ren datiuum auch anſtatt des Ablat iui (Nehme⸗ 
falls) Die Deutſchen, Franzoſen, Italiener, 
deren Sprache von der Lateiniſchen und der 
alten Deutſchen abſtammet, ſetzen zwar in ih⸗ 

ren 


Michail V. Lomonosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26 AM 
iaf 8 


vıa Tree access 


52 0 (0) Ge 


ren Sprachlehren den Ablatiuum mit zu den 
andern Faͤllen, allein bey den erſten unterſchei— 
det ſich derſelbe von dem Datiuo, und bey den 
andern vom Genitiuo nicht im geringſten. Die 
Vorwoͤrter de, da, von, geben ihm nicht den 
Nachdruck des lateiniſchen Ablatini , eben fo 
wenig wie die Vorwoͤrter avec , mit, in u. f. 
w. Denn ſie haben den Ablatiuum aus Nach⸗ 
ahmung der lateiniſchen Sprachlehre bey ſich 
eingeführet , da fie doch mit beßerm Fug hierin 
der Griechiſchen haͤtten folgen muͤßen. 


$ 58. 

Die Rußiſche Sprache hat noch dieſes zum 
voraus, baß ſie mit Beyhuͤlfe einiger Vorwoͤr⸗ 
ter, den ſiebenten Caſum hat, welcher aber nie⸗ 
mahls ohne ein Vorwort gebraucht werden kan. 
Z. B. man kan nicht ſagen ropo AB; ropodaxb, 
pykaxb, noóbaaxb , wenn kein Vorwork hin⸗ 
zukomt; aber wohl sb ropoab in der Stadt, 
npu ropoaaxb , bey den Städten , na pv- 
xaxb , auf den Handen , » no6Baaxb „ft 
den Siegen. In der Slavoniſchen Sprach⸗ 
lehre heiſſet dieſer Fall Cafüs na rratiuus, Gt» 
zahlefall, beßer aber kan er Caſus praepoſiti- 
vus , Vorwortsfall genennet werden. 


$ 59. 
Alle dieſe Eigenſchafften der Nennwoͤrter, 
(5. 54. 58.) find allen Sprachen gemein, "= 
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ſie ſich auf die Natur felbſt gruͤnden. Vie⸗ 
le andere aber find nicht fo allgemein ; weil 
fie in gewiſſen Zufaͤllen , oder in der beſondern 
Neigung eines Volks ihren Grund haben. Z. B. 
Die Vergroͤßerungs⸗Woͤrter, nomina aug- 
mentatui , die eine Sache (of! vergroͤßert 
vorſtellen, und deren die Nußen und Italiener 
durch eine geringe Veraͤnderung der Endüng des 
Stammworts febr viele hervorbringen koͤmien: 
als Cala; caficcid. caſone; Aeopb, ABOpuua, 
480 pues; ein Hauß. Die Deutſchen und 
Fraͤnzoſen haben dieſes nicht, und muͤſte man 
etwa asopuua und asopwuge auf Deutſch ein 
großes Haus, oder vielmehr ein Ungeheuer 
von einem Hauſe geben, weil dieſe Vergroͤſ⸗ 
ſerungs⸗Woͤrter gleichſam allemahl mit einer 
Art von Verachtung verknuͤpft ſind. Gleicher⸗ 
geſtallt hat auch nicht jede Sprache an den 
Verkleinerungswoͤrtern, diminutiuis, einen 
gleichen Ueberfluß, asopusb , naameuije, Ab- 
ayura , ein Soduflein ; ein Kleidgen, ein 

ägdgen. Die Rußiſche und Italieniſche Spra⸗ 
che ſind hieran ſehr reich; die Deutſche nur arm, 
und die Franzoͤſiſche noch aͤrmer. 


9 66. 
Die Natur hat die lebendigen Geſchoͤpffe 
in zwey Geſchlechte eingetheilet, uemlich in das 


maͤnnliche und weibliche. Dahero ſind auch 
C S in 
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in vielen Sprachen ihre Benennungen von zweyer⸗ 
len Geſchlechten, Generibus , als ein Herr, 
eine Frau; ein Ehemann, eine Ehefrau; 
ein Kater, eine Katze. Die bloße Gewohn⸗ 
heit hat gemacht, daß ſich die Geſchlechte auch 
bis auf die lebloſen Sachen, wiewohl oͤffters 
ohne Ueberlegung, erſtrecket haben, als; maͤnn⸗ 
lichen Geſchlechts ſind, der Mond, em Stuhl, 
ein Finger, ein Thurm, weiblichen, die Sonne, 
eine Thuͤre, die Hand, die Frucht. 


$ 61. 


Es waͤre wohl billig, wenn lebloſe Sachen 
weder maͤnnlichen noch weiblichen, ſondern eines 
dritten Geſchlechts waͤren, wie etwa in der Rußi⸗ 
ſchen und Deutſchen Sprache das mittlere oder 
ungewiße Geſchlecht, Genus neutrum , ift, 
als; Mope, das Meer, cepaue , das Herz, 
nose, das Feld. Allein hierin findet (id) eine 
große Unordnung , daß zuweilen fo gar die 
Nennwoͤrter lebendiger Geſchoͤpffe von ungewiſſem 
Geſchlechte ſind, als, auma, das Kind, mepo- 
6a , das Fuͤllen. : 

2. 


Obgleich die Unterſcheidung der Geſchlechte 
in vielen Sprachen beobachtet wird; ſo iſt fie 
doch in Betrachtung der Sprache uͤberhaupt von 
keiner unuwgaͤnglichen Nothwendigkeit. Dieſes 
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erhellet daraus, erſtlich, weil die Geſchlechte um, 
ordentlich ſind, wie oben gezeiget worden; zwey⸗ 
tens, weil viele Sprachen Z. B. die Italieniſche 
und Franzoͤſiſche, nur zwey, nemlich das maͤnn⸗ 
liche und weibliche Geſchlecht haben; drittens 
weil in einigen Sprachen ſehr wenig Unterſcheid 
in den Geſchlechten gemacht wird, andere aber 
ganz und gar keine Eintheilung der Nennwoͤr⸗ 
ter in Geſchlechte dulden. So werden die Ge⸗ 
ſchlechte in der Engliſchen Sprache kaum un⸗ 
terſchieden, und dieſes auch nur in einigen Fuͤr⸗ 
woͤrtern. Bey den Tuͤrcken und Perſianern 
aber ſind alle Nennwoͤrter uͤberhaupt nur von 
einem Geſchlecht. 


6 65. 


Die Veraͤnderungen der Buchſtaben und 
Sylben, wodurch die Falle der Nennwoͤrter, 
Caſus Nominum . unterſchieden werden;, bes 
finden ſich nicht allemahl am Ende der Woͤrter, 
wie bey den Rußen und Lateinern; ſondern es 
werden zuweilen zur Unterſcheidung der Faͤlle 
nur Fuͤrwoͤrter und Vorwoͤrter , Pronomina 
und Praepoſitiones, gebrauchet, wie bey den 
Hebraͤern, Franzoſen und Italienern. Die Grie⸗ 
chen und Deutſchen veraͤndern nicht nur die 
Endung der Nennwoͤrter, ſondern ſetzen auch 
ein Fuͤrwort vor demſelben. 


C 2 Die 
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$ 64. 

Die Zeitwoͤrter drücken Handlungen aus, 
wobey zufoͤrderſt auf die Zeit, Tempus, geſe⸗ 
hen wird, welche ſich der Natur nach, dreyfach 
eintheilen laͤſt. Dieſe iſt die gegenwaͤrtige, 
tempus praefens , bie vergangene, practeri- 
tum und die zukuͤnfftige, futurum. Denn 
ein Menſch, der ſeine Gedancken andern mit⸗ 
theilet, meldet was gegenwaͤrtig geſchiehet, als; 
ich leſe: oder was geſchehen iſt, als; ich ha⸗ 
be geleſen: oder aber was geſchehen ſoll, als; 
ich werde leien. Diete Iintertcheitung der vet» 
ſchiedenen Zeiten iſt fuͤr alle Sprachen uͤber⸗ 
haupt hinlaͤnglich. Sind der Unterſcheidungs⸗ 
zeiten weniger als drey, ſo iſt es ein Mangel, 
finden ſich aber mehrere, ſo zeiget es einen 
Ueberfluß an. 

$ 65. 


Der Mangel hieran iſt in der Hebraͤiſchen 
Sprache mercklich, als welche keine gegenwaͤrtige 
Zeit hat, fondern Datt derſelben fid) der Mit⸗ 
telwoͤrte, participiorum, bedienen muß. Die 
uͤbrigen Zeiten werden auch in keine verſchiedene 
Stuffen unterſchieden „wie in vielen Curopaͤi⸗ 
ſchen Sprachen geſchiehet. | 

$ 66, 


Dahingegen iſt in einigen Sprachen der 
Ueberfluß anſehnlich. Denn die Griechen zaͤh⸗ 
len 
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fen neun Zeiten, Tempora, als 1.) die ges 
genwaͤrtige, praefems., 2.) die unvollkommen 
vergangene , imperfectum , 3.) die erſte Mie 
fünffrige , futurum primum , 4.) die zwote 
zukuͤnfftige, futurum fecundum , 5.) die erſte 
unbeſtimte, indefinitum primum, 6.) die ymo: 
te unbeſtimte, indcfinitum fecundum , 7.) die 
vollig vergangene , praeteritum perfectum, 
8.) bie laͤngſt vergangene, praeteritum plus. 
quam perfetum , 9.) die bald zukuͤnfftige, 
paulo poft futurum. Die Lateiniſche. Sprathe 
behilfft (id) mit fünf: Zeiten, unb die Rußiſche 
hat ihrer zehen, wie weiter unten gezeiget wer⸗ 
den ſoll. 
$ 67. 


Wenn jemand einem andern feine Gedan⸗ 
cken mittheilet, fo erwecket er in ihm die Bes 
griffe von etwas drittem, als etwa von einer 
Perſon, oder von einer Sache, an welche er 
dencket. Hieraus entſtehen in den Zeitwoͤrtern 
drey Perſonen, als erſtlich die Perſon, die ihre 
Gedancken mittheilet, die andere, der ſolche mit 
getheilet werden, und die dritte, von welcher 
etwas mitgetheilet wird; als; ich ſchreibe, du 
ſchreibeſt, er ſchreibet. 


$ 68. 


Die Handlungen find entweder einfach oder 
vielfach, und babero WS aud) die Zeitwörter 
3 die 
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die einfache und vielfache Zahl, Name, um 
ſingularem & pluralem, als, wir ſchreiben, 
ihr ſchreibet, ſie ſchreiben. 


$ 69. 


Die Handlungen werden vorgeftellet , ente 
weder 1.) durch eine bloße Anzeigung, 2.) oder 
man will etwas babep , oder 3.) es betrifft 
gar keine Perſon. Durch dieſe verfchirdene Vor⸗ 
ſtellungen der Handlungen erhalten die Zeitwörs 
ter verſchiedene Arten, Modos, welche in ei⸗ 
ner Veränderung entweder von Buchſtaben oder 
von Sylben beſtehen. Nemlich 1.) die anzei⸗ 
gende Art Modus indicatiuus, ich ſchrei⸗ 
be, ich habe geſchrieben, ich werde ſchrei⸗ 
ben, ich haße, ich habe gehaßet, ich wer de 
haßen ; 2.) Die befehlende Art modus im- 
peratiuus, ſchreibe, haße; 3.) Die unde⸗ 
ſtimmte Art modus infinitiuus, ſchreiben, 
haſſen. 


9 70. 


In keiner Sprache koͤnnen wenigere Arten 
der Zeitwoͤrter ſeyn, unb bie Rußiſche hat fei 
ne mehrere. Viele andere haben einen groͤßern 
Vorrath davon. Denn die Griechen fuͤgen zu 
dieſen dreyen noch zwo andere hinzu, nemlich die 
verbindende und wuͤnſchende Art, modus 

con- 
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conjunctiuus & optatiuus. Im Lateinifchen 
hat man noch überdem den modum potentia- 
lem; welcher jedoch in der Conjugatıon der 
Zeitwörter in der That nichts veraͤndert, fons 
dern nur die Zahl der Arten einiger Umſtaͤnde 
wegen vermehret. Denn dieſe Sprache hat 
wircklich nicht mehr als vier verſchiedene Arten; 
nemlich die drey allgemeinen und naͤchſtdem die 
Wuͤnſchungs Art, modum optatiuum. 


6 71. 


Die Handlungen ſind zweyerley: die erſten ent⸗ 
ſtehen aus einer Sache und bringen zugleich in eine 
andere ihre Wirckung hervor. Daher theilen (id) 
auch dieſe Zeitwoͤrter in zwey Gattungen; als in 
bie wirckende oder thaͤtige , genus adtiuum , 
ich liebe, ich ſende; und in die leidende, paflı- 
vum , ich werde geliebet, ich werde geſen⸗ 
det. Die andern Handlungen erſtrecken ſich 
nid von einer Sache zur andern, ſondern be 
ſtehen gleichſam fuͤr ſich allein, als; ich ſtehe, 
ich ſchlafe, ich werde bleich. Dieſe nennet 
man Mittel ⸗Zeitwoͤrter oder Zeitwoͤrter der 
mittlern Gattung. 


6 72. 


Dieſe drey Gattungen ſind die vornehmſten 
und in der Rede unentbehrlich; daher trifft 
G 4 man 
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man fie auch in einer jeden von allen befanns 
ten Sprachen an. Inzwiſchen , da eine jede 
Sprache beſondere Eigenſchafften hat, fo wer; 
den noch auf perſchiedene Art einige Nebengat⸗ 
tungen beygefuͤget, die aus Vermiſckung der 
Haupt⸗und allgemeinen Gattungen entſtehen. So 
hat in der Griechischen Sprache jedes Zeite 
wort außer der thaͤtigen und leidenden Gat: 
tung noch eine Mittel- Gattung oder beßer eis 
ne gleichguͤltige Gattung, medium , weil 
fie bald die Bedeutung der chaͤtigen, bald der 
leidenden Zeitwoͤrter annimt, welches weder in der 
Rußiſchen und Lateiniſchen, noch ſonſt in irgend 
einer andern bekannten Europaͤiſchen Sprache 
angehet. | 
$7» 


Ueberdem haben bie thatigen Zeitwoͤrter, die 
fid) wie ein leidendes enden, und hingegen die 
leidenden mit Endungen eines thätigen, Zeit 
worts wieder verſchiedene Geſchlechte hervorge⸗ 
bracht. Der Verfaßer der Slavoniſchen Gram⸗ 
matick hat viele Fehler in Anſehung des Ge: 
ſchlechts der Zeitwoͤrtee in ſeine Sprachlehre 
einſchleichen laßen, wozu er durch die Beſchaf⸗ 
fenheit der Lateiniſchen und Griechiſchen Spra⸗ 
che iſt verleitet worden. Wie ſie aber eigentlich 
ſeyn muͤßen, wird beßer unten in dem Abſchnitt 
von den Zeitwoͤrtern vorkommen. 


Die 
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Die verſchiedenen Endungen der Zeitwoͤrter 
nach ihren verſchiedenen Zeiten, Zahlen und 
Perſonen, verurſachen mancherley Veraͤnderun⸗ 
gen , welche zufammen genommen, Abwande⸗ 
lungen, Coyugationes , genennet werden. Dies 
ſe Verſchiedenheit iſt aber nicht in ollen Spra⸗ 
chen gleich mercklich: und hieraus folget, daß 
perſchiedene Sprachen auch verſchiedene und zwar 
bald mehrere, bald wenigere Abwandelungen ha⸗ 
ben. Die Griechiſche, Lateiniſche und Franzb⸗ 
ſiſche Sprache zaͤhlet chrer viere, die Rußiſche 
zwey, die Deutſche aber nur eine; ausgenom⸗ 
men die unvollſtaͤndigen Zeitwoͤrter defe&i- 
ua, und die unrichtigen irregularia , deren 
Abwandelung nicht nach der Regel der andern 
geſchiehet. 

$ 75. 


Die Mittelwoͤrter participia , find Bey⸗ 
woͤrter bie von Zeitwoͤrtern herſtammen, wie 
ſchon oben gezeiget worden, haben alſo mit 
dieſen einerley Geſetze. 


6 76. 


Die Fuͤrwoͤrter pronomina , ſtellen ent⸗ 
weder Nennwoͤrter oder Beywoͤrter ins Kurze 
vor; folglich beruhen ihre Abaͤnderungen auf 

C 5 eben 
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eben den Gruͤnden, wie jener. Uberdem, wenn 
ſie mit Handlungen verbunden und alfo Zeit 
woͤrtern beygefuͤget werden, theilen fie bie Zeit⸗ 
woͤrter in drey Perſonen als ich, du, er, 
wir, ihr, ſie und ſo weiter. 


$ 77. 


Durch Neben⸗Woͤrter druͤcken wir Umſtaͤn⸗ 
de, und durch Zwiſchenworter Bewegungen 
des Gemuͤths aus: und hieraus folget , daß 
ein Wort in ſolchen Faͤllen die Stelle vieler 
Woͤrter vertritt, welches aber unmoͤglich die 
vielfachen Veränderungen der vielen Woͤrter zu⸗ 
gleich vorſtellen kan; aus welcher Ueſachen es 
auch weder der Declination noch Conjugation 
unterworfen üt , fondern unveraͤndert bleibet. 
Die Nebenwoͤrter, welche Vergleichungsſtuffen 
annehmen, ſind gröſtentheils Beywoͤrter des mitt: 
lern Geſchlechts , unb unbilliger Weiſe dieſem 
Redetheile beygefuͤget. 

$ 78. 


Die Vorwoͤrter und Bindewoͤrter dies 
nen nur die Begriffe zu verbinden und zu Ger, 
einigen, und find übrigens keinen Veränderungen 
unterworfen. 

$ 79. 


Aus dieſem allen erhellet, daß die Rede⸗ 
theile in veraͤnderliche Theile; als in 
Nenn⸗ 
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Rennwoͤrter, Fuͤrwoͤrter, Zeitwoͤrter, Mit⸗ 
telwoͤrter, und un veraͤnderliche als, in 
Nebenwoͤrter, Vorwoͤrter, Bindewoͤrter, 
und Zwiſchenwoͤrter eingetheilet werden. 


Das fuͤnfte Hauptſtuͤck, 


Den der Fuſammenſetzung der bedeutenden Theile 
der Rede. 


$ 80. 


Durch Zuſammenſetzung dieſer bedeutenden Thei⸗ 
le, oder durch Woͤrter, entſtehet eine Rede, die 
einen ganzen Verſtand ausmachet und viele Be⸗ 
griffe mit einander verbindet: als; naua o npe- 
MyAapocına ecm cmpaxb PocnoAaeub , die 


E des Herrn ift der Weißheit An⸗ 
ang. 
$ 81. 


Bey einer jeden Sache komt zufoͤrderſt ihr 
wirckliches Daſeyn, und nachgehends erſt ihre 
Wirckung, Handlung oder Eigenſchafft in Be⸗ 
trachtung. Daher gebuͤhret in einer jeden Re⸗ 
de die erſte Stelle den Woͤrtern oder Benennun⸗ 
gen, welche Sachen anzeigen; und hierauf fel; 
gen die Zeitwoͤrter , die die Handlungen oder 
Beſchaffenheit der Sache ausdruͤcken, als E bi 

Vol⸗ 
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9 82, 


Die Wirckung oder Handlung einer in der 
Rede angefuͤhrten Sache beziehet ſich entweder 
auf eine andere Nebenſache und wircket alſo 
auf dieſelbe; oder ſie gehet nur dieſe Sache 
einzig und allein an. Im erſten Falle wird 
noch ein Nennwort einer Nebenſache erfordert, 
um den Sinn vollſtaͤndig zu machen, als; die 
Wolcken haben den Himmel bedecket. Im 
andern Falle aber iſt das einzige Nennwort der 
Sache ſelbſt ſchon hinlaͤnglich, wie denn die 
Erde wird fett einen völligen Verſtand in ſich 


begreifft. 
6 85. 


Die Beſchaffenheit, bie Eigenſchafften und 
die Umſtaͤnde der Sachen und ihrer Handlun⸗ 
gen vermehren unſere Begriffe und bereichern 
die Rede mit ihren Benennungen. Dieſes ge⸗ 
ſchiehet erſtlich ſchlechthin durch Beywoͤrter als; 
die dunckeln Wolcken haben den hellen Him⸗ 
mel bedecket; 2.) Durch Beywoͤrter, welche 
Hauptnennwoͤrter mit gewißen Fallendungen, 
Caſus, regieren und wozu ſich beſonders die 
Mittelwoͤrter gut ſchicken, als; die durch 
waßerichte Theile verdickte Wolcken haben 
den durch die Sonnenſtrahlen — 

im⸗ 
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Himmel bedecket; 3.) mit dem Genitiun, als; 
die Dunckelheit der Wolcken bedecket die 
Klarheit des Himmels, 4.) durch Vorwoͤr⸗ 
ter; als; die Wolcken dedecken den Him⸗ 
mel in Oſten: die Erde wird durch den 
Thau geduͤnget. Am allermeiſten aber wer⸗ 
den unſere Begriffe durch die Geſetze der Rede⸗ 
kunſt vermehret, wovon an ſemem Orte ge⸗ 
handele wird. 
$ 84. 


Obgleich dieſe Ordnung und Vollſtaͤndigkeit 
der Woͤrter mit der Natur der Sachen ſelbſt 
uͤbereinſtimmet; fo veraͤndert doch die Freyheit 
der menſchlichen Gedancken die Ordnung derſel⸗ 
ben, oder laͤſt in der Rede dasjenige aus, was 
der Natur nach zu derſelben gehdren muͤſte. Ein 
Beyſpiel vom erſten Satz; durch den Thau 
wird die Erde geduͤnget, anſtatt, daß es der 
Ordnung nach heißen müfte , die Erde wird 
durch den Than geduͤnget. Vom zweyten 
Satz die Erde vom Thau geduͤnget. Hier 
fehlet das Zeitwort wird oder, pfleget zu ſeyn. 
Die erſte Freyheit nennet mau eine Verſe⸗ 
tzung, die andere aber eine Auslaßung. 


6 85. 


Die hier angezeigte Art der Zuſammenſetzung 
der bedeutenden Theile, oder der ä 
ede, 
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Rede, iſt nur die gemeine, oder einfache, 
Compoſitio ſimplex. Auf dieſe folget die viel⸗ 
fache oder die zuſammengeſetzte Verfaßung 
der Rede, welche verſchiedene Reden, davon 
eine jede für ſich einen völligen Verſtand bes 
greiffet, mit einander verbindet, Compoſitio 
periodica. Dieſes geſchiehet 1.) durch anzei⸗ 
` ie und beziehende Fuͤrwoͤrter, als; wer 
zott nicht fürdtet , der muß Menſchen 
fuͤrchten. 2.) durch Mittelwoͤrter, als; ein 
Gott fürchtender Menſch hat nicht Urſach 
ſeine Nebenmenſchen zu fuͤrchten. 3.) Durch 
Bindewoͤrter, als; wenn du Gott fuͤrch⸗ 
teſt; ſo fuͤrchte keine Menſchen. 


9 86. 


Hieraus entſtehen verſchiedene Perioden, als 
einfache, zweyfache, dreyfache, vierfache, das 
iſt ſolche, die einen, zweene, drey, oder vier beſon⸗ 
dere Saͤtze in ſich faßen. Die weitlaͤuftige Be⸗ 
ſchreibung und Erklaͤrung derſelben gehoͤret in 
die Redekunſt. Zu einer Einleitung in dieſe 
Rußiſche Sprachlehre, werden nicht mehr, als all⸗ 
gemeine Begriffe der Sprache erfordert. Es iſt 
hinlaͤnglich genung , wenn man weiß, daß 
die allgemeine Sprachkunſt einen Philoſo⸗ 
phiſchen Begriff der Sprache uͤberhaupt 
vorſtelle, und daß die beſondere Sprachleh⸗ 
ren, wie Z. E. die Rußiſche, nur eine ge⸗ 

grun⸗ 
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gruͤndete Anweiſung enthalte, wie man 
die Rußiſche Sprache nach dem beſten und 
gewoͤhnlichſten Gebrauch rein reden und 
ſchreiben ſolle. 


Der 
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86. © 


Der zweete Abſchnitt 


Von dem Leſen ünd der Rechtſchrei⸗ 
bung der Rußiſchen Sprache. 
Das erſte Hauptſtuͤck, 
von den Rußiſchen Buchſtaben. 


§ 87. 


n dem Rußiſchen Alphabet ſind dreyßig 
Buchſtaben, deren Gebrauch allgemein 
iſt, und die folgender Geſtalt geſchrie⸗ 

ben und genennet werden, als; 


a „ ab, As, bedeutet im Deutſchen a 

6, 6yxmg, Buki, — — — D 

B, bag, Wiedi, — — —-— 

f, raarozr, Glägol, — — - g auch) 
A, ap, Dobro, — — — b 


e „ cem, Set, — je und e 


^, 
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xnsáme , 

zenzü, — Ctmlía, 
fixe, Iſche ; 
ká&Ó , fafo , 
AlOAN , giuti, 
auch $me, Myslete, 
wamb , Naſch; 
onb , On, 
noxch, Pokoi, 
pum; — uo, 
ea, Klomwo, 
mrépAo , Twerdo ; 
y» u, 

che prib; Fert, 
xbpb, Cher i 
Je, Zy 
«epp , Tſcherw, 
ua, Scha, 
epb, Jerr, 
epía , Jerp, 


8 (000 


Schiwete p 2— 


49 


— ` kan im 
Deuticen nicht nicht ausgedruͤcket werden, 
und wird viel weicher, als das deut⸗ 
ſche E „ aber vollkommen, wie das 


ranzöfiſche 8 in Général , George 
uszeſprochen. 

weiches 
[; a , wie im | Deutkben 39 Werte des en. 
Seen, ie, ` Age 
S 
. 
— — — m 
— u Zu 
we u een 
en 
— — — D 
— — Ei üieinhartes f, 
am Ende eines Worts 3. E. in Das, 
im Deutſchen. 
A [0 — t 
— FREE: — A 
— — — 
— — — 0 
— — — 
— — - HEI 


viel bárter wie X nemlich wie im 
Deutſchen Worte Schutz. 


— — mid nicht 
ausgefpröchen. 


— — — EI als i 
aber viel weiter im Halſe unb. (ardet, 
wie jonft in andern Europaͤfſchen Spra⸗ 
den, die uicht von der Slavoniſchen 
berfiammen, Man kan ihren Laut in 

mer von dieſen Sprachen vorfiellen. 
SO peblen dieſen Buchñaden d aden 


und 
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und durch ein y andeuten, fo wollen wir, 
fo offte ein u vorkomt, uns eden dieſes 
Buchſtaben bedienen. 


b , eps, Jer, — wird auch 
nicht ausgeſprochen. 

9$, am» at — — — oe boden 

’ , Jer, Deutſchen im Hehe das erſte e, bey den 
Franzoſen aber wie € fermé. 

wel ., Ju, — ju, wie in 

aus gend, oder als de zuſammenge⸗ 
molzenes iu oder id. 

8, 8, Ja, — ja, wie in 
Jagt ag b, oder alt ein ſuſammengeſchmol⸗ 
jenes ia. 

6 88. 


Obgleich das 1, ux, 2 unb 15. i, ſchtſcha, 

e und io in der Rußiſchen Schrifft gebrauchet 
werden; ſo iſt es doch nicht noͤthig, ſie in das 
Alphabet einzuführen und mit andern Duchſta⸗ 
ben in eine Reihe zu ſetzen; und dieſes zwar 
aus folgenden Gruͤnden. Das 1 wird eben ſo 
ausgeſprochen, als das u und iſt nur aus der 
Urſachen im Gebrauch „damit einerley Buch⸗ 
ſtaben, die vielfach auf einander folgen, durch 
ihre gleichen Zuͤge dem Auge nicht wiederwaͤrtig 
vorkommen und der Leſer dadurch nicht ins Sto⸗ 
cken gerathen möge; als Bb uckanun ucmunnbt 
anſtatt vb uckanmiu ucmunnm, no BosHeCeHuM 
Wvwcyco&b , anſtatt no sosuecenin Incycosb ' 
Horb anſtatt Iorb, Dieſes letzte kan einen im 
Leſen verleiten, (tatt Iosb , Hosb auszufprechen, 
weil die Buchſtaben H und H ein ander in 
den Zuͤgen ſehr nahe kommen. Aus dieſer Ur⸗ 
ſachen 
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fachen hat das 1 fein größer Recht zu uns 
ſerm Alphabet als das ü, welches zum Senn 
zeichen, daß es kurz ausgesprochen werden muß, 
ein Haͤckgen uͤber ſich fuͤhret. uz welches aus 
m und 4 zuſammen geſetzet wird, gehöret eben 
fo wenig in unſer Alphabet als y Su und V 
Pſi, und mag etwa im gemeinen Gebrauch bars 
um mit unterlauffen, weil es in einigen Rußiſchen 
Provinzen wie ein gedoppeltes un, in Servien und 
andern Slavoniſchen Ländern aber, bie fib der 
Slavoniſch Rußiſchen Buchſtaben bedienen, wie 
um lautet. Das neu erfundene, oder beßer 
zu ſagen, das alte, aber ruͤckwerts umgekehrte e, 
(t in der Rußiſchen Sprache zu entbehren. 
Denn 1.) der Buchſtaben e welcher verſchiede⸗ 
ne Toͤne annimt, kan ſowohl im Fuͤrworte 
emomb als im Zwiſchenworte en gebraucht 
werden. 2.) ift es ſehr unnuͤtze wegen auslän« 


diſcher Wörter neue Buchſtaben zu erfinden, 


da wir nicht ſelten in unſern eigenen Woͤrtern 
einen Buchſtaben verſchiedentlich ausfprechen , 
wie weiter unten $ 97. und 102. gewieſen wer⸗ 
den foll, 3.) Wenn wir wegen der ausländifchen 
eigenthuͤmlichen Nahmen neue Buchſtaben erfinden 
wolten, ſo wuͤrde unſer Alphabet dem Chineſiſchen 
an Menge bald beykommen müßen. 4.) Eben ſo 
laͤcherlich waͤre es auch in der That, falls Aus⸗ 
länder unfer »», wenn (ie Rußiſche Wörter aus⸗ 
zudruͤcken haͤtten, darin dieſer Buchſtabe vorkaͤ⸗ 
me , in ihr a D c einfüfrten , oder an deſſen 
' D 2 Stelle 
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Stelle einen neuen Buchſtaben esfbnnen. Der 
Buchſtabe io ift nichts anders als ein zuſam⸗ 
mengezogenes ı unb o und .gebbvet alfo eigent⸗ 
lich nicht mit ins einfache abe, man kan (id) 
aber deſſen in nöthigen Fällen bedienen. 


6 89. 


Die Buchſtaben a, e, m, bekommen, fo 
bald ſie ele werden, eine andere 
Geſtalt, nemlich A, E, I. 


6 96. 


Die Rußiſchen Buchſtaben theilen fid) ein 
in Selbſtlaute, Mitlauter und in Buchſta⸗ 
en ohne Laut. Der Selbſtlaute giebt es neus 

‚aß: ee ifs 
ECH find pore „als; 6, 3 , A, m, 
8, k, A. M, uh, n, p, C, m, OD, x, 


vw, m: das b op aber haben keinen Laut. & 


C^ Der Gebrauch derſelben iff. folgender; nemlich man hängt 
entweder ein b oder » an das Ende eines jeden Worts, 
welches ſich mit einem Mitlauter endet, und kan nie⸗ 
mahlen ein Mitlauter ein Wort ſchließen , obne daß 
nicht einer von dieſen beyden Buchſtaben ibn degleiten 
muͤſte; als safaaxb, AKAD. Zuweilen ſind ſie auch 
in der Mitte eines Wortes ‚aber auch allemabl nach 
einem Mitlauter und vor einem Selbſtlaute, zum Zei⸗ 
chen, daß der folgende Selbſtlaut mit einem j ausge⸗ 
ſprochen werden muß, da ſonſten das j nicht zu hoͤren 
ware. Ein Beyſpiel wird dieſes deutlicher machen; als 

cb 
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cb fabio wird ausgeſprochen sjedaju nicht seed u, m 
beiſt piu nicht pü auch nicht piu, nanu nicht pány 
ſondern pjny , nemlich fo , daß man das 2, wie ein 
Deutſches ja, höret, und ſo weiter. Das » komt aber 
auch in der Mitte der Wörter zwiſchen zweyen Mit⸗ 
lautern vor, niemahlen aber das b, und dienet in ſol⸗ 
chem Falle zum Zeichen, daß der vorhergehende Mit⸗ 
lauter gelinde und gleichſam als mit einem ( verbunden, 
ausgeſprochen werden muß, als; céasau heiſt ſeldy oder 
ſaſt felidy, wie wohl das i febr wenig gehoͤret wird. 
Die Pohlen gebrauchen fid) ſtatt des eines und wuͤr⸗ 
den alſo dieſes Wort fel'dy ſchreiben. Der Unterſcheid 
dieſer beyden Buchſtaben iſt am beſten aus der Uebung 
und dem mündlichen Unterricht zu erlernen. Man fin⸗ 
det den verſchiedenen Laut des b und » auch in andern, 
als in der Deutſchen und Franzoͤſiſchen Sprache. Z. E. 
im Deutſchen haben die Woͤrter Dach, Schlacht, 
durch, recht, richtig wircklich einen verſchiedenen En⸗ 
digungs⸗Laut. Die beyden erſten haben eine harte En⸗ 
digung , die letztern aber eine gelinde. Im Rußiſchen 
muͤſte man fie nach ihrer rechten Ausſprache arb, 
maaxnib, Aypsx», pexzms, puxsmuxs ſchreiben, nicht 
aber aypxb, puxmnxb : Brouillard , Bataillon im Fran⸗ 
zoͤſiſchen werden gleichfalls spy uapb, Sam nicht 
abcr spy abaph ausgeſprochen. 


$ oi, 


Aus den Selbſtlauten werden Zweylaute 
oder Doppellaute und Dreylaute zuſammen⸗ 
geſetzet. Die Doppellaute theile ich wieder ein 


in deutliche und undeutliche. Die deutlichen 
D 3 be. 
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beſtehen wircklich aus zween Selbſtlanten; das 
von der letzte allemahl ein kurzes u iſt. Sol⸗ 
der deutlichen Doppellaute wei den neun gezaͤhlet 
als; a . eg, m, oW , yf . wA, ü, on, 
ah, in ben Endungen ber Woͤrter pan , AN: 
Ach , CIDpOCHIn ` noKÓ , AWER, Chammit , 
n bu, wcnoanÁü , nain. (*) Die undeut⸗ 
lichen Doppellaute entſtehen gleichfalls aus zween 
zuſammengeſch melzenen Selbſtlauten , nur daß 
ſie in der Schrifft in einem Zuge vorgeſtellet 
und in einer umgekehrten Ordnung ausgeſpro⸗ 
chen werden: denn das kurze 5 iſt vor dem aite 
dern Selbſtlaut zu hören , und wird mit Dies 
(em folgenden Selbſtlaute genau zuſammenge⸗ 
ſchmolzen, welcher letzte auch ganz deutlich aus⸗ 
geſprochen wird. Dieſe find e. 10, A; welche 
aber nur alsdenn doppellaute werden, ſobald 
vor ihnen kein Mitlauter ſtehet, der mit ihnen 
verbunden ift, als in eannb „ Anno, ue "mp, 
jedin , jawno , junoſt; Wenn fie aber einen 
Mitlauter vor fid) haben, zu welchem fie gehören, 
fo find fie reine Selbſtlaute als cépaue . ferd- 
7e , 4106, liubliu, semaa, femlia. ( **) 
(*) Dieſcs kurze X wird nicht von dem vorhergehenden 
Selbſtlaut abgeſondert, ſondern mit ſelbigem zuſammen 
ausgefprochen , fo wie im Teutſchen das ay , ei, ey, 
in Mayn „ Stein, mancherley. Auf dieſe Weise 
prede mon auch Rai , pokoi , nicht aber Ra-i , po- 


(** Man febe was hiervon weiter oben angefüpret wor⸗ 
den. Ohne muͤndlichen Unterricht fallt es ſehr ſchwer, 
dit 
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die wahre und reine Ausſprache dieſer bepden letzten 
Buchſtaben, nemlich des zuſammengezogenen a und 10, zu 
erlernen. 

6 92. 


Daß dieſe neue Eintheilung der Selbſtlaute 
in deutliche und undeutliche gegründet (ep , 
kan aus fremden Sprachen und deren Buchſta⸗ 
ben erwieſen werden. Das e in eannb, jedin, 
wird ausgeſprochen, wie das je in jemand, 
das 1o in ionocms, junoſt wie ju in Jugend, 
a in f6AoKo, jabloko, wie ja in Jahr, has 
ben alſo auch die voͤllige Krafft der Doppellau⸗ 
te. Dahingegen das e in ué6o , wie e in fes 
hen; das o in A'omocme , liutoft , faſt wie 
das Franz oͤſiſche u in lutter, luſtre; das a in 
gordpg , pogonia . beynahe wie das erſte a in 
il gagna klinget; ſind alſo reine Selbſtlaute. 


$ 95. 


Aus den undeutlichen Doppellauten entftes 
hen die Dreylaute, wenn auf ſelbige ein kurzes 
n folget, als; in goën, Boroh , npuc soit, 
mojei, wojui, priſwojai. (“) | 
(*) Man ſehe kurz vorher die Anmerckung 6. or, 


$ 94. 


Die Mitlauter werden eingetheilet in har⸗ 
te, weiche und fließende. Neun Mitlauter 
D 4 ſind 
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find hart als; , n,c,m,$, X, pu, v, 
mz; fünf find weich als 6, r, A, M, a; und 
fünf find fließend als 3, A, M, H, p. Die harten 
ſind in der Ausſprache von den weichen leicht zu 
unterſcheiden. Die letzten find darum fließende 
benennet worden, weil fie nach harten Mit: 
lautern fließender , als die weichen auszusprechen 
ſind, als; mzgapb, NAbBY , same, Kun- 
ra, chop. 


$ 95. 


Die Mitlauter 1, M, k, X, n, 5, m, 
werden veraͤnderliche genennet, weil ſie in den 
Abwandelnngen der Zeitwoͤrter und in abſtam⸗ 
menden Nenn⸗ und ändern Woͤrtern veraͤndert 
und mit andern Buchſtaben verwechſelt wer⸗ 
den; als von Gorb, wird Gomecmsó , 60- 
mych; von bü , ehsuwmb , mA4bub ; von 
pysä , Van”, pyuaroch ; von Ayxb , Au, 
ayiuácinb ; von koneub , Konsárocb „ KOHEYRONS 
von KK „ mymnmb, wymxa; von ray, 
rachub, yrácb. 


KEE 


Das 


M 
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Das zweyte Sauprfüld, 
Von der Ausſprache der Rußiſchen VBuchſtabon, 


$ 96. 


Die Selbſtlaute a , y , n werden mit einem 
hellen und unveraͤnderlichen Ton ausgeſprochen; 
die andern klingen verſchiedentlich, und muß 


man ſich den Unterſcheid davon genau bekannt 
machen. 


$ 97. 


Der Buchſtabe e wird auf fünf verſchiede⸗ 
ne Arten ausgeſprochen. 1.) hat er einen ge⸗ 
woͤhnlichen vollen „reinen und offenen Laut. 
2.) veraͤndert er ſich als ein undeutlicher Dop⸗ 
pellaut, $ 91. 3.) In fremden Wörtern , die 
in neuern Zeiten in die Rußiſche Sprache ein⸗ 
gefuͤhret ſind, inſonderheit in eigenen Nahmen 
und Benennungen der Auslander , wird das e 
niemahlen in ein Doppellaut verwandelt, ſon⸗ 
dern wird fo ausgeſprochen , moie in den frem⸗ 
den Sprachen „oder wie im Rußiſchen das 
Zwiſchenwort en. als Excneaunin , Eckaapa, 
EAumöyprb , leſe Ekfpedizija , Eskadra , Edim- 
burg. 4.) Klingt das e zuweilen wie ein io. 
Dieſes geſchiehet, wenn ein anderer Selbſt⸗ 
laut bey der Abwandelung oder Abaͤnderung 

D 5 in 
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in ein e verwandelt wird, und dieſes e bo 
bep den Accent erhaͤlt; als: mpu, mpexb; 
Bejy , egeuib; orouHb , orHeMb wird geleſen 
und im gemeinen Reden ausgeſprochen mpioxb, 
ve IU. orufd ub, trioch , wefiofch , ogniom. 
Das io aber wird in ſolchem Falle zuſammen unb 
in einer Sylbe ausgeſprochen, ſo daß das i wenig, 
das o aber deſto mehr zu hoͤren iſt. Dieſe Ausſpra⸗ 
che des e gielt auch alsdenn, wenn der Accent 
der vorher in Nenn: oder Zeitwoͤrtern nicht auf 
dem e, ſondern auf einem andern Buchſtaben 
ruhete, auf dieſes e uͤbergetragen wird, als; 
necy, necb; sepcmá , zepcuib; 6pesuó, 6pé- 
»Ha , heiſt niöch , opc nib, 6pföBHa , níós , 
wiorſt, browna. Man nehme aus; wenn 
in Zeitwoͤrtern der Accent zwar auf das e 
verſetzt worden, dieſes e aber nicht in der 
letzten, ſondern vor der letzten Sylbe des Worts 
zu ſtehen komt, als aepmy . aepmuuib ; me- 
pe, 5 ; desgleichen in Nennwoͤr⸗ 
tern, n^euó , nAéuu ; Memá . Mwému ; leſe 
derfchifch , terébifch , pletfchi , mefchi , 
nicht diorfchifch , pliotfchi , u. f. w. Die 
Verkleinerungswoͤrter, die fid) auf erb em 
den, verändern das letzte e auch in & als; 
ky APH, KyAé«b ; ARopb , a kOpE b; leſe 
und ſprich Kyaíókb , aKopíókb , kuliok , 
jakoriok ` In folgenden Nennwoͤrtern als; 
Meab , Honig, ^eab , Eiß, eapóub , fete 
nicht, feſt, ^eub , Flachs, osecb , Haber, 

opEAb, 
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opéxb , ein Adler, océxb , ein fef , nech, 
ein Hund, nepcmb, der Finger, necmpb, 
bund, ſcheckigt, men^b , warm, menenb , 
dunckel, truͤbe, Llempb , Peter, Oéaopb , 
Fedor, Theodor, Cemenb , Semen, ſprich 
das e welches den Accent hat wie 1d aus, als 
miod , owios , oriol , ticmen u. f. w. 5.) 
Wenn unmittelbar vor dem e kein Mitlauter 
ſtehet, und dieſes e dabey den Accent behaͤlt, 
fo wird aus ihm ein undeutlicher Doppellaut , 
welches aber nicht wie in 6 or. als je, ſondern 
hier in dieſem Falle wie jo klinget, als aun, 
Kombé , MO&, Iipiemb, upemb, EAnka , emb, 
leſe fchitj6 , das Leben, doe ein Spieß, 
moj, mein, prijom, das Nehmen, der 
Empfang, fchjom , wir nahen, Jölkz , eine 
kleine Tanne, Jofch, ein Schweinigel. 


$ 98. 


Das u wird als m ausgeſprochen, wenn 
es ein b vor fid) hat als ombc Kamp, Bb u3- 
6b. xoAumb u kb Hamb, ſprich ombick ams 
Otyskat , Bus6b , wysbe, xoaummKkHaMb ,' 
chodityknam. Das o wird febr kurz unb 
mit dem vorhergehenden zuſammen ausgeſpro⸗ 
chen, als, nokon , pokoi , amba , imei. Siehe 
die Anmer ckung $ 9r. 


Wenn 
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Wenn das o den Accent hat, fo klingt es 
rein: lieget aber kein Accent auf ihn; ſo wird 
es faſt wie a ausgeſprochen und behält zugleich 
etwas auch von dem o , als xopouió , noAd- 
Geh, lautet faſt als xapauio, naaobenb, cha- 
yalch6 , padöben. 


6 loo. 


Von den Buchſtaben io und s ift oben ge⸗ 
zeiget worden, daß fie Doppellaute find, wenn 
kein Mitlauter in einer Sylbe vor ihnen ſtehet 
und mit ihnen zugleich ausgeſprochen wird. 


6 101. 


Alle weiche Mitlauter und die foalBlauter , 
wenn ſie vor einem harten Mitlauter, oder am 
Ende eines Wortes ſtehen und kein Selbſtlaut 
auf fie folget, werden hart ausgeſprochen; 
und zwar das 6 wie n, das x wie dh, r wie 
K oder x, 4 wie m, * wie iu , s wie c, 
als; Oc , Ay 6b, 406fb, cnäpzCa, oshä, 
BA0pösb , Eórmu , Apyrb , Gorb , nAanuch , 
2. ‚Myxb , Kuümka , HA3KO (er : 
autet wie opfypaju , dup , dopr , fprafka , 
Ofza, doof, Se KC Boch We ifs, 
plot, muſch, kniſchka, nißko , sweft. = 
uv 


Michail V. Lomonosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26AM 
ia f 8 


vıa Tree access 


80009 8 61 


hingegen die weichen auch den harten Buchſta⸗ 
ben eine weichere Ausſprache zu Wege bringen, 
als omb ropp , Nb Anbpy , fprid odgory , 
gdobru nicht kdobru. 


6 10% 


T. klinget auf verfchiedeire ? Weiſe 1.) wie 
bey den Fremden das li Dieſe Ausſprache iſt 
noch von der Slavoniſchen Sprache fibrig ge: 
blieben, beſonders aber iti den Fallendungen des 
Worts, Gorb , Boch, als, 6ora , 6ory, 
6oromh . Goru, Oorosb, Bohd, Bohu, Bohom, 
Bohi, Bohow wie auch in den Abſtammungen 
unb zuſammengeſezten Woͤrtern von rotnoa» , 
fAacb und óAaro $ als locyados , Setz 
CITBO , FOCHoA pb, FocnoAcmByio, paäraamäro 
Na Toi mb, 6nArOCAOBAÄLK , Ö6naroAapio u. f. w. 
hoffudar , hoffudárftwo , hoſpodin, Vasen 
ftwuju , rashlafchaju , blahodat , blahoslowläju, 
blahodariu. 2.) Am Ende eines Worts wie „ 
6101. 3.) wie x oder ch; in dem Nennfall de 
Worts Oorb , Boch, iti fremden Woͤrtern, die 
ſich auf yprb enden, als Caukimnemep6yprb , 
Map6yprb, Sanktpeterburch , Marburch : in 
ber Mitten eines Worts vor einem harten Mitlaus 
ter als AEX KH, MAX KOH ſtatt Aer , warkoit, 
.) wie z oder w in der zweyten Fallendung der 
20 rter, die in dieſer Endung auf ro ausgehen 
als; Muerö, chAbfäro, wird im gemeinen Re⸗ 

den 
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den ausgeſprochen moewo , filnawo. 5.) In 
fremden Wörtern , welche offte vorkommen, 
ſollte das r bald wie h, bald wie g klingen, 
nachdem nemlich in der fremden Sprache ein h 
oder g gebraucht wird: indeßen lieget eben nicht 
viel dar an, wie man es hierin haͤlt. 


$ 103. 


In den Vorwoͤrtern lauten die Buchſtaben 
8 „ c und m, wie die auf fie folgende Mitlauter, 
und werden auch mit dieſen verbunden, als cb 
mniyMoMb. usb wepcınn , omb gepseií , cb mu- 
AaMu (prid) unny gxh, ummepemu, ossep- 
de. M*, fchíchumom , ifchfcherfti , 
otſchtſcherwei, schschilami. 


$ 104. 


Dieſe Ausſprache laͤßet (id) bey dem gemeinen 
Sprechen hoͤren. Bey Vorleſung eines Buchs 
aber, oder wenn man eine Rede haͤlt, muß ſo 
viel moͤglich der eigene Ton eines jeden Buchſtaben 
beybehalten werden. Noch iſt anzumercken, daß 
im gemeinen Sprechen, das e unb P faſt kei⸗ 
nen Unterſcheid in ihrem Laute haben; im Le⸗ 
ſen aber iſt ſolcher deutlich zu hoͤren und iſt 
nach $ 20. das e allemahl offener, das 5 him 
gegen gepreßter. 


Das 
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Das dritte Hauptſtuͤck, 
Von den Sylben und Woͤrtern. 


$ 105. 


Die Sylben der Rußiſchen Woͤrter beſtehen 
entweder aus einem Selbſtlaute und einem ein⸗ 
gen oder mehrern Mitlautern, als ap- me- 
cm50; oder aus einem Doppellaut ober Drey⸗ 
laut als, an, ep, Die Selbſtlaute machen 
offte allein fuͤr ſich eine Sylbe aus, als das 2 
und u; in 4- Aon, roth, n-nóá , ein anderer. 


6 106. 


Vielſylbigte Wörter , bie zwiſchen den Selbſt⸗ 
lauten zwey oder mehrere Mitlauter haben, 
werden fo abgetheilet, daß alle Mitlauter , die 
zu dem folgenden Selbſtlaut gehören , bey ihm 
gelaßen werden, alle uͤbrige Mitlauter aber wer⸗ 
den zu dem vorhergehenden Selbſtlaute genom⸗ 
men. Der Unterſcheid hievon kan fuͤglich durch 
den Anfang, die Zuſammenſetzung, die En⸗ 
dung, und Verdoppelung der Buchſtaben be⸗ 
ſtimmt werden. 1.) Alle Mitlauter, es moͤgen 
derer ſeyn, fo viel ihrer wollen, gehören zu dem 
folgenden Selbſtlaute , mit welchen ſich etwa 
ein anderes Rußiſches Wort in gleicher Ord⸗ 

nung 
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nung anfangen kan, als; y- A- - 
Ann , ApÁ- XAbIB , mo-nay; denn folgende 
Woͤrter fangen fid) mit den Mitlautern cu, 
an, XA , nd dn, als cubrh J der Schnee, 
ano, der Boden, Gb. Gétraitie , Brod, 
nae az, eine Biene. 2.) Alle Vorwoͤrter , 
die mit andern Wörtern zuſammengeſetzet und 
verbunden find ; behalten ihre Buchſtaben alle 
beyſammen, wenn es auch gleich wieder obige 
Regel lauffen ſollte, als Bed HIN nicht o- 
aholuy ; ohngeachtet die Woͤrter "anakb uf 
auod mit s« anfangen. 3.) Wenn in der En⸗ 
dung des Stanimworts diejenigen Mitlauter 
nicht ſind, welche fidi in den aus diefem Stamm: 
wort, abgeleiteten Wörtern befinden, fo wer⸗ 
den alle Mitlauter zu dem folgenden Selbſtlau⸗ 
te genommen als no-msöp-cmso , Nachſicht, 
no- Nblü ; naͤchtlich , 34 smpe-umei . mor⸗ 
gend, pas-am-norn verſchieden u. f. w. 4.) 
Buchſtaben, die doppelt auf ein ander folgen, 
werden getheilet; einer gehöret zum vorhergehen⸗ 
ben , der andere aber zu dem nachfolgenden 
Selbſtlaute als Cinpau-Hbiä, fremd, Axun- 
^ecb , Achilles. 


$ 107. 


Die Rußiſchen Wörter beſtehen 1.) aus einer 
zwey oder mehreren Sylben als; caa-sa , na- 
u4-AO , no- ume Die . npe-13-0-64- Ay - io-Hie- e. 
2.) aus einer Sylbe als; «mub ; Ciupacms ; 

$- 
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3. aus einem Selbſtlaut oder Doppellaut als, 
un. yen, 4.) zuweilen aus einem einzi⸗ 
gen Mitlauter und aus einem Buchſtaben ohne 
Laut: dieſes kan nur in ſolchen Fällen geſche⸗ 
hen , wenn fie zu einem andern Worte entwe⸗ 
der vorangeſetzet, oder hintenangehaͤnget, auch al⸗ 
lemahl mit ſelbigem zuſammen ausgeſprochen 
werden, als in den folgenden Vor⸗ und Binde⸗ 
Woͤrtern; kb, sb, cb, Ab , mb, Kb Me6b, 
sb nonB, cb uumb, MoAiHoAp , OHa b. 


§ 108. 

Alle Rußiſche Wörter koͤnnen in acht Rede⸗ 
theile abaetheilet werden , als; in Nennwoͤr⸗ 
ter, Fuͤrwoͤrter , Zeitwoͤrter , Mittelwoͤr⸗ 
ter, Nebenwoͤrter, Vorwoͤrter, Bindewoͤr⸗ 
tet , Zwiſchenwoͤrter. Die vier erſtern wer⸗ 
den entweder vermittelſt verſchiedener Endungen 
abgeändert , oder durch Zeiten und Perſonen 
abgewandelt; die uͤbrigen vier leiden keine der⸗ 
gleichen Veraͤnderungen. 


DDr.. 
Das vierte Hauptſtuͤck. 
Von den Zeichen. 


.$ 109. 


Auer den Buchſtaben werden in der Rußi⸗ 
ſchen Schrifft auch mo gebraucht, die theils 
| mit 
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mit den Woͤrtern in einer Reihe ſtehen, theils 
aber uͤber die Zeilen geſetzet werden. Die er⸗ 
ſten nennet man daher nebenſtehende; die an⸗ 
dern aber uͤberſtehende Zeichen. 


6 110, 


„Die Nebenſtehenden Zeichen find das Strich⸗ 
lein comma (,) der Punckt punctum, (.) 
der Doppelpunckt colon, (:) der Strich⸗ 
punckt femicolon, (;) das Frage : Zeichen 
fignum interrogandi , (?) das Verwunde⸗ 
rungs⸗Zeichen ſignum exclamandi , (1) das 
Verbindungs⸗Zeichen ſignum diaeroeſeos, 
(-) das einſchließende Zeichen parentheſis 3 
() oder [J. 


6 ili. 


Der uͤberſtehenden Zeichen giebt es eine gu⸗ 
te Anzahl in den Kirchenbuͤchern , die meiſten 
aber hat man ohne die geringſte Nothwendig⸗ 
keit von den Griechen angenommen. In der 
neuern Schrifft braucht man nur das Strich⸗ 
lein zu Bemerkung des Accents in Woͤrtern 
von verſchiedener Bedeutung, aber einerley Laut; 
und das Haͤkgen über das 59 zum Zeichen daß 
es kurz iſt. Alle übrige Zeichen koͤnnen billig 
abgeſchaffet werden. 


Das 
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Das fünfte Hauptſtuͤck, 
Von der Rechtſchreibung. 


6 12, 


Be der Rechtſchreibung muß darauf geſehen 
werden, daß ſie 1.) einem, der Rußiſch verſtehet, 
im Leſen keine Schwierigkeit verurſache, 2.) 
daß ſie nicht gar zu weit von den drey Rußi⸗ 
ſchen Haupt⸗Mundarten abgehe, als der Mos⸗ 
kowiſchen „ Nordiſchen und Ukrainiſchen. 3.) 
daß ſie nicht zu ſehr von der reinen Ausſprache 
abweiche, 4.) daß in den Abſtammungen und 
Zuſammenſetzungen alle Wurzelwoͤrter, ſo viel 
moͤglich, beybehalten werden. 


$ 115. 


Indem man dieſe Regeln zu beobachten hat, 
fo muß der Gebrauch und Iinrerfcheid 1.) der 
Buchſtaben , 2.) Sylben, 5.) Wörter , 

.) der nebenſtehenden und uͤberſtehenden 
eichen gewieſen werden. | 


6 114. 
Unter den Selbſtlauten find erſtlich das a 


und a wohl von einander zu unterscheiden, 
E 2 welche 
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welche zuweilen in auslaͤndiſchen Woͤrtern eins 
fuͤr e andere genommen werden; als ma, 
Aiauenb ſtatt Mmalanetíb . Aziameujb ftatt 
Asiamenb, denn das Stammwort heißt UHma- 
Ala und Asia. 


$ 115, 


Die Moskowiſche Mundart erhaͤlt nicht nur 
aus der Urſache, weil dieſe Stadt die Hauptſtadt 
des Landes ift , ſondern auch wegen ihrer bé 
ſondern Annehmlichkeit und Zierlichkeit billig 
vor allen andern den Vorzug: inſonderbeit klingt 
die Ausſprache des kurzen o wie a ſehr ange⸗ 
nehm; hiedurch aber werden die Moskowiſchen 
Einwohner, fonderlich biejenige, welche nicht viel 
Kirchenbuͤcher, auch nicht mit genugſamer Out: 
merkſamkeit „ gelefen haben , verleitet, daß fie 
auch im Schreiben das a mit dem o verwech⸗ 
fein , und alfo aus xouy xauy , aus royopu 
ra ga p machen. Sollte aber alles nach dieſer 


Ausſprache geſchrieben und gedruckt werden; ſo 


muͤſte man mit Gewalt den groͤſten Theil Ruß⸗ 
landes von vorne an wieder fprechen und lezen 
lehren. 

$ 116. 


E und s werden nicht felten eins für das 
andere gebraucht, beſonders aber in der meh 
rern Zahl der Beywoͤrter; denn man ſchreibet 

Chi- 
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c»smue und cesmeg, Da dieſe beyde Buchs 
ſtaben aber in den Beywortern keinen weſentli⸗ 
chen Unterſcheid im Geſchlechte verurſachen , ſo 
kan der Gebrauch derſelben bey allen Geſchlech⸗ 
ten ohne Unterſcheid billig erlaubet merden, ob 
es mir gleich ſcheinet, daß das e ſich beßer zum 
männlichen „das » aber zum weiblichen und 
mitlern Geſchlecht ſchicke. Jedoch meu y, amy 
ſtatt many ich ziehe, emy ihm, find unmdolich 
zu dulden; es iſt aber zu bedauren, daß man zu 
Verhuͤtung ſolcher unertraͤglichen Fehler keine am 
dere Regeln geben kan / als daß man ſich die Rußi⸗ 
ſche Schreibart uberhaupt wohl bekannt machen 
und zu ſolchem Ende die Kirchenbuͤcher fleißig 
leſen muͤße; weil ohne dieſes Mittel niemand 
e ber Rußiſchen Sprache vollkomwen werden 
an. 


6 117. 


Eben fo (dier ift der wahre Gebrauch des 

e und 8 zu unterſcheiden. Und ob man gleich 
einige Regeln an die Hand geben kan, durch 
welche man leicht einſehen lernet, wo bey einigen 
Fallen das d ſtehen muß, wie denn z. B. bey 
allen Datiuis fingularis num der erſten Declna- 
uon, bey allen Praepoſitiuis ſingulans der erſten 
und zweyten Declination , außer denen, die (id) 
auf ic enden, desgleichen in allen Zeiten der 
Zeitwoͤrter in Bo; unumgaͤnglich ein 5 erfor⸗ 
dert wird, als, Aarb  Miäaocungb, o ropo- 
E 3 45 , 
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Ab, o cxoEBH, o coanijb, osroabB, o sKo- 
pb , nombio , nombrb, nombiü , nombms ; 
fo iſt es doch unmoͤglich, in Sylben, die kei⸗ 
ner Veraͤnderung unterworfen (mb, die gering⸗ 
fie Regel zu beſtimmen, als ; mBua , cbuo , 
abrcmsennukb , Gechaa , mbaecunn; ob in 
dieſen und unzaͤhlig andern Wörtern ein B oder 
e gebraucht wird, muß man ſich durch fleißiges 
Buͤcherleſen und gründliche Erlernung der Spra⸗ 
che bekannt machen, 


6 118. 


Einige haben verſuchen wollen, das b ganz 
lich aus dem Rußiſchen Alphabet zu vertreiben; 
dieſes iſt aber nicht nur ganz unmoͤglich, ſon⸗ 
dern ſtreitet auch zugleich wieder die Eigenſchafft 
der Rupiſchen Sprache, denn wollte man im 
Schreiben, oder gar im Druck, den Buchſtaben 
p auslaſſen, fo würde ſolches 1.) denjenigen, 
die das b vom e wohl zu unterſcheiden wißen, 
nicht nur ſeltſam vorkommen, ſondern auch im 
Leſen hindern. 2.) wider die Natur der Ukrai⸗ 
niſchen Mundart lauffen , da die Ukrainer ſo 
gar im gemeinen Sprechen das e vom p ſehr 
wohl unterſcheiden. 3.) alle Unterſcheidung der 
Worter von einerley Ausſprache, aber verſchie⸗ 
dener Bedeutung wegfallen, als Aeay . ich 
fliege, von ^embms fliegen, Bay ich heile, 
von Abuuns heilen, nemo die Strafe, E 
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ter Accuſatiuus des Worts neus, ) von ge 
ich ſchaͤume, abusum du ſchaͤumeſt; nenbe, 
gene die Stämme, der Stamme, von 
gbnte das Singen, nbsra des Singens, 
naeHb der Genitiuus pluralis des Worts uae- 
na die Spalte, von nxbub d. i. no^óub die 
Gefangenſchafft; welche alle und noch viel 
andere mehr durch dieſe Buchſtaben unterſchie⸗ 
den werden. 


$ 119, 


Das e und m werden mit einander, wie 
wohl ſehr unrecht, verwechſelt 1.) in den Ver⸗ 
kleinerungswoͤrtern Ma^mmskon ſtatt MAACHk- 
kom klein; xopommmskon (ott xopomenskoit 
ſchoͤn. Denn, daß das erſte Wort falſch iſt, 
wird durch die Verſetzung des Accents bewie⸗ 
fen, indem es alsdenn Maaénekb nicht Na Au- 
nekb heißet; KopoméuskKa nicht Kopomhurka. 
2.) In den Endungen der Beywoͤrter, da cie 
nige bey dem maͤnnlichen Geſchlecht der mehrern 
Zahl, ſtatt e oder 2, uͤberall das u gebrauchen, 
welches ſo gar dem Gehoͤr unangenehm vor⸗ 
komt. Bey der mehrern Zahl der Beywoͤrter 
hat man in der Rußiſchen Sprache dom An⸗ 
fang der Hiſtoriſchen und andern Moskowiſchen 
Schrifftſteller , beſonders aber feit den Zeiten 
des Zaren Joann Waſiljewitſch bis auf dieſe 
Stunde allemahl das e und à eins fuͤr das an⸗ 
| € 4 bere 
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dere ohne Unterſcheid gebraucht, welches auch 
noch jetzo bey den heutigen beiten Schriffſtel⸗ 
lern uͤblich iR, nur die Beywoͤrter ausgenom⸗ 
men, die weiter unten beſonders werden ange⸗ 
mercket werden. Das Gehör betreffend, fa bes 
weiſen uns ſolches die Saͤnger, die nicht ohne 
Urſache bey den lange ausgedehnten Toͤnen das 
i ſorgfaͤltig vermeiden, und allemahl dazu ein 
a oder e waͤhlen. Ueberdem ſuchet die Na⸗ 
tur der Rußiſchen Sprache, ſo viel moͤglich, dem 
derdrießlichen a aus dem Wege zu gehen, wel— 
ches auch aus den unbeſtimmten Arten , des⸗ 
gleichen aus der zweyten Perſon der einfachen 
Zahl der Zeitwoͤrter ſchon laͤngſtens vertrieben iſt, 
und wird flatt nucamu, nuimneinn, nanuuenn 
gebraucht cam. nutue um, hanuuew. In 
der mehrern Zahl vieler Nennwoͤrter ſpricht und 
ſchreibet man a ſtatt u als o6naxa die Wol⸗ 
den , ocmposa die Inſuln, ayra die Ael 
Der, ^bcá die Waͤlder, Geper die Ufer, 
KoAoko^à die Glocken, eo«á die Seiten, 
porá die Hörner , raasá die Augen, ſtatt 
é6^aKu, Ócinposbl , ^yru . Abc H., Eper, 60- 
Ku u. f. w. 3.) Heutiges Tages bedienet man 
ſich auch in der erſten Endung der mehrern 
Zahl der Nennwoͤrter ungewißen Geſchlechts, 
verkehrter weiſe des u anſtatt des 1, als yupe- 
maeHin ſtatt yapemaet a. Da dieſes aber falſch 
iſt, fo muß man es nicht nachthun, weil uͤbe⸗ 
le Gewohnheiten niemahlen, als ein Geſetz au 

zuſehen 
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zuſehen ſind. Denn dieſe Verwechſelung des u 
ſtatt des à iſt aus einer unzeitigen Vorſicht 
entſtanden „ daß man die zweyte Endung der 
einfachen Zahl von der erſten der mehrerein hat 
unterſcheiden wollen „ als woero wwbnis von 
mon umbris. ` Will man aber ſolcher geſtalt 
ver huͤten, daß keine gleiche Endungen in unter⸗ 
ſchiedenen Faͤllen vorkommen moͤgen , ſo muͤſte 
man auch anderer Faͤlle (Calus) wegen neue 
und ſeltſame Endungen erfinden. Dieſes ge⸗ 
ſchiehet aber nicht, und kan auch niemablen ges 
ſchehen. Denn jedermann ſchreibet regelmaͤßig: 
npocaannancn Voce CNA, dieſes iſt 
der Nennfall der mehrern Zahl (Nom. plur) 
und rpbmumb caam Pocezic xz cae iſt 
der Zeugefall der einfachen Zahl (Gent. ſing.) 
ecm seu, 3ampoy Anenie iſt der Nom. 
fing und zu xy neawxoe sampy Auen?e der 
Accuſatiuus ſing. Die Unterſcheidung der verſchie⸗ 
denen Fallendungen und Zahlen fällt geſchickten 
Schrifftſtellern und Leſern nicht ſchwer, weil fie 
dieſes aus der Verbindung der verſchiedenen 
Woͤrter leicht einſehen konnen; man muß alſo 
in die Rußiſche Sprache wieder die Natur der⸗ 
felben keine Misgeburten einfuͤhren, wovon 
uc inunubiu nagsbcmid eines iſt, welches nebſt 
vielen andern aͤhnlichen Faͤllen nicht ohne Eckel 
angeſehen werden koͤnnen. 


E 5 Die 
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6 120, 


Die Buchſtaben ohne Laut, nemlich bad h 
und », koͤnnen am Ende der Woͤrter deutlich 
unterſchieden werden; in der Mitten aber ſind 
ſie zweifelhafft; es iſt nicht ausgemacht, ob man 
nepbspuí oder nepzbiü ſchreiben muͤße. Im ges 
meinen Reden hoͤret man das v zwiſchen ans 
dern Buchſtaben oͤffterer, als es geſchrieben wirds 
denn man ſchreibet meepaumb , man ſpricht 
aber maepsaurub. 
| 9 121. 


In der dritten Perſon der mehrern Zahl 
und zukuͤnfftigen Zeit ber zweyten Conjugation 
wird das wv für das a falſch e als 
cmporomb ſtatt cmpoa mib; u ονnb ſtatt zu- 
A»mb. Dieſes entſtehet daher, weil man den 
letzten Selbſtlaut, ſo bald er kein Accent hat, 
etwas undeutlich ausſpricht. Alle Zeitwoͤrter 
der zweyten Conjugation haben in der dritten 
Perſon der mehrern Zahl und gegenwaͤrtigen 
und kuͤnfftigen Zeit die Endung anb oder amb 
als yyaınb , cua. 

6 122. 


Die Endung ber erſten Perſon unb einfas 
chen Zahl der Zeitwoͤrter iſt allemahl ein y, wenn 
ein Mitlauter vorhergehet; nur nehmen die 
Mitlauter A, u und p ein 10 an, NON, xpa. 
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gio , opio. Man ſchreibet alſo unrichtig xowo, 
Abu , denn bie muͤßen xosy und bay 
heißen. 

$ 123. 


H und ! find in dem Laute gar nicht uns 
terſchieden, und werden nur beyderley Buchſta⸗ 
ben gebraucht, zu verhuͤten, daß niemahlen zwey 
p zuſammen kommen, wie oben $ 93. gewie⸗ 
fen worden: Hieraus ift die Gewohnheit ent, 
ſtanden, daß, wo zwey u beyſammen ſte⸗ 
hen, bie erſte Stelle allemahl dem i, die zwey⸗ 
te aber dem u gelaßen wird. 


$ n4. 


Nach einem Mitlauter eines Vorworts, 
welches mit einem andern Worte zuſammenge⸗ 
ſezet iſt, werden e, und 10 undeutliche Dop⸗ 
pellaute, und bekommen daher ein b vor fid), 
zum Zeichen daß ſie vom vorhergehenden Mit⸗ 
lauter geſchieden find, als; ombenxAio, otjemliu, 
oba sAAO, objawliaju, f. $ 95. 


6 125. 


Dieſes waͤre alfo kuͤrzlich die Ausſprache 
der Selbſtlaute: die Mitlauter dagegen erfor⸗ 
dern nirgends mehr Aufmerck ſamkeit, als in den 
Vorwoͤrtern, welche in zweyerley allen m. 

om⸗ 
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kommen; 1.) mit andern Woͤrtern zuſammen⸗ 
geſetzt, als; npurnmam, omxoa: y, noabeMb; 
oder 2.) für (id) allein non mesb, omb paso- 
mu „ noab kposoMb. Die zuſammengeſetzten 
Vorwoͤrter bleiben in allen Endungen der Nenn⸗ 
woͤrter und Zeitwoͤrter unzertrennlich von ihrem 
Hauptworte, als npunmwaio, npunumaelub, 
npunsAb, npuun, npunamr; noAbemb , noab- 
eMa , noabemamb. Die abgeſonderten regieren 
nur die nachfolgenden Nennmoͤrter nach gewißen 
Fallendungen; kein Vorwort kan jemahls bey 
den Zeitwoͤrtern abgeſondert ſtehen. 
6 126. 

Die unzertrennlichen Vorwoͤrter behalten 
alle ihre Mitlauter, ohne im geringſten darauf 
zu ſehen; ob die folgenden Mitlauter hart oder 
weich find. Dieſem nach muß man »mekaio , 
o Y, noa nupao . omanıxamo ; nicht aber 
ſo ſchreiben, wie man dieſe Woͤrter ausſpricht, 
oder wie einige nach ihrer beſondern Rechtſchrei⸗ 
bung verlangen, daß man cpme ka, onxomy, 
nomnupa o, OAANν ſchreiben müfe. Die 
ſes laͤſt ſehr ſeltſam und hemwt die Bequemlich⸗ 
keit, daß man nicht ſo fertig leſen kan, hindert 
auch die zuſammengeſetzten Woͤrter von den ein⸗ 
fachen zu unterſcheiden. 


| 6 127. 
Nur müßen die aus den einzigen Mitlau⸗ 
tern s und c beſtehende Vorwoͤrter hievon ous 
N genom⸗ 
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genommen werden;, weil der undeutliche Ge⸗ 
brauch von Alters her dieſes ſo eingefuͤhret hat. 
Geſetzt man wollte überall. das c brauchen, ohne 
darauf zu ſehen , ob der folgende Mitlauter 
hart oder weich waͤre, ſo muͤſte man ſchreiben 
WCÓwmokb , paepemnb , bocöpah ao. Wollte 
man aber ftatt des c überall das a feßen, fo 
waͤre man SKOAa'UBa!O , fle Kao, UBMPEÖARIO, 
»oskpeceuie zu ſchreiben gezwungen. Wie felt⸗ 
ſam und wunderlich aber waͤre nicht dieſe 
Schreibart, anſtatt folgender nemlich na6nımorb, 
pa3pblınp , BosÓpaHsio , CKOAAUMBAIO , CITIÉK2IO, 
wcmpeGAs30 , Bockpecerie. Mir ſcheinet es, 
man muͤße eingefteben , daß vor weichen Buch⸗ 
ſtaben ein, sos, us, pas; vor harten aber ein 
C , BOC, vc, gehöre. In abgeſonderten Vor⸗ 
woͤrtern iff das usb viel beßer als ucb, als 
Hab BOA, usb pbkm, usb oN U, usb Kpb- 
nocmu . das ab aber iſt abgeſoudert 18 
gebraͤuchlich: cb amopa, cb yMmcAy , nicht ab 
4BOpa , 3b yMbICA. 


6 128. 


Wenn ein Selbſtlaut aus einem Worte aud» 
gelaßen wird, ſo wird der vorhergehende weiche 
Mitlauter hart ausgeſprochen , ob gleich nach 
§ 98. der weiche Mitlauter im Schreiben bey⸗ 
behalten wird, als Aerokb , Aerka . nicht ^ex- 
Ka; C^agekKb, €AaakKa , nicht cAamka. 

Bey 
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Bey ganzen Sylben hat man in der Recht: 
ſchreibung nur darauf zu ſehen , daß man ſie 
beym Ende einer Zeile recht abtheile, um das 
übrige auf eine andere Zeile uͤberzutragen, wo⸗ 
von 6 mno. und 113. nächzufehen (inb; In ben 
Woͤrtern ſelbſt aber geſchehen vielfaͤltige Fehler 
durch Verbindung der Vorwoͤrter und durch 
Abtheilung derſelben. Die Verbindung iſt in 
der Schrifft augenſcheinlich zu mercken, als 
BAOMDB , naaroporo, usoERa, Datt sb A0. 
Ha ib ropoio, usb orna. Dieſe abgeſonderten 
Vorwoͤrter ſind vermoͤge der Abaͤnderung unver⸗ 
aͤnderlich; nepeaMbcinie , nepeawBcmis , ne- 
peaMbciniio ,. nepeaMbcinteMb , nepeambcmin, 
nepeambcmiamb , nepeaMbcmiswu ; nepea- 
Mbcmiaxb ; die abgeſonderten dagegen regieren 
nur gewiße Fallendungen als; nepeab wbcmo, 
nepeab Mbcimowb , nepe ab Mbcmá , nepeab 
Mbcmawu , nicht aber nepeab mBcma , nepeab 
MBcıny , nepeab wbcmb und fo weiter. Von 
den Zeitwoͤrtern werden die Vorwoͤrter niemah⸗ 
len abgeſondert, als; om aao, np uno“ nicht 
omb aam oder npu Houmy, Einige verbinden 
die abgeſonderten Vorwoͤcter mit den Nenn⸗ 
woͤrtern, welche durch dieſe Vereiniqung gleich⸗ 
ſam das Anſehen eines Nebenworts erhalten, 
als; ssesepy , mauway anſtatt nb xeuepy , na 
unay ; biefe aber iſt falſch; denn zeuepb m 
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usb find Hauptwoͤrter deren verſchiedene Falle 
endungen durch verſchiedene Vorwoͤrter regieret 
werden koͤnnen. Die Nennwoͤrter, die mit 
Bormörtern verbunden find, koͤnnen aber wird 
lich in Nebenwoͤrter verwandelt werden 1.) 
wenn das Vorwort nicht ſeine gehoͤrige Fall⸗ 
endung des Nennworrs nach ſich ſtehen hat, als; 
Bapyrb , denn es regieret kein Vorwort den 
Nennfall. 2.) Wenn das mit dem Vorworte 
zuſammengeſetzte Nennwort nicht ſeine eigentliche 
Bedeutung behält, als; »mBcmBb heißet ſonſt 
in dem Orte, hier aber wird zuſammen dar⸗ 
unter verſtanden. Man ſchreibet alſo recht um» 
»Mbcmb cb 6pamomb, mit ſeinem Bruder 
zuſammen wohnen. ums zb MmbcmB wuo- 
roAtoAHOMD , in einem volkreichen Orte woh⸗ 
nen. 3.) Wenn ein Vorwort vor einem ſonſt 
ungebraͤuchlichen Nennwort zu ſtehen kommt, als 
AOA b, KOcHD. In allen dieſen Fällen muͤßen 
ſie im Schreiben zuſammen verbunden werden. 


6 130. 

Die Nebenſtehenden Zeichen bekommen ihre 
Stellen , nachdem es der Zuſammenhang oder 
die Verbindung der Rede erfordert. Das Strich⸗ 
lein (,) gehoͤret entweder nach einem einzigen, 
oder auch nach mebrern Woͤrtern, die einen 
volligen Sinn ausmachen; als ymb , paccy- 


genie, Cmuicab ecm ab cmapsixb A 
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die alten Leute pflegen Verſtand, Ueber⸗ 
legung und Einſicht zu haben. Hedeca se- 
AMKoAbnieMb , 3eMAa n^oAOpo4ieMb , Nope 
p3o6uAiembnponosb Aaiomb C^aBy 6030. Der 
Himmel verkuͤndiget durch feinen prachtis 
gen Giang , die Erde durch ihre Frucht⸗ 
barkeit, das Meer durch feinen Reichtum 
die Herrlichkeit des Schoͤpffers. 


$ 131. 


Der Strichpunckt (;) theilet einen ganzen 
Satz in kleinere Saͤtze, die als Theile vom 
ganzen zu betrachten find , als; xoma npu- 
po4Hoe share AsbIKa MHOTO MOXemb ; oAHa- 
Ko l'paMMamuka noha zu Baemb nyrm» Ao6poít 
uamypb. Ob man gleich in einer Spra⸗ 
che, durch die angebohrne Kenntniß Ders 
ſelben, ſtarck ſeyn kan; ſo hilfft doch eine 
Sprachlehre der guten natuͤrlichen Kennt⸗ 
niß zu mebrerer Gruͤndlichkeit. 


6 132. 


Wenn Gleichniße, Urſachen und fremde 
Reden angefuͤhret werden, ſo machet man vor⸗ 
her einen Doppelpundt (:) na scbxb vonpoch 
ne omSm m YO: BCAKOM rAynernb 6OAruie 
MO'memb CnpaumBamp , HEREAU npeMyApoi 
M c e, ormábincmsosams. Pb noAKaxb 

cmo- 


Michail V. Lomonosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26AM 
via free acces 


8 (0) Gë 8t 


emorpämHo paaaaémca ` seAUKiit [Tempb och 
Méomaexb scmaab. Ich beantworte nicht 
die Fragen eines jeden: denn ein Thor iſt 
im Stand’ mehr zu fragen, als ihm viel 
Geſcheite beantworten koͤnnen. Man hat 
bey der Armee wohl hundertmahl die Worte 
wiederſchallen hoͤren: der Große Peter iſt 
von den Todten aufgeſtanden. 


9 133. 


Das Punckt (.) beſchließet einen ganzen 
Satz, und gemeiniglich wird das folgende Wort 
mit einem großen Buchſtaben angefangen. Die 
Ehrennahmen und eigenen Benennungen wer⸗ 
den gleichfalls mit einem großen Anfangsbuch⸗ 
ſtaben geſchrieben. 

$ 134. 


Das Fragezeichen (?) folget auf eine Fra⸗ 
ge; das Verwunderungszeichen (1) auf eine 
Verwunderung, oder einen Ausruf, als; Appé- 
Ab yuntsáms ? o cınpäunoe Abao! wie lange 


ſoll ich ſchmachten? o ſeltſame Sache! 
9 135. 
Das Einſchließungszeichen () oder [] wird 
gebraucht, wenn ein Wort, oder eine game Mes 


de eingeſchoben wird Ce mit den andern 
in 
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in keinem ordentlichen Zuſammenhang ſtehet; 
als: deni, ( &mo On. noAyMaAb ) omb me- 
6 om y ib. Mich will man (wer haͤt⸗ 
te das gedacht) von dir trennen. 


$ 156. 


Das Bindezeichen (- ») dienet die in zwey 
Zeilen getheilte Woͤrter mit einander zu verei⸗ 
einigen als; genocmu-nna]s¾nqd Gorb, der un⸗ 
ergruͤndliche Gott. Hierbey muß man ſich 
hüten , daß man keinen Buchſtaben von derje⸗ 
nigen Sylbe trenne, zu welcher er eigentlich 
gehöret $ 102. Z. B. npe-acmoio waͤre falſch 
abgetheilt, da es npea-cmoro fepn muß. 


9 137. 


Ueber der Zeile ſind nur zwey Zeichen ge⸗ 
braͤuchlich; als; 1.) ein Strich, zum Zeichen, 
wo der Aceent hinkommen muß, wenn mehr 
Woͤrter einerley Ausſprache haben, wie: no- 
mömb hernach, noͤmoub durch den Schweiß, 
nó^oHb voll, norönb die Gefangenſchafft; 
Shpassı die Bilder, o6páse der Spott, die 
Beſchimpfung. 2.) Ein Haͤckgen über à, an 
zuzeigen, daß es kurz ſeyn foll, als; aon, mein, 
meiner, mom, meine, die meinigen. 


Da 
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Der dritte Abſchnitt 


Von den Nennwoͤrtern. 


Das erſte Hauptſtuͤck, 
Von den Geſchlechtern der Nennwoͤrter. 


6 138. 


ie Rußiſchen Nennwoͤrter find viererley 
Geschlechts: nemlich: maͤnnlichen, 
weiblichen , mittlern und gemei⸗ 
nen Geſchlechts (Gen. mafcul. foem. neutrius 
et communis) und haben ſiebenerley Endun⸗ 
gen, als a, e, ö, o, b, 5, , cha die 
Krafft, cónnpe die Sonne pa das Bas 
radies , caóso das Wort, weaowbkb der 
Menſch , ^io6óm die Liebe, semaA die Erde. 
Die Eintheilung ber Nennwoͤrter in gewiße Ges 

ſchlechte wird in folgenden Regeln gewieſen. 
F 2 Nenn⸗ 
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9 139. 

Nennwoͤrter die fid) auf a enden, ſind weib⸗ 
lichen Geſchlechts, als; noxsaAá das Lob, 
sernunnä die Größe , casa der Ruhm, 
Auma Anna, Abságo die Jungfer. Man nehme 
hievon die Manns⸗Nahmen Kosma Coſmus, 
Hukóma Nicetas und dergleichen aus. Indeſſen 
ſind die Vergroͤßerungs⸗Woͤrter der maͤnnlichen 
Benennungen, mehr weiblichen, als männlichen, 
Geſchlechts als, wy:susána ein großer Kerl, 
cmapunns ein alter Graukopf, ſiehe $ 59. 
Einige aus Zeitwoͤrtern entſtandene Nennwoͤrter 
find allgemeinen Geſchlechts , als naa cca ein 
Grainer, Flennbock, n»ínnua ein Saufaus, 
Trunckenbold, xannza ein Herumtreiber. 


$ 140. 

Die auf ein e ausgehen, find mittlern 
Geſchlechts, als cepaue das. Herz, cnacénie 
das Heil, die Erloͤſung, nncasie die Schrifft, 
das Schreiben; ob auch gleich die Vergroͤße⸗ 
rungs⸗Woͤrter, dee fid) mit ue enden, und von 
maͤnnlichen Nennwortern abſtammen als; cmo- 
une ein großer Tiſch, Aowëmte ein groſ⸗ 
ſes Haus, abminnge ein braver, großer 
Kerl maͤnnlichen, hingegen andere, die von ebe 
lichen herkommen, als, 640 e ein großes. Weib, 
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pspäuu eine große Stube, chane eine grofs 
fe Stärde auch weiblichen Geſchlechts find; fo 
werden ſie doch meiſtens in dem mittlern Ge⸗ 
ſchlechte gebraucht, als se^Akoe Aomüıne ein 
ſehr großes Haus, ay pude Cáómue ein haͤß⸗ 
liches Weibſtuͤck. 

$ 141. 


Neunworter, die (id) auf ii und b enden, 
find maͤnnlichen Geſchlechts: als capá eine 
Scheune, oma die Gewohnheit, conoséit 
eine Nachtigall, pon ein Bienenſchwarm, 
noción die Einquartirung, sh ein 
Miſſethaͤter, «apoaba ein Zauberer, xpamb 
der Tempel, nokpósb der Schutz, die Decke, 
pauorpáab ein Weingarten. 


6 142. 
Die auf o ausgehen, ſind mittlern Ge⸗ 
ſchlechts; als c^óso das Wort, 26 das 
Gold, Kobli der Ring. 


$ 143. 
Weiblichen Geſchlechts find Nennwoͤrter auf 
ein » , als Aoópoabmeab die Tugend, A- 
6655 die Liebe, kposs das Blut, éent der 
Herbſt, nabcens der Schimmel , Apocms 


die Wuth, mecum das Blech, nus ber 
F 3 Staub, 
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Staub, naaén die Spanne, pbus die Res 
de, Gxën der Faden, Klaffter , mbar der 
Schatten, cena» der Heering, canpdar die 
Flöte, cons das Saltz, caäxoms der naßfal⸗ 
lende Schnee, cmens die Wuͤſte, Heyde, 
cméópasab eine Sterlette, Fiſch. Man nehme 
aus; Nennwoͤrter, die männliche Benennungen 
anzeigen, als noseAámeas ein Befehlshaber, 
Herrſcher, ussanime s ein Befreyer, Erret⸗ 
ter, cmponme b ein Bauherr, 606 ein 
Bauer ohne Land; desgleichen folgende, als saa- 
Apr, eine Geſchwulſt, senps ein Wild⸗Schwein, 
x Om ein Wiſch, raaróas ein Zeitwort, 
róroa» ein Heher, rpaus eine Dohle, rycs 
eine Ganß, Aen der Tag, oe ein Elend⸗ 
thier, maar das Mitleiden, sxbpr das Thier, 
Kopäöns das Schiff, Kauen der Stein, kapäch 
die Karauſche, kucers ein Sauer⸗Brey, ku- 
cinéus das Wurffbley, rios der Schluͤſſel, 
Kroy ein Klumpen, kcaáse eine Art Semmel, 
kömernn das dicke Ende eines Balcken, kous 
ein Pferd, Kocäps ein Hackmeßer, kocmitas 
ein Hackenſtock , komern eine Heuflechte, 
Kpemenr der Feuerſtein, ky6äps ein Kreuſel, 
Ky^» ein Mattenſack, ^ánoms, eine Pfote, 
Aun eine Art Fiſche, vy as der Strahl, Ne gUA 
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ein Bär, men das Schwert, ma ein Ball, 
oróu» das Feuer, nanupıps ber Panzer, neas 
der Stamm, nuckáps ein Gruͤndling, ná- 
mens bie Flamme, nópmeus Baurenſtie⸗ 
beln, nyasıpp die Blaſe, nynsipe eine Erhoͤ⸗ 
bung in Geſtalt einer Blaſe, nyms der Weg, 
peMóus der Riemen, pe sert Rhabarbar, 
py6^s der Rubel, có6oAs der Zobel, coms 
der Uhu, Group die Kohle, yrops der Aal, 
dopie die Laterne, «epse der Wurm, uié- 
Geus Ziegelgrieß, («ops der Ancker, auen 
die Gerſte. 
$ 144. 

Die auf x ausgehen, find weiblichen Ge⸗ 
ſchlechts, als: semi bie Erde, 6jpa der 
Sturm, nyaa bie Flinten⸗ Kugel, nbcua 
das Leid, Hua bie Badſtube, oon der 
Pferdeſtall, nycmema die Wuͤſte, »áAocmu- 
un das Allmoſen; ausgenommen, die ſich auf 
Ma enden, als: chas der Saame , nie 
der Stamm, Abkunfft, nas der Nahme, 
mema die Scheitel und fo weiter; imgleichen 
die Nennwoͤrter junger lebendiger Geſchoͤpffe, 
als meas das Kalb, era? ein Stiegelitz, 
Aum, pe6A das Kind, nopocá der Span⸗ 
ferkel. Alle dieſe ſind mittlern Geſchlechts. 

54 Als 
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Akan der Oheim und andere Nennwoͤrter von 
Maͤnnern ſind maͤnnlichen Geſchlechts. 
145. 

Nennwoͤrter, die ds allein in ber vielfachen 
Zahl gebräuchlich , ( pluralia tantum ) find 
mehrentheils weiblichen Geſchlechts, als : sepáru 
die Ketten, o. bie Gabel, za po5r die Haſpel, 
rein die Knie ⸗ Beine, cán der Schlitten, 
Anti der Harniſch, 46g Leiber der Heiligen. 


Das zweyte Hauptſtuͤck. 
Von den Abänderungen, oder Declinationen. 


$ 146. 


In der Rußiſchen Sprache find fuͤnferley Des 
clinationen oder Abaͤnderungen; vier von Haupt⸗ 
Nennwoͤrtern, oder Subftantiuis , und eine von 
Beywoͤrtern, Adjedtiuis 
$ 147. 

Die Nennwoͤrter der erſten Declination auf 
a und a find männlichen und weiblichen Ge 
ſchlechts, als cayrá der Diener, vaëi die 
Stube, afaa der Oheim, 36 das Antheil. 


$ 148 
Nennwoͤrter fo wohl männlichen, als weib⸗ 
lichen Geſchlechts, die fid) auf a enden, veraͤn⸗ 
dern 
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dern das a im Gent fing. in e oder u, im 
Dat in P. im Accuſ. in y im Inftr in oo 
oder on, und im Fraep in b. Der Nom. 
lur. endet fid dagegen auf di oder w , der 
Gen. auf b, der Dat auf amb, der Accuf. 
auf b, b oder u, der Inttr. auf aun unb der 
Praep auf axb. Der Vccatiuus iſt in beyden 
Numeris dem Nominatiuo gleich. Folgende 
Tafel und Beyſpiele zeigen dieſes deutlicher an. 
Einfache Jahl Vielfache Zchl | 
Singul. Plural. 


bl oder kd 
b 


Nom. A 
bI oder H 


AMb 
b, bl oder H 
bl ober 4 
AMu 

AXb 


Erſtes Beyſpiel. 
Sing. 


Nom. Boeso4a der Richter 
Gen. BoeBoAası des Richters 
D.t. BoeBoab dem Richter 
Acc. Boesoay den Richter 
Voc. Boesò aa Richter 
F 5 Inſtr. 
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Inſtr. Boesóaoro oder Boesóaoá mit oder 
durch den Richter. 

Praep. o Boesoab don dem Richter. 


Plur. 
Nom. Boesoası die Richter 
Gen. Boeso4b der Richter 
Dat. BoesóagaMb den Richtern 
Acc.  Boepo ich die Richter 
Voc. Boesoası Richter 


Inſtr. Boes aaun mit oder durch die Rich. 
ter. 


Praep. o Boenòaaxb von den Richtern. 


Zweytes Beyſpiel. 

Sing. 
Nom. H364 die Stube 
Gen. Hapu der Stube 
Dat. Ha65 ber Stube 
Acc. Hat die Stube 
Voc. H36 Stube 
Inſtr. H 6610 oder Hapon mit der Stube 
Praep. o H365 von der Stube. 


Plur. 


Nom. IIs651 die Stuben 


en.  Hs6b der Stuben 
Dat. 
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Dat. 
Acc. 

Voc. 
Jaftr. 


Praep. 


Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Voc. 
Inſtr. 


Praep. 


Nom. 


Gen. 
Dat. 
Acc. 
Voc. 
Inſtr. 


0 (0) or 9r 
Ha6aMb den Stuben 
113551 die Stuben 
Happ Stuben 
H36amn mit den Stuben 
o H36axb von den Stuben. 


Drittes Beyſpiel. 
Sing. 


Pyra die Hand 

Pyxu der Hand 

Pyxd der Hand 

Dy&y die Hand 

Pyra Hand 

Pyxoro oder pykóit mit der Hand 
o Dy&b von der Hand. 


Plur. 


Pyru die Haͤnde 

Pyxb der Haͤnde 
Pyramb den Händen 
Pyru die Hände 

pyra Haͤnde 

Dykáwu mit den Haͤnden 


Praep. o pyxaxb von den Händen, 


Team 
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$ 149 

Nennwoͤrter, bie fid) auf à enden, erhalten 
ſtatt des 3 im Gen Sing. ein u, im Dat. b, 
im Ac cuſat. xo , im Inftr eio. oder en, im 
Praepof. b , im Nom Plur. aber ein pn, im 
Gen. *, im Dat. aMb, im Accuſ » oder i, 
im Inſtr. uu, im Praep. axb. Beyde Voca- 
tiua ſind den Nominatiuis gleich. 


Sing. | Plur. 
om. A UH 
en. H b 
at. B AMb 
cc. 10 b oder H 
cc. A H 

ltr. EIO oder EH |. AMI 
rep b B ^ AX b 
Erſtes Beyſpiel. 

Sing. 


Nom. Kuaruna die Fuͤrſtin 

Gen. Kuarünnm der Fuͤrſtin 

Dat. Kharünb der Fuͤrſtin 

Acc. Knmarunupo die Fuͤrſtin 

Voc. Kuarnaa Fuͤrſtin 

Inſtr. Knuarugero oder Kharünen mit ber 

Fuͤrſtin 

Praep. o Knariinb von der Fuͤrſtin. Pus 
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Plur. 


Nom. Knarunn die Fuͤrſtinnen 


Gen. 
Dat. 
Acc. 
Voc. 
Inftr. 


Kuaruns der Fuͤrſtinnen 
Kaarunamb den Fuͤrſtinnen 
Knarunub die Fuͤrſtinnen 
Knzruun Fuͤrſtinnen 

Knariin aum mit den Fuͤrſtinnen 


Praep. o KmarWmaxb von den Fuͤrſtinnen. 


Zweytes Beyſpiel. 
Sing. 


Nom. TIyemsina die Wuͤſte 


Gen. 
Dat. 


Acc. 


Voc. 


Ilycmsıan der Müfte 
Ilycmsınb’ der Wuͤſte 
ycmbimo bie Wuͤſte 
ycmpm Wuͤſte 


Inftr. Ilycmsınero oder Iycmemen mit der 


Wuͤſte 


Praep. o Ilycmpiub von der Wuͤſte. 


Plur. 


Nom. Nycmsınn die Wuͤſten 
Gen 


Dat. 
Acc. 
Voc. 


ycmbmb der Wuͤſten 
IlycmbiuaMb den Wuͤſten 
Hycmpmu die Wuͤſten 
ycmpmu Wuͤſten 
Inſtr. 
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Inſtr. ycmmaun mit den Wuͤſten 
Praep. o Ilycmsınaxb von den Wüſten. 


6 150. 

Die zweyte Derlination enthalt Nennwoͤrtet 
männlichen Geſchlechts auf b, Ul und b, desglei⸗ 
chen Nennwoͤrter mittlern Geſchlechts auf e, 
je und o, als: cokóxb der Falck, oabn 
der Miſſethaͤrer, kopp der Ancker, cnacé- 
uie die Erloͤſung, cörnge die Sonne, cAó- 
so das Wort. : 


6 ter, 

Alle die auf b ausgehen, leiden folgende 
Abaͤnder ungen, als im Gen. a oder y, im 
Dat. y, im Accuf. a oder b, im Inftr. oMb, 
im Praep b oder y , im Nom. Plurali br oder 
u, im Gen. osb , im Dat. aMb , im Accuſ. 
ORb, bi oder u „im Inftr. aun, im Praep. axb. 
Die Vocatiua find ihren Nominatiuis gleich. 


` Sing. | Pfur. 
Nom. b bl oder H 

Gen. A oder y OBb 

Dat. 7 AMb 

Acc. A oder b OBb, bI ober H 
Voc. b bI ober H 

Inftr. OMb AMH 

lPraep. B oder y AXb 


Erſtes 
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Erſtes Beyſpiel. 


Sing. 


Nom. Coroxb der Falck 

Gen. Corora des Falcken 

Dat. Coxoay dem Falck 

Acc. Coroxra den Falck 

Voc. Cokóxb Falck 

Inftr. CokoAóMb mit dem Falck 
Praep. o Coxoxß von dem Falck. 


Plur. 


Nom. Coxox BI die Falcken 

Gen. Coroxrosb der Falcken 

Dit. Cororamb den Falcken 

Acc. Coroxrosb die Falcken 

Voc. Coxoasi Falcken 

Intr. CokoAdMa mit den Solden 
Praep. o Cokoaàxb von ben Falcken. 


Zweytes Beyſpiel. 
Sing. 
Nom. Opbxb die Nuß 


Gen. Ojpfxa der Nuß 


Dat. Opfxy der Nuß á 
cc 
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Ace. Opbxb die Nuß 

Voc. Opdxb Nuß 

Inſtr. Opfxowb mit der Nuß 
Praep. Bb Opßxb in der Nuß. 


Piur. 


Nom Op$xu bie Nuͤße 

Gen. Opfxosb ber Nuͤße 

Dat. OpBxawb ben Nuͤßen 

Acc. Ophxn bie Nuͤße 

Voc. Opbxu Nuͤße 

Intr Opfxawu mit ben Nüßen 
Praep. Bb Opbxaxb in ben Nüßen, 


Drittes Beyſpiel. 
Sing. 


Nom. Ilóso4b der Zaum 

Gen. Iloso4a oder Tlosoay des Zaums 
Dit Ilósoay bem Zaume 

Acc. Tosoab den Zaum 

Voc. Ilóso4b Zaum 

Inftr.  Dopoaosb mit dem Zaume 


Praep. o IlönOAb oder na Ilopoay von dem 
Zaume. 


Plur. 
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Plur. 
Nom. Tlosoası die Zaͤume 
Gen. IIoBOAOBb der Sáume 
Dat. TIosoaamb ben Zaͤumen 
Accuf. IIGBO AI die Zaͤume 
Voc. Dopoan Zaume 
Inſtr. Iososann mit den Zaͤumen 
Praep. o nóso4axb von den Zaͤumen. 
§ 152. 

Nennwoͤrter, die (id) auf 8 und p enden; 
bekommen ſtatt des à und s im Gen. Sing ein 
a oder o, im Dat. 10, im Accuf. a, H ober 
b. im Inftr eMb , im Praep. b , im Nom. 
plur. u, im Genet. eßb oder eit , im Dat. 
3Mb , im Accuf esb , ep ober u, im Lotte, 
uu, im Praep. axb. Die Vocatiui find ih- 
rer Nominatiuis gleich. 


Sing. | _. Plur. 

(om. I oder b H 

Gen. A oder 10 EBb oder EU 
at. BP AMb 

Accuf. A, H oder b EBb Ell oder H 
oc. U, b H 

Intr. FMb AMH 

raep. B AXb 


G Erſte 


Bayerische g 
Staatsbibliothek 


ac 
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Erſtes Beyſpiel. 


Sing. 


Nom. Aoabu der Mifferhäter 

Gen.  3aoabs des Miſſethaͤters 

Dat. AAo ABD dem Mifferhärer 
Accuſ. 3Aoaba den Miſſethaͤter 

Voc. Iroadu Mifferhäter 

Intr. 3roafemb mut dem Miſſethaͤter 
Praep. o Moabb von dem Mifferhäter 


Plur. 


Nom. Zxoaßn die Miſſethaͤter 

Gen. Jaoabesb der Mithäter 

Dat. 3Iroadamb den Miſſethaͤtern 
Accuſ. J4oafesb die Miſſethaͤter 

Voc. 3oabu Miſſethaͤter 

Inſtr. 3Aoabawu mit den Miſſethaͤtern 
Praep. o 3Aoabsaxb von ben Miſſethaͤtern. 


Zweytes Beyſpiel. 
Sing. 
Nom. Boramsıps der ſtarcke Mann 
Gen. Boramsıpa des ſtarcken Mannes bs 


ichail V. 55 mon e s 512 
Dow md bFac uerg Se 
Ge access 
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Dat. Borammıpıo dem ſtarcken Manne 
Accuf. Borampıpa den ſtarcken Mann 

Voc. Porambipb ſtarcke Mann 

Inſtr. Boramsıpemb mit dem ſtarcken Manne 
Praep. o Boramsıpd von dem ſtarcken Manne. 


Plur. 


Nom. BOramripii die ſtarcke Männer 

Gen. Borampıpeü der ſtarcken Männer 

Dat Boramsıpamb den ſtarcken Männern 
Accuf. Borambipen bie ſtarcke Männer 

Voc. Boramsıpa ſtarcke Männer 

Inftr. Borambipawu mit den ſtarcken Männern 
Praep. o borambipaxb von den ſtarcken Maͤn⸗ 


nern, 
Drittes Beyſpiel. 
Sing. 


Nom. Pon der Dienenſchwarm 

Gen. Poa oder poro des Bienenſchwarms 
Dat. Poro dem Bienenſchwarm 

Accuf Pon den Bienenſchwarm 

Voc. Pon Bienenſchwarm 

Inftr. Poenib mit dem Bienenſchwarm 


Praep. o Pöb oder 5b DO von, in bem 
—- Dienennhwarm. 
Ga Plur. 
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Plur. 


Nom. fon die Bienenſchwaͤrme 

Gen. pPoesb der Bienenſchwaͤrme 

Dat. Poamb den Bienenſchwaͤrmen 

Accuſ. Pon die Bienenſchwaͤrme 

Voc. ou Bienenſchwaͤrme 

Int. oswm mit den Bienenſchwaͤrmen 
Praep. Bb Poaxb in den Bienenſchwaͤrmen. 


Viertes Beyſpiel. 
Sing. 
Nom. Jikops der Ancker 
Gen. Axopn des Anders 
Dat. AKOPIO dem Ancker 
Accuſ. AKopb den Ancker 
Voc. Ar op Ancker 
Inftr. Akopemb mit dem Ancker 
Praep. o Akoph von dem Ancker. 


Plur. 


Nom. Ükopu die. Ancker 
Cen. Acopen der Ancker 
Dat. Axopamb den Anckern 
Accuf. Axopn die Ancker 


Axopu 
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| Drop Ander 


Jikopawu mit den Andern 
o Axopaxb von ben Anckern. 


9 153. 


Alle auf ein o ausgehende Nennwoͤrter 
mittelen Geſchlechts haben Watt des o im Gen. 
Sing ein a, im Dat. y, im Inſtr. mb, im 


Praep. 


bk. im Nom. Plur. a. im Gen b , 


im Dat. ab, im Innr. aun, im Praep. axb. 
Der Accufitiuus und Vocatiuus (t in beyden 
Numeris ſeiner Nominatiuo gleich, als: 


Nom. 
Gen. 
Dat. 


Accuf. 


Voc. 
Inftr. 


Praep. 


Nom. 
Gen. 
Dat. 


Sing. 


CAóBo das Wort 

CAóBa des Worts 
Craosy dem Worte 
CaO das Wort 

CAóso Wort 

CAósoMb mit dem Wort 
o CAopb von dem Wort. 


Plur. 


Craosa die Wörter 
Caoßb der Woͤrter 
CaAosaMb den Wörtern 
G 3 Accuf. 
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Accuſ. Copa die Wörter 

Voc. Crosa Wörter 

Inſtr. Caosáwm mit den Wörtern 
Praep. o Caosaxb von den Wörtern. 


$ 154. 


Die (if auf ein e enden, werden eben fo 
wie die auf ein o declinirt, und nehmen auch 
ſehr offt die Endung o an, wenn der Accent 
auf dem e iſt, als: | 


Sing. 


Nom. Aupé oder Aunó das Angeſicht 
Gen. Aua des Angefichts 

Dat.  Aupj bem Angeficht 

Accuf. Ange oder Auuo das Angeficht 

Voc. Auge oder Augó Angelicht 

Inſtr.  AugéwE ober Anuomb mit bem Angeſicht 
Praep. o Aub von dem Angeſicht. 


Plur. 


Nom. Anga die Angefichte 

Gen. Anub ber Angefichte 

Dat. Anpamb den Angefichten 

Accuf. Auna bie Angefichte " 
es. 
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Voc. Auna Angefichte 
Intr Augaun mit den Angelichten 
Prep. o Aupaxb von den Angefichten. 


$ 155. 


Wörter , die auf ie ausgehen, behalten 
war das t unverändert in allen Fallendungen; 
das e aber wird im Gen. Sing verwandelt in 
a, im Dat. in b, im Inftr. in eub , im 
Praep. in u; im Nom. Plur. in 4, im Gen. 
m a, im Dat ib. im Inſtr. in zun, inv 
Praep. in ach Die Accuſatiui und Voca- 
tiui find wie ihre Nominatiui, als: 

Sing. 

Nom. 34änie das Gebaͤude 

Gen. Zadnia des Gebäudes 

Dat. Ian dem Gebaͤude 
Accuf IAaanie das Gebäude 

Voc. Zaäànie Gebäude 

Inſtr. Zaanieub mit dem Gebäude 
Praep. o Ja4ánim von dem Gebäude, 


Plur. 


Nom. 3a dnl die Gebäude 
Gen.  3aániü der Gebäude 
6864 Dat. 
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Dat. Zaänlzub den Gebäuden 

Accuſ. Za dnl die Gebaͤude 

Voc Zaduix Gebdude 

Inſtr. Zaduiaun mit den Gebäuden 
Praep. o 34ániaxb von den Gebaͤuden. 


$ 156, 


Obgleich das 1 im gemeinen Sprechen ſehr 
offt wie ein b und das e wie 1o ausgeſprochen 
wird, fo bald nemlich der Accent auf fie rue 
het, als: pm, Konbío, fo leiden doch die 
Fallendungen dadurch keine Veraͤnderung, außer 
nur im Praep. Singulari und Gen. Plur. als: 


Sing. 


Nom. Konse der Spieß 

Gen. Konb des Spießes 

Dat. Kons dem Spieß 

Ac cuſ. Konte den Spieß 

Voc Konse Spieß 

Inſtr. Konsemb mit dem Spieß 
Praep. o Konsd von dem Spieß. 


Plur. 


Nom. Konsa die Spieße 


Gen.  Kónei der Spieße 
Dat. 
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Dat. Konsamb den Spießen 

Ac.uf Konsä die Spieße 

Voc. Konsa Spieße 

Inſtr. Konsamn mit den Spießen 

Praep. o Konsaxb von den Spießen. 


$ 157: 


Zu der dritten Declination gehören bie 
Nennwoͤrter mittler Geſchlechts auf a. 


S 158. 


Alle dergleichen Nennwoͤrter mittler Ges 
ſchlechts, welche (id) auf ma enden, veraͤndern 
das à im Genetiuo, Datiuo und Praepoſiti- 
uo Singulari in enn, im Inftr. in euemb, um 
Nom. Plur. in ena, im Gen in nb, im Dat. 
eramb, im Inſtr. enaun. im Praep. naxb , 
die Accufatiui und Vocatiui lauten wie ihre 
Nominatiui. 


$ 159. 


Die übrigen Nennwoͤrter auf a , die vor dem 
a kein m, ſondern einen andern Mitlauter has 
ben , nehmen in allen Fallendungen, Datt des 


H ein m an. g 
e 3 Sing 
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Erſtes Beyſpiel. 
Sing. 
Nom. Chia der Saame 
Gen.  Cfwennu des Saamens 
Dat. Chmenn dem Saamen 
Accuſ Chua den Saamen 
Voc. (ua Saame 
Inftr. CbwegeMb mit dem Saamen 
Praep. o Chueun von dem Saamen. 
Plur. 
Nom. Chumena die Saamen 
Gen.  CewéHb oder Cemanb der Saamen 
Dat.  CewenáMb den Saamen 
Accuſ Chuena die Saamen 
Voc. Cbwena Saamen 
Inftr. Chmeramn mit den Saamen 
Praep. o Chmenaxb von den Saamen. 
Zweytes 
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Zweytes Beyſpiel. 
Sing. 


Nom. epei das Füllen 

Gen. epebimn des Fuͤllen 

Dat. Aepesamn dem Füllen 
Accuf Repei das Füllen 

Voc.  fRepe6a Füllen 

Inftr. Aepeöimenp mit dem Füllen 
Pracp. o Kepebamu von dem Füllen. 


Plur. 


Nom. Aepesama die Füllen 

Gen. Repeõinib der Füllen 

Dat. Repebimaib den Füllen 
Accuf Aepesama die Füllen 

Voc. Repebima Füllen 

Inftr. Aepe6imamn mit den Füllen 
Praep. o Aepeöamaxb von den Füllen. 


6 160, 


Die Vierte Declination beſtehet aus Nenn⸗ 
woͤrtern weiblichen Geſchlechts, die auf ein 5 
ausgehen, welche Endung im Gen. Dat und 


Praep. Sing, in u, im Ioftr. in uo oder We 
im 
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im Nom. Plur. Inn, im Gen. in eii , im 
Dat. in amb , im Inftr. in zun ober wu, 
und im Praep. in axb verändert wird. Der 
Accufatiuus und Vocatiuus find allemahl dem 
Nominatiuo gleich. | 


| Sing. | lui. 
Nom. b H 
Gen u EA 
at. H AMb 
Acc b H 
Voc. b H 
Inftr. IIO oder BIO | AMH oder bMH 
Praep- H AK b 2 
Beyſpiel. 
Sing. 


Nom. Ao pe AB die Tugend 

Gen. Ao6poabmern ter Tugend, 

Dat. Ao6poabmern der Tugend 

Accuf Ao6poabmers die Tugend 

Voc.  Ao6poabmeas Tugend 

Intr ^ Ao6poabmieAi oder Ao6poabmexrmo 
mit der Tugend 


Praep. o Ao6poabmeam don der Eugen): 
Piur. 
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Plur. 


Nom. Ao6poabmern die Tugenden 

Gen.  Ao6poabmeaei der Tugenden 

Dat.  Ao6poabmeaawb den Tugenden 

Accuf. Ao5poabmean die Tugenden 

Voc. Ao6poabmean Tugenden 

Inſtr. Ao6poabmeramn oder Ao6poaßmers- 
Mu mit den Tugenden 

Praep. o Ao6poabmes axb von den Tugenden, 


$ 16r. 


Die fünfte Declination enthalt alle Bey⸗ 
wörter , oder Adjectiua von allen brepen Ges 


ſchlechten, wie aus folgender Tafel und Bey⸗ 
fpielen zu erſehen. 


Sing. 
Maͤnnlichen Geſchlechts Weiblichen 


a8, AA , bà 


Gen. aro,oro,àro | mua, on, ia, eii 


at. OMy , eMy OH , eit 
ccuf. ro, nu, oi e| yo, 00 , io, '5 
Vocat. hu, oh, ei as, 34, b8 


Inftr. eib, nmb 


OIO , ER) , BEIO 
raep. oMb : eMb 


o, ou, ea, leo. 
mittler 
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Mittler 
Singularis. 
Nom. oe, ee, io, re 
Gen. aro, oro, aro 
Dat. oy, eMy 

oe , ee, le, be 
oe, ee, le, be 


für alle drey Geſchlechte. 


0 (098 


Pluralis 


bie, bIA „le, Ia, bu 
xb, axb 
mib, uMmb 
Mach, uxb , bie, le , bu 
bie, B3 , le, I3 , bu 
bn, An 
b, vxb. 


Erſtes Beyſpiel. 


Singular. 
Mafculin. 
Nom. Ficmumnbim oder Hemunnoli der wahr⸗ 


Gen. 
Dat. 
Acc. 


Voc. 
Inſtr. 


hafftige 


Hcmunnaro des wahrhafftigen 
HcnHHHOoMy dem wahrhafftigen 
Hcmunnaro, oder cm nhνjELEn oder on 


den wahrhafftigen 


ncmunnzlü, oder ou wahrhafftige 
ncmunn buib mit dem wahrhafftigen 


Praep o ncmunnoib von dem wahrhafftigen. 


Foeminin. 


Nom. limwunas die wahrhafftiqe 
Gen. Womuanbia oder, noá der twaßehafttigen 
t. 
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Womummoit der wahrhafftigen 
ncmunnyro, die wahrhafftige 
HcmunHAz wahrhafftige 


. cmunhoro, on mit der wahrhafftigen 
.o ücmunnom von der wahrhafftigen. 


Neutr. 


Ucmunnoe das wahrhafftige 


ncmunnaro des wahrhafftigen 
ncmunnouy dem wahrhafftigen 
WcmuHHoe das wahrhafftige 
ncmunnoe wahrhafftige 

ncmunn bib mit dem wahrhafftigen 


. 0 ücmunnobib von dem wahrhafftigen. 


Plur. 


. Yicmunbie, oder WcmmHHbis die wahr⸗ 


hafftigen 
vcmunnbixb der wahrhafftigen 
ncmunnbmb den wahrhafftigen 
Ucmunnblxb, oder Hcinunn ble, oder 
McmnuHHHbia die wahrhafftigen 
HcmHHHbie , Oder nicmunnbia wahrhaff⸗ 
tigen 
MCIIBHHBIMM mit ben wahrhafftigen 
9 ncmunhbixb von den wahrhafftigen. 
Zweytes 
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Zweytes Beyſpiel. 
Sing. 
Maſculin. 


Nom. IIpè nnen der vorige 

Gen. npémuaro des porigen 

Dat. npemneuy dem vorigen 

Acc. npéwHaro , oder npexueii den vorigen 
Voc. npemwneä vorige 

Inftr. npesunmb mit dem vorigen 

Praep o npexmemb von dem vorigen. 


Foe min. 


Nom. IIpèmnaà die vorige 

Gen. npémsuis, npeanen der vorigen 
Dat. npéxnei der vorigen 

Acc npemmioro die vorige 

Voc. npemua vorige 

Inftr. npéxuero , nen mit der vorigen 
Praep. o npéxmeit von der vorigen 


Neutr. 


Nom. Ipeamee das vorige 
Gen. npeznaro des vorigen 


Dat. npemueny dem vorigen 
Acc. 
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Acc. 
Voc. 
Inſtr. 


Praep. 


Nom 
Gen. 
Dat. 
Acc 


Voc. 
Inſtr 
Praep 


20 (% 85 m 
npexmee das vorige 
npemnee vorige 
npexhuumb mit dem vorigen 
o npexueMb von dem vorigen. 

Plur. 
IIpexnié , npexnuis die vorigen 
npexHuxb der vorigen 
npexHHMb ben vorigen 
npexunxb , npexmnie , npenia die 
doorige 

npexhie , npemHis vorige 
npemauuMH mit den vorigen 
o npemnnxb von den vorigen. 


Drittes Beyſpiel 


Des abgekuͤrzten Beyworts, welches in al— 
len Faͤllen das 1 in ein 5 veraͤndert. 


Nom. 


Gen. 
Dat. 
Acc. 


Sing. 
Mafcul. 


Posen der göttliche 

60&hero des göttlichen 

6orbemy dem göttlichen 

6orbero , Gore ben goͤttlichen 
H Voc. 
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Voc. 60omei goͤttliche 
Inftr. 6oxpuMb mit dem göttlichen 
Praep. o 6ozbemb von dem göttlichen, 


Foe min. 


Nom. Boi à die göttliche 

Gen  6oxreü der göttlichen 

Dat. 60 Hben der göttlichen 

Acc. Gott die göttliche 

Voc. 60D göttliche 

Inſtr. 6omrero mit der goͤttlichen 
Praep. o 6oxsei von der goͤttlichen. 


Neutr. 


Nom. Bowie das göttliche 

Gen. Ooxbaro des göttlichen 

Dat. Gombeny dem göttlichen 

Acc Go ie das göttliche 

Voc. Gomie göttliche 

Inſtr. 60msmmb mit dem göttlichen 
Praep. o 6ombemb von dem göttlichen, 


Plur. 


Nom. Gombn die göttlichen 
Gen. 6omsuxb der göttlichen 
Dat. 60ozxuwb den göttlichen 
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Acc. 6omsuxb 50H die göttlichen 
Voc. 60sA göttlichen 
Inftr. 6oxbuwu mit den goͤttlichen 
Praep. o 6oxbnuxb von den göttlichen. 


WË 
Das dritte Hauptſtuͤck. 
Von einigen beſondern Regeln der Abänderungen, 


$ 162. 


Die Hauptwoͤrter, welche fif auf TA, KA 
und XA enden, nehmen im Genitiuo der 
einfachen, und im Nominatiuo der vielfachen 
Zahl , anftatt des bI ein H an , als; nord 
der Fuß, HOrA des Fußes nörn die Fuͤße; ; 
pysa die Hand, pré der Hand, pyku Die 
Haͤnde; 6roxa die Floh, 6roxu der Floh, 
6Aóxu die Floͤhe. 
$ 163. 


Obgleich der Genitiuus Pluralis gemeínig: 
lich durch Wegwerfung des Buchſtabens A ge: 
mocht wird; ſo ſind doch hiervon alle diejenigen 
Nennwoͤrter ausgenommen, die ſich auf ein KA 
enden , und vor dieſer Sylbe einen ſtummen 
Buchſtaben haben: denn in dieſem Fall wird 

H 2 vor 
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vor dem K ein O eingeſchaltet, als; mpv6ra 
eine Pfeife, mpy6okb; abska ein Maͤdgen, 
abBokb ; Moa aRa eine junge Frau, MoAÓ- 
AoKb ; nepesoara das Uleberfuͤhren, nepeso- 
sokb ; morra ein Wandbrett, worauf man 
etwas legen kan, nororb; komemka ein Ran⸗ 
zen, komömorb; nepenönra das Zwerchfell, 
nepenönokb ; 6ypka ein Fils: Mantel , 65- 
poxb; noasfcra ein. Ohrengehaͤnge, noasb- 
coxb; ymka eine Ente, ymokb; Wenn aber 
vor dem letzten K ein R, M oder UI ſtehet, 
fo wird anſtatt des O ein E geſetzt; als, Kpym- 
xa eine Kanne, xpy werb; 6ouka ein Faß, 
60dexb; nymuka eine Canone, nymexb. 


9 164. 


Wenn vor dem letzten Mitlauter ein D oder 
b ſtehet, fo werden dieſe in ein EK veraͤndert, 
als; panna die Rhaſtange, paenb; cepra ein 
Ohrring, cepérb ; AbAkRa eine Wiege, 
AioAerb. 
6 165. 


Die fließenden Mitlauter M unb H; wenn 
ſie auf andere Mitlauter folgen, werden durch 


den Selbſtlaut E von einander . : 
als; 
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als; numua eine Peonie, nunerib; rpunha 
ein Griven, (eine Muͤntze von 10 Cop.) rpui- 
geib; cocna eine Fichte, coceab ; kónna ein 
Heu⸗Haufen, Schober, konénb. 


6 166. 


T, K, X, vor einem Mitlauter nehmen 
den Selbſtlaut O an, als; urAá eine Nadel, 
uröxb; urpá ein Spiel, uropb; uxpà Vd 
viar, uröpb; mibiksa ein Kuͤrbiß, mpixoab, 
ryraa eine Puppe, kykoab; áxka eine Art 
Voͤgel áxokb ; doch find ausgenommen ix ma 
eine Schiffs⸗Jacht , axıub ; apaxma eine 
Drachme, apaxmb. 


6 167. 

Die Wörter fo auf RA, JA, IIIA, aus⸗ 
gehen , veraͤndern im Genitiuo der vielfachen 
Zahl das A in Ku , wenn vor ihnen ein 
Mitlauter ſtehet, als; xanma ein Scheinheili⸗ 
ger, xamxéit ; enanua der Mantel, enan- 
nen und enaneyb: karanya ein Wachtthurm, 
karanyei ; napya reiches Zeug, napuen ; 
Sbema ein Eichhorn, sbkmreá ; sépura ein 
Fiſchkorb, zepuen; máu eine Speiſe, nu- 


Men. 
H 3 Nenn 
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6 168. 

Nennwoͤrter , fo fi) auf A mit einem vor 
hergehenden Mitlauter enden, nehmen gleichfals 
im Genitiuo der vielfachen Zahl die Endung 
Ei an, als; 666 Kia die Bibel, 65Aen, Be- 
pea ein Thuͤrpfoſten, se pen, css ein Pfahl, 
can: AAS ber Schenckel, Kaen ; wen 


der Hals, men; maea die Geſchirr⸗Remen, 


mae; cmpya ein Streiff auf fließendem 
Waßer, cmpyéii , xo eri ein Collegium 
OAExeſi. 

6 169. 


Wenn ein b vor ein A ſteht, fo verändert 
fi das b in ein E und das A in ein kurtzes 
Yl als 6a Ab ein Brunnen⸗Eimer, baren, 
Keapa die Celle, xeaen; Aoaes ein großes 
Fluß⸗Fahrzeug, aoaea nona aA eine Prie⸗ 
ſtersfrau, noua den; cramsa eine Banck, 
CKàNÉÀ . càuinbai ein Schwein, csunén, macbpi 
eine Platmuͤtze, Gaiette, machen; my ab 
das Hutfuttee, my xen. 

$ 170, 

Wörter fo fib auf AA und HA mit einem 

vorhergehenden Mitlauter enden , nehmen vor 


dem A und H den Selbſtlaut E an , als 
AIILHA 
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xomus eine Laute, ammenh; cómma ein 
Hundert, comenb ; aemaa das Land, se- 
meAb; 6duHa ein Thurm, Gämenb: sümnn 
eine Kirſche, zumenb; käna ein Tropfen, 
kane; einige Woͤrter aber nehmen auch die 
Endung Eid an, als; Amen. Gaumen, sum- 
neu, kánAeii, häng der Reiher, yanren. 


6 171. 


Nennwoͤrter der zweyten Abaͤnderung die ſich 
auf b enden , und belebte Sachen anzeigen: 
haben allezeit im Genitiuo der einfachen Zahl 
ein A, welcher ſonſt bey den uͤbrigen Woͤrtern 
offt ein y zu ſeyn pflegt, als; ueAosbkDb der 
Menſch, uerosdra ; coıHb ber Sohn, china; 
nposo4aMkb ein Wegweiſer, nposoanaká ; 
Aenb ein Lowe, Abpa ; ypóab eine Mißgeburt, 
ypó4a. 

6 172. 

Es iſt gewoͤhnlich, daß Nennwoͤrter, bie 
von Zeitwoͤrtern abſtammen, im Genitiuo die 
Endung auf » annehmen Dieſe Endung iſt 
um deſto gebraͤuchlicher, je weniger dieſe Woͤr⸗ 
ter aus dem Slavoniſchen abgeleitet werden; 


Slavoniſche Nennwoͤrter dagegen, deren uch 
4 l 
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ſich jedoch nur ſelten bedienet, behalten lieber 
das a, als pasmaxb das Auseinanderſchla⸗ 
ger der Haͤnde, paswáxy , uecb das Jucken, 
cy; zeranab das Anſchauen, ssc 
zusrb das Schreien der Ferckel, susry; rpysb 
die Ladung , rpyay ; nonpexb der Vorwurff, 
nonpeky ; nepenöch das Heruͤbertragen, ne- 
penöcy ; nöspacmb das Wachsthum, sóspa- 
cmy und Böspacma ; buab der Anſchein, vn. 
ay und aa; mpeuenb das Zittern, 
Schaudern, mpénema. | 


$ 173. 


Dieſe Verſchiedenheit der Nennwoͤrter nad) 
ihrem Alterthum „ und der Wichtigkeit ihrer 
Bedeutung, iſt ſo merklich, daß ſie ſich auch ſehr 
offt in einem einzigen Wort vonſelbſten zeiget. 
Denn man ſpricht: csamaro Ayxa des heil. 
Geiſtes; verosbueckaro aóara der menſchli⸗ 
chen Pflicht; áure^scKaro raaca der englis 
ſchen Stimme; nicht aber cuaınaro ayxy , 
geAoHP4eckaro AÖATy , àänrefckaro  rAÁCy. 
Dahingegen ift es allemahl der Eigenſchafft ber 
Sprache gemaͤßer, wenn man ſpricht, pö30Baro 
ayxy des Roſen⸗Geruchs; npouoróanaro 


asıry der Schuld vom vorigen Jahre; 
UT ELT 
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nmáw& ró^ocy der Stimme des Vogels; 
als pósosaro Ayxa, npouroróanaro aara , 
nmáuba ró^oca. 


$ 174. 


Die allgemeinen Benennungen, und Nenn» 
woͤrter von ſolchen Sachen, welche nad) der 
Maaß, Zahl und Gewicht eingetheilet werden, 
haben mehrentheils im Gen. ein y, ſelten aber 
ein a; als auwcb Aniß , anucy; Gäpxamb 
Sammet, 6apxamy ; 6ácepb kleine Glaß⸗ 
Corallen, 6ucepy; vKaaab der Stahl ı y- 
KAday ; Bockb das Wachs , sócky ; ronmb 
die Schindel, róumy ; gepub ein Raſen, 
aéphy ; kaaCh Kofent , xsácy ; uecuókb der 
Knoblauch, «ecuokj ; eb das Eiß, ^bay; 
paus Sackleinewand, xpsuuy ; Koposö4b 
der Reihentanz, Roposóay ; morkb ein Re 
giment, noaky ; coadmb ein Schwarm, eine 
Rotte, coa y. 

9 175. 

Nennwoͤrter, welche die Zeit oder einen Ort 
anzeigen, enden ſich gemeiniglich im Gen. Sing. 
auf y; als Gaságb der Markt, Gasápy ; DÉI 
perb das Ufer, „ sepexb das Obere, 

3 der 
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der Gipfel, Beprxy ; unab das Untere, nó- 
say ; népeAb das Vordere, népeay ; saab das 
Hintere, sÁay ; Beuepb ber Abend, neuepy 
und »euepa ; sbkb ein Jahrhundert, die Les 
benszeit, xb«y und abva; die Was 
che, Kapayay » ^yrb die Wieſe, ayry und 
Ayra. 

$ 176. 


Werkzeuge, Kleidungen, Gebäude, Gerät, 
ſchafften und andere dergleichen Sachen anzei⸗ 
gende Nennwoͤrter, haben im Genit. Sing mei⸗ 
Geng ein a: als; monópb das Beil, mo- 
nopá; KAuHb der Keil, una; Gpycb ein 
behauener Balden, 6pyca; asopb der Hof, 
asopA; Kadmanb der Rock, Kadmána ; cas 
nórb der Stiefel, canorà; uyaörb der 
Strumpf „ uyara ; nóacb der Guͤrtel, die 
Leibbinde, nózca; soAomáKb eine Art Fluß⸗ 
Fahrzeuge, zogo ank; amöapb ein Speicher, 
am6apa. 

$ 177. 

Nennwoͤrter, welche im Gen. Sing. ben letz. 
ten Selbſtlaut abwerffen , und dadurch die 
beyden Mitlauter vereinigen , haben mehren⸗ 
theils zur Endung ein a als; me^jAoxb der 

' Magen 
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Magen, meryıra ; Koneub das Ende, KOH- 
nA; wwsáueub der kleine Finger, wusiuna; 
ogech ber Haber, oscá; ná^enb der Daum, 
LAAbUA, 


$ 148. 


Man muß hierbey anmerken, daß bie eine Re 
gel offtmahls durch eine andere eine Ausnahme 
leidet. Als nach $ 174. ſollte onécb mi- Gen. 
oscy haben, da dieſes Wort doch nach $ 177. 
orá annimt. Dahingegen necörd der Sand, 
népeib der Pfeffer nicht nach $ 177 gehen, 
ſondern nad) $ 174. necky und uepuy , behalten. 


$ 17% 


Das beſte Mittel , bie wahre Endung des 
Genit. zu finden, iſt dieſes, daß man derglei⸗ 
chen Nennwoͤrter mit den Zahlwoͤrtern zwey, 
brep , vier zuſammenſetzet, denn dieſe leiden 
durchaus im Gen kein y. Die Natur der Sa⸗ 
chen zeiget ſolche Nennwoͤrter an, die fid) mit 
Zahlen verbinden laßen , und alle dieſe haben 
im Gen. a, obgleich ſelbige in andern Faͤllen 
auch die Endung auf y behalten; Axa GAuima 
zwey Pfankuchen; mon 6064 drey Boh⸗ 
nen; mpn zó^oca drey Haare; yemsipe 

aK Ga 
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sardna vier Geſetze; Man kan aber nicht d 
gentlich ſagen asa aufca zwey Anißen; ge- 
muipe sócka vier Wachſe; ſondern man ſericht 
lieber gemripe pàsnbie róckm vier verſchiede⸗ 
ne Gattungen von Wachs; am päsume 
auácw zwey verſchiedene Arten von Aniß. 


$ 180. 


Nennwoͤrter, welche auf EITb ausgehen ‚und 
nur einen Mitlauter vor dem e oder auch bie: 
ſes e ohne Accent haben, werffen im Gen. und 
in allen ungleichen Fallendungen (caſus ob- 
liqui) das e ab und verbinden das u unmits 
telbar mit dem vorhergehenden Mitlauter; als 
caohaenb ein Augenzeuge , camorkaya ; 
oanopöaeıb einer der aus derſelbigen Familie 
iff , oanopóaua ; 6oroMóneub ein Beter, 
6oroMÓasua ; roreub ein Courier, ronuá ; 
omeyb der Vater, omha; cáwoaÉpmenib ein 
Selbſtherrſcher, cauoaepaga; mzopënb der 
Schoͤpfer , mond ; Acmenb ein Klaͤger, 
fcm. 

$ 181. 


Wenn vor bem e zwey oder mehrere Mit; 
lauter ſtehen, und der Accent im Gen. auf der 
letzten Sylbe ruhet, ſo wird dieſer * 

au 
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auch aus keinen von den übrigen Fallendungen 
herausgeworffen, als; smeub ein Leſer, amo- 
a; npomaénb ein Voruͤbergehender, npo⸗ 
neh; urpeub ein Spieler, urpeuá ; säcmenb 
das Fegfeuer, uncmehä. 


9 182. 


Hiervon werden die Verkleinerungs⸗Woͤrter 
ausgenommen, als xpecmeub ein Kreutzgen, 
Kpecmuá ; cmoaó6égb ein kleiner Pfeiler, 
cmo Ash; xpocmeuh ein kleiner Schweiff, 
xdoc mg; cepneub eine kleine Sichel, cepnu& 


$ 183. 


Nennwoͤrter, die im Nominatiuo auf OK b 
ausgehen, verlieren in den uͤbrigen Fallendun⸗ 
gen ſo wohl der einfachen als vielfachen Zahl 
das o; als, Kwuxinókb ſiedendes Waßer, 
Kunamká; xe^faokb der Magen , e Vaxka; 
uecókb der Sand, necey Man nehme hiervon 
diejenigen Woͤrter aus, welche durch das Aus⸗ 
werffen des o. ſolche zwey Mitlauter zuſammen 
bringen wuͤrden, mit denen kein Rußiſches 
Wort anfaͤngt; als, Goxb die Seite, 60 ca 
nicht 6ka ; ömporb der Knabe, "a 
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nicht ómpka; nopókb das Laſter, nooóka nlcht 
nópki; porb das Schickfaal, pöra nicht pra: 
Denn man findet nicht ein einziges Wort in 
der Ruſſiſchen Sprache, das ſich mit OK 
TPK oder PK anfienge. 


6 184. 


Dieſem ohngeachtet, werffen bie auf OKb 
ausgehenden Werkleinerungs » Wörter , das O 
dennoch aus; als 6060 cb eine kleine Bohne, 
604A; mouopókb ein Beilchen, mouopkà , 
Aucmókb ein Blätgen, Aucmká. Dieſes muß 
auch von denjenigen Nennwoͤrtern verſtanden 
werden, welche jetzo das Anſehen von Verklei⸗ 
nerungs⸗Woͤrtern zwar nicht mehr haben, den⸗ 
noch aber aus allem zu ſchließen iſt, daß ſie 
vormahlen wirklich nur Verkleinerungs⸗Woͤrter 
geweſen find ; als, ropwöxb ein Topff, ropui- 
KA; crepuönb eine Grille, crep ai; wbiuókb 
ein Sack, Më? 


6 185. 


Der Vocatiuus der einfachen Zahl ſolcher 
Nennworter die fid auf b enden, iſt dem 
Nominatiuo gleich, ausgenommen Gocb Gott 

Go; 
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66e; l'ocnóas Herr, (iſt nur don Gott ge⸗ 
braͤuchlich) lócuoaw ; Xptcmócb Chriſtus, 
Xpicmé; Incycb Jeſus, Iucyce. 


6 186. 


Der Accuſatiuus Sing. iſt in Nennwoͤrtern 
don belebten Dingen dem Genitiuo , von leb⸗ 
loſen aber dem Nominatiuo gleich; als gout, 
máms omyá ben Vater ehren; Ap 6pá- 
ma ben Bruder lieben; y6hms our einen 
Ochſen ſchlachten; xy nümd aowb , ein Hauß 
kauffen; nocmpóums xpamb einen Tempel 
bauen; oópauiáms assKb die Sprache utm 
kehren; nocmäsump 6oAkänb ein Goͤtzen⸗ 
bild aufſetzen. 


6 187. 


Wenn aber Nennwörter lebloſer Dinge in 
dem Verſtande gebrauchet werden, daß ſie be⸗ 
lebte Dinge anzeigen, fo enden fie ſich im Accuf. 
auch auf A; als, asnıxa seaymb man fuͤhret 
einen Angeber; nocwompá na G0 αα,S fet 
dieſen Klotz an, (dieſen dummen Menſchen:) 
nunero wbuá OH man hat unſern 
Toͤlpel angefuͤhret. - 
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Der Praepofitiuus Sing. auf b wird offt 
in y veraͤndert, wenn das Nennwort einen Ort 
oder eine Zeit anzeiget, beſonders aber bey ſol⸗ 
chen Woͤrtern, welche im Gen. ein y haben; 
als, 6eperb das Ufer, na 6epery an dem 
Ufer; zepxb , na zepxy droben; sb aus 
unten; Ba ayry auf dem Felde; sb Seen 
am Abend; sb urnibumedib zbkj zu unſern 
Zeiten; na necky auf nach Sande; sb 
niecmóMb wacy um 5. Uhr; sb noaky bey 
dem Regimente. Hiervon werden einige 
Woͤrter ausgenommen; als, na Kapayab auf 
der Wache; na 6asápb auf dem Markte; 


na nunemb auf dem Piquet; sb KapMa- 


sunb im Karmoſin; na kwnapácb auf der 
Cypreße. 


6 189. 


Dieſe Veränderungen geſchehen dffterer mit 
dem 8b und HA, als mit andern Vorwoͤrtern, 
welche nicht ſelten die Endung 5 beybehalten; 
als, npa Géperb bey dem Ufer; oAyrb von 
dem Felde; o “ich von der Stunde. s 
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| $ 190, 

Man muß ſowohl bep dieſem, als bey vie⸗ 
len andern Fällen wohl in Acht nehmen , daß 
in einer erhabenen Schreibart , in welcher ſich 
die Rußiſche Sprache mehr nach der Slawoni⸗ 
ſchen hinlencket, die Endung b vorzuͤglicher wird; 
als, odnꝛƷ oe sb rópub saAmo das in der 
Schmeltz⸗Eße gereinigte Gold; ams ab 
ata Dora suumaro im Haufe des Herrn 
wohnen; sb nómb Ant mpyab cosepiáms 
im Schweiße des Angeſichts die Arbeit 
. vollenden ; ckpnimb Bb pósb sásucmo in der 
Grufft des Neides vergraben; xoa Ib csb- 
mb anua l'oecnóana vor dem Angeſichte des 
Herrn wandeln. Eben dieſe Woͤrter behalten 
aber im gemeinen Sprechen und einer gewoͤhnlichen 
Schreibart lieber das y ; als Mba» sb ropag 
n^Ásums , das Kupffer in der Schmelz s 
Ehe ſchmelzen; zb nomy AoMÓ& npu6bränb 
er kam in vollem Schweiß nach Haufe ges 
lauffen; na psy x auf dem Graben woh⸗ 
nen; ab ëm cmoAm» im Lichte ſtehen. 


$ 191. 
Der Nominatiuus Pluralis verändert das 
bl in H, wenn der Nom. Sing. (id) auf Tb, 
3 kb 
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Kb oder Xb endet; als sepmórb ein Zimmer, 
wepinörm ; nopókb das Laſter, nopóxn ; 
sepsxb die Höhe, Bepsxu. 


$ 192. 

Die eigenthuͤhwlichen Nahmen des Water 
landes, welche fi) auf Wb enden, verändern 
im Nom. Plur. diefe Endung in E; als, Poc- 
clanunb ein Ruße, Poccſaue die Rußen; 
Pamasunsib eiu Stómer , Pamaane die Roͤmer. 


| $ 192. Ä 
Die Nahmen der Staͤdte und die eigens 
thuͤmlichen Zunahmen, welche auf OBb . EBb, 
Wb, CK h ausgehen, werden in den fünf ers 
ſten Fallendungen. der einfachen und in dem 
Nennfall der vielfachen Zahl auf eben die Weir 
fe abgeaͤndert, wie die Nennwoͤrter auf b: in 
den uͤbrigen Fallendungen folgen fie den Bey: 
woͤrtern; oder, welches einerley iſt, ſie werden 
durchgehends, wie die Slawoniſchen abgefimten 
Beywoͤrter abgeändert. 


Singul. 
Nom. Cépnyxomb die l'oaynósb der Ge, 
' Stadt Serpuchow ſchlechtsnahme Godu⸗ 


now 
Gen 
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Acc. 
Voc. 
Inftr. 
Praep. 


Nom. 


Gen. 
Dat. 
Acc. 
Voc. 
Inftr. 
Praep. 


Nom. 


Gen. 
Dat. 
Acc. 
Voc. 
Inftr. 
Praep. 


lo) 


Cépnyxosa 
Cépnyxosy 
Cepnyxosa 
Cépnyxosb 
CépnyxossiMb 
Cépny xosD. 


Dmesb die Stadt 
Rſchew 

Paera 

Px 

Prxerb 

Paresb 

xésbiMb 

Daxésb 


Auxsunb die Stadt 
Lichwin 

AlxBuHa 

Aüáxsuuy 

Alx Utib 

Alix gutib 
AuxBuHbIMb 
AuxsunD 


J 2 


Gr 


Toaynösa 
l'oAy uóny 
Toaynösa 
l'oay uósb 
I oAy HösbıMb 
l'oay nösb. 


Hosb Neu. 


ÓBa 
Hósy 
Hoßb, Höpa 
Host 
Hösbımb 
HB 


CronAub die Stadt 
Seopin 

CKonuná 
Ckonuny 
Ckoniitib 

Ckonáub 
CRkonunnldib 
Ckonuub 


Nom. 
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Nom  To6óAsckh die Xpamb det Tempel 


Stadt Tobolsk 

Gen. I066AbC ka XpàMa 

Dat. To6örscky XpáMy 

Acc. To6örsckb XpaMb 

Voc. To6örsckb XpaMb 

Initr. To6örsckumb Xpamomb 
Praep. To6ó^sckb Xpáxb 

Nom. Toayuöss Ckonuun Dis 


Gen. TloAynósuxb  Ckonuwnüxb — Hósuxb 
Dat. Foaysósuwb CkonuuseMb — HóssiMb 
Acc. lo4ysósusxb | Ckonmuüxb HBN ; 


Ho sbb 
Voc. Toayn f CkonwrBi — Hósu 


Inftr. loayuósiMu Cronppgan  HósuMH 
Praep. Toayrössxb ` Ckonuunxb — Hósuxb. 


$ 194. 

Einige Nennwoͤrter nehmen im Nom. Plur. 
flatt des Db! ein bA an; als, 6pycb ein be 
bauener Balken , 6pycra ; Adckymb ein 
Lappen, aockyınsa Lumpen: Korb ein Pfahl, 
KÓ^ba die Pfaͤhle; ^ucmb ein Blatt, A Geng 
Kycb ein Bißen , kycon ; kaosb ein Flocken 
Wenn; neu» ein Stumpf mit der Wurtzel 
von einem gefaͤlleten Balcken neura; Man 

ſpricht 
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ſpricht aber aud) Apcmg unb num. Alle dieſe 
Nennooͤrter werden auch an einigen Orten in der 
einfachen Zahl auf bE gebrauchet, und nehmen 
alsdenn die Bedeutung der vielfachen Zahl an als 
6pjcse , ke, aucmse , Balken, Pfaͤhle, 
Blatter. 

$ 195. 

Einige verändern das er oder o im Nom. 
Plur. in A; als, 6óperb dag Ufer, Deerg 
unb 6eperá . bie Ufer; Ayrb die Wieſe, A- 
ru und Ayiá ; ^bcb der Wald, Abou unb 
AA; ócmposb die Inſul, scmposs und 
ocmpord cHbrb der Schnee, cabra und cb. 
ra; cmpyrb eine Struſe (Art von Fahrzeus 
gen) cmpyra unb cmpyra ; KÓAokoab die 
Glocke, GAR] und Korokond. Folgende 
aber behalten nur die einzige Endung auf A; 
als, porb das Horn, porá die Hoͤrner; 
Gol: die Seite, Bopi: rAasb das Auge, rA asd. 


$ 196. 

Der Genit. Plur. OBb verändert fid) in 
EA, wenn der letzte Mittlauter ein R, III, 
II] oder U iſt; als Hob das Meßer, noméi ; py- 
Gab ein Strich, die Grange, pybenén; uep- 
mémb ein Riß, Géi dE * 

3 i 
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die Kummet⸗Riemen ry eu; ymb eine 
Blindſchleiche, Art Schlangen, ysés ; 
My b der Mann, ay KUupnliab eine 
Ziegel, xupnusen; xapab Eßwaaren xap- 
wä: cyprjsw der Siegellack, cypry sen; 
bapmum der Gewinn, Gapmunei ; kosuib eine 
Waßerkelle, xomnéX ; rpomb ein Groſchen, 
rpomen ; wa6aub der Feyerabend, wa6auıeı; 
Aeuſb ein Braxem, einen; osóue das Obſt, 
oh. 
9 197. 

Einige Nennwoͤrter ſind im Gen. Plur. ih⸗ 
rem Nominat. Sing. gleich; als, cöpokb aa- 
mhiHb vierzig Altyn; aécams apımınb zehen 
Arſchin; cmo nyab hundert Bud; mácasa 
gerordeb tauſend Mann; aécamepo coa- 
aamb Achen Soldaten. 


$ 198. 

Nennwoͤrter, welche im Nom. Plur. die 
Endung bA annehmen, enden fib im Gen. 
Plur. auf bEBb ; als, 6pycb ein behauener 
Balke, 6pjc»s , 6pjcsesb ; aöckymb ein Lap⸗ 
peu, aockymsa , cy meh; ko ein Pfahl, 
KÓAb8, KÓAbeBb ; urjpusb der Frauensbru⸗ 
der, ung, mypiésb: Doch find — 

enn 
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Nennwoͤrter, wenn man ſie in der einfachen 
Zahl ſo gebrauchet, daß ſie die vielfache Zahl 
bedeuten , ſowohl im Genitiuo, als in al 
len übrigen Fallendungen nach konsé zu decli- 
niren; als, AOCKYmbe, AOCKYMBA , AOCKYMIbIO, 
aockymtemb , AockymbD. 


$ 199, 


Csamb der Schwager, Geſchwaͤger, hat 
im Gen. Plur. caamesgég ; 6pamb der Bruder, 
6pámeá ; ky wb der Gevatter, KyMozcd; xo- 
sg un der Haußherr, xosfenb. 


6 200. i 


Die auf ein kurzes D ausgehende Nenn 
woͤrter weichen von der Regel ab. 1.) Die ein: 
ſylbigen nehmen im Cen Sing. ein IO an; als, 
Kpaá der Rand, «pA oder Kpáa; cnoũ das 
Loͤten , bie Loͤtnug cnoͤs und cnóo ; n 
der Leim, Kaéo; bon der Bienenſchwarm, 
pöro ; cao eine Schichte, ca und caóo ; 
Go die Schlacht, 600; dan der Thee, «áo; 
pan das Paradies, pa , pào. Dieſe haben 
im Praepofitiuo allemahl ein 10; als, na 
palo, 3b cnow, "2 Ha 6010, Ib ^ 
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Eb pao, Ha KA, Bb poio ; ausgenommen die 
Nennwoͤrter belebter Dinge; als, ab eine 
Schlange sb, ay à eine Art kleiner Voͤgel /a. 
2.) Die den Mittelwoͤrtern und Beywoͤrtern 
aͤhnliche Nennwbrter auf OM , EA, werden wie 
die Beywoͤrter decliniret; als ndsuen ein Saͤn⸗ 
ger, bro , Ke „ Ufpgatro , nbB- 
wen , nDsunmb, o VBvaeswh ; nÖssie die Saͤn⸗ 
ger, ubaamb, nBs4uMb , nBswaxb , nbeue, 
nuf, o nBawwxb: eben fo gehen cmpfn- 
geg ein Sachwalter npoxöxen ein Vor⸗ 
uͤbergehender, apob ven ein Durchreiſen⸗ 
der; noabäuen ein Gerichtsſchreiber; «pas- 
den ein Mundſchenck; uen ein Bettler; 
noc uien ein Tragender; $ coinckon ein Be⸗ 
fehlsbaber über hundert; nocáackoá ein 
Buͤrger, Kaufmann; und andere mehr. 


$ 201. 


Der Accuſatiuus Plur. von Nennwoͤrtern 
lebendiger Dinge pfleget dem Nominatiuo Plur. 
gleich zu ſeyn, wenn ſie eine Beſtellung in ein 
Amt bedeuten; als, nocmámAenb sb urjwun 
er iff zum Abt eingeſetzt; dsamb zb cox A4.- 
mu zum Soldaten angeworben; noces. 
Quédb mb non& zum Prieſter eingeſeegnet; 

zu6paHh 
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iöpanb wb UDAOBAAbHuEn zum Einnehmer 
beſtellt worden. 
§ 202. 

Folgende auf ein O ausgehende Nennwoͤrter, 
mittlern Geſchlechts, werden nicht nach der Regel 
decliniret. 1.) Hé60 der Himmel hat im Nom. 
Plur ue6ecá; cyauo ein Fahrzeug, cy aA; 
ao das Wunder, vg Aerch, oko das Auge, 
Gau; Yxo das Ohr, „wa! naeuö die Schul⸗ 
ter, neun; K PAO der Fluͤgel, KIA b» ober 
Kgi^we ; noabuo ein Scheit Holtz, noxDusa. 
2.) Wenn vor bem O zwey Mittlauter vor⸗ 
hergehen und beſonders, wenn der letzte davon 
fließend iſt, ſo theilen ſich dieſe Mitlauter bey 
dem Gen Hur und ſchließen ein E oder O in 
die Mitte ein; als, uncrö die Zahl, Luce ab; 
seApó ein Eimer, séaepb; peópó die Ribbe, 
pebe pb; CA ̃ der Sattel, chaeab; cmek AG 
das Glaß, cméèRoAb; korg ber Ring, ko- 
Aeub. 

| $ 203. 


Nennwoͤrter, die den Beywoͤrtern unb Mit⸗ 
telwoͤrtern gleichen und auf E ausgehen, were 
den auch wie ſelbige decliniret; als, npeoöpa- 
* E doe, aro, oMy , oe. vMb. omb. Eben 
ſo decliniret man ma pb G der Braten etc. 

J 3 Eigen⸗ 
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Eigenthuͤhmliche Nahmen von Dertern , wel, 
che die Bedeutung eines zueignenden Nahmes 
(Nom. Poſſ.) erhalten und (id) auf zo und uo 
enden, werden nach $ 193. decliniret, als Ty- 
umeo, Ty UU b; Ocmáinkoso , Denn. 


N 
6 205, 


Die Nennwoͤrter von der dritten Declina- 
tion mit der Endung auf Ma , bedeuten junge 
lebendige Geſchoͤpffe, und bekommen in den uͤ⸗ 
brigen Fallendungen noch den Buchſtaben T; 
als, (en? ein junger Hund, menämu: Un- 
naf ein Kuͤchlein, uem imm; mepe6k ein 
Füllen, wepebamu. Doch ſind in der einfa⸗ 
chen Zahl die Verkleiner ungs⸗Woͤrter gebraͤuch⸗ 
licher; als , ınendkb , 1nenká ; Nein EHOK b, 
UM0ACukA ; zegpeOcHoKb , :sepeócuka. 


6 206, 


Im Nominatiuo Plurali veraͤudern ſelbige 
durchgehende das H des Gen Sing. in A; als 
Lien? , uzeniima; una, DunAAina, »sepebä, 


nepe6fma. , 
Aum 
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Auma das Kind hat im Nominatiuo Plu. 
rali aßmu, und wird decliniret aBmén, 4b- 
mimb, Auen, mu, ABD, o abinfxb, 


§ 208. 


Wenige Nennwoͤrter von der vierten Dech, 
nation weichen von der allgemeinen Regel ab; 
als; ^ecms die Schmeicheley hat im Ge- 
nitiuo Aécmmu und Ascmu , welches fid) auch 
auf bie übrigen Fallendungen, außer den In- 
ſtrumentalem, als der den lezten Selbſtlaut 
beybehaͤlt, als, Aecmb , Acmu, Accu 5 
^owb die Luͤgen „Amn, AGO; Ar06ÖBb 
bie Liebe, A060, Ar06öBbio ; Souib die Lauß, 
BUN , BGnlbio. 


6 209. 


Mam bie Mutter, hat mämepn und 
Aows bie Tochter, aósepv. Dieſe aber (tam: 
men her von mämeps und Auen, 3 desfalls fie 
auch in den übrigen Fallendungen nach ihrem 
alten Stammwort decimiret werden. 


Die 
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S 210. 
Die Beywoͤrter, welche durch Abkürzung der 


Endung bl oder OD auf EHb, Orb, O^b 
oder OK b ausgehen, werffen in allen Fallen. 


dungen beyder Zahlen und ſowohl im weib⸗ 
lichen als mittlern Geſchlecht das E oder O hin⸗ 
weg; als kpömorb mild, leutſeelig, «pómkois, 
KpÓmka3 , KpómkKoe , kpomxu, xpömkie, 
KpÓmkoMy , Kpómiaro, Kpümkomb , Kpöin- 
KuMb , kpómkuxb , KpórukuMu - KpÓmkuxb. 
Eben auf dieſe Weiſe gehen auch 6^baeub Dlafs 
aó^orb lang; xpy rob rund: Káceab ſauer 
und dergleichen. 
§ 211. 

Von dieſer Regel nehme man aus umpörb 
breit; sucgek hoch; Aöporb theuer; eb 
luſtig und einige andere. 


Das fünfte Hauptſtuͤck, 
Von den Vergleichungsſtuffen. 


6 212. 


Die Rußiſchen Beywoͤrter werden in der zwo⸗ 
ten Stuffe nicht decliniret, ſondern bleiben 90 
glei 
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gleich wie die Nebenwoͤrter, ohne alle Abaͤnde⸗ 
rung; als, cMupéub friedfertig, Cwupbe 
friedfertiger; »ecenb luſtig, secende luſtiger. 


§ 2n. 


Die dritte Vergleichungsſtuffe, wird im 
Rußiſchen , durch Vorſetzung zu der erſten 
Stuffe, des Vorworts DDE gemacht; als, 
Gorámnit reich , npeõoràmm der reichſte; se- 
Alix groß, npese Hulu der größte; cad 
ſuͤß, npec^áakon der ſuͤßeſte; cansuon ſtark, 
npecüAsHoH der ſtaͤrckſte. 


6 214, 


Das Fuͤrwort canon vor einem Beyworte, 
giebt dieſem den Nachdruck der dritten Verglei⸗ 
chungsſtuffe; als, cáwois cksépnoi ber abſcheu⸗ 
lichſte; cao möunon der eigentlichſte. 


6 215. 


Die Slawoniſche zwote und dritte Stuffe 
min werden beyde ſelten gebraucht, außer in eis 
ner erhabenen und wichtigen Schieibart, und beſon⸗ 
ders in Gedichten; als, ZaAeαul der wei⸗ 
teſte: csbmabüudü , npecibmwbümis der 
Durchlauchtigſte; amcondämii der hoͤchſte, 

npe- 
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npenbico , der allerhoͤchſte; o6 sibimtiá 
der reichſte, npeoótamibumii der aller⸗ 
reichſte. Allein man hat hierbey ſich wohl 
in Acht zu nehmen, daß man ſich dieſer 
Art von Vergleichungsſtuffen, niemahlen von 
ſolchen Beywoͤrtern bediene, deren Bedeutung 
entweder geringe iſt, oder welche in der Sla⸗ 
woniſchen Sprache nicht gebraͤuchlich ſind: man 
kan dahero nicht ſprechen GEN Bun, npebxe - 
XNBünn von 6N BNA verwelckt; npum- 
vAüunü der ſchnelleſte, noenpamuanmin, und 
dergleichen. Es iſt wohl zu mercken, daß die 
Endung IIIA auch ohne das Vorwort TIPE 
mehr die Krafft der dritten, als der zwoten 


Vergleichungsſtuffe anzeiget. 
G 216. 


Die aus dem Pohlniſchen angenommene 
neue Art der dritten Vergleichungsſtuffe mit 
Vorſetzung des HAH als, HamAy"unlü der af. 
lerbeſte; nawancmbamii der allerreinſte klingt 
einem Rußiſchen Ohre nicht angenehm. 


6 217. 


Die zwote Stuffe wird aus bem Nomina- 


tiuo Foem. durch Veraͤnderung des A in PE 
ge⸗ 
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gemacht; als, cmpämenb furchtbar, cmpa- 
na, cmpamißbe furchtbarer; Soa ppm flom⸗ 
micht, gewaͤßert, sorufäcma , sonnäcımbe, 
flammichter. 

$ 218. 


Es wird, wenn zwey oder drey E in der⸗ 
ſchiedenen Sylben auf einander folgen; nicht 
ſelten ſtatt des BE ein AE gebrauchet; als 
6^ex^ fe ꝗ mehr verwelckt, cibma£e heller. Sins 
deßen haben 6e Ahe und achde nicht nur einen 
gleichen, ſondern noch einen vorzuͤglichern Werth. 

$ 219: 

Die auf Ab und Fb ausgehenden Bey 
woͤrter verändern dieſe Endung in ARE; als, 
xy ab ſchlecht, ise ſchlechter; mönoab jung, 
Mo^óme; my rb ſtramm, my se aöporb theuer, 
AopÓme ; emporb ſtrenge, cmpóxe ; msepab 


feft , mine ; doch hat cbab grau, greiß, 
chabe. 


6 220. 


Die Endung auf Ok verändert in der 
zwoten Vergleichungsſtuffe das K in I; als, 


kpßnorb hart, xpbnae; Acroxb leicht, ^erse; 
MDAokb 
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MBAoxb fein, klein, eu,; MmAKoRb weich 
Märse ; npmmokb fdynell , npsimue. 


6 221. 


Indeßen haben ca AO füß, caäuze; - 
sorb ſchmahl, enge, Je; ráaokb heßlich, 
rare ; Taaaorb glatt, raáme ; EAD mas 
be, bees ; anaorb duͤnn ( als fluͤßige Sa⸗ 
chen) mibme ; uásokb Niedrig, nume. 


5 222. 


CTb wird in IIIE verwandelt; als, rycrtib 
dick, ryuze; npocmb ſchlecht, gemein, npó- 
le; yacmb dicht, enge, our: qucmb rein, 
uu; moAcmb dick, moine. Diejenigen 
Beywoͤrter aber, welche von Nennwoͤrtern abs 
ſtammen, werden ausgenommen, und weichen 
nicht von der allgemeinen Regel ab; als, pb- 
vuctrib beredt, pbuhcmbe ; 6proxácmb dick⸗ 
baͤuchig, 6pioxácrmbe ; ropácmb bergicht, ro- 
pucmbe. 


6 223. 


Die Endung Xb verändert fi in IIJE j 
als, rayxb taub, rayıne; cyxb trocken . 
cyuie 
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ës ; Auxb boͤſe, zornig, Arme; muxb 
ſtill, máme ; naoxb ſchlecht, übel, nome. 


6 224. 


Unregelmaͤßig find folgende Stuffen; als, 
SCADrkb groß, 66⁰ẽ größer; marb klein, 
diente kleiner; xopónib gut; Mauie beßer. 


$ 225. 


Einige Beywoͤrter haben in Betracht ihres 
verſchiedenen Bedeutung, auch verſchiedene Vet⸗ 
gleichungen in der zwoten Stuffe; als, Ao6pb 
gut, bat in der zwoten Stuffe ya,, wenn es 
die Guͤte der Sache anzeiget; ſo bald es aber 
ſo viel heißen ſoll, als guͤtig, geneigt, ſo hat 
es in der zwoten Stuffe 406 pe; kpäcenb roth 


nemlich an Farbe, hat kpacube; Kpäcenb ſchoͤn 
aber kpáue. 


6 226. 


Beywoͤrter, deren Bedeutung einer Mate⸗ 
rie eigen iſt, haben keine Vergleichungsſtuffen; 
als, soromön golden, àay66son von eichen: 
man kan nicht ſagen so^ombe goldener, ay- 
665 Be eichener. 

das 
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das fuͤnfte Hauptſtuͤck. 


Von der Ableitung der zueignenden Woͤrter, 
Geſchlechts⸗ und Vaterlands⸗Nahmen (Nomina 
poſſeſſiua, patronimica ) imd darunter der 
weiblichen von den Maͤnnlichen. 


9 227. 


Die zueignenden Woͤrter (Nom. Pofl. ) deren 
Stammwort fid) auf b endet , verändern den 
Genitiuum A in Osb , den Genitiuum bl 
und Mm Hub und A in EBb , wenn der 
Accent auf der letzten und in bEBb, wenn er 
auf der vorhergehenden Sylbe ruhet: als, Bach 
Blaſius, BAácosb dem Blaſius zugehoͤrig; 
]»aub Johann, Lëänogb ; Boroanmepb Wol⸗ 
demar, Bo οο⏑ b; Koswá Coſmus, 
Koamänb; Ayka Lucas, Avspnk: Tam Aua 
Tatiana, Tamsiunub , Anpcng Anifla , 
Arc Ab; Tumobbi Timotbäug , Tumo- 
eesb ; Epmoran Hermolaus, EpmoAdenb ; 
A^ekcbiüi Alexius, Ax ec Herb; Makápb Ma⸗ 
carius, Makáposb ; Maxápeli , Magaptenb; 
BAáceü , Baàcsemb. 

Die 
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6 228. 


Die Endung b verwandelt (ib) in dieſen 
Woͤrtern im weiblichen Geſchlecht in A, im mitlern 
aber in O; als, (lonósb dem Prieſter zugehoͤrig, 
nonósa die prieſterliche; nonóso das prieſter⸗ 
liche; cnoxhub der Bruders Frau zugehoͤ⸗ 
rig, cnox una, cHoxund ; Gountib dem Tho⸗ 
mas zugehoͤrig i Somund , OoMuuó ; Hus. 
kordesb dem Nicolaus zugehörig, Einkonie- 
za; Hnkondeso: 


$ 229. 


Die eigenthumlichen Vaters⸗Nahmen werden 
von den zueignenden abgeleitet. Die auf OBb 
und EBb ausgehen / verändern im maͤnnlichen 
Geſchlecht das b in Hut im weiblichen aber in 
HA. Die Endung Mb, verwechſelt das Hb 
im maͤnnlichen Geſchlecht in ub im weiblichen 
in UltiA; als, Cmeqpatib Stephanus, Cme- 
dánosb, Cmedáuoswus , Crmedhänonng ; Ny ka, 
Aykfeib , Ay; AyKüulHa ; Hapb , Up 
Dapésuss , napémna. 


K 2 Die je⸗ 
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Diejenigen, deren zueignende Wörter auf 
ein kurzes H ausgehen, richten (id) nach keiner 
Regel; doch ſind deren auch nur wenig; als, 
Knasb ein Fuͤrſt, Krisen, KHÄRUYb, KHam- 
na ; 6orpunb ein vornehmer Herr, 6oApcxoù, 
60 f pu, GoÁpsiuima. 


$ 231. 

Eigenthuͤmliche Nahmen des Vaterlandes, 
oder des Geburts : Ortes, enden ſich groͤſten⸗ 
theils auf EUb , beſonders wenn das Stamm⸗ 
wort die Endung Bb hat, und einem zueignen⸗ 
den Nahmen ähnlich iſt; als, Docmósb die 
Stadt Roſtow, Pocmösenb ein Roſtower, 
Muxáünosb, Muxáüaonenb ; Cépnyxosb , Cép- 
nyxoserb ; desgleichen Jipoc^ámab , Apocas- 
Beujb ; 3sesiropoab , 3senurogóaenb , Käpb, 
Káinunerib. 


$ 232. 


Sehr diele davon nehmen die Endung Wb 
an; nur aber mehrentheils ſolche, welche auf 4 
und b ausgehen, und entweder einen Fluß anzei⸗ 

gen 
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gen, oder auch von der Benennung eines Flußes 
abgeleitet worden; als Mockss Moskau, 
Mockxorumunb ein Moskauer, oder einer 
aus der Stadt Moskau; Kocmpowá , Kos 
cmpouimnunb; Bönorga , Bönorzennub ein 
Wologdaer; BAmka ; BAmyananb ; Apıma , 
Asunanünb ; Ilnuera , [lásexeuugb einer 
von der Pinega; Bara, Biasepngb: Maora, 
AäaOaEurb ; Obra, Oufmauunb ; Tꝙeps, 
Toepámanunb. 


6 233. 

Nahmen der Oerter auf EUb und CKb 
bekommen in den Vaterlands⸗Nahmen meiſtens 
die Endung UHb; als, O^ónenb die Stadt 
Olonez, Oaónsauwb; Töponenb, Topönaa- 
nuub; CMoAÉucKb , CMoabanünb ; Ms6öpckb j 
N366pyananb, 

$ 234. 

Aus vielen Benennungen von Oertern laͤßet 
ſich kein Vaterlands⸗Nahmen machen, beſonders 
wenn fie nur geringe Oerter ſind; als Kaunb, 
Mowáückb , Bepe und dergleichen. Dahero 
gebraucht man dieſelben lieber im Genitiuo mit 
dem Vorwort H3b; als, usb KAumna aus der 
Stadt Klin; usb Moxàücka; mab Bepeá 

K 3 Einige 
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Einige haben dagegen mehr , als einen, 
Vaterlands⸗Nahmen: als, Mockiá , Mockah- 
muub und Mocksuub ; Kocmpöma , Kocınpo- 
Mámunb und KocmpoMáss ; XóAMoropH , 
XoAMorópeub und XoAMorÓpb; Bära, Báme- 
HuHb und Bar Aub 


9 236, 


Im weiblichen Geſchlecht wird die Endung 
des Vaterlands⸗Nahmen EUb und HHb in KA 
verwandelt; als, Pocmörka eine Roſtowerin: 
Muxáüaoska , Bäinyanka , Adgomanka. 


$ 237. 


Die fremden Vaterlands⸗Nahmen enden ſich 
auf EUb und Hub: werden aber offt nach der 
fremden Endung entweder ihrer eigenen Spra⸗ 
che, oder wie ſie von den Nachbaren genennet 
werden, zuweilen aber auch nach dem Lateiniſchen 
und Griechiſchen abgeaͤndert; als von Italiano , 
Kmarianeub, ein Italiener; von Iſpanus, Hui- 
náuerib, ein Spanier; von Franzoſe, ꝙpanuysb, 


ein Franzoſe; Neapolitanus , HeangAnmá- 
web 
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neub ein Neapolitaner; Graecus , Tperb ein 
Grieche; Giudeo , Raab ein Jude; Arabs, 
Apánb ein Araber, Moor; Turca , Té pokb 
ein Tuͤrcke. 


$ 238. 


Daß es ſehr viele eigenthuͤmliche Vaterlands⸗ 
Nahmen geben muͤße, die ſich nach keiner Re⸗ 
gel richten, kan ein jeder leicht begreiffen, der 
nur die unzaͤhlige Menge Benennungen von 
Laͤndern, Staͤdten, Flecken, Fluͤßen, Seen und 
andern Oertern in Betracht ziehet. Da man 
alfo bey allen übrigen zur Rußiſchen Speach⸗ 
lehre gehoͤrigen Regeln keine allgemeine Aus⸗ 
nahmen dergeſtalt beſtimmen kan, daß außer 
ſelbigen keine andere mehr (tatt finden ſollten , 
ſo iſt es bey den eigenthuͤmlichen Nahmen des 
Vaterlandes noch weniger moͤglich, ſolche alle 
yt ſammlen und unter gewiße Regeln zu brin⸗ 
gen. Man uͤberlaͤſt alfo dieſes billig dem allge⸗ 
meinen Lehrmeiſter, heimlich dem taͤglichen Ge 
brauch. 


9239. 
Weibliche von den männlichen abſtam⸗ 


mende Benenmmgen enden ſich⸗mehreutheils auf 
K A KA 4 
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KA, XA, DA, IIIA, HA; als nacmyxb ein 
Schäfer , nacmyınka eine Schaͤferin; ıu6- 
ron ein Stutzer, ujeroaóxa eine Stutzerinz 
reuepá«b ein General, rerepansına eine Ge⸗ 
neralin; mäcmepb ein Meiſter, macmegrtua 
eine Meiſterin; kuasb ein Fuͤrſt, kuaráua 
eine Fuͤrſtin. 
240. 

Rußiſche Nahmen , die Aemter anzeigen , 
nehmen im weiblichen Geſchlecht die Endung 
UA an; als uapáua eine Zarin; nox x SUn- 
na eine Obriſtin; cosbmunua eine Raͤthin j 
nocine uhu eine Kammerjungfer eine ‘Pers 
ſon, die im Schlafgemach vornehmer Herrſchaff⸗ 
ten ihre Bedienung hat;) nopymunua eine 
Lieutenantin ; epuuua eine Nonne. Man 
nehme aus Kopo^ésa eine Koͤnigin; Kusráua 
eine Fuͤrſtin; 6ofpsma eine vornehme Frau; 
zoerdawa eine Wojewodin; ynpesámeApua 
eine Amtmannin; xpecmeänkaeine Bauers 
frau. 

§ 241. 


Fremde Benennungen von Aemtern, haben 

im weiblichen Geſchlecht die Endung IIIA ; als; 
Deanamapwarsına eine Feldmarſchallin; re- 
nern eine Generalin; roQwéücmepua 
eine 
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eine Hofmeiſterin; 6paraaápuma eine Briga⸗ 
dierin; kanumánum eine Capitainin; xa- 
npáabma eine Corporalin: ausgenommen caa- 
aamka ein Soldatenweib; ury mens eine 
Aebtißin, Priorin; nonaas£ eine Prieſters⸗ 
frau npomonónwga eine Probſten, oder 
Erzprieſtersfrau; AKOonuha eine Diaco⸗ 
nus frau; nosowapága eine Kuͤſterin. 
§ 242. 

Die Benennungen von Handwerkern, ers 
halten im weiblichen Geſchlecht die Endung UA, 
wenn das Handwerck ſelbſt darunter verſtanden 
wird; als, aacmepiima eine Meiſterin; nepe 
Phun ein Weib , welches jemand uͤber⸗ 
faͤhret, (Ruderweib) mänoumumpa eine Muͤtzen⸗ 
macherin ; x^bouaga eine Brodbaderin , 
Beckerin ; nmpómnuna eine Kuchenbaͤckerin. 
Wenn ſie aber ſchlechtweg eine Frau des Hand⸗ 
wercksmannes anzeigen, ſo iſt die Endung meh⸗ 
rentheils auf HXA; als, Kyssewáxa eine 
Schmids frau; candannunxa eine Schuſters⸗ 
frau. Doch iſt zuweilen auch die Endung IIA 
in dieſem Fall gebraͤuchlich. 

9 243. 

Die weiblichen Benennungen auf XA, wel⸗ 

che von den maͤnnlichen abſtammen, haben ei⸗ 
K 5 ut 
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ne etwas veraͤchtliche Bedeutung, und kommen 
groͤſtentheils von Schelt⸗ oder Eckelnahmen herz 
yechouhxa (von Knoblauch, etwa) eine Knob⸗ 
laucherin; kocmumndxa ein Kruͤckenweib: 
BOA ( von einem Wolff) Go^sánnxa 
(von einem Klotz.) 


§ 244. 

Nahmen der Thiere, Voͤgel, Fiſche und 
des Ungeziefers bringen nur wenige Benemun⸗ 
gen im weiblichen Geſchlecht durch Veraͤnderung 
der Endungen hervor; als, opé b ein Adler, 
op xh; soAkb ein Wolff, SOAupuz eine 
Woͤlffin; ^esb ein Lime , Anzäya eine Loͤ⸗ 
win; MeAgban, ein Bdr, mearbanua eine Bde 
rin; amba, eine Schlange, eb : ſondern 
die weiblichen haben meiſtens ihre eigene Neun: 
woͤrter; als, kom ein Pferd , xo eine 
Stutte; 6rırb ein Ochſe, kopösa eine Kuh, 
bapätib ein Schafbock, osuá ein Schaf; nb- 
myxb ein Hahn, kypnya eine Henne; ro- 
66e ein Hund, cyxa eine Petze, Tiffe. 

$ 245. 

Bey manchen werden entweder unter dem 
männlichen , ober unter dem webblichen allein, 
beyde Geſchlechte verſtanden; als, ESA ein 

Schwan i 


Michail V. Lom 


onosov - 978395479 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26 
via free accı 


954795512 


AM 
ess 


GEAR: ` 155 


Schwan; rpams ein großer Rabe; cox xb ein 
Falcke; äcmpesb ein Habicht; Aacmoura eine 
Schwalbe; copóka eine Elſter; xa eine 
Fliege; nopoden ein Sperling; ınyra ein 
Hecht; ókyus ein Barſch; naykb eine Spinne. 


Das fechfte Hauptſtuͤck. 
Von den Vergroͤßerungs⸗ und Verkleinerungs⸗ 


woͤrtern. (Nomina augmentatiua et diminutiua. 


$ 246. 

Die Rußiſchen Nennwoͤrter haben dreyerlen 
Arten von Vergroͤßerungswoͤrtern, 1.) auf HIE, 
2) auf MHA , 3.) auf HBUTIJE , als, cmoab 
der Tiſch , cmoa lune; cmorAHa , cınoAhHn- 
ue ein großer Tiſch; py xa die Hand, py- 
nine; pyuuina, py «Auviue eine große Hand. 
Alle dieſe Vergroͤßerungswoͤrter bedeuten etwas 
grobes. 


9 247. 


Die Verkleinerungswbrter werden eingethei⸗ 
let in liebkoſende und verachtende. Die lieb⸗ 
foſenden Verkleinerungswoͤrter enden ſich, im 

männ⸗ 
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maͤnnlichen Geſchlecht auf HK b, EIJb , IOKb, 
Okb und YuKb; als, cmóaukb ein Tiſchgen, 
Kajmáuenb ein Rocklein, xy Aſdich ein Mat⸗ 
ten ⸗Sacklein, nocomókb ein Staͤblein, 
ay6orb ein Zahnlein, Kapmanınkb ein Roͤck⸗ 
lein: im weiblichen auf KA, HbkA , yLIIKA ; 
als rox, das Haupt, rondeka , rox - 
Ka , ro^ósyiuka ein Koͤpfgen; pyxá die Hand, 
pyıka , pyueHsKa, pyıyııka ein Haͤndgen M 
im mittlern auf KO, DO, IKO, YIIKO ; 
als, cao, CAOBEIKO , CAOBÉsyinkO ein 
Woͤrtlein; cepaésko , cépaenisko ,cepaésyui- 
xo ein Herzlein. 


9248. 


Die verachtende Verkleinerungswoͤrter haben 
die Endung auf MIUKO und EHIIO; ihr Ge 
ſchlecht aber iſt zweiffelhafft: das iſt, einige ſe⸗ 
tzen in der Zuſammenfuͤgung die Beywoͤrter in 
dem Geſchlecht derjenigen Stamwoͤrter, von 
welchen dieſe Verkleinerungswoͤrter herkommen; 
als naui cmoaAunko (unfer kleiner Tiſch; 
náua cxamepmiuixo unſer kleiner Tiſchtuch; 
ernäpoe nuxẽnno altes Bier: andere dagegen 
ſetzen zu dieſen Verkleinerungswoͤrter durchge⸗ 


hens die Beywoͤrter im mittlern Geſchlecht; als, 
apA O 
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aon cmapusenho ein altes abgelebtes 
Maͤnnchen; cmápoe 6a6éuno ein altes Weib⸗ 
lein; ym oe cy anuo ein faules Geſchirrlein. 


$ 249. 


Nicht nur die Rußiſchen Nennwoͤrter, ſon⸗ 
dern auch die Beywoͤrter haben nicht wenig 
Verkleinerungen und Vergroͤßerungen. 


6 250, 


Die Verkleinerungswoͤrter der letztern enden 
fid) auf BAT b nnb HEK b; als, Kpacéab roth, 
xpachozämb roͤthlich, xpacnenerb ziemlich 
roth; naoxb ſchlecht , maoxosämb , naoxö- 
HeKb; Chipb roh, ceiposámb, cmpéaekb: Das 
weibliche und mitlere Geſchlecht hat ceiposáma, 
Cbiposámo ; TIAOXÖHLKA , TIAOXÖHBKO. Sie Be 
deuten allemahl nur einen gewißen kleinen Theil 
von den Eigenſchafften, weiche durch ihr Stamm. 
wort angezeiget werden. 


§ 251. 


Verkleinerungen der Beywoͤrter werden offt 
durch Vorſetzung eines Vorwors vor dem Nenn⸗ 
wort hervorgebracht; als, sépuod ſchwarz , 
sepnb die Schwaͤrze, anpósegus ins chu 
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liche; empo6brs ins Weiße, pn MEA 
halb berauſcht, cjkpaceub ins Rothe. 
Dieſe Verkleinerungen haben weder Geſchlecht, 
Zahl noch Fallendungen; ſondern werden nur 
als Nebenwoͤrter gebraucht. 

9 252. 

Die Vergroͤßerungen der Beywoͤrter zeigen 
nicht ſo, wie die Vergroͤßerungen von Nenn⸗ 
woͤrtern, etwas grobes an, ſondern haben eine 
ganz zaͤrtliche Bedeutung, und enden (id) auf 
XOHEKb und IIIEHEK b; als 6bAéxonekb , 
6ba^émeuekb ganz weiß; Mmarcxorerb, Masé- 
menerb ganz klein; c^aaéxouekb caaaéme- 
nekb recht fifi; Gansexonerb , 6^uséinenekb 
recht nahe; DEO, Gbaéxoubko , 6Au- 
Seng? , 6AuséurenbKko. Dieſe kommen alle 
der dritten Vergleichungsſtuffe ſehr nahe und 
ſind nur im Nennfall gebraͤuchlich. 


$ 253. 


Die zwote Vergleichungsſtuffe wird durch 
Vorſetzung des Vorworts DO verkleinert, als 
noxphue etwas härter , noaopóxme etwas 


pe 
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$ 254. 

Die Verkleinerungswoͤrter auf BAT b. met, 
den in der zwoten Vergleichungsſtuffe mehr 
erhoben; als «pacuosámbe roͤthlicher, vepno- 
Bälnbe ſchwaͤrzlicher. 


$ 255. 


Die Art unb Weiſe, wie dieſe vielen Vers 
kleinerungen und Vergrößerungen von ihren 
Stammwoͤrtern abgeleitet werden, kan man aus 
den Exempeln erſehen. Es iſt aber unmoͤglich 
von allen gewiße Regeln zu beſtimmen: denn 
bey der ſo großen Menge derſelben, muͤßen auch 
die Abweichungen und Ausnahmen unendlich 


ſeyn. Ueberdem haben ſehr viele Nennwoͤrter 


weder gewiße Vergroͤßerungs⸗ noch Verkleine⸗ 
rungswoͤrter. 


6 256. 


Am allerunrichtigſten find die Verkleine⸗ 
rungen der eigenthuͤmlichen Nahmen, welche 
offte ihre Anfangsbuchſtaben , ja wobl ganze 
Sylben verlieren; als Isärıb Johannes, Báru- 
Ka, l»áuka , Bing, Raika; AAG Eu⸗ 


boria , Aura, Aok, AsaÓmbonKa L 
un 
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und viele andere mehr, welche man nicht nach 
Regeln, ſondern aus der Uebung erlernen mug, 


Das ſiebente Hauptſtuͤck. 
Von den Fahlwoͤrtern. 


$ 257. 

Die Zahlworter werden eingetheilet in Stamm 
Zahlwoͤrter und abgeleitete Zahlwoͤrter. 
Die Stammworter find theils einfach theils 
zuſammengeſetzt; als, oamb ein, asa zwey, 
mpu, demmpe, namb, mecmb, cen, OCMb, 
ae Am, Aecams gehen; oaámuamiams , Ase- 
HAmyams „ npuHämyamp , demmpnamhams;, 
HAMBBÄMLAME, mecmhämgamb, ceMbÁmmams, 
OCM»HÁIm jaíTIb ; aesammuámpams , asámrams 
Zwanzig y mpm , Dreyßig j cöporb, 
namszecämb , mecmsAecÁaib , cempaecämb , 
oc&MbAecímb , ae»ssuócmo , cmo hundert / 
arhemu, zwey hundert, msicsva , tauſend, 
tnsMa , zehen tauſend, viel tauſend. 


Die abgeleiteten einfachen und zuſammen⸗ 
geſezten find nepson der erſte, apyröu , oder 
mo- 
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zmopò der andere, der zweyte, mpémeis 
der dritte, semzépmoit , nämon, ıuecmöh 5 
cea un; ocMÓii , Aeb moii , àaec imo, oAfm- 
gamijamon , asbuámpamok , Mpundmuyamon, 
gembipkamyamok , NAMRAMUAaMOH , mwecm- 
hampamom, ceMsámyjamoii , ocMeámyamoit , 
senamgämhamoli; Asampámoit , mpumnamon, 
CopoKosOá oder wemmpeaecámodn , nambgze- 
Gämop , ruiecmmAec/mok , ceMbAaecámoi , 
oc ec imo, aesauócmod oder aesambae- 
cimon, cõmoii, nmicauisos. Ferner AGE 
ihrer ame) , mpóe ihrer Dron, «émsego 
und fo weiter , noamopá anderthalb , noa- 
mem» drittehalb, nonaecamá u. f, weiter. 


'6 259. 


Von eilf bis neunzehen, werden die neun 
abgeleiteten Zahlwoͤrter auch mit Anhaͤn⸗ 
gung des na zec am gemacht, als nópssol ná- 
aecams der eilffte, np náaecam der 
zwoͤlffte u. ſ. w. Diefe aber werden nur in einem 
wichtigen Vortrag und bey Benennung der Mo⸗ 
naths⸗Tage gebraucht; als, Kapıb amopnni- 
na ec am Carl der zwoͤlffte nicht axhbuám- 
amo ; Aroasurb — Leude 
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der funfzehnte, nicht nasmsámramor ; Cen- 
maópí nsmoenáaecams "wcaó den funfzehn⸗ 
ten September, nicht namsámiamoe gue Ad, 


$ 260, 


Die Stamm : Zahltwdrter aa , mpu, wen 
mipe werden wie Beywoͤrter der mehrern 
Zahl decliniret, oaáub aber wie Bey⸗ 
woͤrter der einfachen Zahl; alle uͤbrige hin⸗ 
gegen wie die Nennwoͤrter der vierten Declina- 
tion weiblichen Geſchlechts in der einfachen 
Zahl; als: 


N. nam acta asernämmams mpAmuams 
fuͤnf zehn zwoͤlf dreyzig 
G. nam AC amb Asenämyarın mpamyunıs 
D. naına aecamá Asenänyaıın mpumyamít 
A. nam, Aócaum Asenámpams  mpntnuüáms 


I. name Aecammí Asenámuambo mpsum- 
uambfo 


P. omg Aecamá Asenämyamu mpumpami. 


Nom. Aba zwey mpm drey emüße vier 
Gen. Azyxb mpexb yempipexb 
Dat. ABy ib mpemb gembipe dib 
Acc. asyxb unb mpexb und zemwperb und 


aB mpu sembipe 
d Inſtr. 
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Inſtr. anymA mpeMÁ sem pbMÁ 
Praep. asyxb mpexb semsipexb 


$ 26r, 


Cópokb vierzig, Aepandcmo neunzig, 
cmo hundert gehen nach der zweyten Dech, 
nation in der einfachen Zahl, als: 

Sing. 
Nom. cõpoxb aenanõcmG cma 
Gen. cöpora acasuócma cma 
Dat. cópoky aenanóciy cmy 
Acc. cópokb Ae BAHÓCITIO cio 
Inſtr. cöporomb Aesaröcmomb cmomb 


Praep. oópomb ^ aesanócmib nib. 


Plur, 
Nom. cópokm , Zim: — cm 
mer, eine Zahl von 40. 
Gen. copokóab — Cornb 
Dat. copoxädib — cmadih 
Acc: cöpokn — cma 
Inſtr. | copokáwu — cmáMg 
Praep. coporáxb — cmaxb 


Ka EZ 
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Tloamopa auderthalb, noampems% brib 
tehald, no Aecama zehntehalb u. f. w. des⸗ 
gleichen 66a beyde, ae zwey, mpóe drey, 
ni mepo fuͤnf Ac amepo zehen , werden wie 
Beywoͤrter der mehrern Zahl decliniret; als: 


Nom. no^mopá -—  noAmpempf 
Gen. norymopuxb —— noryınpempaxb 
Dat. noryınopumb — — noAympembaxb 
Acc. noxınopä — noampemsf 
Inftr. no^y nopgeima — — no^$mpemtuMd 
Praep. no^jinopsxb —- nonyınpembaxb. 


6 263. 


Aessm»óo , nam, Aecampo u. f. w. 
muß mit aesÁmsio nm, Aecfmpio nicht 
verwechſelt werden. Denn jenes iſt nur der 
Inſtrumentalis von name und bedeutet aljo 
mit neunen, mit fuͤnfen, mit zehn, die⸗ 
ſes aber find Nebenwoͤrter und heißer 4e nA mu 
neunmahl , näm fuͤnfmahl, aecimeto 
zehnmahl u. ſ. w⸗ nambgec imb e Uecmbae- 
(mib, cempaecamb . Gc H Ae c auib werden de- 
cliniret namuaecamu, mecmiiaec ama, cen. 


gecnma, ochaec ama, nambOAecamnso s, 
OCMÁ- 
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ocmAaecamsıo u. f. w. Adbcmu , mpácma , 
gemmpecma declinire Asyxb comb , ABsyMh 
cınamb , AByMÁ cmaMÁá , o Abyxb cmaxb ; 
aber nam comb, uec comb haben nau 
coınb , Aesarrá comb , name cmäuu, AER, 
mii cmamb. 


Nom. ó&1, 055 are ` mpóe 

Gen. ob b oder o6Buxb Asulixb mpouxb 
Dat c6ohmb oder o6bumb ABowb mpon uh 
Acc. o6ohxb oder obBnxb ABO mpolbch 
Inſtr. ofohmu ober oëbuun AsoÓMu mpoáwu 
Praep. o6ohxb oder oGbuxb Asoáxb mpolixb. 


L 3 Der 
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ERIK s ceo thes tut cethe ttes scie ooi onde xe fta 
ne dard e anna RIPE AA go g. 
Fat a ta „ „ „ „ 
U PRUA EIS PRUA feln E elt 


Der vierte Abſchnitt 


von dem Zeitworte. 


Das erſte Hauptſtuͤck, 
von den Eigenſchafften der deitwoͤrter uͤberhaupt. 


$ 264. 


ie Zeitwoͤrter (Verba) werden einge⸗ 
theilet in Stamm Zeitwoͤrter, (Ver- 
ba primitina) und in abgeleitete Zeit. 
woͤrter (Verba deriuatiua.) Die Stamm-⸗ieit⸗ 
woͤrter kommen von keinem audern Hauptworte 
her, als; suo ich weiß, may ich gehe; die 
abgeleiteten dagegen entſtehen 1.) aus Nenn⸗ 
woͤrtern, als cinpäucmayıo ich reife; 2.) aus 
Surwörtern , caów ich eigne zu, 3. ) aus 
Nebenwoͤrtern , moasa&r ich verfpäte mich z 
4.) aus Zwiſchenwoͤrtern, Gxato ich ache. 
0 


Michail V. Lom 


onosov - 978395479 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26. 
via free acc 


954795512 


AM 
ess 


8 (o) 8 167 
6 265. 


So wohl bie Stamm⸗ als abgeleiteten Zeit⸗ 
wörter find entweder einfache, (ſimplicia), oder 
zuſammmengeſetzte (compofitı verba.) Die 
einfachen beſtehen für (id) allein, ohne daß ice 
gend ein anderes Redetheil dazu kommen oin fs 
te, als; aa ich gebe, cmidanmo ich ſtelle. 
Andere Zeitwoͤrter dagegen werden zuſammen⸗ 
geſetzt 1.) aus Nenn und Zeitwoͤrtern als 
6^aroaapío ich ſage Danck; 2.) aus Zeit⸗ 
und Fuͤrwoͤrtern csoeróAscmsy:o ich bin eigene 
willig; 3.) aus Neben» und Zeitwörtern npe- 
Kochdanıo ich wiederſpreche; 4.) aus einem 
einzigen Vorwort und dem Zeitwort, omaao 
ich gebe ab, noocx ar id) ruͤhme, mas 
che beruͤhmt; 5.) aus zwey Vorwoͤrtern und 
einem Zeitwort, npeoaoA PSA ich uͤberwaͤlti⸗ 
ge; 6.) aus drey Vorwoͤrtern und einem Zeit⸗ 
wort pasonpea AA ich ordne, richte ein, 
und 7.) aus einem Bors Nenn: und Zeitwor⸗ 
te, o6oromsopäio ich veradttere" , ompenó- 
»usao ich mache dreyfüßig , orusomsopfro 
ich erwecke, mache lebendig. 


ve) Ich binde einem Vieh das vierte Bein in die Höhe, 


damit es nicht weg lauffe. 
EA Bey 
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6 266, 

Bey der Coniugation der Rußiſchen Zeits 
woͤrter, kommen Arten (modi), Zeiten (tem- 
pora ), Zahlen (numeri), Perſonen (perfonae) 
und Geſchlechte ( genera) zu betrachten vor. 

j $ 267. 

Der Arten find drey: als die anzeigende 
Art (modus indicatiuus), nau ich ſchreibe, 
npuwuecy ich werde bringen, s aum b ich 
habe geleſen; die gebietende Art (modus im- 
peratiuus), nuum ſchreibe, npvuecó bringe, 
sumáá leſe; die unbeſtinmmte Art ( modus in- 
finitiuus }, nucáms ſchreiben, nounecmu brin⸗ 
gen, sumáms leſen. In der Rußiſchen Spra⸗ 
che hat man keine beſondere verbindende und 
wuͤnſchende Arten ( modos coniunctiuos et 
optatiuos); ſondern man braucht an ihrer Stel⸗ 
le nur die anzeigende mit den Bindewoͤrtern 
Kor a4 Dn, Aaf, Ecmsan , 67 3e wenn, falls, 
damit u. ſ. w. 


6 268. 

Die Rußiſchen Zeitwoͤrter haben zehen Zei⸗ 
ten ( tempora ): acht entſtehen aus den einfachen 
Zeitwoͤrtern, und zwey aus den zuſammenge⸗ 
ſetzten. Aus den einſachen kommen her 1.) die 
gegenwärtige Zeit ( tempus praeſens), a? 

i 
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ich ſchuͤttere / raomato ich ſchluͤcke, 6pochio 
ich werfe, nein y ich klatſche, platſche mit 
den Haͤnden auf das Waßer 2.) die unvoll⸗ 
kommen vergangene (praeteritum imperfe- 
ctum) , mpacb ich ſchuͤtterte, roma ab ich 
ſchluckte, 5pocanb ich warf, neck xb ich plats 
ſchete 3.) die einmalig vergangene ( prae- 
teritum fingulare unitatis ) , mpaxuyab ich 
habe (ſeinmahl) geſchuͤttert, raonyab ich 
habe (einmahl) geſchlucket, 6pócuxb ich habe 
(einmahl) geworfen, maecuyab ich habe ( ein» 
mahl) geplatſchet 4.) die erſte vorlaͤngſt 
vergangene ( plusquamperfectum primum ) , 
mpfxusaxb id) habe ( mebrmablen) geſchuͤt⸗ 
tert, r^àmmmasb ich babe geſchlucket, opá- 
cuba ab ich habe geworfen, nzecxuna Ab ich 
habe geplatſchet 5.) die zweyte vorlaͤngſt⸗ 
vergangene ( plusquamperfe&um fecundum ), 
Gugiag mpacb ich habe ( vorzeiten einmahl) 
geſchuͤttert gehabt, 6 AN rAomáxb geſchlu⸗ 
det gehabt, GA o 6pocanb geworfen ger 
habt, naecxanb. geplatſchet gehabt 6.) die 
dritte vorlaͤngſtvergangene (plusquamperfe- 
ctum tertium), Gb. S %ο̃mpHTLuvꝛ;ʒaxb ich hatte 
(vorzeiten mehrmahlen) geſchuͤttert gehabt, oo. 
^o ràmmzaxb.— geſchlucket gehabt, ö 

Es 6päckt- 


Michail V. Lomonosov - 978395 


4795512 
26A 


mor 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26AM 
via free access 


70 8 (090 


6pácumab —— geworfen gehabt, Esa 
nacb — geplatſchet gehabt 7.) die 
unvollkommen zukuͤnfftige, (futurum ımper- 
fe&um ), 6yay mpscmá ich werde ſchuͤttern; : 
cmáuy r^omáms ich werde ſchlucken, 6po- 
cáms werfen, n^eckáms platſchen 8.) die eins 
fad) zukuͤnfftige ( futurum fimplex ) mpaxaj 
ich werde (nur einmahl ) ſchuͤttern, raony 
ich werde (einmahl) ſchlucken, 6pómy — 
werfen , naecay — platſchen, klatſchen. 
Von den Zuſammengeſetzten entſtehen 9.) die 
vollkommen vergangene (praeteritum per- 
fe&um ) , als nanncärb ich habe (völlig) ae 
ſchrieben von num ich ſchreibe. 10.) Die 
vollkommen zukuͤnfftige futurum perfectum, 
als nanuury ich werde (vollig, gewiß) fehreis 
ben, von nucàms ſchreiben. 


6 269. 


Das Tempus praeteritum imperfectum 
drucket eine Handlung aus, die entweder lange 
fortgeſetzet, oder mehrmahlen wieder hohlet wird; 
bedeutet auch zuweilen eine vollkommen fertige 
oder geendete Veirichtung, als: Tomepb 
unchab o rubsb Axmanecosb Bii: 
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bat von des Achilles Zorn geſchrie⸗ 
ben: zuweilen aber auch nur eine unvolls 
kommene Arbeit, als; onb morad Ko MHD 
npnwörb, kakb a nuchab €t kam zu mir, 
eben da ich ſchrieb. Das praeteritum fim- 
plex yeiget eine aber vollkommen vergangene 
Handlung an , die nicht mehr als einmahl ges 
ſchehen iſt: die plusquamperfecta bedeuten wie 
das imperfetum verlaͤngſtvergangene Handlun⸗ 
gen , die aber entweder lange fortgeſetzet oder 
auch oͤffters wiederhohlet worden ſind; unter. (id) 
ſelbſt aber iſt die Bedeutung der einen Zeit immer 
álter , als der andern. Das futurum imperfe⸗ 
ctum begreift eine kuͤnfftige Handlung, deren 
Voilendung noch ungewiß iſt; und das futu- 
rum fimplex eine Verrichtung, die nur ein 
kinzigesmahl geſchehen wird; dagegen das Ger, 
fectum praeteritum und füturum perfectum 
eine vollkommen verrichtete, oder eine zu oer» 
pichten gewiß bejtummte | Handlung andeuten. 


6 270. 

Durch das vielfaͤltige Zuſammenſetzen der 
Zeitwoͤrter mit den Vorwoͤrfern, bekommen 
die tempora neue Bedeutungen und mehrern 
Nachdruck, wie weiter unten gezeiget werden e 
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Der Zahlen, (numeri) , find zwey als: bie 
einfache numerus fingularis. nv ich ſchrei⸗ 
be, rosopo ich rede, unb die mehrere nu. 
merus pluralis. als: uáueMb wir ſchreiben, 
rosopámb wir reden. 


6 272 
Es ſind drey Perſonen , [ Perfonae ) , 
die erſte nuuy ich ſchreibe, nëmen wir 
ſchreiben; die zweyte nuweuib du ſchreibeſt, 
ríueme ihr ſchreibet; die dritte niunemb er, 
ſie, es ſchreibet, nóunymb fig ſchreiben. 


9 273. 

Die Verba haben in den temporibus prae- 
teritis drey Geſchlechte, (genera), als das 
männliche 6, nucänb er ſchlug, ſchrieb, 
das weibliche ua, nuca fie ſchlug, 
ſchrieb, das ungewiße Gino, nuch o ed 
ſchlug N ſchrieb. 


$ 274 


Die Verba find von ſechſerley Gattungen 
(genera ) , als: die thaͤtige Verba DNE 
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die leidende paſſiua . die ſſch beziehende 
relatiua , die gegenſeitige reciproca , die 
ungewiße oder mittlere neutra, und die 
allgemeine communia. 


6 275. 


Ein thaͤtiges Zeitwort zeiget eine Handlung 
an, die auf eine andere Sache wirket, als: 
mosuoinj ich erhebe, wë ich waſche. 


6 276. 


Ein leidendes Zeitwort , zeiget ein Leiden 
an, das von einer andern Sache verurſachet 
wird. Es wird aus dem leidenden Mittelwort 
(participium paſſiui) und dem Hülfsworte 
ecmp ich bin oder GmBAro ich werde zuſammen⸗ 
geſetzt, als: Korb ecms npocaasaÁewb Gott 
wird verherrlichet, xpamb gos geH᷑yymb ein 
Gebäude iſt aufgefuͤhret. 


$ 277. 


Ein ſich beziehendes Zeitwort zeiget eine 
Handlung und auch ein Leiden an, welches 
wieder auf (id ſelbſt zurück wirket. Es "- 
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het aus dem thaͤtigen Zeitwort und dem Work 
gen CA oder Cb, als; sosucgc ich erhebe 
mich, xoocb id) waſche mich. 

$ 178: 

Ein gegenfeitiges Zeitwort wird aus cb 
nem thaͤtigen oder ungewißen Zeitworte und 
bem Woͤrtgen CA oder Cb zuſammen ,efeGt , und 
dedeutet eine gegenſeitige Handlung oder Wir⸗ 
ckung zweyer Sachen: als: 6opíoce ich ringe, 
aHäroch ich habe Umgang, xomych ich belaufe 
mich. 

$ 279; 

Ein mitleres Zeitwort endet (id) wie eint 
thaͤtiges, und bedeutet eine Handlung, die von 
einer Sache keine Wirkung auf die andere her 
vorbringet, als: cnxio ich ſchlafe, xoay ich 

ehe. | 
geh $ 280. 


Ein allgemeines Zeitwort endet ſich uuf 
Cb oder CA und hat zu gleicher Zeit die Bedeus 
tung eines thaͤtigen und mitlern Zeitworts; 
als 6oroc» ich fuͤrchte mich Kane ich 
buͤcke mich, mache eine Verbeugung. 

Fer ner 
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Ferner werden die Zeitwoͤrter noch in pers 
ſonliche und unperfönliche ( perfonalia et im- 
perſonalia verba ), desgleichen in richtige und 
unrichtige, ( regularia et irregulatia ), in volls 
ſtaͤndige, unvollſtaͤndige und überflüßige , 
(completa, defe&iua et abundantia) eingetheilet. 


6 282. 


Ein perſoͤnliches Zeitwort hat alle drei 
Perſonen fo wohl in der einfachen, als me» 
rern Zahl , nuu ich ſchreibe, numemb du 
ſchreibeſt , nämemb er ſchreibet, näwemb 
wir ſchreiben ruͤueme , ihr ſchreibet aumy mb, 
fie ſchreiben. Ein unperſoͤnliches Zeitwort 
dagegen hat nur die dritte Perſon , als; 
na ae ub eß muß, simemca eg Geint, 
rosopámb man ſpricht. 


6$ 283. 

Ein richtiges Zeitwort wird ordentlicher 
Weiſe und nach den Regeln coniugiret , als; 
ko- ich ſteche: ein unrichtiges aber weichet 
von der Regel ab, als: emb ich efie, may ich 
gehe. N 

Ein 
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Ein vollſtaͤndiges Zeitwort hat alle Ar⸗ 
ten, Zeiten, Perſonen und Zahlen; als: 
koꝰ ich ſteche. Dahingegen einem unvollſtaͤn⸗ 
digen Zeitwort etwas von dieſen mangelt; als ouy- 
máaca er iſt zum Vorſchein gekommen, Aose- 
cb eg kommt die Reihe an (mich, dich) ꝛc. 60 
ich bin, werde. Ein uͤberfluͤßiges Zeitwort aber 
hat in einerley Bedeutung eine zweyfache Endung, 
als Koneöamw ͤ und Konebäo ich mache wan⸗ 
cken, manıy und waxáo ich ſchwinge, mim 
cke mit der Hand, Gbej und 6B / ich lauffe. 
Indeßen muͤßen die haͤuffenden Zeitwoͤrter 
(verba frequentatiua) von dieſen wohl unterſchie⸗ 
den werden; als, 6bry ich lauffe, Abram ich 
lauffe offt oder viel, 420, aasáro ich gebe, 
Aexy , Nemo ich fliege, pomo , pono ich 
laße fallen. 


6 285. 


Die Rußiſchen Zeitwoͤrter haben zwey Ab⸗ 
wandlungen ( Coniugationes), Die erſte Con- 
iugation hat in der zweyten Perſon der einfa⸗ 
chen Zahl (fecunda perf. fing. ) der gegenwaͤr⸗ 
tigen Zeit und anzeigenden Art ( praef, EE 
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die Endung in ElIIb, bie zweyte ö 
aber in HIIlb. 
5 286. 

Zeitwoͤrker in FO mit einem vorhergehenden 
Selbſtlaute gehören zur erſten Coniugation ; 
als: Aab ich dencke, aymacınb ; RS 
ich wuͤnſche, menden; Mbafio ich tauſche, 
wechfele, wbnfetns ; vepubio ich werde ſchwarz. 
sepndeiib ; r id) faule, rules ; 1670 ich 
waſche / wóeum ; noi ich ſinge, noéum ; póio 
(b wuͤhle, póeum ; su ich beule, wem ; 
ap, ich decke, xpóeurs ; uóio ich bin beklem⸗ 
met, verweſe, nóeum ; nörsayıo ich heile, 
nóAbsyeum ; Boro ich kriege; ſtreite, zo - 
em ; ausgenommen: eo ich leime, Kae- 
jui: aoo ich melde, alm; polo ich 
ſchneide zu, «pou ; gc ich traͤncke, no- 
Gun, ; cmpöro ich baue, cmponun? nokõ⁰ 
ich beruhige, nokomum ; cmoro ich ſtehe L 
Cmopme ; cmóno ich bin werth, cmoͤnumd; ro 
id) laße faulen, rronuws ; ano ich verdoppeler 
biftillite , Aso ; moo ich mache drey⸗ 
fach ; pole duo ich mache heiß / 
anon ; cob ich ſchwaͤrme, vermehre 
mich, porwsca und naámb es afüdt. 


M Die 
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6 287. 

Die Zeitwoͤrter, welche auf Gy , BV, Ty, 
Ay ,3y , Ky, Hy , Uy , py, CY , Ty 
ausgehen, gehören auch zur erſten Coniugation; 
als rpe6y ich rudere , rpedeud; weit ich 
rufe, soreıns ; cinpury ich ſcheere, ſchneide 
Haare, cmpumteius ; zeay ich führe / 
seacum; rpbiay ich beiße, nage, rpusélnd ı 
cry ich haue, cbuéms ; náxuy ich rieche, 
näxneub; my ich drucke, Mes ; con 
ich blaſe auf einer Pfeife, conéum; aepy ich 
reiße, Aepétub ; ; Hecy id) trage, Heceums ; 
ysbmy id) blühe, usbméum ; «my ich leſe, 
ymens ; ausgenommen, 6bry ich laufe, 6b- 
an; umy id ehre, ummins; imgleichen die 
auf RAY ausgehen, als: 6bmay ( primitiuum 
inufitatum ) , 6Banıus ; spemay ich ſchade, 
Spe Ai ; rpamay id) umzaͤune, ſchrencke 
ein, Faas ; ; Kamay ich raͤuchere Rauch⸗ 
werck, kaahub; ny may ich noͤthige e 52 
AM 5 cam ich verfüße AAA ; 
wpesay ich ordne, apeauub; mpymay id 
bemuͤhe mpy aui. 

$ 288. 

Zeitwoͤrter, die auf IO ausgehen, und einen 
Mitlauter vor dem FO haben, gehoͤren zu der 

zweh⸗ 
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zweyten Coniugation , als: kun ich koche, 
ſchaͤume, kam ; cim A ich mache helle, 
cahm Ami ; xBarnıo ich lobe, xa A?; Bun ich 
beſchuldige, san; xpanro ich verwahre, 
xpanüub; rosopio ich ſpreche, rosopáusm , 
ocmpro ich ſchaͤrfe , ocmpuus ; cnópo ich 
ſtreite, cnop uus; nimm aus, apediAi ich 
ſchlummere, apéMAeum ; ken ich beſchul⸗ 
dige (unſchuldiger Weile) xAEn Aenne; 215¹⁰ 
ich ſchauckele, 32161Em ; Korea ich mache 
wanckend, koreönemp; Kon ich ſteche, «ó- 
deu; Kinn ich troͤpfele, kánaeum ; noro 
ich jaͤte, no xen; chino ich ſchuͤtte, freue, 
cuhnen⁰D; mien ich hechele, mpénaeun ; 
LM A0 ich rupfe  LUDDAGIDIR 3 Cmex ich 
bereite das Lager, mache das Bette, cmé. 
Aen ; Sopro ich ringe, 66 peu; opio id) ades 
re, pfluͤge, opéum; uno ich ſchicke unen. 


d 289, 


Zur zweyten Coniugation gehören ferner; 
bie fi auf R/, My , UV und II/ enden; 
als: sury id) fefe, aun; ka V ich tdt 
chere, Kaafum ; mymy ich bin dekuͤmmert, 
bedaure, myauum : Soest ich fuͤhre, 

M 2 leite 


Michail V. Lom 


onosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26. 
via free acc 


AM 
ess 


180 «(020 


leite sau ; Mie ich martere , my- 
"nn ; maasy ich zahle, naämum' ; 
KI ich drehe zuſammen , Kpymmuls ; 
Sep id) vollende , senupmm, ; mme ich 
troͤſte, beluſtige, e ; Muiy ich räche; 
Mcmumb; Mou ich bruͤcke, wocmuns ; mau 
nehme aus öpmamy ich ſpruͤtze, Gpësseup ; 
Bay ich binde, imer; ae: ich benage, 
rAÓmeuim ; Ray ich Zeige , käme ; Au 
ich lecke, ahmems ; Mim ich ſchmiere, 
wämens ; nus y ich fÄdene auf, reihe auf, 
BícRelUb ; pmy ich wiehere, pmeum ; 
pbay ich ſchneide „ pbxems ; cmpymy 
ich hobele, cmpj:meme : Aug ich bin 
bungrig r ^weum ; Huy ich rufe [aut , 
KAH,,ẽꝙd b; Aenewj id plappere , Aenésems ; 
Ne ich werſe Ne; Ney ich ſchreie 
wie eine Kuh, warum ; naday ich weine, 
naáueius ; npÄuy ich verſtecke y Dpaweni ; 
crawy ich ſpringe Cen; may 
ich ſtecke, uneum; xosj ich will, xó- 
geb ; Maluy ih wende , ſchwinge ry Na- 
meius ; nawy ich pfluge , names; numy 
ich ſchreibe, namen ; n^auj ich fat 
ze, nÁmeun ; meu ich behaue, méueni ; 
get: ich kaͤmme, e "Cel ; "d 
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ich blitze, ſchimmere , "Bad ; nuiy 
ich ſuche, áujeum ; kaeseuxj ich verlaͤumde, 
Kresemeins; naeiny ich platſche, nreuzeu ; 
ckpexeiny ich knirſche mit den Zahneu, 
cKpereiyems ; cal ich pfeife, cuyeius ; 
inpeneuyy id) zittere, mpenenemp. 


As, 


Das zweyte Hauptſtuͤck. 


von der erſten Coniugation der richtigen einfachen 
Jeitwoͤrter. 

, 9 290. 

Einfache Zeitwoͤrter der erſten Coniugation 
auf TY und Ky veraͤndern in ider zweyten 
und dritten Perſon der euifachen , und in der 
erſten und andern der mehrern Zahl, das in 
A und das K in V: ais; cinpat ich ſcheere, 
beſchneide, mp eme, cmpuaemb j, cmpu- 
méMb , cmpwméme , cinpary mb; nexy ich 
backe, nescius , neuemb , neuemb, neséme , 
nekyınb. 
$ 291. 

In der unbeſtimmt vergangenen Zeit (praet. . 
imperf) nehmen die einfachen Zeitwoͤrter der 
erſten Coniugation , deren Endung AlO oder 

M 3 AR) 
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AO iff, flatt des 10 ein Aban: als, Aa 
ich weiß, saab; suo ich kenne, sua xb; 
Hbipíio ich tauche unter, mp; xBamaro 
ich greife, xsamänd. Nimm aus: 6ár ich 
ſchwatze, Gänahb: wären ich bereue, kásaca; 
240 ich hoffe, vermuthe sAanb 


$ 292. 


Die auf BIO ausgehen, bekommen ſtatt des 
FO auch ein Ab: als; 6^baubio ich werde 
bleich, GAbaubab ; saaabw ich beſitze, be 
berrſche, aA b; Kocufro ich ſaͤume, ko- 
cnbab: ausgenommen 64 ew ich bloͤcke, eb; 
6b bo ich barbire, 6puab ; cwbioce. id) lache, 
cMbíAca ; sbio ich wehe, 3b Ab; cho id) 
ſaͤe, cbanb. 
$ 293. 
Die ſich auf IIO und blO enden, verwech⸗ 
‚fein beyde mit HAb ; als: rn ich faule, 
rumAb; mo ich nähe, umab; Ano ich gieße, 
AHA, N 
9 294. 
Das OIO wird in eben dieſem Falle in 
blAb veraͤndert, als; 260 ich heule, ab; 
MÓIO 
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mör ich waſche, muab; póo id) totible , 
pe^b ; noro ich ſinge, aber hat "bah, 


$ 295. 


Aus yIO wird OBAAb; als: Au&jno ich 
feyre, Aukosáab; 15/10 ich kuͤße, UBAO- 
BáAb ; uápcinsy:o ich beherrſche, regiere, 
näpcmsosarb; außer ayio ich. blaſe, hat AN Ab 
und uj: ich empfinde, a Ab. 


9 296. 


Aus 1010 entſtehet EBAAb : als rop 
ich wehklage, roperänb ; xaioio ich freße, picke 
(wie die Voͤgel) beiße an ( wie die Fiſche 
an den Koder) KAeBAAb. 


9297. 


6y,Ty, 3y , Ky , Dy und Cy er⸗ 
halten ſtatt des y ein b: als; capeöy ich 
ſchabe, ckpeGb; nery ich backe, neub; ey 
ich haue, cbkb; rpsay ich nage, rpuisb; ne- 
c ich trage, wech: außer ry ich brenne, 
(wird unthaͤtigen Verſtand gebraucht) werb; 
Ary ich luͤge , Ara^b ; my ich webe, 
mka b; moary ich ffofe , moAókb ; cocy 

ich fauge , cocanb. 
M 4 Ruy 
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ARuny ich lebe, hat xu xb; sony ich rufe, 
amb; nan ich ſchwimme, nau eb; psy 
ich reiße, pra; pesy ich bruͤlle, pesenb. 


$ 299. 


Was fid) auf 6AIO , MAIO unb DA) 
endet, verwechfelt das AIO mit AAb: als; 
Apemaro ich ſchlummere, Apen; KONG 
ich mache monde, kone6äab ; mpenag: ich 
hechele, woenäb: nimm aus das nicht ge⸗ 
braͤuchliche Stamm⸗Wort (primitivum) ée 
ich nehme, nab. 

$ 300. 

Doug: ich játe ! hat no Ab; OA ich ſteche, 
xo Ab; cmerm ich mache eine Lagerſtelle, 
cmxaxb; Got ich ringe, 6opó^b,; opio ich 
pfluͤge, opá^b ; nopó ich trenne auf, no- 
p; was ich ſchicke, Harb. 


$ 301. 


Iſt die Endung AV und Ty, fo verändert 
fi dieſelbe in Ab: als; 6oay ich ſtoße mit 
Hoͤrnern, (als ein Hornvieh) 60; wi 
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ich führe, eb; xpáay ich fehle . &panb , 
Memy id fege, Me^b; usbmy ich bluͤhe, 
hieb; Day ich fahre, aber hat aa b; pa- 
cm ich wachſe, ooch: amy ich zähle, uox 
und deb. 


6 302. 


Zu ber Endung Hy wird noch ein Ab bey 
gefuͤget: als; many ich ziehe, manyab; käng 
ich melde , BAnyab ; cíkuy ich vertrockne, 
cixny Ab; racny ich loͤſche aus, rac, 
auch rácuyab ; am ich ernte, hat warb; 
xAenj ich fluche An xb; muy ich zerknittere, 
breche (wie Flachs ), trete (den Leim) aab? 
my ich druͤcke, maab. 


$ 303. 


Aus der Endung Ry wird 3AAb: als; 
Bamy ich binde, Basdrb; Aumy ich lecke, Au- 
sab; Kamy ich zeige, masd^b ; Mámy ich 
ſchmiere, mäsand; numy ich reihe auf, nn. 
dab; pbxy ich ſchneide, pbsa b; ausgenom⸗ 
men öpmmmy ich ſpruͤtze, öpwsra b; raomy 
ich benage, rxoaã Ab; psy ich wiehere, pzanb; 
cmpoxy id) hobele, cmporáab. 

M 3 6e 


\ omonosov - 97 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 0 
via fi 


83954 


95512 
AM 


79 
5:32:26 
ree access 


S 


186 4G 00 69 


$ 304. 
 Oep$ ich nehme, hat 6panb ; aepy ich 
reiße, aparb ; mpy ich flerbe , megb ; mpy 
ich reibe, mepb; mpy ich freße, pa /b. 


305. 

Jy verändert fid in KAXb , als Kay 
ich rufe, kAáKanb ; aauy ich lecke, (wie Hun. 
de das Waßer) naräab ; many ich tuncke 
ein, maränb ; May ich ſchreie, (wie eine 
Kuh ) N,ẽ˙Nb ; nä ich weine , maá- 
warb ; crauy ich ſpringe, ckakáab ; may 
ich ſtecke, ſtoße hinein, mwmaxb; rorosj ich 
gackere, hat roromáab ; Aenewj ich plappere, 
Nenemäb; meuy ich werfe, uemäxb; npauy 
ich verwahre , npdmanb : xowj ich will, 
xombab. 


§ 306. 


Aus III/ wird CAA b, als; nuu ich 
ſchreibe, nucaxb; nau id) tanze, maacanb; 
meu ich behaue , mecáab ; deny ich kaͤm⸗ 
me, vecäab ; außer Main ich wencke, Ma- 
xanb ; nauy ich pflüge , nax Ab. 


6páuy 
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6 307. 
6péuy ich belle ko 6pexänb ; nung ich 
ſuche, nexäab ; maew ich platſche ,. nae- 
CkáAb; CKkpewéuiy ich knirſche, ckpememà xb; 
csvurg ich pfeife, cencmAxb ; mpenéiny ich 
bebe, zittere, mpenemänb ; xaeinj ich flats 


| x^ecmaAb, 


6 308. 


Die unbeſtimt vergangene Zeiten ( praet. 
imperf.) die auf b ausgehen, ſind maͤnnlichen 
Geſchlechts; veraͤndern im weiblichen das Ab 
in AA und im mittlern in AO. Die meh⸗ 
rere Zahl hat fuͤr alle drey Geſchlechte nur die 
eine Endung in AH: als nucà b männl. nu- 
CÁ^a weibl. nucá^o mittlern Geſchlechts ich 
ſchrieb, nuchn wir ſchrieben. 


$ 309. 


Zeitwoͤrter, die in der unbeſtimmt vergan⸗ 
genen Zeit bey dem maͤnnlichen Geſchlecht vor 
dem b kein A haben, nehmen dieſes A doch 
in ihren weiblichen und ungewißen Geſchlechts⸗ 
Endungen an, als; ckpeöb ich ſchabete, 
cxpebꝰ, ckpeGAÓ , ckpe n; zesb ich ne 

€, 
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te, ena, mesAÓ , BegAM ; mepb ich rieb, 
mepaa , méëpxo, mépau ; erb ich brennete, 
mraa, PRDAO , GEAR: MOAÖRD ich ſtieß, mo- 
„, mOAKAÓ , mon; seb ich zaͤhlete, 
N, 3^0 , Au. 

| § 310. 

Die einfach vergangene Zeit haben folgende 
Zeitwoͤrter; als; Axaro ich aͤchze, Any Ah 
ich habe ( einmaht ) geaͤchzt; 6onmáo ich 
ſchuͤttele um, oo m Ab; 6pexáo ich belle, 
6pexujAb ; 6p AKO ich klinge, klatſche 
6píknyAb ; zu ich mache krumme Gaͤn⸗ 
ge, muabHjAb ; raomäo ich ſchlucke, rao- 
nyab ; Agärang ich bewege, Asárayab und 
AbU⁰uNb; aépraw ich reiße, ziehe, Afen ab; 
aeps A ich erkuͤhne mich, Aepsuj b; ukáio 
ich ſchluckſe, ven; konío ich arabe, vo- 
nuy b; Kasáto ich wiege, ſchauckele, auny Ab; ka- 
io ich winke mit dem Kopf oder Finger, ca- 
Sp Ah: ku ich werfe weg, Künyab; Konebäto 
ich wancke, koneönyab; ^ónaio ich zer platze, Aón- 
uy ^b; mapáro ich beſchmiere, befübele mapu xb; 
nep ich tauche unter ouppt ah: nwaá ich 
ſtoße mit dem Fuße weg nuyab ; narockalo 
ich mache platt, n cnyAb; nux o ich ſtoße fort, 
van Ab; nepáio ich werffe nupny Ab, dni" 

| 
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ich ruͤlpſe purnyb; napámas ich kratze na- 
panuyab , cbepkäto ich blitzen, ſchimmere 


cBepKnyAb ; CMmopkäm ich ſchneutze, cwop- 


Kujab , cmperäo ich ſchnelle cmpexuyab ; 
cmyrar ich klopfe, cmksy^b ; mé. 
cKaio ich drucke, můͤcuy Ah: moakhio ich ſtoße, 
moakny ab; xBacmam ich prabíe , xsa- 
cayab ; xnehäro id) eße mit Loͤffeln, ſchoͤpfe 
ein „ xe Mb; xaAónao ich krache, 
xAóuuyb ; morä ich ſchreite, uarie ab; 
ax A0 ich nieſe l gue Ah Nnräto ich wincke 
mit den Augen, murayab ; mäkar ich bes 
jahe, many Ab; mamá ich mache wancken, 


wmamuyAb, ayıo ich blaſe, ajuyab ; Karcıo; - 


ich beiße, eße (wird von Voͤgeln und Fiſchen 
gebraucht) pApov Ah 5 6 ich kotze, bes 
ſpeye mich, 6^ ouy^b : no ich ſpeye, 
naonyab; cyso ich ſchiebe ein, cynynb; rpe- 
6j ich rudere, roeuy ab: ckpeog ich ſchabe, 
cxpes y ^b; xry ich brenne, verny ab; mon- 
rj ich ſcheere, cınpurnyab ; 6oay ich ſtoße, 
Soaνν⁰; sbsáo ich jane, ſperre das Maul 
auf , 3denyAab ; 306 v id) freße , (etwas 
feines , ohne Beyhuͤlffe der Haͤnde.) so 
6nyab ; rdumnam ich huſte, Kämnanyab ; 
Kónio ich ſteche, kónsuyab ; kan ich troͤ 

pfele , 
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pfele, any Ab; xpanx ich raͤuſpere, werffe 
aus, zpanuyab; uyunam id) pfluͤcke, vunn, 
ny Ab, uzen 0 ich ſplittere, uenn y Ab : GPH 
my ich ſpruͤtze, öprisny Ab; Au y ich lecke, 
Aus ny b; Mary ich ſchmiere, Nasty ab; ob- 
my ich ſchneide, pBanyab; Kuay ich rufe, 
KaMknyab; Aaıy ich lecke, Aokuyab ; Mayy 


ich tunke ein, masıyab; crauy ich ſpringe, 


CKokryAb ; mxiay ich ſtecke hinein j UlbiKRy Ab, 
nanu ich tanze, naxcHjab; meu id) be 
baue, mecay b; seng ich kaͤmme, wechyab; 
6^euij ich blinckere, Gnecayab; cent ich 
pfeife ce e xNeiny ich klatſche, xae- 
cy b; mpacy ich fchüttele, IDpsxHyAb ,Abl- 
um ich athme , auıxuyab; Maury ich wende, 
maxnyab ; mpöraio ich berühre , mpöny Ab. 
Außer dieſen werden wenig gefunden werden. 
A 311. P 

Die einfachen Zeitwoͤrter bekommen ihre ol; 
lig vergangene Zeit ( praet. perf.) von den zu⸗ 
ſammengeſetzten Zeitwörtern , als: xzanıo id) 
ruͤhme hat nox ga auh ich habe geruͤhmet 
von noxsaA/m ich ruͤhme. 


0 312. 
Folgende Zeitwoͤrter erhalten ihre völlig vers 
gangene Zeit von der unbeſtimmt vergangenen 
mit 
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mit Beyfuͤgung eines Vorworts, welches ſich 
in der gegenwaͤrtigen Zeit eben deſſelben Zeit⸗ 
worts nicht befindet; als ax Kato ich bin fune 
grig, ssaarärb mir Dat gehungert; baam 
ich weiß, ysbaanb; sbuwao ich verbinde ches 
lich, oëeboai Ah: xbmináo ich werde alt, o6- 
zernmanb oder o“ m Nb; root ich hun⸗ 
gere, nporo ; ropsáio ich werde bitter, 
oropsänb; Abaa ich mache, sa bvb; au- 
uo ich werde wild, oamAnb; a0 ANB ich 
gerathe in Schulden, oaonsáAb ; aymaıo ich 
dencke, as ay dab; mecmosáio ich werde hart, 
ozecmoyanb; Anno ich verſchieße, (an Farbe,) 
DOAunÄAb ; Aomaro ich breche, manomanb ; 
er ich werde männlich , day Ab; Na- 
paio. ich ſchmiere, samapaab; nosaás id) vers 
fpäte, omoaaarb ; gahn ich [obere , scnw- 
aarb ; pyráro id) ſchimpfe, beleidige, oöpy- 
rab, uspyráab; crámaw id) ſtiffte eine Hei⸗ 
rath, cocsamanb ; ca ich ſattele, ocha- 
Adab j cmpänaro ich bereite, richte an, cocmpä- 
nab; Garpósbio ich werde roth, no6arpó- 
Ab; 6e ich bloͤcke B55 AEHAb; 6xbaubio 
ich werde bleich nos x BAA b; 6orambio ich 
werde reich, pascorambab ; GOpOAAmBo ich 
bekomme einen Bart, o6opoaamBab ; 5 
| aífbio 
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zorocamtbro ich werde haarigt oronoeämbab; 
Maabio ich beige , onnaadab , samaa- 
abb ; rof ich werde kahl, oronfab ; 
rycmbio ich werde dicht orycmbab ; aepe- 
zendio ich werde holzigt  oaepeseubab ; 
apaxıdio ich werde alt, unvermoͤgend , o- 
apaxadab ; meAmfio ich werde gelb, nose a- 
mBAb ; xnabio ich werde bänn , omuadbab, 
aeAeuDio ich werde gruͤn, nose derb b; zu- 
Mbi ich uͤberwintere, osumbab ; Kame- 
„Bro ich werde zum Steine, oramerdrb ; 
Koxbio ich erſtarre, ono bb; Kocmendio ich 
werde zu Knochen, okocuteuDab ; mamepbio 
ich werde bejahrt, szamamegdrb ; MoAoafio 
ich werde jung " TioMoAQA DAD ; Moxrámfbio i 
werde rauch, o6woxuánibab ; HBmDio ich wer⸗ 
de ſtumm, ob b; nA&cubsbio. ich werde 
ſchimlicht, sanadcubebab; mycmdio ich werde 
wuͤſte, onycmheb, sanycmbab ; präsbio ich 
werde roſtig, gapsásbab ` pa AH ich goͤn⸗ 
ne nopaabab; poóbio ich verzage, opo- 
6b. cwf)o ich darff j nocMbab ; Che 
ich fdt , nocha xb; cuufio ich werde blau, 
nocutihĩb; cwpomf:o ich verwaiſe, ocuoo- 
möÖxb ; mepshio ich werde abſcheulich, 
omepaßnb ; cKsepufio ich werde heßlich, 

ockrep- 
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ocKsepuf4b ; mewubio ich werde dunckel, 
nomeMufaAb ; moacmibio ich werde dick, no- 
moacmbab ; mono id) werde dünn , omo- 
Hb^b ; mon ich mache duͤnn, omonſixb; 
my&fio ich werde (ett , omy aun b; mynPio ich 
werde ſtumpf, omyn deb; mamenbio ich werde 
ſchwer, omas e Ab; ypesämbio ich werde 
ſchwanger , oupesamdab; gepnfo ich werde 
ſchwarz, nosepub b; 6h ich werde weiß, 
no6baBab ; anpfio ich werde fett, omupbab; 
nbi ich verſenge, onaDab ; go ich ſinge, 
nponbab ; cuy i id) gruͤnde, ocnorAAb ; Kopkic- 
myiocb ich nutze (gewinnſuͤchtiger weiſe) noko- 
psicmoBaAca; soAuy1 ich mache Wellen, saroA- 
Horá^b ; sop ich ſtehle, caoposáb ; aonóAs- 


cmayıo ich befriedige, y AosóAscmmomaab ; #4- ` 


ayıoch ich verflage , nomänonarca ; */ ich 
ſchmiede, crosäab ; mAnyıo id) begnadige, 
no; Heroayıo ich werde unwillig, 


mosueroAorÁAb ; páay:oce ich erfreue mich, 


BoapAaoBanca ; pucyıo ich zeichne, napaco b, 
macjio ich miſche die Karten, cmacosáxb 4 
mpeöyıo ich fordere‘, normpéóoosaAb ; nDAfro 
ich kuͤße, nonufa^osi^b ; cio ich empfinde; 
nog y ib; Ma^íw ich mahle, nauaenAb; 


moAky io ich erklaͤre, npomo kosAb; ncmoa- 
y " d > Mb; 
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KosÁnb ; ayscmy io jch empfinde, nosy ac. 
nab; Ary ich luͤge, coaránb ; éay ich faf: 
re, vox ab; Spa id) ſtehle, yapanb-; 
cmpà may ich leide, nocmpaaáab ; ypöayıo ich 
mache zu Schande, uaypögoib; Ape 
ich ſchlummere , ssapemänb 5 ken ich 
beſchuldige, nok^enánb ; 6opió ich ringe, 
no6opóAb ; raomy ich benage, araoammb; 
pmy ich wiehere ; zsopmärb ; npasy ich 
verwahre, verſtecke, sanpamarb ; xowj ich 
will, 3axombab; muy id) ſuche , cuckáAb ; 
mpenéuiy ich zittere, scmpenemärb ; aepy 
ich reiße, nsoapánb ; G ich welcke, no- 
6^ékb ; cóuuy ich werde heiſer , ocanb ; 
6p'sray ich ver falle, oëeëach i cahnny 
ich werde blind, ocahnb; calisuy ich werde 
ſchluͤpferig, ocauab; mAnııy ich werde weich, 
yMÁkuyab ; gang ich habe die Schwind⸗ 
Sucht, ncaaxb; Apíxny ich werde alt, oa- 
paxb ; kone6ao ich ſchauckele, nokoaeóáAb ; 
nwury ich ſchreibe, nanncaxb; x ο ich be⸗ 
reue, nokáaAca. 


$.313. | 

Folgende nehmen in der völlig vergangenen 
Zeit kein Vorwort an; als: 6pochio ich " 
; d 
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ft ; 6pócuab ich habe geworffen; aa ich ge⸗ 
be, aab; üpomamo ich verzeihe, npocmuab; 
nycká ich laße, nycmib; nn to id) neh⸗ 
me gefangen, nabranb ; cmpbuäio ich kom⸗ 
me entgegen, cmpdmunt: ; cmpba fio ich ſchieſ⸗ 
fe, cmpbannb ; xsamám ich faße (an), xza- 
má^b; crobomaao ich Defrepe , cao; 
Absäro ich laße , thue hin, absiab. 
$ 34. | 
Bey Seittobrterri , deren völlig vergangene 
Zeit weder aus ihnen felbft, noch durch Vor, 
ſetzung eines Vorworts gemacht, noch auch von 
den zuſammengeſetzten Zeitwoͤrtern entlehnet wer 


den kan, gebrauchet man ſtatt ſelbiger die unbe⸗ 
ſtimt vergangene Zeit. 
$ 515. 

Alle voͤllig vergangene Zeiten veraͤndern das 
b im weiblichen Geſchlecht in ein a, im mittlern 
in o und in der vielfachen Zahl in n. Wenn 
auch vor dieſem b im maͤnnlichen kein A vors 
angehet, ſo nehmen doch die beyden uͤbrigen 
Geſchlechte und die vielfache Zahl allezeit ein 
A zu ſich; als: cmcränb ( maͤnnl.) ich habe 
' N 2 gefun⸗ 
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gefunden, cucxàxa (weibl.) cucedap ( em, 
Geſchl.) cuckäau wir haben gefunden; y- 
ninixb er iff ſtill geworden, ymáxaa , ynim- 
AO, ymfxAB. 

6 316, 


Die Zeitwoͤrter, welche auf AIO ausgehen, 
verändern in der erſten vorlaͤngſt vergangenen. 
Zeit das AIO in biBAAb ; als: Aua ich 
dencke, AF nab ich hatte (mehrmahlen) ge 
dacht; ujma ich verwirre, njmnmsaab. 
Wenn aber vor dem AIO ein P, K, X, U 
vorhergehet, fo wird aus AIO HBAAb; als: 
abfirato ich bewege, AsárusaAb ; AÉpraw ich 
ziehe, reiße zu mir , aepr nab; naeckäro 
ich ſpruͤtze, noEcK una Nb; mac g ich ſchlep⸗ 
ve, mäckunaxb; bx ao ich rieche, woxunaAb; 
radio ich ſchauckele, ſchwencke, vin ah 


| $ 517. 

64 0 ich ſpreche, hat Giusaxb ; sudo ich 
kenne, auazäAb; xàtocb ich beichte, na A- 
ca; 40 ich belle, MunNb; iw ich waſche, 
NAAb. , 

$ 38 


Angie ich bin hungrig, d Ap ich weiß, ꝛe⸗ 
amv ich lobe einen, erhebe hoch, See d 
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kroͤne traue, copulire , semwäro ich werde alt, 
ror0sA ich hungere, ropsáio ich werde bitter, 
rnymocr ich habe einen Eckel, verabſcheue, 
Wii ich laße, aepsäro ich erkuͤhne mich, an- 
sët ich werde wild, aon ich gerathe in 
Schulden „ zopomär ich werde (beer , 
mecmonäro ich werde hart, anz o ich ſchlucke 
kachoch ich beruͤhre, uruo ich ſchuͤt⸗ 
tele mit dem Sopff , Aackäw ich ſchmei⸗ 
chele, nos ad ich verſpaͤte mich, nómumpaio 
ich bewirthe, npouä ich verzeihe, cB0do- 
malo ich befreye, uo ich hoffe, und einige 
andere haben die erſte vorlaͤngſt vergangene Zeit 
nicht. 
! $ 319. 

AIO wird in HBAA b verwandelt; als: ry- 
Ano ich ſpaziere, rjamsanb ; pasnäto ich ma⸗ 
che eben, pásunsaar. 


§ 320. 

Auf BIO ausgehende Zeitwoͤrter haben kei⸗ 
ne vorlaͤngſt vergangene Zeit; ausgenommen 
6pBio ich barbiere, pi; rgBio ich waͤr⸗ 
me, rpBeänb; npfio ich baͤhe, nd P aa b; cho 
ich ſaͤe, chꝛaxb; vio ich wehe, rb; naro 
ich brenne an, nabränb. 

N 3 BIO 
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9 321. 


- . BO verändert ſich auch in NBAAb; als 
670 ich ſchlage, Gusánb ; 1 ich nähe , 
Muki Ab. , 
'$ 322, 
Die auf YIO und 1010 ausgehen, haben 
keine vorlaͤngſt vergangene Zeit: man nehme 
aus; 2510 ich blaſe arab; ubayıo ich kuͤſe 
fe, ij bAosáAb. | 
$ 323. 

Alle, die auf 6y , By, Ty, AN, 3y , 
Ky , Cy, Ty ausgehen, verwandeln das y in 
AAb ; als: ckpe6j id) ſchabe, crpeögab ; 
gang ich ſchwimme, maneaab ; 6epery ich 
bewahre, 6eperánb ; npaay ich fpinne, npa- 


AÁxb ; rpbisy id) nage, rpesáab ; nery i 


bude , nerärb ; mpacy ich ſchuͤttere, mpa- 
cab g naemp ich (lebte , n^emáab. Ausge⸗ 


nommen wry jd brenne, awuraab ; ary. 


ib luͤge., Au Ab; cocy ich fauge, cu- 
cArb und cácusaAb ; may ich warte, u; 
K^aaj ich lege, KA AfA Ab; Kpáay ich ſteh⸗ 
le, pA bb; so id) rufe 3bipdAb 5. pBy 


ich reiße, pra; monsg id) krieche, ná- 
j ua Ab; 
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gumaAb ; Soaopngp ich ſchleppe, soxákmsaab. 
Rámay aber ich bin Durftig , cmpsmay ich 
leide und pesj ich bruͤlle haben keine vorlaͤngſt 
vergangene Zeit. 


9 324. 


Vor dem My und Py wird der Buchſta⸗ 
ben u eingefchaltet 5 DÉI | ep ich nehme, ba- 
pa b; mpy ich reibe, arte, day ich Oti 
cke, aumanb, 


n e 325 
Die auf ein Hy ausgehen haben biefe Zeit 


auch mcht : außer muy ich fnete, zerknuͤt · 
tere, munaab ; many ich ziehe, mäcugaAb. 


6 326, 


Zeitwoͤrter, welche vor ihrer Endung 10 
einen Mitlauter haben, verändern ihre unbe⸗ 
ſtunt vergangene Zeit AAb in bIBAAD ; als: 
ape ich ſchlummere, ‚apemäab , KN 
pa^b ; mipenar ich breche (wie den Hanf). 
ſtreiche, mpenfab, mpénaab; "Mlein Kor 


ich ſteche, hat KÁAbIBAAb ; oA ich játe , na 


AblBaAD ; cme i i bereite dus Lager , chA- 
N A ^biBaAb 
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ausaab und cımmasab; 6opio in ringe, Ge 
pusarb ; opio ich pflüge , Apkizanb ; nopio ich 
trenne auf, nápusaab. 


$ 327. 

Zeitwörter mit der Endung RJ, Ty und 
y verwandein das Ab ihres praeteriti in 
DIBAAb und HBA Ab; als: sam ich binde, 
3aSÁAb, pësunach: Kamy ich zeige, Kasänb- , 
NAsbiBaAb Gpmmmy ich ſpritze N 6pkiaranb , 
ÓpSisrmsaxb; kaftay ich rufe, unfıxanb , kAft- 
KmsaAb; Meuf ich werffe, mernärnb ; NÉI. 
dab; naewi id) platſche, naeckänb, naé- 
CKuaAb ; pmy , xO , 6^euif , Kreseiny 
haben dieſe Zeit nicht. Man muß hierbep 
anmerken , daß der Buchſtaben O, wenn er 
in Zeitwoͤrtern nahe bey dem vorderſten Mit⸗ 
Lauter ſtehet, in der vorlaͤngſt dergangenen 
Zeit in ein A verwandelt wird; als; Ao- 
Máio ich breche, Adu; 6pocáo ich wer⸗ 
fe , Gpicusa ah, 

9328. 

In Anſehung des Geſchlechts und der viel. 
fachen Zahl veraͤndern ſich dieſe Zeiten / wie die 
vorigen, als; pocato ich werffe, 6pdcaızanb 
ich (männlichen ) , 6oácusaaa ( weiblichen) 6pá- 

cn 
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ciao ( mitlern Geſchlechts) hatte geworffen, 
6pácumaam (wir) hatten geworffen. 


9 329. 


Die unvollkommen zukuͤnfftige (fut. imperf.) 
wird aus der erſten unbeſtimten Art und den 
Huͤlfswoͤrtern 6yay , cmány gemacht, als; 
öyay nucam ich werde ſchreiben, cmáuy 
snämca ich werde (mit ihm) Umgang 
baben. 


$ 330. 


Die einfach zukuͤnfftige Zeit (fut. ſimpl.) 
entſtehet aus der einfach vergangenen , wenn 


dieſe ihr Ab abwirfft; als; aepsujab ich 


babe mich erkuͤhnet, aepsuj ich werde mich 
erkuͤhnen; Nax ny b ich habe geſchwungen; 
NMaxny ich werde ſchwingen (mit der Hand) 
winken. 


9 21. 


Die voͤllig zukuͤnfftige Zeit wird aus der ge⸗ 
genwaͤrtigen gemacht mit Vorſetzung eben des⸗ 
jenigen Vorworts, welches bey der völlig get 
gangenen Zeit gebrauchet worden; als: xouy 

N 5 ich 
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ich will, saxomdat ich habe gewollt , sa. 
xo ich werde wollen; ud bro ich werde 
gantz, ub«b^b ich bin gantz geworden, 
yijbabio ich werde ganz werden. 


$ 332. 


Die gegenwärtige Zeit der gebiethenden Ark 
( praef. imper. )entftehet aus der gegenwärtigen 
der anzeigenden ( praef... indicat.) Die Endung 
der Zeitwoͤrter auf 10, wenn diefem Buchſta⸗ 
ben ein Selbſtlaut vorhergehet, verliehret nur 
dieſen Endbuchſtaben, und nimmt ſtatt deßen 
ein kurzes H an; als: sudo ich kenne, snan 
kenne du; raf ich fpagiere , ry; 
ópbio ich barbiere, 6pbà ; no ich finge , 
non ; nbayio id) kuͤße, uBayn ; Gro ich 
ſchlage, 6en; sp ich winde, zen; no ich 
trinke, men; ano ich gieße, ^ei; umo ich 
naͤhe, wei. 

$ 333. 

Zeitwoͤrter, die auf y oder 10 ausgehen 

und vor dieſer Endung einen Mitlauter, auch 


den Accent auf der letzten Sylbe habe, veraͤn⸗ 
dern das y und o in H; als: seat ich fübre 
| wv Bes 
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desu führe du; mo^oxy id) ſchleppe , vo- 
ApRÉ 3 apemam ich ſchlummere „ apemaf; 
my ich preße , wn ; mpacy ich wackele, 
mpach. Wenn aber der Accent nicht auf 
der letzten Sylbe ruhet, nehmen ſelbige ſtatt 
des u ein d an; als: &páay ich ſtehle , 
Kpaab ſtehle du; Abee ich klettere, ba 5 
Máxy. ich ſchmiere, vam: phy ich ſchueide, 
pbe 3 «adwy id ruffe, Kanu ; Müg ich 
ſchleppe wua 5 nÁsy ich weine, naaub; 
npásy ich verſtecke, npab ; muy ich ſtecke 
ein, meat; xowj ich will und eay ich 
fahre haben keine gebiethende Art. 


' 6$ 334. : 
Die einfach zufünfftige Zeit der gebiethende 
Art entſtehet aus der einfach zukuͤnfftigen der 
anzeigenden Art mit dem Accent auf der letz, 
ten Sylbe, durch Veraͤnderung des Buchſtaben 
y in U; als: Aepsuy „ Aepsufá ; erkuͤhne 
dich waxuj ich werde winken, waxná ; Ap. 
xuy ich werde athmen, aoxnA ; ohne den 
Accent aber hat any ich werde werffen, 
KuHb ; naÓóuy ſpucken, nion; An bias 
fen Aun 3 kaony — anbeißen kann; cyuy 
— einfleden cyan; kan y — troͤpfeln em 

335 
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6 335. 


Dle gewiß zukuͤnftige Zeit der gebiethenden Art, 
wird aus der gegenwaͤrtigen Zeit derſelben durch 
Vorſetzung des in der vergangenen und zukuͤnf⸗ 
tigen Zeit gebrauchten Vorworts, gemacht; als 
nu ſchreibe Du , nauucánb ( praet. perf.) 
nanuuy ( fut. perf ) wanwmá ſchreibe du 
(völlig), sanpáas verwahre du, cenuá ſuche 
bu auf. | 
$ 336. 


Aus ber unbeſtimt vergangenen Zeit entſte⸗ 
het die unbeſtimmte Art ( infinitiuus ) durch 
Veraͤnderung des Ab in Tb; als suo ich 
kenne, snaab ich kannte, mam kennen, 
ry áo ich ſpaziere, cy xb, ryafm» 3 Baba, 
nbi ich werde bleich, Gxbaubab , GADAufms; 
6pbio id) bardiere, pb, 6pums ; uio. ich 
nähe, vb , amm ; MÓio ich wafche , vb, 
Mim ; gc? ich finge, "bah, nbinp; GecBayio 
ich führe ein Geſpraͤch 6ecbaosanb, 6ecb- 
aoBam; Kyıo ich ſchmiede, KosáAb , oA 
nabmy id) ſchwimme, nab, num ; Kar 
ich zeige, Kasänb , Kasám» ; xo ich will, 
xombab, xo nb; nau ich pfluͤge, naxzab, 
naxám» ; maeuj ich platſche, uneckänb-, 


Ne- 
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naecKáms ; nov ich játe , mo^óAb , noaó- 
mo; nopto ich trenne auf, nopónb, nopóms. 
$ 337. 

Die Endungen 6y , Ay , 3y , Ty , tet 
aͤndern dieſe lezte Sylbe in CTM oder CTb; 
als ckpeój ich ſchabe, ckpecmá oder cnpecm 
ſchaben; BeAy , secmá oder zecms führen ; 
TOM , Tpbicms nagen; unemy , unecmäi 
oder naecm» flechten; Allein mAy ich warte 
hat maams warten; &ay , Exam! fahren; 3 
we , secms leſen. 

SCH $ 338. 

Ty unb Ky wird in Ub verwandelt; als: 
bepery ich bewahre, Gepéar bewahren; cmpa- 
rj , cmpws ſcheeren; so^okj , 5055 
ſchleppen; by, che hauen. Man nehme 
aus; mry ich brenne, sew brennen; 
Ary ,Arams fügen; mky , mamme weben; 
mory ich kan, hat feine unbeſtimte Art, aufs 
ſer in ſeinen compofitis nowósu helffen, sa- 
nemöus Trond werden. 


$ 339. 


Moy ich ſterbe, hat wepém» ſterben; ne- 
£f , npam» ſtoßen; noy , em, ans 
tán 
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draͤngen; mpy, miepems reiben; zepy, Apamb 

reißen; necy , necmä tragen; nacy, nacmü 

buͤten; mpacy, mpacına wackeln, ſchuͤttern. 
6 340. 

Die Endung Hy der gegenwaͤrtigen Zeit ; 
wird mit Tb vermehret; als GAékuy ich wel⸗ 
cke, 6^éknyme welcken; ré6uy , ráóuyme zu 
Grunde gehen; ımory , monym finden ; 


Ausgenommen en ich ernte, mam»; kaeny, 
KABCITIb ſchwoͤren; MHy , Mam» kneten. 
$ 341. 

Von der einfach vergangenen Zeit ( perfe- 
&o fimplici) wird die einfach unbeſtimte Art 
(infinitiuus ſimplex) gemacht, wobey ſich das 
Ab in Tb verwandelt; als: aepsuyb ich has 
be mich unterſtanden, zepsayms ſich uns 
terſtehen; cmykujab , cmyruyms ſtoſſen, 
klopffen. Aus der voͤllig vergangenen Zeit der 
anzeigenden Art entſtehet die voͤllig unbeſtimte 
Art (infinit. perf.) als; oropsá^b ich bin 
bitter geworden , oropsams bitter met: 
den; ocunb, ocanuymr heiſer werden. Die 


vorlaͤngſt vergangene Zeit giebt durch eben die 
Veraͤn⸗ 
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Veraͤnderung des Ab in Tb die zweifelhafft 
unbeſtimte Art ( infinitiuum dubium ) nucu- 
zanb ich hatte ( vormahls zum oͤfftern) ges 
ſchrieben, nácesame mehrmahlen oder oͤff⸗ 
ters ſchreiben; smasänb , suasáms kennen. 
9 342. | 
Die Mittelwoͤrter ( Participia ) der gegen⸗ 
waͤrtigen Zeit find theils thaͤtige und leidende. 
theils aber auch einer mittlern Gattung. Die 
thaͤtigen und mittlern enden (id) auf IIIIII, 
die leidenden aber auf EMDIH. Die erſtern 
nemlich die thaͤtigen entſtehen aus der erſten 
Pei ſon der gegenwaͤrtigen einfachen Zeit und 
aus der Schlußſylbe ILIA als, náuyiniá ein 
ſchreibender, einer der da ſchreibet, mop- 
meciny ou ein feyernder, einer der da 
feyert. Die leidenden werden aus der erſten 
Perſon der gegenwaͤrtigen vielfachen Zeit durch 
Verwechſelung des Buchſtaben b in DD oe 
macht als, aacmb wir geben, Zac einer 
der da gegeben wird, nämemb , náuemuit 
einer der da geſchrieben wird. 


| $ 343. 
Es if hierbey anzumercken, daß biefe Mits 
telwoͤrter nur von ſolchen Rußiſchen . 
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gemacht werden koͤnnen, welche fi) weder in 
der Ausſprache, noch in der Bedeutung von 
den Slavoniſchen im geringſten unterſcheiden. 
Man braucht ſelbige nur im Schreiben; denn im 
gemeinen Sprechen bedienet man ſich der Fuͤr⸗ 
woͤrter, welcher, welche, welches, um ihre 
Bedeutung auszudrucken: Es muͤßen durchaus 
keine Mittelwoͤrter von ſolchen Zeitwoͤrtern ge⸗ 
macht werden, welche etwas veraͤchtliches be⸗ 
deuten, und nur im gemeinen Reden gebraͤuch⸗ 
lich find. Denn die Mittelwoͤrter haben gleich⸗ 
ſam etwas erhabenes in ihrer Bedeutung und 
werden daher billig mit vielem Vorzug in ho⸗ 
hen Gedichten gebraucht. Diejenigen, welche 
der Rußiſchen Sprache nicht recht maͤchtig ſind, 
und wenig oder gar keine Slavoniſchen Buͤ⸗ 
cher geleſen haben, folglich den wahren Ge: 
brauch der Mittelwoͤrter nicht begreiffen, gehen 
allemahl am ficherften , wenn fie ſich ſtatt ſelbiger 
des Zeitworts mit dem Fuͤrwort welcher, wel⸗ 
che etc. bedienen. 


$ 344. 


Die unbeſtimt vergangene Mittelwoͤrter / part. 
imperf.) der thaͤtigen Art und itielgattans 
ens 
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entſtehen aus der unbeſtimt vergangenen Zeit 
durch Verwechſelung des b oder Ab in BIN; 
als aumä b ich las, «nmásmin einer der da 
gelefen hat; sos ich rufe, za b, sräsınlä 
einer der da gerufet hat. 


$ 345. 


Die unbeſtimt vergangene Mittelwoͤrter der 
leidenden Art (part imperf. paff.) enden fid) 
auf Hb und Tb und bedeuten eine viel groͤße⸗ 
re Vollkommenheit der vergangenen Handlung, 
als die vergangene Zeit ſelbſt, von weichen ſie 
herkommen. mM 

$ 346. | 

Zeitwoͤrter, deren unbeſtimt vergangene Zeit 
auf Ab ausgehet, verwandeln in der unbeſtimt 
vergangenen Zeit des leidenden Mittelworts das 
Ab in Hb; als: wnmäro ich leſe, aumánb ich 
las, wámasb geleſen worden; abaso ich 
mache, abaaAb, Ahaub; pbayio ich kuͤße ., 
Ubaoränb , Bänk: eo ich ruſe, saab, 
gab: China ich ſtreue, chnaxb, cvinarib; 
kay ich zeige, kasanb , KAsanb , npf«y ich 
p ! npáinaAb, npimarib, num ich ſchrei⸗ 

€, nacáAb , nAcanb; III/ i BCKÁAb 

n 7 2 ui ich ſuche, rise d 
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ÉcKanb : Man nehme ans muy ich (nte; 
warb . amb geerntet worden; 6pbo ich 
barbiere, 6onab , Gpumb:; rpfio ich waͤrme, 
rpbAb, rpbmb: 4/10 ich tial, Ay ^b , Ay mb; 
Mio ich empfinde, wyab , svmb ; Móio ich 
waſche, Ab. Gmb; &póto ich decke, Kpblab, 
Kpurríb: noi ich finge , nBob , nbmb ; vm 
ich wühle, pmab , oumb; many ich ziehe, 
manyab , miaynſp; cou id) ſteche, KONG Ab, 
KÓ^omb; not ich (ëtt, noa ob, nó^omb ; 
bopic ich ringe, zwinge, 0 Ab, Góporrib; nopió 
ich trenne auf, nopónb , nópomb ; neay ich gi 
re hat se Aëb geführet worden; ay ich 
lege, &^áaenb ; napáay ich ſtehle, xpa geb, 
npaay ich ſpinne, npfaeno ; menf ich fege, 
wemédb ; rubaf ich knete ribménb; n^e- 
my ich flechte, n^eméub; amy ich fefe, 
umenb; npy ich femme an, nepmb ; mpy 
ich reibe, mepmb; Eben auf bel Weiſe ver⸗ 
ändert fid) die Endung N Ab der Zeitwörter auf 
biO in UH Tb z. als: 6 ich ſchlage, 6uab ich 
ſchlug, 6amb geſchlagen worden; auo ich 
winde, sab, umb. 


$ 347. ! ! 
Aus den Endbuchſtaben Bb. Tb, 3b, Hb, 
Ch der unbeſtimt vergangenen Zeiten u led 


„ 
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undeſtimt vergangene Mittelwoͤrter durch Ver⸗ 
Anderung des b in Etib, des P in A und des 
K in u gemacht ; als: ckpeób ich ſchabete , 
cKpeenb geſchabet wor den; cmpurb ich ſchor, 
cmpimenb;nexb ich buch, backete; neyenb; zesb 
ich fuͤhrete y reaenb ; pech ich trug, necktib ; 
merb ich brennete hat mokenb. 


348. 


Dieſe Mittelwoͤrter find abgekürzt vorgeſtellt, 
(o wie fie bey allen thaͤtigen Zeitwörtern , nur 
ſehr wenige davon ausgenommen, gebraͤuchlich 
find „ und auch in ihren Züſammenſetzun⸗ 
gen vorkommen. Das vollſtaͤndige Mittelwort 
nimt zur Endung ein PI oder OB Gott 
des b an; als: nácaub geſchrieben, atcaumü, 
nucanon ein geſchriebener, 6nmb , 6mm; 
6amon ein geſchlagener. 


$ 349- 
Es iſt gebraͤuchlich, daß das H in der Gu 
dung HDIM , im Schreiben verdoppelt wird; 
als: ea. | 
$ 350. u 
Mittelwörter der einfach vergangenen Zeit 
koͤnnen durch die einfach vergangenen Zeit der 
O 2 any 
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anzeigenden Art gemacht werden, wenn das Ab 
in BIN verwandelt wird: Allein die wenig? 
Gen koͤnnen gebraucht werden, außer nur in 
AHT Zune, Aepanjsmiü , KOCHYBIDIÜCA , 
CBEPKRY ui, aj ny Bi, 6AecHYauılä, mpsx- 
njaund , Ax nebſt einigen andern; und 
auch dieſe nicht anders, als nur in Schrifften. 


$ 351. 


Die völlig vergangene Mittelwoͤrter der thaͤ— 
tigen und mittlern Zeitwoͤrter entſtehen aus den 
unbeſtimt vergangenen Mittelwoͤrtern, wenn ſie 
eben die Vorwoͤrter erhalten, welche in der 
völlig vergangenen und kuͤnfftigen Zeit gebraucht 
worden; als: nucáms ſchreiben, oanuchAh 
( praet. perf.) sannıny ( fut.) nucàzunn einer 
der da ſchrieb (part. imperf.) zanucäsniä 
(part. perf ) der da geſchrieben hat. 


$ 352. 


Von der einfach vergangenen Zeit kommen 
die leidenden einfach vergangenen Mittelwoͤrter 
durch Veraͤnderung des Ab in Tb; als: aép- 
ny Ab er hat gezogen, aëpuyuib ein gezo⸗ 
gener. 

d 353. 
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Eben auf diefe Weiſe wird aus der. pllig 
vergangenen Zeit, und dem bey dem Jeifmoorte 
gebrauchten Vorwort, das Mittelwort der ber» 
gangenen Zeit der leidenden Art gemacht; als: 
nácamb geſchrieben , manácasb ( vbllig) ge 
ſchrieben worden; kósamb , ckósanb geſchmie⸗ 
det worden ; ückagb , geſucht, cuckanb 
gefunden worden. Ä WE 


$ 354. T WW | SNE 
. wo. CIN e pru 
Das Gerundium der gegenwärtigen Zeit von 


Zeitwoͤrtern , bie fid auf O enden, und vor 


biefem einen Selbſtlaut haben, wird entweder 
durch Zuſetzung der Sylbe UM oder durch Ver⸗ 
aͤnderung des IO in A gemacht 5 als 2 "sudo 
ich weiß, su4a oder anaioun im wißen; uno 
ih habe, boch ober lochen, Act. haben, 
monty io ich erklaͤre, moxía ‚ober me p- 
au im erklaͤren. ö 


| 6 355. 


Wenn aber dor dem letzten Ditlanter nicht 
noch eine Sylbe vorhergehet, fo. jf. nur 
ubi h Je u ^ 
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Gerundium auf du, das auf A aber faſt gar 
nicht gebraͤuchlich; : als: 650 ich ſchlage; 6 
an im ſchlagen; Ate ich blaſe, tan, os 
und aja kan man niemahlen ſagen. 


d 356. 


Ueberhaupt ift. zu bemerken, daß das Ge- 
rundium auf IOUM mit mehrern Vorzug bey 
Seitwörtern die urſpruͤnglich Rußiſcher Herkunft 
find , gebraucht wird; unb daß dagegen das 
Gerundium auf A bep Slavoniſchen Wörtern 
beßer klingt, als bey Rußiſchen. z. E. KETTER 
su iſt allemahl beßer, als moapin, im ſtoßen: 
aepsa im erfühnen , ift im Gegentheil wiz⸗ 
derum viel beßer als aepeáicwn. ' 


6 357. 


Alle obige Regeln gelten nur ffr bie einfa⸗ 
chen Zeitwoͤrter der erſten Conjugation. 


$ 258. 


Noch iſt anzumerken, daß faſt alle Seitrobr: 
ter in der Rußiſchen Sprache unvollſtaͤndig ſind; 
das iſt, es fehlet dem einen entweder die "P 

à 
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fach oder die völlig vergangene, ober einem ans 
dern die vorlaͤngſt vergangene und mehrer von 
dieſen abſtammende Zeiten. 


359. 

Das Muſter der Conjugation ecms wird 
hier darum vorangeleger , weil ſelbiges als ein 
Hüͤlfszeuwort bep den andern mit vorkommt. 

Die anzeigende Art 
(Modus Indicatiuus.) 
Gegenwaͤrtige Zeit 

( Temp. praefens ) . . E 
Einfache Jah! Vielfache Zahl 
I ding.) C Plor ) ' 


tou ich bin P nit | ecmsı wir Dot ſind nicht ges 


ebr ecn. & ihr feyk brauchlich 
ech du bit eus | exec or wo fómt nur nod) 


ecm», er / fit, [aid |? m» fie find. X Schrifften 
es iſt, | 


Vergangene Zeit 
( Praeteritum ) 
Singularis, 
A 6nnb, maſc. AA, foem. op), neutr. 
id) war, bin geweſen, 
ms 692b , a , 0, du toareft , 
(Hb „ ona, oxÓ Gmab , a , 0, er, fie, es war. 
4 Flu; 
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Plural is. 


m Osram wir waren, find geweſen, 

Bor GëtAn ihr waret, ſeyd geweſen, 

on GëiAu fie waren, oder find geweſen. 
Zukuͤnftige Zeit 
( Futurum. ) 

oyıy id) werde ſeyn „ey ae ub wir werden ſeyn, 

sy aemb du wirſt ſeyn, sy eme ihr werdet fepn , 

sy ae mb er, fie 100 wird] sy ay mb fie werden ſeyn. 
eyn. f 


Gebiethende Art 
(Imperatiuus. ) 


gya, mat 6yas fep du,|oyasme, 251 ſeyd 
tot 


onb 6ya», oder nyckAi| onu Gyasme oder nycxan 
rn ſey er ; laſt ihn ed ay ub laſt fie ſeyn. 


Unbeſtimte Art 
( Infinitiuus. ) 

sum ſeyn. SE 

Mittelwoͤrter 

( Participia. ) 

Gegen. Zeit cymin ein ſeyender C ift nicht ges 
braͤuchlich, es fep dann in einem andern Verſtand. 
und als dann bedeutet es, der aͤchte, der 
wahre.) 

Vergang. Feit 6Ximrá ein geweſener. 

Jukuͤnfftige Zeit oyayıyın ein werdender. a 

eru. 
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Gerundium. 
Gegemw. Zeit 6yayın im ſeyn. 
Vergang. Zeit osısum oder ug im geweſen Fon. 
6 360. 


Ein Beyſpiel der erſten —— ein⸗ 
facher Zeitworter. 
Die thaͤtige Gattung 
(Genus A ctiuum ) 
der anzeigenden Art, 
(Indic. Praef) 


Gegenwaͤrtige Zeit 


Sing. Plur. 
A AsHrab ich bewege „un anhraemb wir be⸗ 
ſchiebe wegen 


mei AHraems du bewegeſt Ten Ashraeme ibt beweget 


pub, ona, on AHrae mb on ashrammb fie der 
er, fie, es bewegen. ! wegen. 
Unvollkommen vergangene 
( Imperf. ) 


Singularis, 


A apıraab , m. ashraaa , f. abhraso o ich bt 
wegete (habe mehrmahlen beweget) 
mb! Abhıraxb , a, o du „ 


(Hb, a, 0, asıranb, a, o, er, fit, es bewegete. 
o 5 Plu- 
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Pluralis. 
MI ashtraan wir bewegeten 
sn Apbraan ihr bewegetet 
on ashraan fie bewegeten. 
Einfach vergangene. 
(Perf. Sımpl.) 
Singularis. 
A un⁰ Nb, aa, ao ich habe (einmahl) beweget 
mei ashnyab aa, Ao du haft beweget 
onb ‚a,0,Aasunyab, ^a, AO CÓ, fie, es hat beweget, 
Pluralis. 
MA ABÁHyAM wir haben beweget 
SM Aën An ihr babet beweget 
on ashnyam fie haben beweget. 

Die voͤllig vergangene Zeit entſtehet aus den 
zuſammengeſetzten Zeuwbrtern, und haben nicht 
eben die Bedeutung der gegenwaͤrtigen Zeit dieſer 
Zuſammenſetzungen; als: upwasüny nb . 32 ABU - 
ny Ab, HaABÁnyab von npuAsurár ich ſchiebe 
an, saasuráo ich ſchiebe zu, Hassuräo ich 
ſchiebe auf. 

Eıfte, vorlaͤngſt vergangene. 
(Plusquamp. Prim.) 
Singularis. 
A ashruBaAb , aa , ao ich batte ( mehrmahlen ) 
beweget 


mer Aburnsanb, Aa, AO du hatteſt deweget 
orb, 
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pub, ao, zbürnzaxb, aa, A0, CP, ſie, es hatte be⸗ 
weget. Pluralis. 
Mu asürusaau wir hatten deweget 
Bu anırnsarn ihr hattet beweget 
onu ABÁrusaan fie hatten beweget. 
Zweyte vorlaͤngſt vergangene. 
(Plusquamp. Sec.) 
Singularis. 
A Sem asyıraab, aa, ao ich hatte (vorlaͤngſt) 
beweget 
mu 6bBA AO ABMTaAb, Aa, AO du hatteſt beweget 
onb a, o GUAAO ABHTaxb, Aa, Ao er, fie, es hatte 
heweget. Pluralis. 
Nu EI AAAO AbMraau wir hatten beweget 
BDI 6b1B4AO AbHraà ihr hattet beweget 
oun 6piBaro Aphrarm. fie hatten beweget. 

Dritte vorlaͤngſt vergangene. 
(Plusquamp. Tert.) 
Singularis. 

A Sbisa anfjruBaab, Aa, Ao ich hatte ( vorlangft 

mehrmahlen) beweget 
mu GEA AO anhrunarnb, Aa, ao bu hatteſt beweget 
pnb, a , o 6ptBaro AAMr nab, Aa, AO , ex, fit , 
es batte beweget. 
Pluralis. 
MN Gpisáno ashrusaan wir hatten beweget 
DM Obtearo aphrusaaM ihr hattet beweget 
enn fuzang ApkrusaAM fie hatten beweget. 
Hine 
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Unbeſtimt zukuͤnfftige. 
( (Fut. Dub.) 
Singularis. 
A 6yıy Abram id) werde ( mit der Zeit und 
mehrmahlen ) bewegen 
mei 6 lem Aram du wirſt bewegen 
onb,a , 0 6f 4emb ankrama er, fie, es wird bewegen. 
Pluralis. 
Mun 6jaewb Ashram wir werden bewegen 
Bu Eye me auhrams ihr werdet bewegen 
ouk 6yaymb ashrams De werden bewegen. 
Einfach zukuͤnfftige. 
(Fut. Simpl ) 
Sin gularis. 
A askrwy ich werde (gewiß unb einmahh bewegen 
mn AsHtnem du wirſt dewegen 
onb, a, o ABkruemb er, fie, es wird bewegen. 
Pluralis. 
Nu asurnemb wir werden bewegen 
Bst ABMrueme ihr werdet dewegen 
ouk AHTHy mb fie werden bewegen. 
Der gebiethende Art 
Gegenwaͤrtige Zeit. 
(Imper. Praef. ) 
Singularis. 
Asırak, mer Aran bewege du 


onb, a, o àABtaü oder nyckaü asuraemb bewe⸗ 
ge er, ſie, es. 
Plu- 
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Plu ralis, 
Astıraäme , st. Ashranme beweget ihr 


oun Arhraime oder nyckan aphrammb fie moͤgen 
bewegen. 


Unbeſtimt zukuͤnfftige. 
(Fut. Dub.) 

Singularis. 
Cmaus m Ashrams bewege du 
Cmaus onb, a, o Ashram oder myckait cmänemb 

ashrams laßt ihn, fie, es bewegen. 

Pluralis. 

Cmanemb vu Abrams laßt uns bewegen 


cmänsme hb! Abkrams , myckal cmauymb su- 
ram» laßt fie bewegen. 


Einfach zukuͤnfftige. 
(Fut. Simpl.) 
Singularis. 
Asuns , mar abuub Du ſollſt bewegen 
onb, a, o ABunb oder nyckaü auhnemb ef, fie, es ſoll 
bewegen. Pluralis. 
Astınsme, BR ABänsme ihr ſollt bewegen 
ou An⁰üme oder mycxait aeficy mb fie ſollen bewe⸗ 
en. 
Der unbeſtimten Art. 
(Infin.) 
Unvollkommen beſtimte askrams bewegen (mehr⸗ 
mahlen.) 
Einfach as&wyms bewegen ( einmahl. ) 
Zwei⸗ 


d. 
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Zweifelbafft (dubiumy 4ehrusams bewegen (mehr⸗ 
mahlen und zu verſchiedenen Zeiten.) 
Mittelwoͤrter. 
Gegenw. Zeit anhramıuid , an, ee ein bewegender. 
Unvollk. vergang. zsHrazmiü , aa , ee einer der 
da bewegete. 
Einfach verg. asırnysuid , as , ee einer der da 
hat deweget. 
Gerundium. 
Gegenw. Zeit anıran,, achramum im bewegen. 
invollk. vergang. asirasb , Aashrasıum indem 
man deweget hat. 
Einfach verg. asurnysum indem man einmahl bes 
weget hat. 
6 361. 


Die leidende Gattung. 
( Genus Paffiuum ) 
Der anzeigenden Art. 
Gegenwaͤrtige Zeit. 
Singularis. 
A ashmemb, Ma, mo ich werde beweget 
mn Aslixenb, a, o du wirſt beweget 
onb, a, o auumemb, a, o er, fie, es wird bes 
weget. Pluralis. 
Mu Absent wir werden beweget 
SR AsHxenm ihr werdet berocaet 
on àsunxenm fie werden beweget. 
Die 
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Hierunter wird allemahl das ecmr, ech; 
ecme , God , Ecme , cymb oder auch das 
Huͤlfswort Ansaro „ Gael etc. derſtanden. 
Allein hierdurch entſtehet eine andere Bedeutung: 
dann das erſte zeiget eine Bewegung an, welche 
jetzo, die andere aber eine folche, welche zu per, 
ſchiedener Zeit und zu wiederhohlten mahlen ge⸗ 
ſchiehet. 

Unvollkommen vergangene. 
Singularis. | 
A Gmb auıranb,, 6maa AsHraua y 6516 Aran 
ich wurde (bin mehrmahlen) beweget (worden.) 
mp Guab, a, o A8Hranb, a, o; du wurdeſt beweget 
onb, a, o 6hAb a, o ashranb a, o et, fie, es 
wurde bewegct. 
Pluralis. 


Nu GxiAM Zyktraut wir wurden beweget 
Su 6A Akkranbt ibr wurdet beweget 
On GPA asHraubr fie wurden beweget. 


Einfach vergangene. 
Singularis. 
A Gab, a, o auınymb, a, o id) bin (einmabt 
beweget worden. 


mn Gmb, a, o auhuymb, a, o du biſt beroeget 
worden 
onb 7 
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onb, 2, o 683b, a, o asituymb, a; o er, fie, 
es ift beweget worden. 
Píuralis. 
Mu SIA AHA m wir find beweget worden. 
Su GA Ashnymeı ihr ſeyd beweget worden 
ont pan auknymaı fie find deweget worden. 
, Vorlaͤngſt vergangene. 
Singularis. 
A 6ninanb, a, O ashranb, a, o ich war ( mehr 
mahlen) beweget worden 
mn 6MBarb, a, o AHranb; a, o du wareſt ber 
weget worden " 
onb, a, o Obtbáab a, o Asuranb, a, o er, fie, 
es war beweget worden. 
Pluralis. 
Mer 6fnaAu Apbraun wir waren beweget worden 
BbI 6IIBAAH ABHraum ihr waret beweget worden 
OHM GbIBAAM ABHraum He waren beweget worden. 
Unbeſtimt zukuͤnfftige. 
Singularis. 
A 6yay askraub, a; o ich werde (mehrmahlen) 
beweget werden 
mu Ójaeu ABHranb a, o du wirſt beweget werden 
oub a, o 6yaemb aBhranb „a, o er, fie, es 
wird beweget werden. 
Pluralis. 
Nu 6yaewb abüraum wir werden beweget werden 
db 6yaeme auhramgı ihr werdet beweget werden 
on 6yaymb asHrann fie werden beweget 1 
: uv 
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Einfach zukuͤnfftige. 


Singulatis. 
A 6yay AHuymb, a, o ich wer de ( einmahl ge 
wiß ) beweget werden | 
mei 6yaeus Asınymb , a, o du wirſt beiveg&t 
werden 
onb, a, o 6yaemb ashuymb , a, o er, fie, es 
wird beweget werden. 
Pluralis. 
ën 6yaemb Aséng mn wir werden beweget werden 
BB 64e me Abus mii ihr werdet deweget werden 
epp 6yaymb askuymm fie werden beweget werden. 


Der gebiethenden Art. 
Unbeſtimt zukuͤnfftige. 
Bingularis. 
Iyckak x 6jay ashranb, a, o laßt mich (mehr. 
mahlen) beweget werden 


HyCKAM mhi 6 em abüraHb , a, o werde du be⸗ 
weget 


myckaii onb, a, o 6jaemb ashranb, a , o laßt 
ihn, ſie, es beweget werden. 
Pluralis. 
nycrak Mu öyaemb ashranbi laßt uns beweget 
werden 
nycral Bb Gi 4eme Auhransı werdet ihr beweget 
nycxak onR s aymb Apbraun laßt ſie beweget 


worden. 
P Ein⸗ 
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Einfach zukuͤnfftige. 
Singularis. 
IyckáA x 6yay AHuymb, a, o laßt mich ( eins 
mahl ) beweget werden 
Ayckai mu 6yaeus Anıknymb, 2, 0 werde du 
beweget 


nycxan onb, Aa 0 64e mb any mb, 2,0 laßt 
ihn, fie, es beweget werden. 


Pluralis. 


ByCKaÁ MM 6$aewb Ann mu laßt uns beweget 
werden 
nyckan sb 6jaeme A fn y mer werdet ihr beweget 
nycx an ons 6yaymb As m laßt fie bemegef 
werden. 
Die unbeſtimte Art. 


Unvollkommen beftimt, 6m ABHTAHY mehrmah⸗ 
len) beweget werden. 

Einfach. eum AH my einmahl ) beweget werden. 

Iweifelhafft, 65154 n» 4e any (zu verſchiedenen 
Zeiten und wiederhohlten mahlen) beweget 
werden. 


Mittelwoͤrter. 


(Gegen, autzemsih, man, woe oder ae ub, 
Ma, Mo einer der da beweget wird (ein, eine, 
ein bewegter.) 

Unvollk. vergang. asrassiá, az, oe oder Aru 
raub, a, o einer der da iſt ( mebemablen ) bes 
weget worden. 

Ein⸗ 
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Einfach vetq. ABX y merit „ 21, DÉI oder Ap mb, 
a, o, einer der da iff (einmahl) beweget worden, 
Gerundium. 
Gegenw. 6yayın ABMXCMD, A ; 0 indem er, fie, 
es beweget wird. 


Unvollk. verg. od Aan as*raub, a, o, indem er, 
ſie, es (mehrmahlen) beweget geworden. 
Einfach verg. 604 y uu asnnymb, a, o, indem 
er, ſie, es (einmahl) beweget geworden. 
Sweiffelba(ft verg. 60 a u asurusanb in dem er, 
fie, es (vielmahl) beweget geworden. : 
§ 362. 


Die zuruͤckkehrende Gattung, 


( Genus Relativum. ) 
Der anzeigenden Ark. 
Gegenwaͤrtige Zeit. 


Sing. Plur, 
A ashrarcs ich bewege wu Asuraencs wir by 
mich wegen uns 
mh AsMraeunca du bës I aswraemecs ihr be⸗ 
wegeſt dich weget euch 
onb, a, o ashraemca, on H ashrammca fie be 


er, ſie, es beweget ſich. wegen ſich. 


Unvollkommen vergangene. 
Singularls. 
A AsUtraaca, AsHra aach, ABÁraaoce ich bewegete 
mich, (habe mich mehrmahlen beteegct) 
P 2 JH 
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mer XMraacz, at», oc» bu bewegeteſt dich 
oub, &y O, A Hra xc, ach, och, er, fit, es bewegete fid). 
Pluralis. . 
Mer askraaucs wir bewegeten uns 
nu auurarnncs ihr bewegetet euch 
enk abftraancs fie bewegeten ſich. 
Einfach vergangene. 
' Singularis, 
A asunyaca, ac», och id) hade mich ( einmabl 
beweget 
DV An,, ach, oc» du haſt dich beweget 
OHb, a , o ABHHyACA , ach , oc» er, fie , es hat 
fich . FACH e ? "AL n D 
Pluralis. 
Mar asiuyancs wir haben uns betoeget 
Bar AHA Aue ihr habet euch beweget 
onn auinyanch fie haben fid) beweget. 
Erſte vorlaͤngſt vergangene. 
Singularis. 
A aBhrusaaca , ac» , oc» ich hatte mich (mehrmah⸗ 
len) beweget 
mol ABHruzaac a ach, Oc» du hatteſt dich beweget 


oHb a, o ABHTNHBaAcAN, ach, Och er, fie, es hatte 
ſich beweget. 
Pluralis. 


Nu asurnsarnch wir hatten uns beweget 
au ABHrusaAHc ibt hattet euch beweget 
ouk Asurnzaaucs fie hatten fid) beweget. 


Michail V. eee - „ 12 


via free ac 


2Cess 


28 (0) 229 
Zweyte vorlaͤngſt vergangene. 


Singularis. 
A SIA ABhraact, ac», oc» ich hatte mich ( vor⸗ 
langſt) beweget 


mu ObIBAAO ABMIAACR, ach, oc» du hatteſt dich 
beweget 


OHb, a, o 6bBAAO ABÁTAACE, 40, OCh er, ſie N 


es batte fid) beweget. 


Pluralis 


Hu EuaiAo ABHraaucs wir hatten uns beweget 
Bei Guınaro Ashrarnnch ihr hattet euch beweget 
onk 6brBAAO ABUHraA nc fie hatten fid) bemeget. 


Dritte vorlaͤngſt vergangene. 
Singularis. 
A GBA AO ABMIMBAACA ; ach , OC ich hatte mich 


(zu verſchiedenen Zeiten mehrmahlen) beweget 


mu 6pIBANO ABMIHBAACA ; aC» , oc du hatteſt dich 
beweget 


erh, a, o OBIBAAO ABMTHBAACA, ach, Och er, fit, 
es hatte ſich beweget. 


Pluralis. 
Nu EbTBAAO apırmsarnc» wir hatten uns berveget 
DM ÓbMhaAo ABHTABA AM iht hattet euch beweget 


gut GbibàAO AsHTMRaAM c fie hatten fi) beweget⸗ 
P 3 Unbe⸗ 
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lUünbeſtummt zukuͤnfftige. 


Singularis, 
A 6yay askramsca ich werde mich (mehrmahlen) 
bewegen 
inm 6YAem auhramsca du wirſt dich bewegen 
dub a, o 6yaemb ashramsca er ; fit , es wird 
ſich bewegen. 


Pluralis. 
Ku Gy ub ashramsca wir werden uns bewegen 
851 sy eme zsuramsca ihr werdet euch bewegen 
enn 6yaymb ankramsca fie werden ſich bewegen. 
Einfach zukuͤnfftige. 
Singularis 
B asimycs ich werde mich ( einmabl , gewiß) bes 
wegen mE 
mei asuneinsen du wirſt dich bewegen 
dub; a, o änhnemen er, ſie, es wird fid) bewegen. 
Pluralis. 
Mit auhnemch wir werden uns bewegen 
bi Auhnemech ihr werdet euch bewegen 
bun Abu mn fie werden ſich bewegen. 
Der gebiethenden Art 
Gegenwaͤrtige Zeit. 
Singularis. 
dsiraiica „ mri a»kraücá bewege du dich 


bnb, a, O ashrancá oder nyckaü asMraemcá ex, 
ſie, es bewege fid. | 
Plut. 
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Pluralis. 


Ashraumecs , ashraümecs zu beweget ihr euch 
on Apbrafmerck oder aycx Au Arkraimca fie mis 
gen ſich bewegen. 
Unbeſtimt zukuͤnfftige. 
Singularis. 
Cmaws mit anhramsca bewege du dich 
cman» oub , a, o Abhramsca oder nyckahk cmas 
wemb ashramsca laßt ihn, fie, es fid) bewegen. 
Pluralis. 
cmauemb mar ashramsca laßt uns uns bewegen 
cmansme Bb Ashramsca beweget ihr euch 
cmau»me ouf oder nyckad cmauy mb àHramcz. 


laßt ſie ſich bewegen. 
Einfach zukuͤnfftige. 
Singularis. _ 
Asınsca,, ml Aphnsca bewege du dich 


onb, a, o ApbykCH oder nycm» aBuHemca laßt 
ihn, ſie, es ſich bewegen. 


Pluralis. 


Askn»mecs, DN ABHumec beweget ihr euch 
ouk A8bnkmeck oder myckaü AH y mc laßt ſie 


ſich bewegen. | 
Unbeſtimte Art. 


moll. beſtimt aunramaca fid) ( mebrmablen ) Bt 
wegen. 


Einfach Hy myca ſich (einmahl) bewegen. 
P A zweifel⸗ 
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Zwoeifelbafft auhrnsamsca fid) (mehrmahlen unb ju 
perſchisdenen Zeiten bewegen. 
Mittelwoͤrter. 


Gegemw. ashramıytüca , anca , eeca ein ſich bes 
wegender. 


Unvollk. verg. auhrasıntäca Ann. eeca einer der 
fid) bewegete. 


Einfach verg. ashrnysuüca, asc, eeca einer 
der fid) beweget bat. 
Gerundium. 


Begemv, zura ane indem ler, fie, es) fid) bes 
weget 


Unvollk, verg. asmrasuunc» fid heweget gehabt. 
Einfach verg. aukuysuncs fid) beweget gehabt, 


963, 


Es haben fid diejenigen fehr betrogen, wel⸗ 
che das zuruͤckkehrende Zeitwort durchgehends fuͤr 
die leidende Gattung angeſehen; indem ſie geglau⸗ 
bet, das Cb oder CA habe allezeit eben die Bedeu⸗ 
tung wie das lateiniſche K (act. amo , paff. 
amor.) als cayınaro,caywarocs. Allein dieſes iſt 
ganz unrichtig: denn cy 3 mit dem hinten opge, 
hengten Ch hat nicht die Bedeutung eines leidenden 
Zeitworts, ſondern wird im Gegentheil mehren: 
theils in einem ganz andern Verſtande BD 

; ] Ay- 
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C Mularo heißt, ich höre, cy marocp aber ſo viel als 


nozugy 3 ich gehorche. Die wirckliche leidende 
Gattung entſtehet aus den leidenden Mittelwoͤrtern 
und den Huͤlfszeitwoͤrtern. Der Zuſatz Cb oder CA 
bringt in den Zeitwoͤrtern verſchiedene Bedeu⸗ 
tungen hervor; und zwar entſpringen aus felbir 
gem 1.) die zuruͤckkehrenden Zeitwörter (Re. 
latiua) als möro ich waſche, möroch id) mas 
ſche mich; seu ich frage, oempc ich kra⸗ 
tze mich. Es iſt daher der Eigenſchafft: der 
Sprache nicht gemäß , ſondern ganz verkehrt 
wenn mon (id) befelben , Gott der leidenden 
Gattung bedienet, als Mörocs omb. cxy rh. heißt 
eigentlich nicht, ich werde vom Bedienten ge. 
waſchen, ſondern vielmehr ſo viel, als ich waſche 
mich vom Bedienten. Dieſes aber iſt nicht richtig 
geſprochen: es muß heißen Nenn cayrá Mdenib 
der Bediente waͤſcht mich. 2.) Die Gegenſei⸗ 
tigen (Reciproca) als von 65 0 ich ſchlage, komt 
Drock ich ſchlage mich mit jemand ‚von 6panıo ich 
ſchelte, 6pamocs ich ſchelte mich oder zancke mtt 
jemand. Grack omb ysámeas heißt nicht ich 
werde vom Lehrmeiſter geſchlagen, ſondern ich 
ſchlage mich mit dem Lehrmeiſter, um von ihm 
[of zu kommen: GY cb yurmenemb ich ſchlage 
nich mit dem Meiſter herum. 3.) Die Bedeutun⸗ 

P 5 gen 
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gen ſelbſt werden zuweilen dadurch veraͤnden 
und offt metaphoriſch; als von nexy ich backe, 
komt nexyc» ich bin beſorgt, beſtrebe mich, 
von soxy ich fuͤhre, soxjcs ich habe Um, 
gang mit etc. Nicht nur die thaͤtigen, fon 
dern auch die Zeitwoͤrter der Mittelgattung 
ve. aͤndern durch das Cb ihre vorige Bedeutung, 
als aus mam ſtehen wird cmänsca erfol⸗ 
gen. Dieſe Anmerkung gielt eben ſowohl für 
die zweyte Conjugation als für die zuſammen 
geſezten Zeitwörter. 


$ 364. 


Zeitwoͤrter von der Mittelgattung (neutra) 
werden eben auf die Weiſe conjugiret, wie die 
thaͤtigen: AyMar ich dencke, Aymacın , 
aymaeınb , a Nai, ay Mam u f. w. Die 
allgemeinen (communia) richten ſich nach den 
gegenſeitigen: Kacdroch , kacàenbca, KacáAca, 
KOCHYACA , KOCHyCb, kacàic ag, Kacämsca u. 
f. w. betreffen. 


Das 
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terre eee 
Das dritte Hauptſtuͤck 


Qon der zweyten Conjugation der einfachen 
Seitwoͤrter. 


$ 365, 


Die einfachen Zeitwoͤrter ber zweyten Conjugä- 
tion die auf y oder O ausgehen, und vor demſel⸗ 
ben einen Mitlaut haben, veraͤndern in allen 
uͤbrigen Perſonen der gegenwaͤrtigen Zeit das 
y ober 10 in Hub, Arb, Hub, HTE, Ab, 
oder AT b als epuat , ich ſchreye, xpuanuib du 
ſchreyeſt, «pus ub er ſchreyet, kpusátwb wir 
E Kphulime ihr ſchreyet, kguuámb fie 
chreyen. | 
$ 366. 


Hiervon werden bie auf AIO ausgenommen, 
wenn vor dem A ein oder zwey Mitlauter vor⸗ 
hergehen: denn in ſolchem Fall werffen ſie ihr 
A ab: als; Kunze ich koche, xun nun; Aa- 
o ich druͤcke, Aen, Jedoch Mëta ich 
ſinne, hat MaicAmum ; uAcam ich rechne, au- 
Arms; cabmam ich mache hell, cébmaüur 


5367. 


Michail V. Lomonosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26 AM 
iaf e 


vıa Tree access 


236 0 (09 E 
$ 367. 


Sowohl die Stamm ⸗ als die abgeleiteten 
Zeitwoͤrter, welche (id) auf Ry enden und von 
Nennwoͤrtern, die auf ausgehen, herkommen, 
veraͤndern das R wie fünften geſchiehet, in der 
zweyten und dritten Perſon nicht; als 6^amy 
ich rede oder thue verwirrtes Zeug, so- 
pony id) zaubere, A0 mt mache verbind- 
lich, aopomy ich vertheure, Ap y ich ma: 
che zu Freunden, kpysy ich mache rund, 
rory ich lege, wuóxy ich vermehre, ve 
ich liege, aepay ich halte. 


$ 368. | 


Abgeleitete Zeitwoͤrter, welche von Nenn 
woͤrtern, die auf 4 oder 3 ausgehen, abſtam⸗ 
men, und in der erſten Perſon ein & haben, 
verändern daßelbe in ber zweyten Perfon in A 
oder 3, als: cmepab ein heßlicher Kerl, caepay 
ich ſtincke, cepauub du ſtinckeſt; Mó^oAb, 
MOACRY „ MOAO4AUIb jung machen , verjuͤn⸗ 
gen, poab, pony, poaíuus gebaͤhren, zeu⸗ 
gen; cräpeab, ckápemy , cxapeauub heßlich 
machen; cmmAb, cmumy, mau beſchaͤ⸗ 
men; rópoab, ropox$ , ropogi⁰ einſchiſen 
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fen (umzaͤunen) jaa, Ger, Haun angeln, 
ysorb, ymy , Kaum ſchmaͤlern, enger ma⸗ 
chen; Grnab `, Guy, GAusunib ndher ma⸗ 
chen; Mopósb, Mopöry , Mopósvune frieren; 
CAesi , CAemy , ce, zum Weinen Dritte 
gen; pasb, pamy , pass ſchlagen. 


§ 369. 


Dem Beyſpiel diefer abgeleiteten, folgen 
nicht wenige, welche dem Anſehen nach Stamm⸗ 
Zeitwoͤrter zu ſeyn ſcheinen, als: Gym ich 
wecke auf, OyAvurm, xomy ich gehe, xóauun; 
ubay ich zapfe, Gbaumnm ; inawy ich oct 
ſchone, uaa ; rpory ich drohe, rpos lun. 


$ 370. 


Eben auf dieſe Weiſe verändern auch die 
abgeleiteten Zeitwoͤrter, die in ihrer Endſylbe 
ein d haben, und von Nennwoͤrtern auf T ob 
ſtammen, das Yin T, als: kpymb kurtz ae 
drehet, kpy«sy ich drehe kurtz, «pymáum ; 
30A0mo , 30A04y , 30A0MALB vergolden; 
my mb, mysy, my muumw Kurzweil treiben; 
nama , näyy , nämuu zuruͤck weichen. 

(E 
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$ 371. 


Es ſcheinet, daß auch einige Stammwoͤrter 
dem Muſter dieſer abgeleiteten folgen; als: nöp- 
ay ich verderbe, noͤpmuuw; kauy ich rolle 
fort, Kimeum ; korouy ich ſchlage, Kond- 
mau; ujekosy ich kuͤtzele, ıuerömnuus. 


$ 372. 


Auf IIIy ausgehende Stammwoͤrter; bey 
gleichen die abgeleiteten, welche von Nennwoͤr⸗ 
tern auf X herkommen, behalten in der zwey⸗ 
ten Perſon des III, als myuy ich loͤſche aus 
(das Feuer) muy ich troͤſte, ergoͤtze, 
mbumms; sepmy ich endige, BEPIUMUIB ; 
cwbu ib mache zu lachen, cvbugëuus ; 
xpouiy id) ſchneide klein, kruͤmele, xpó- 
unus ; Ayury ich erſticke, aud. 


$ 373. 


Die Seitobrter, welche von Nennwoͤrtern, die 
in der letzten Sylbe ein C haben, abſtammen, neh⸗ 
men in der erſten Perſon ein III, in der zwey⸗ 
ten aber wiederum das C aus ihrem Stamm⸗ 
worte an; als aópca die Wolle (auf Tuch) 

BOpiUy 
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»ópmy das Tuch kartetſchen, Seu: 
raacb bie Stimme, raawy , raacfu eine 
Stimme von fid) geben; «each ein geſaͤuer⸗ 
tes Getraͤncke, als Eofent , kri , Kea 
Cub ſaͤuren; Kocá eine € enfe ’ Koum „K- 
Cp, maͤhen; Koch ein Schieler , kowy , 
ochun ſchielen, ſchief machen. Indeßen 
giebt es auch einige Stammwoͤrter, die dieſer 
Regel folgen; als: ramy ich loͤſche aus ra- 
Coup : Muy id) knete, abc; npcuy ich 
bitte, npòc umb. 


9 374 


Faſt alle Zeitwoͤrter, bie (id) auf III ett 
den, ſind abſtammende, außer einigen gemeinen 
Woͤrtern, deren Abſtammung nicht bekannt iſt. 
Wenn deren Stammwort am Ende ein CT b 
hat, fo gehet die zweyte Perſon auf CTUIIIb 
aus; als: Mmocmb die Bruͤcke, mouy ich 
bruͤcke, wocmáus; rocmk ein Gaff , rcigy 
ich bin zu Gaſte, rocmnum; kpecmb das 
Kreutz, eeng ich taufe, æpecmuum; cHacms 
Werkzeug, cuauj$ ich tackele ein Schiff, 
ruͤſte aus, cnacmium; wacmb dicht Of 
dicht machen, Jacmub ; wncmb rein, 

"ur 
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say ich reinige, «acmmitis; nocmb die 
Faſten, noujcs id) faffe, mocmmuusca. 


$ 375: 


Zeitwoͤrter ber zweyten Conjugation veraͤn⸗ 
dern das IIb der zweyten Perſon in der um 
vollkommen vergangenen Zeit in AAb; als 60- 
Apó ich mache Muth, soap; Gpand ich 
ſchelte, oangëAh ; 6pémy ich fantaſire, 
6pEANb; rópuy ich gebe (dem Tuch) eis 
nen Strich, sópcwab ; mona ich heiße 
ein „monſiAb; ruo ich mache, daß etwas 
faulet, rnoh b; rpbu ich fündige , rpb- 
umb; aapıo ich ſchencke, aap ub; A067 
ich hoͤhle aus, a0] kasu ich belege 
mit Todes « Straffe , kasunb; Kamy 
ich raͤuchere xaau b; mpor ich ſchneide 
zu, kpo/wb ; morosy ich dreſche, No- 
aomArb 3 Moxp ich flehe, mormub , Mo- 
pómy ich mache frieren, Nopösn b; kpeuij 
ich taufe, kpecmänb. Ausgenommen werden 
6or ich bin kranck, 60 chAb; 60íoc» ich 
fürchte mich, 60 Ac; 6pauy id) klappere, 
klingele, 6paaaab 3 Gp id) knurre, 
Gpiommanb; 6Bry ich lauffe, Gab; e: 
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ich befehle, zexßab; seng id) drehe um, 
sepmbab ; Säz. ich ſehe , abb; um 
ich winſele, zammä ab; anıny ich hange, zu- 
chb oder zucb; sopet ich knurre, brut 
me , »opsáab ; ram ich beſchaue, ſehe, 
raaabab ; rou ich jage, raab; ropio ich 
brenne, ropbab; rpemam ich donnere , rpe- 
Mb^b; aepmy ich halte, Aep tb; apomy 
ich zittere, bebe, apomänb; ssbub ich klin⸗ 
ge, cba xb; sy Y ich gebe einen Schall, 
ssy"áab ; po ich fehe , sp Rb; kun ich 
koche, ſiede, kund zb; kpuwy ich ſchreye, 
Kpusáab ; Nen) ich liege, ^emánb; aewj ich 
fliege, Jem ab; covus y ich pfeiffe, concmáxb; 
cmompfo ich ſehe zu, cmompbab ; conj id), 
ziehe mit der Naſe, conßeb; cuxy id) (ite 
cnab b; cmo ich ſchlaſe, cnab; mepnaro 
ich leide, ertrage, mepudab ; mpeuy ich 
platze, kniſtere, mpeu ah: xpan.ao id) ſchnar⸗ 


che, xpanbab; mundo ich ziſche, umnbab 3 


uymao ich lerme, mymwbab. 


$ 376. 


Wenige einfache Zeitwoͤrter der zweyten 
Conjugation haben e einfach vergangene p 
au 
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auf HYAb; als: raaay ich ſehe, rau ^b; 
a8 ich druͤcke, aabRVNb; xp ich ſchreye, 
FräsngAh: rpemaro ich donnere, rpíuyab ; 
die uͤbrigen kommen von ihren frequentatiuis 
von der erſten Conjugation her; als 6p Y ich 
klapper e, GpAkuyab von GpAxam ; TAouy ich 
ſchlucke, raouyab von roma; Apoay ich 
zittere, apórnyAb von apóraio. 


$ 377. 


Die einfachen Zeitwoͤrter nehmen mehren⸗ 
theils die völlig vergangene Zeit von ihren A, 
fanımengefeßten Zeitwoͤrtern an; als mopowy ich 
drehe um, nosoponmiab von noßopAνννẽðä ; 
ronio ich jage, nporsá^b von nporon o. 


$ 378. 


Folgende Zeitwoͤrter machen ihre völlig vers 
gangene Zeit aus der unvollkommen verganges 
nen und einem Vorwort, welches ſie in der ge⸗ 
genwaͤrtigen nicht haben; als: somycb ich 
ſchwoͤre, noso mac; 60 ich fürchte mich, 
y6o/acs ; 6pauro. ich ſchelte, pan ANb; 6pb- 
my ich fantaſire, saëcbauah: 65 ich Neis 
che, mache weiß, aud Nb; Guck e ch 

05, 
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toll, ss65cáAca ; saxo ich weltze, werffe um, 
noba Au Nb; Bap ich koche, cgaplixb; gece 
ich deluſtige, zossece xu; äng ich fee, 
yshabab; suum ich hange, nozucb; Bon 
ich heule, zssonxb; soposy ich zaubere, 
cBopomüab ; rímy ich verderben, mache beg 
lich, usràauxb; ruo ich mache faulen . 
31 HOIHAb; ro^omy ich laße hungern, oro o- 
ab; roô ich mache kahl, oro^á^b 5 
rop:ryco ich bin ſtoltz, zosropab ca; rp 
ich beraube, orpíóu4b; rpémy ich mache was 
ungereimtes, verbothenes ssrpésunb; ry 
ich bin grob, corgy bub; ry ich befoͤr⸗ 
dere den Untergang, norys ub; AapAg ich 
druͤcke, saaasu xb, yaasáwb ; Aaapó ich 
ſchencke, noaapánb; axo, ich zoͤgere, npo- 
nb; aoray ich mache verbindlich, oao^- 
mAb; aopówy ich mache eine Rinne, G- 
pomuab ; à0h ich melde, nogonAb; Ap Cb 
ich mache Freundſchafft, noapywuzca; Ma- 
Alo ich ſteche (mit einem Stachel) yaarınb; 
*ápio ich brate, wssápuab ; sy ich mache 
duͤnn , oananab; seen ich mache gruͤn " 
BhlSeAeHuAb ; 306.110 ich mache frieren, osuo- 
bub, Soc ich erboße mich, os nica ; kash 
ich belege mit Todesſtraffe, ckasnn xb; kra- 
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my ich ſaͤure, cksácaab ; kant ich koche, 
ſiede, sckundab ; Aem ich mache ein 
Merkzeichen, sakaeüMÓáAb ; konsj ich be⸗ 
raͤuchere, laße (mit Rauch) anlaufen, 
saconmanb ; Konao ich ſamle, haͤuffe, 
cKonf^b ; Kopmam ich fpeife , mache ſatt, 
nakop ib; köpuy ich mache krumm, cRöp- 
auab; komy ich mache ſchief, uccochxb; 
Son ich maͤhe, c«ocánb; kpáu ich faͤrbe, 


„K pacuxb; Kpeiuj ich taufe, okpecmüab ;' 


xpoinj ich ſchneide, hacke klein, wc«pomáab; 
Kporo ich ſchneide zu, cæpon Ab, Kpy uoce ich Der 
truͤbe mich, werde unmuthig, Bockpy an,; 
xy pio ich rauche, raͤuchere (Rauchwerck) na- 
Ky pn; Ay vy ich verzinne, vb; AIof I0 
ich liebe. no^ro6A4b ; Mac id) ſchmiere ein 


(mit Fett) samäcanıb; Méa^vo id) zaudere, 


zoͤgere, ym&arnunb, moruy ich ſchweige, sa- 
No,; NMopõmy ich fae im Froſte, samo- 
pA; Mopio ich toͤdte (durch Hunger, mit 
Gifft) y«opít^b; mory ich kan, zosmörb; 


néng ich erinnere mich, cnGοππꝛn Nb; nau 


ich zahle, sanamüab; norámo ich mache 
unrein, entheilige, wcnoráumab; nokóm ich 
mache ruhig, ycaorönab; nöiny ich mache 
zum Filtz, scnöacmmab ; uópay ich verderbe, 

ucnóp- 
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ncnopmuxb; uysy ich mache erhaben, blaſe 
auf, ssinyuuab; cam ich fee, nocag lib; cmo 
ich mache blau, ꝛcunu bz ckápemy ich mache 
heßlich, ockäpeanab; cx OH ich ſchabe, eg. 
cro6auab ; CAäDA ich mache ſchwach, och A- 
6unb ; CAesg ich mache weinen, npocae- 
sáb ; cmposj ich nähe aus, ducmpoau xb; 
cy x ich verſpreche , nocy nb; cyu ich 
trockene, mücyinexb ; mepnaro ich dulde, 
cmepndab ; mona ich erfäufe , ymon lib; 
mpásy ich verliere, ucmpámuxb ; mynxb ich 
mache ſtumpf , simynuab ; mym$ ich loͤ⸗ 
ſche aus (das Feuer) samymásb ; ymomy 
ich glaͤtte, buͤgele, miymnomuab ; XopoHio 
ich verſtecke, verwahre, saxoposfinb ; xy 


ich tadele, nox yu; veräno ich mache ge: 


triebene Arbeit, zdekaundb; wepmó ich 
ſchwaͤrze, zaepun b. 


$ 379. 


Folgende unvollkommen vergangene Zeiten, 
haben ahne ein Vorwort die Krafft der völlig ver: 
gangenen Zeit: als; zen ich befehle, ze B xb; 
ich habe ( völlig) befohlen; zu; y ich ſehe, »ó- 
AB; spemy ich ſchade, zpe ab; men ich 

Q 3 gebe 


Michail V. Lo sov - 978395 


4795512 
26A 


mono 
Downloaded from Pub Factory at 01/10/2019 05:32:26AM 
via free access 


946 8 (0098 


gebe eine Frau, mentob; pbi ich ente 
ſcheide, p Bun xb. | 
$ 380. 

Die vorlangft vergangene Zeiten werden aus 
der erſten Perſon und einfachen Zahl der an⸗ 
zeigenden Art, durch Veraͤnderung des IO in 
MBAAb gemacht: als; 6paub ich ſchelte, 6pá- 
nuzaàb ich hatte (mehrmahlen) geſcholten; 
xbp ich glaube, xbpusa^b ; raamy ich 
mache glatt, raamusarnb; A106 ich liebe, 
Ana Ab; A Bay ich heile, Banga Ab. Aus- 
genommen werden; CHA ich ſchlafe, canäah, 
Aber 6pf&usaAb , 6Hruza Ab, iA Ab, AEmm- 
Ba Ab, máckuBaAb und dergleichen kommen nicht 
her von 6p, riy, Neay, maigy, fondern 
von Gpätran ich werffe , 6braro ich fauffe , 
Bua ich ſehe, Nemo ich fliehe, mackáto 
ich ſchleppe: dieſe letztern find lauter frequen- 


tatiua. 
§ 381. 

Wenn in der vorlaͤngſt vergangenen Zeit der 
Accent auf das vorhergehende O zuruͤckgeworffen 
wird, fo verändert fid) dieſes O in A; als, 
60A ich ſchmerze, GA pa Ah ſtatt 66a] 
Kpomy ich ſchneide klein, kpáumsanb ; Mo- 
Aosy ich dreſche, Mo^áuusaAb. 

382 
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Die zukuͤnfftigen Zeiten der einfachen Seit» 
woͤrter von der zweyten Conjugation, folgen 
eben den Regeln, wie die von der erſten Con- 
jugation: als; ófay Konáms ich werde fan 
len, Nupämn Frieden ſtifften. Die Einfa⸗ 
che: aasuj ich werde nur einmahl) druͤcken, 
kpákny — ſchreyen , rpíay — werffen, 
zuſchlagen. 

$ 353. 


Man muß anmerken, daß alle einfache zus 
fünfftige Zeiten, wenn deren Stammwort auch 
zur zweyten Conjugation gehören , (icb ſaͤmtlich 
nach der erſten Conjugation richten: als; Aa- 
SHy , AaBHÓUIb, Aa zemb; AasHÉMb , AaBné- 
me, aanyınb ; KpáikHy , Kp/KHeHlb , Kpli- 
Kuemb; KpákseMb , kprikueme , Kpikayınb. 


$ 384. 


Die gegenwärtige einfache Zeit der gebieten: 
den Art einfacher Zeinpdrter der zweyten Con- 
jugation wird auf zweyerley Art gemacht, 1.) 
die Zeitwoͤrter auf y oder 40, die den Accent 


auf der lezten Sylbe haben, werffen von der 
Q2 A zwey⸗ 
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zweyten Perſon der gegenwärtigen Zeit das IIb 
weg; als: cumy ich ſitze; Aeıy, ^emáun , 
Aemá fliege; cnxo, cnums , cu» fehlafe, 
2.) Iſt aber der Accent nicht auf der letzten 
Sylbe, fo verändert (id das UIIlb in b, als: 
AÁmy ich paße ein , ^aa»; cAaaBnıo ich ruͤh⸗ 
me, CAaBb. 
$ 385. 


Diejenigen, welche vor bem IO einen Selbſt⸗ 
laut haben , verwandeln das IO in H, als; 
cmpóio ich baue, pop baue du; New ich 
leime, c ni A800 ich verdoppele, anon. 


$ 386. 


Eben dieſen Regeln folgen auch die zukuͤnff⸗ 
tigen Zeiten der einfachen, Zahl in der gebieten⸗ 
den Art: als; Aan druͤcke du (kuͤufftig eim 
mahl) rpaus ſchlage zu. 


$ 387. 


Aus der unvollkommen vergangenen Zeit 
wird durch Veraͤnderung des Ab in Tb die 
unbeſtimmte Art gemacht; als: opa ich 


ſchalt, Opauárus ſchelten; cuab b, cnabms 
(i&en , 
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figen ; rpésmab, raum, träumen 5 anohab, 
aboꝭẽ verdoppeln, deftilliren ; mocmand , 
Mmocmans bruͤcken; ausn Ab, uásmmp ernie⸗ 
drigen. 

$ 388. 


Auf eben dieſe Weiſe werden auch die an⸗ 
dern Zeiten der unbeſtimmten Art gemacht; als: 
rpiny Ab, rpfayam donnern; cmepndub, 
cmepubms erdulden; KEmmmgab, Acmbisams 


fliegen (offt). 


6 389. 


Die thaͤtigen Mittelwoͤrter gegenwaͤrtiger 
Zeit entſtehen aus der dritten Perſon der 
vielfachen Zahl und anzeigenden Art durch Ver⸗ 
wandelnng des Tb ín IM 5 als: Mo 
ich bete, möramb fie beten, Mou 
ein betender; Morosy., MOAOmZuU einer, 
der driſchet; no, naoasınia einer, der 
Frucht bringet. ü 


$ 390. 


Die gegentoärtige Zeit thaͤtiger Zeitwörter, 
werden aus der erſten Perſon der vielfachen 
Q 5 Zahl 
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Zahl der gegenwaͤrtigen Zeit gemacht und nur 
das b in DIA verwandelt; als; cräsumb wir 
ruͤhmen, cas nd einer, der geruͤhmet wird; 
nöchmb wir tragen, nochn einer, der 
getragen wird; cyanmb, CH ahn einer, 
Ober den ein Urtheil gefaͤllet wird. 


$ 391. 


Die thaͤtigen Mittelwoͤrter in der unvoll⸗ 
kommen vergangenen Zeit entſtehen aus eben 
der Zeit der anzeigenden Art, durch Veraͤnde⸗ 
rung des Nb in PIIIM : als; ahb ich fa; 
he, móabswian einer der geſehen hat: Aw. 
6e, Aëtüsuug —- geliebet hat. Eben ſo auch 
die Zeitwdrter der mittlern Gattung, 60A Hb 
ich war kranck, 66 eunn einer der kranck 
geweſen iſt; cnab b, cuabzunn — geſeßen 
hat. 


9 392. 


In Ableitung der einfach vergangenen und 
vorlaͤngſt vergangenen Zeiten muß man ſich nach 
den Regeln richten, die bey der erſten ca 


gation gegeben worden. 
$ 393. 
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$ 393. 


Die Gerundia gegenwaͤrtiger Zeit entſtehen, 
wenn die Endung UIIIb der zweyten Perſon, 
einfacher Zahl und gegenwaͤrtiger Zeit, in A 
oder A, in JOUM oder yuu verändert wird : 
als; Spann du ſchelteſt, Gran? , Gpautouft 
im ſchelten; apud, sapá , sapiosá im Pos 
chen; myanım , myaa , mymy an im zagen; 
rAáauuis , r^áA8 , rAAatoun im glaͤrten. Man 
muß hier anmercken 1.) daß die Gerundia auf 


A und A beßer ſind, als die auf yUM und 


HUN: 2.) daß die Buchſtaben R, u. III und 
11] weder A noch IO annehmen: 3.) daß nicht 
alle Zeitwoͤrter Gerundia haben konnen: 4.) daß 
einige Zeitwoͤrter im Gerundio lieber das OD ans 
nehmen, als das A oder A; als, éay id) 
fahre, éaysa im fahren. 


$ 394. 


Die Gerundia det vergangenen Zeiten, wer⸗ 
den aus eben dieſen Zeiten gemacht und das 
Ab in Bb oder BIIIM verwandelt: als CH. 
abb ich fa, cuabzb, cnabbinn indein ei⸗ 
ner geſeßen hat; cuaxb ich ſchlief, näi? 

in⸗ 
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indem einer geſchlafen hat, im ſchlafen. 
Die auf Bb find beßer als auf, BIIIIII; doch 
iſt auch dieſes nicht ohne Ausnahme. 


$ 395. 


Bey dem Gebrauch der Mittelwoͤrter und 
Gerundiorum, ihrer Abaͤnderungen und Abkuͤr⸗ 
zungen dienen eben die Regeln, die bey den 
Zeitwoͤrtern der erſten Coniugation gegeben wor⸗ 
den. Zu mehrerer Deutlichkeit folgen hierbey 
die Beyſpiele von Abwandelung ſowohl der thaͤ. 
tigen als leidenden Zeitwoͤrter der zweyten Con- 
jugation. 

$ 396. 


Der tbátigen Gattung 


( Genus Actiuum ) 


Anzeigende Art. 
(Mod. Indic.) 


Gegenwaͤttige Zeit. 
Singul, Plur. 
A sepıy ich drehe xb zepmüwb wir drehen 
xu» Bepmuns du dreheſt sn sepmume ihr drehet 
onb, a, osepmAmber, ong sepmámb fie drehen. 
fie, es, drehet. 
unvoll 
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Undollkommen vergangene. 
Singularis, 
A sepmbab ich brebete 


mu sepmbab du dreheteſt 
onb a , o sepmbab , Aa, Ap (t, fie, es drehete. 


Pluralis. 
Mn xepm fan wir brebeten 


su Bepmban ihr drehetet 
ont Sepp ban fie dreheten. 


Einfach vergangene. 
Singularis. 
A szepnyab ich babe (einmahl) gedrehet 
mhi Bepnyab du haft gebrebet 
ob, a, o zepuyab, aa , ao er, fie , es bat ges 
drehet. 
Pluralis. 


Nu sepuyau wir baden gedreher 
vu Sepndan ihr babet gedrehet 
ouk sepmyau fie haben gedrehet. 


Erſte vorlaͤngſt vergangene. 
Singularis. 
A sepmsisarb ich batte ( mehrmahlen ) gedrehet 
mbi nepmeisarb du hatteſt gedrehet 
oHb, a, o Bépmizaab, aa, ao er, fie, es hatte 
gedrehet. 
Plu- 
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Pluralis, 


Nu zẽpmmaan wir hatten gedrehet 
BBI BépmmisaaH ihr hattet gedrehet 
oun Bepmsisarn fie hatten gedrehet. 


Zweyte vorlaͤngſt vergangene. 


Singularis. 
A 651BAA0 sepmbab ich batte (einmahl) gedrehet 
mn 6bBaAO sepmbab du hatteſt gedrehet 
onb, a, o Gbisáao Bepmbab aa; 2o er, fie, es 
hatte gedrehet. 
Pluralis. 
Nu Gba Ao zepmßpan wir hatten gedrehet 
at 6bIBAA0O Bepm ban ihr hattet gedrehet 
ont 6srRaro Bepmban fie hatten gedrehet. 


Dritte vorlaͤngſt vergangene. 


Singalaris. 
A Op1Baro sÉépmiBaAb ich hatte ( vorzeiten mehr⸗ 


mahlen) gedrehet 
mu 6IBAAO BépmbiBaaAb du hatteſt gedrehet 


onb, a, o 6nIBaro BépmbiBaAb , Aa, AO er, fie 7 
es hatte gedrehet. 
Pluralis. 
Ku 6piBaro BépmIsa au wir hatten gedrehet 
Bn GbIBAAO tepmaısarm ihr hattet gedrehet 


OHM Gia BepmiBaa fie hatten gedrehet. 
Unbe⸗ 
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Unbeſtimt zukuͤnfftige. 
Singularis. 
A 6$ay sepmbms ich werde ( kuͤnfftig ) drehen 


mu 6 4eme Bepmbms du wirſt drehen 
onb , a, o 6ya4emb Sepmbm er, ſie, es wird 
drehen. 
Pluralis. 
Nu Oyaewb Sepm bm wir werden drehen 
Su 6jaeme Bepmbms ihr werdet drehen 
ons 6yaymb zepm$bmn fie werden drehen. 


Einfach zukuͤnfftige. 

Singularis. 

A zepny id) werde (einmahl, gewiß) drehen 

meli sepnéurs Du wirft drehen 

oHb, a, o Bepnemb er, fie, es wird drehen. 
Pluralis 

Ku Bepnemb wir werden drehen 

Bst Bepuéme ihr werdet drehen 

on zepny mb fie werden drehen. 


Der gebiethenden Art 
Gegenwaͤrtige Zeit. 
Singularis, 
Bepmí ; mt sepmi drehe du 


pepmi ovb, a, o, oder nyckait zepmumb er, fie, 
es drehe 
Plus 
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Bepmime oder au Bepmime drehet ihr 
sepmäme omi , oder nmyckai zepmaämb laſt fie 


drehen. ! 
Unbeſtimt zukuͤnfftige. 
Singularis. 


Cmans mu Bepmbms drehe du 


cmaub dub, a, o oder ny cxan cmanemb sepmbms 
laſt ibn, fie, es drehen. 


Pluralis. 
Cmánewb wm Sepm bm laft uns drehen 
cmahme BbI ze pm Pm drehet ihr 
cmansme OHM , oder nycxàn cmanymb sepmbms 


laft fie drehen. 
Einfach zukuͤnfftige. 
Singularis. 
Sepp d, mar zepnn drehe du (Fünfftig , einmahl) 
onb, a, o mepu&, nmyckad sepnémb [oft ihn, ffe, 


es drehen. 
Pluralis. 


Bepurme, br gepnn me drehet ihr, opp sepunme 
oder nyckà& zepny ub laſt fie drehen. 


Unbeſtimte Art. 


Vielfach sepm ms drehen (mehr als einmahl) 
Einfach sepuyms drehen (einmahl) 
Sweifelhafft sépmstsams drehen (zu wiederholten 
mahlen und verſchiedenen Zeiten) Mittel 
( 
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Mittelwoͤrter. 
Begenw, Sepm mt ein drehender, einer der drehet. 
Unbeſtimt verg. sepmbsutä einer, der drehet. 
Einfach verg. sepuysumtá einer, der (einmabl) ges 
drehet hat. 
Gerundium. 
Gegenw. sepm 4, sepmiowk im drehen 
Unbeſtimt verg. sepmbsb, sepmäsum indem man 
drehete. 
Einfach verg. sepnyab Bepnysum indem man dre⸗ 


het hat, 
$ 397. 
Der feibenben Gattung 
( Genus paffiuum. ) 


Anzeigende Art 
( Mod. Indic. ) 


Unvollkommen vergangene Zeit. 
'Singularis. 
A euab sépueub , Gpına Bepyena , OpjAo sÉpueno 
ich war gedrehet 
mu 6nab, a, o gépuenb, a, o du wareſt ge⸗ 
drehet 
onb, a, o Gab, a, o e a, o er, fie, 
es war gedrehet. 
Pluralis. 
Mer crix Sëpaenn wir waren gedrehet 
ot GëtAn kép dent ihr waret gedrehet 
ORA O5tAm Bépseun fie x gedrehet. 


Die 
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Die gegenwaͤrtige Zeit mangelt, weil die 
leidende Gattung kein gebraͤuchliches Mittelwort 
der gegenwaͤrtigen Zeit hat. 


Einfach vergangene. 
Singularis. 
A 65n3b,as,osépuymb, a, o ich bin gedrehet ge⸗ 
weſen 
mb! Ebb, a, o Bepnymb,a, o du biſt gedrehet 
geweſen 
onb, a, o 69b, a, o zépny mb, , o er, fie, 
es ift gedrehet geweſen. 
Pluralis. 
Mol GAH Reonymbl wir ſind gedrehet geweſen 
su OHM be pny mri ihr ſeyd gedrehet geweſen 
ouk SAR zépny mt fie find gedrehet geweſen. 


Vorlaͤngſt vergangene. 
Singularis. 
A 6wXb, a, o Bepunsanb, a, o ich war gedre⸗ 
het geweſen 
mu 6MAb, a, o gépungzanb, a, o bu wareſt gt» 
drehet geweſen 
orb, a, o Gab, a, o BépsuBaub , a, o er, fit, 
es war gedrehet geweſen. 
Pluralis. 
Nu GAR Bepumsanpı wir waren gedrehet geweſen 
BBI GEAR BépsuBaub ihr waret gedrehet geweſen 


ouk Gan Bepunsann fie waren gedrehet geweſen. 
Un⸗ 
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Singularis. 
A 6jay Bépuewb, a, o ich werde gedrehet werden 
mn sy Aeub tepgenb; a , © du wirſt gedrehet 
werden 
onb 6yaemb sépseub , a, o er, fie, es wird ge 


drehet werden. 
Pluralis. 


Mb 6ysemb e pen wir werden gedrehet werden 
St Gy 4eme zeép dent ihr werdet gedrehet werden 
onn 6yaymb sepuenp fie werden gedrehet werden. 


Einfach zukuͤnfftige. 
dingularis. 
A 6yav »epnymb, a, o ich werde (einmahl) ge⸗ 
dtrehet werden 
moi 6yaembeepuymb, a, o du wirſt gedrehet werden 
onb, a, o 6yaemb CO nb: a, o er, fie , es 
wird gedrehet werden. 
Pluralis. 
Nu 6yzemb gepny mu wir werden gedrehet werden 
Su Gd 4eme gepuy mu ihr werdet gedrehet werden 
ouk 6yaymb eépsymn ſie werden gedrehet werden: 


Der gebietenden Art 
Unbeſtimt zukuͤnfftige. 
Singularis. 
Hycx e n a 6yay BepieHb , na, MO laf mich ge 
drehet werden 
2 mi 
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mu Óyjaem» söpuenb , na, no werde du 
gedrehet 

onb, 2,0 6yzemb sépsenb , na, no laſt 
ihn, fie, es gedrehet werden. 


Pluralis. 


Iyckait vu GiAenb BÉpueub laſt uns gedrehet 


werden 
werdet ihr gedrehet 


81 6yae me 


ou 6yaymb laft fie gedrehet 
werden. 
Einfach zukuͤnfftige. 
Sin gularis, 


myckal 2 6yay Bepnymb , Bepnyma , BÉpuymio 
laß mich gedrehet werden 

mu Ojaenrb sépuymb , a, o werde du 

gedrehet 

onb, a, o, 6yaemb sépuymb , as o laſt 

ihn, ſie, es gedrehet werden. 


Pluralis. 


IIyckàlM M1 sy eb de pH y m laſt uns gedrehet 


werden 
DÉI 6e me — werdet ihr gedrehet 


oh 6yaymb laſt ſie gedrehet 


werden. 
Unbeſtimte Art. 
Vielfach eum Bepueny gedrehet werden (mehr⸗ 
mahlen) Ein 
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Einfach eum sépuymy gedrehet werden. 
Sweifelhafft eme zepunsany gedrehet werden, 


( vielmahl ) 
Mittelmörter. 
Unbeſtimt verg. sépsenok , as, oe ein gedreheter, 
einer, der gedrehet war. 
Einfach verg. depny mon, ax , oe einer, der ge⸗ 
drehet geweſen. 


Vorlaͤngſt verg. sepmyisanhon, ax , oe einer, der 
gedrehet geweſen war. 


Gerundium. 
Unbeſtimt verg. 6yaywnu , Grieb sépweub indem 
man gedrehet war. 
Einfach verg. Ayumu, 6nsb sépuymb indem 
man iſt gedrehet worden. 
Vorlaͤngſt verg. Syayın »epmaranb indem man 
iſt gedrehet worden. 


6 398. 


Die zuruͤckkehrenden Zeitwoͤrter werden mit 
dem Zuſatz von Cb oder CA fo wie die Zeit⸗ 
wörter der erſten Conjugation conjugiret: als; 
Bepuych ich drehe mich, repmbaca ich dre⸗ 
bete mich, zepnyaca ich habe mich gedre⸗ 
het, »epınsisanca id) hatte mich gebrebef , 
6yay Bepmdmsca ich werde mich drehen, 
zepnycb ich werde mich drehen u. f, weiter. 

R 3 Das 
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Das vierte Hauptſtuͤck 
Von den zuſammengeſetzten Zeitwörtern beyder 


Conjugationen. 
Verb. Compof. ) 


$ 399. 


Wenn die Zeitwoͤrter ein Vorwort oder an⸗ 
dere Redetheile nach § 264. annehmen, fo er: 
halten ſie nach dieſer Zuſammenſetzung eine ver⸗ 
ſchiedene Bedeutung: als 1.) wird die Endung 
an Sylben vermehrt, als miery ich fließe, npo- 
mexäo ich fließe durch; ost ich fuͤhre, 
nposo:á ich begleite; cbio ich ſaͤe, npocb- 
No ich ſiebe durch; cni ich ſchlafe, npo- 
cpinatocb ich ſchlafe aus: 2.) oder die En⸗ 
dung erhaͤlt keinen Sufa& , als; xoxj ich ges 
be, omxomy ich gehe weg; nouy ich trage, 
OSHO ich erhebe. 


$ 400. 

Die auf dieſe Weiſe vermehrte End⸗Sylbe 
entſtehet aus der erſten vorlaͤngſt vergangenen 
Zeit durch Veraͤnderung des Ab in o: als, 
mek$ ich fließe, mexä /b ich hatte getloßen, 
npomexao; Gepy ich nehme, Gupänb , pris 

PAR; 
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Go: ich ermwähle ; Ch ich fde, RAA b, na- 
Cbsio ; nor id) finge uPRa xb, nonbaio; - 
xmoo Anbeißen ( mie bie Fiche den Koder) 
freßen, mit dem Schnabel hacken ( mie 
die Hühner) waesnıBarb , nO«AÉunBatO , CIIAIO 
ich ſchlafe, cuinásb , saceináio. 


6 401. 


Aus dieſem Grunde werden die zuſammen⸗ 
geſetzten Zeitwoͤrter ( verba compoſita ] einges 
theilet in beſtandige und veraͤnderliche, ( verba 
comp. fixi und mutabilia). Die beſtaͤndigen 
bleiben in allen Zeiten bey einer und eben der⸗ 
ſelben Conjugation, die veraͤnderlichen dagegen 
ſind in der gegenwaͤrtigen Zeit von der erſten, 
in der zukuͤnfftigen Zeit aber von der zwey⸗ 
ten, Conjugation , indem die einfachen Seit: 
woͤrter der zweyten Conjugation wenn fie am 
Ende mehr Sylben bekommen, nach der erſten 
Conjugation gehen; ſo bald fie aber in der p 
kuͤnfftigen Zeit den Zuſatz am Ende verlieren, votes 
derum nach der zweyten conjugiret werden. 
Beyſpiel vom erſten: nomorär ich helffe, no- 
Nor deu du hilfſt, nomory ich werde helffen, 


noMómeius du wirft helffen; nosnasâto ich 
R 4 erken⸗ 
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erkenne, nosnazienn; nosnäm , noswaem ; vom 
zweyten: sont ich erhoͤhe, sosseáeun du 
er hoͤheſt, sos umy ich werde erhoͤhen, sosma 
cu du wirſt erhoͤhen; npiy a ich lerne 
zu, npiy seu, nplysj , nplyanus. 


§ 402. 


Auf eine aͤhnliche Art veraͤndern ſich auch 
einige einfache Zeitwoͤrter: als; Autä ich ber 
raube, entziehe, hat Anere in der gegenwaͤr⸗ 
tigen; in der zukuͤnfftigen dagegen Aui ich 
werde entziehen , Ana. Jedoch werden 
ſolche zukuͤnfftige Zeiten bey einfachen und zu⸗ 
ſammengeſetzten Zeitwortern zuweilen auch in 
der gegenwaͤrtigen Zeit gebraucht: als; mu 
eró oëëAuup (att oOwmáeum du beleidigeſt 
ihn. ö 


$ 403. 


Aus Zeitwoͤrtern der mittlern Gattung, 
wenn dieſe ein Vorwort annehmen, werden 
zuweilen thaͤtige Zeitwoͤrter: als; omemAm 
6orä fid) die Seiten müde liegen, sacnáms 
raasà die Augen verfchlafen , omcmoáms 
nörn ſich (die Fuͤße) müde ſtehen. i 
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$ 404. 
Zur mehrerer Deutlichkeit folgen hier Bey⸗ 
ſpiele der Conjugation zuſammengeſetzter Zeit⸗ 


woͤrter, und zwar erſtlich eines beſtaͤndigen und 
thaͤtigen. 


Der anzeigenden Art 
(Mod Ind.) 


Gegenwaͤrtige Zeit. 
Singularis. 


A non lsa h ich zeige 
mu nok 3bIBAa em du zeigeſt 
onb, a, o nokasbigaemb er, fie, es qeiget. 


Pluralis. 


Mei norässınaemb wir zeigen 
Su nox A 3BhlBaeme ihr zeiget 
onk norassieawmb fie zeigen. 


Unbeſtimt vergangene. 
Singularis, 


A nokáasbBaAb, Baaa, Baao ich zeigte 

DH nokassısaanb, Aa, Ao du zeigteſt 

onb, a, OnokáspBaAb, Aa, ao er, fie, es p. 
R 5 Iu- 
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Pluralis. 


Mu noxásbiaau wir zeigten 
»M norassısarm ihr zeigtet 
ouk noxassısaan ſie zeigten. 


Vollkommen vergangene. 
Singularis. 
A moxasaab , aa, ao ich babe (einmahl) gezeiget 
mb noKa3aAb; Aa, ao du haft gejeiget 
onb , a, o nokasaxb, aa, 2o er, fie, es bat ges 


zeiget. 
Pluralis. 


Mi noxasarm wir haben gezeiget 
Bb nokas3aaH ihr habet gezeiget 
oun noxasarn fie haben gegeiget. 


Vorlaͤngſt vergangene. 


Singularis. 
A GunihAg moxásbiBaab > Aa, 2o ich batte (mehr⸗ 
mahlen) gezeiget 
mn 61 BAA0O non As Bab, ra, ao du hatteſt ges 
zeiget 
onb, a, o GBA NO noxAsBZaAb, Aa , AO er, fit, 
es hatte gezeiget. 
Pluralis. 
Nu 60 SA 10 norassısaam wir hatten gezeiget 
Su 6b AAO non A3N¹BaAMH ihr hattet gezeiget 
ou GMIAA0 nokasbiaaM fie hatten gezeiget. 
Unbe⸗ 
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Singularis, 
A 6yay noxasesam ich werde ( mehrmahlen ) zeigen 


mu Gem noah ams du wirſt zeigen 
onb, a, o 6yaemb mnokasaisams er, fie, es wird 
zeigen. 
Pluralis. 
Nu 6jaexb non asm wir werden zeigen 
B»i Ae me nox a 35a m ihr werdet zeigen 
on, 6yaymb nox Aarau fie werden zeigen. 


Einfach zukuͤnfftige. 


Singularis. 
A noxaxy ich werde (gewiß) zeigen 
mu noxazeus du wirſt zeigen 
onb, a, o norazemb er wird zeigen. 


Pluralis. 
Mu noxaxemb wir werden zeigen 
Bor nokameme ihr werdet zeigen 
ouk nokaxymb fie werden zeigen. 


Hieraus iſt deutlich zu erſehen 1.) daß die 
unbeſtimt vergangene Zeit der zuſammengeſetzten 
Zeitwörter aus der vorlaͤngſt vergangenen Zeit 
der einfachen Zeitwoͤrter mit Vorſetzung des 

Vor⸗ 
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Vorworts gemacht wird; 2.) daß ſie nur eine 
vorlaͤngſt vergangene Zeit haben, und dieſe aus 
der unbeſtimt vergangenen und dem Huͤlfswort 
GbiBaro entſtehen. 


Der gebiethenden Art 
( Mod. Imp.) 


Gegenwaͤrtige Zeit. 
Singularis. 


TlokÀsprBaii , mu noxásprsad zeige du 
onb moxásbiBaM oder nycx an nok Asi Ba emb [aft ihn 
zeigen. 
Pluralis. 
Noxässsaime , SM noräassaime zeiget ibt 
on norassısaume oder nyckáü noxássrmaiomb lafl 
fte. zeigen. 
Zukünftige. 
Singularis. 
Hoxaxs, mut nokaxk zeige du 


oub noxaæ DODttnycxaii nox&xemb laſt ihn zeigen. 


Pluralis. 
noxaxhme, BM noxaxfime geiget ihr 
epp 1 vade oder nycxah moràxymb laſt fie 


zeigen. 
f Unbe⸗ 
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Unbeſtimte Art. 
(Mod. Infin.) 


Unbeſtimt noxassısam» zeigen (mehrmahlen 
Gewiß noxasam zeigen. 


Mittelwoͤrter 
( Participia. ) 


Gegenw. non asy mt ein zeigender, einer der zeiget. 
Unbeſt. verg. non a stsasmlü einer, der zeigte. 
Völlig verg. nokasasmr einer, der gezeiget hat. 


Gerundia. 


Gegenw. nokáasiBag , nonäskisab an, NOKA3YA im 
zeigen. 

Unbeſt. verg. non annagb 5 non stanmu indem 
er, ſie, es zeigte. 

Völlig verg. nor as ab, noxasamu indem er, fit, 
es gezeiget hat. 


$ 405. 


Dieſes Zeitwort hat in der leidenden Gat⸗ 


tung keine gegenwaͤrtige Zeit der anzeigenden 
Art. Die unbeſtimt vergangene it, a Gmb 
noxásweaub ich war gezeiget; die völlig vers 
gangene a 6rınb noxásaub ich bin gezeiget ges 
weſen; die beyden vorlaͤngſt vergangenen a Im 
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zaab noräsanh, 3 60Ab noräsnıanb id) war 
gezeiget geweſen; die gewiß zufünfftige a 6y- 
Ay nokásaub ich werde gezeiget werden; die 
unbeſtimt zufünfftige fehlt fut. imp. nycms a 
6yay nokäsanb (aff mich gezeiget werden ; 
infin. Gm, nokásusauy , nokásauy gezeiget 
werden; part. praef. nokasyemoıK einer, der 
gezeiget wird; imperf. nokäsusaunnın der 
gezeiget war; perf nokásauumii der gezeiget 
geweſen. Die zuruͤckkehrende Gattung wird 
aus der thaͤtigen durch Anhaͤngung des Cb oder 
CA gemacht. 


6 406. 


Die einfachen vergangenen Zeiten haben 
auch nur eine einfache Bedeutung: als; om- 
Aépuy^b abgerißen, omen werfe ab. Sie 
unterſcheiden ſich von dem praet frequentatiui 
omaépraab , omknaan darin, daß jener Hand⸗ 
lung nur einfach oder nur einmahl, tiefer aber 
in vielen mahlen geichiehet. 


$ 407. 
Beyſpiel eines veraͤnderlichen n, 
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Der thaͤthigen Gattung und anzeigenden 
Art 
(Mod. Ind. actiui.) 


Gegenwaͤrtige Zeit 
Singularis. 


A npry av ich lerne zu 
mu npiysaenn du lerneſt zu 
dub, a, onpiyuaemb er, fie, es lernet zu. 


Pluralis, 


Nu nptyuaemb wir lernen zu 
Su nptyyaeme ihr lernet zu 
ouk nptysarmb fie lernen zu. 


Unbeſtimt vergangene. 
Singularis. 
A npryaxb, Aa, ao ich lernte zu 


mn nptyuarb Aa, ao du lerneteſt zu 
oub, a, o nplywAab , 2a , Ao er, ſie, es lernete zu. 


Pluralis. 


Nu nptysaam wir lerneten zu 
sx npiysaau ihr lernetet zu 
opp npiywaan fie lerneten zu. 
Voͤl⸗ 
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Voͤllig vergangene. 


Singularis. 
Anptyıkab, aa, 40 ich habe zugelernet 
mM nptyuxab, aa, ^o du haft zugelernet 
onb, a, o, Dplysuitab » aa, 20 er, fit , es hat 
zugeler net. 
Pluralis. 


Nu nptysiau wir haben zugelernet 
su npty ann ihr habet zugelernet 
out apty aan fie haben zugelernet. 


Erſte vorlaͤngſt vergangene. 
Singularis. 
A nprysmsanb, Aa, ao ich hatte zugelernet 
mn npty anaxb, aa , 2o du hatteſt zugelernet 
onb, a, o ngtjausaAb, An, Ao er, fie, es hatte 
zugelernet. 
Pluralis. 


Mu npty«wsaaw wir hatten zugelernet 
Su nptjuwsaax ihr hattet zugelernet 
onn npiyunsaan fie hatten zugelernet. 


Zweyte vorlaͤngſt vergangene. 


Singulatis. 
A S npiyuarb, Aa, ao ich hatte zugelernet 
mu 6A AO nplyuàab , aa. Ap du hatteſt zugelernet 
enk, a, o 6HBaA0 npiyuaab, aa, ao er, Dr, es 
hatte zugelernet. 
Plura- 
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Pluralis. 


Mer 550320 nptywaax wir hatten zugelernet 
bi biBaao npíyuaam ihr hattet zugelernet 
on Gnsa^o nprysaas fie hatten zugelernet. 


Dritte vorlaͤngſt vergangene. 


Singularis. 
A SνHEꝝ&Ge npiyunsarb, Aa, Ap id) hatte zugelernet 
ms 6bBaAo npiy anzaxb, Aa, ao Du hatteſt gus 
gelernet 
ob, a, o 6pisaro npfyanzaab, Aa, ao er, fit; 
es hatte zugelernek. 


Pluralis. 
Nu Gun nptó*usaan wir hatten zugelernet 
Bat 6bibaAO rpty"nsaax ihr hattet zugelernet 
ont Eta npifwuaam fie hatten zugelernet. 


Unbeſtimt zukuͤnfftige. 
Singularis. 
A iy nprynam ich werde zulernen 
xn Ofaeun nptysams Du wirft zulernen 
onb, a, o 6yaemb nplysams er, fie , es wird 


zulernen. f 
Pluralis 


Nu 6jaemb nptysams wir werden zuleruen 

201 6yaeme npiysams ihr werdet zulernen 

onh Ojaymb nęiy ams fie werden zulernen. 
S Ein · 
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Einfach zukuͤnfftige. 
Singularig 
A nptysy ich werde zulernen 
mit npty nu, du wirſt zulernen 
oub, a, o nptyunmb er, fie, es wird zulernen. 
Pluralis. 


Nu nptyanmb wir werden zulernen 
bt npfy aume ihr werdet zulernen 
ouh npty«am fie werden zulernen. 


Der gebiethenden Art 
Gegenwaͤrtige Zeit 


Singularis. 
Hpfy van, mu npfy an lerne du zu 
onb nptyuax oder nycxan nptysaemb er lerne zu. 


Pluralis. 
Tiptysáüme, ser npty van me lernet ihr zu 
ou^ npty nahme oder nyckàl nptysaomb la 
zulernen. í ii PR 
Unbeſtimmt zukuͤnfftige. 


Singularis. 
Cmans nptysám lerne du zu 
cmams onb nplysim Oder mycrák cmanemb npte 
yuams laft ihn zulernen. 
Plu- 
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Pluralis. 
Cmáuewb nptysáms laſt uns zulernen 
cmansme out nplysams oder nyckáiü cmanymb 
nptywams laſt fie zulernen. 


Einfach zukuͤnfftige. 


Singularis. 
npry an, mei npty an lerne du zu 
onb npry uu oder nycxàn npty uumb laſt ihn zu 
lernen. 
Pluralis. 


nptyuume, su npry me lernet ihr zu 
on npfy ann .me oder nycxaü nptysamb laſt fie jt» 


lernen. 
Unbeſtimte Art. 


Vielfach nptysams zulernen (vielmahl) 
Einfach npiy aum zulernen (gewiß) 
Fweifelhafft npty «usams zulernen (mehrmahlen) 


Mittelwoͤrter. 


Gegenw. npiyva bmi einer, der zulernet. 
Unvollk. verg. mangelt. 

Einfach verg. npiy «teutà einer, der zugelernet hat. 
Dorlángft verg. mangelt. 


Gerundia. 
Gegenw. npfyınsaa , npty as indem (et, ſie, es) 


zulernet. 
S 2 Ver⸗ 
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Vergang. npry usb npty asu indem (er, fie , 


es ) zugelernet bat 
Vorlaͤngſt verg. nptysusasb indem (er, fie, es,) 
zugelernet hatte 
6 408. 


Viele Vorwoͤrter dienen den Zeitwoͤrtern in 
den völlig vergangenen und gewiß zukuͤnfftigen 
Zeiten der anzeigenden, gebiethenden und vielfach 
unbeſtimten Art, eine beſondere Bedeutung und 
Nachdruck beyzulegen, die ſie in der gegenwaͤr⸗ 
tigen Zeit der anzeigenden Art nicht haben. 


$ 409. 

Des Vorwort Bbl bedeutet cine Erlangung: 
als; ranaßab ich ſahe, mrs bAb ich ſahe 
aus (habe alles völlig in Augenſchein genommen) 
rA, BbITAAMY , TARAÓ , BbITARAN , TAB. 
Ab, SÉrA 8 Ab. Eben fo find asinaakams 
durch Weinen erlangen, seiuymums mit 
Schertzen gewinnen. 


$ 410. 
AO bedeutet einen ſchlechten Ausgang einer 
Sache: als; aonrpanb Ao noOóesb er ſpielte 
ſolang, bis er Schläge bekam; aocmbärca 


ao caesb er hat fo lange gelacht, bis es 
Thraͤnen ſetzte. | Km 


$ 411. 
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$ 4n. 

3A bedeutet 1.) den Anfang einer Hand⸗ 
lung: als; saxpanhb, saxpan a, Baxpaná , 
saxpanfms anfangen zu ſchnarchen; saro- 
BopAms — zu reden; saurpáms — zu 
ſpielen; sacenue mim — zu pfeiffen. 2.) 
zeiget es eine Bezahlung, oder Vergeltung an: 
als; a emy sanucáAb ich habe es ihm mit 
Schreiben abbezahlet, sax — mit 
Gehen — sawo^omáab — mit Dreſchen. 
3 zeiget es einen Verdruß über eine unndthige 
oder widrige Handlung an: als; opb wen saroso- 
pánb er hat mich mit feinem Geſpraͤch, oder 
Reden, ermuͤdet, saaráab — die Ohren 
voll gelogen —, sag BAOBAAb — mit Kuͤſ⸗ 
fen ermuͤdet —. 4.) Wenn am Ende eines 
ſolchen Worts des Cb oder CA angehängt wird, 
beziehet ſich dieſe verdrießliche Handlung auf ſich 
ſelbſt: als; sarosopáaca ich ( felbft ) ſpreche 
zuviel, sacnanca — habe zuviel geſchlafen. 


6 412. 


Das Vorwort MIb zeiget an, daß eine 
Sache völlig aufgebraucht worden: als; us- 


aepaäb acusra ma xbób ich habe alles 
) S3 | Geld 


ichail V. 


Lom OV - SE 95512 
Downloaded fr: 9 7 bFacto uerg 05:32:26AM 
ss 


a fre 


278 a lo) 8 


Geld für Brod ausgegeben; wanncsab scio 
6yMáry id) habe das Papier ganz ver⸗ 
ſchrieben: wax Glu da want dcm in 
kleine Stuͤcke (vollig) zerhacken. 


9 413. 


Das HA bedeutet 1.) Schaden: als; na- 
urpaà xb wuóro Aaó^ry ich habe mir Schul⸗ 
den auf den Hals geſpielet; nan nca b mo- 
sóab ich habe vom Tanzen Blaſen befoms 
men; 6baj näcnanb ich habe mir durch den 
Schlaf ein Ungluͤck zugezogen 2.) Uebe⸗ 
fluß: als; nakaácm apub viele Eyer legen; 
Hasoshıns (ua eine Menge Heu anführen; 
Ha"épnams soam viel Waßer ſchoͤpfen 3. ) 
Sättigung , wenn ein Cb oder CA angehaͤnget 
wird: als; mamrpááca ſpiele dich ſatt; na- 
naásemcs er wird noch genung zu weinen 
haben; uarosopáce rede dich ott und mit 
de; a moró naswaÁaca ich bin ſchon uͤber⸗ 
druͤßig, dieſes mehr zu ſehen. 


$ 414. 
OTb ſchlechtweg, bedeutet bie Endigung einer 
Handlung: als; omburgáwb ich habe Cn 
" 
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hoͤret zu ſpielen; mit dem angehängten CA 
aber eine Befreyung: als; omaaáKaaAca omb 
gakasánia ich habe mich durch Weinen von 
Schlagen beftepet . omcpósuaca ich habe €i» 
ne laͤngere Friſt bekommen. 


6 415. 


IIO zeiget eine Verringerung an, und hat 
zuweilen keine gegenwärtige Zeit: als; nö6nınb 
Bb Aepeend ich bin ( eine kurze Zeit) auf 
dem Dorffe geweſen. Sonſten bedeutet es 
auch eine verringernde Vervielfaͤltigung als; 
nonächisams offt (etwas weniges) ſchreiben, 
noxamUuB⏑j,w — herumgehen — noubsáms 
— ſingen. 


6 416. 


TIPO bedeutet eine Beraubung oder nt 
behrung: als; nporAaAAb ich habe es ver⸗ 
ſehen; npocuaßxb — durch Sitzen — npo- 
sb» wb — durch Nachlaͤßigkeit verſaͤumet. 


$ 417. 


pA3b mit dem CA am Ende des Worts, 
seiget eine Vergrößerung der Krafft, oder des 
S 4 Wil⸗ 
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Willens bey einer Sache: als; pasocnämsca erſt 
recht in den Schlaf kommen; pasrosopmica 
nicht aufhoͤren koͤnnen zu ſprechen; paskpa- 
vámica das große Geſchrey fortſetzen: pas- 
xasámica recht ins Schäudelu over Wlegen 
bereinkommen. 


$ 418. 


y bedeutet eine Abnahme: als; ycmporáab 
id) habe etwas abgehobelt; yıucanb ich ha⸗ 
be etwas daran geſchrieben. 


$ 419. 


Alle dieſe Vorwoͤrter, die vor bie vergan⸗ 
genen und davon ab(tammenben Zeiten in der 
oben angezeigten Bedeutung gebraucht werden, 
muͤßen von eben ſolchen Vorwoͤrtern, die mit 
ganzen Zeitwoͤitern zuſammengeſetzet und von 
dieſen in der ganzen Abwandelung unzertrennlich 
ſind, forgfältig unterſcheiden werden: als; pac- 
TIMCÁACS , wenn es von pacnucuiaröch her- 
koͤmt, heiſt fo viel als 4a pocnuc cy ich ge 
be eine Quitung; ein anderes aber iſt pac- 
nuwCáACa , wenn es nicht zu obigem Zeitworte 
gehöret , und in dieſem Fall bedeutet es: ich 

komme 
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komme erſt recht ins Schreiben herein; 
das Schreiben gehet mir nun erſt recht 


von der Hand. Eben fo heiſt aorosopο,“ 


von Aorosápumarocb ich nehme Abrede 
mache einen Vergleich; ein anderes aber 
iſt Aorosopá^ca 3. E. Ao cmmaá, ao ccópst, 
denn dieſes heiſt, ich habe mich durch mein 
vieles Reden Schande zugezogen; ich habe 
mir Verdruß und Haͤndel auf den Hals 
geredet. Dieſer Unterſcheid in der Bedeutung 
muß wohl bemerket werden. 


6 420. 


Folgendes Beyſpiel zeiget an, in welchen 
Zeiten dergleichen Zuſammenſetzungen üblich find. 


Der anzeigenden Art 
Voͤllig vergangene Zeit. 


Sing. Plur. 


A HaBH4AACS , AaCb, Ach MI HABHAAANCh 

ich habe mich (att geſehen, erfahren sn nasnaaanca 
meli ha BuAAAcA OHM HaBHAAAUCt. 
oub, à, O HaBHAAACA. 


S s Undes 


Michail V. Lom 


onosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26AM 
via free acce 


S 


282 0 (009 Gë 
Unbeſtimt zukuͤnfftige. 


Sing. Plur. 
A nan zac ich werde Mer nasnaaenca 
mich ſatt ſehen RM HaBMAAaemnecb 
mm HABNARCUIBCK OHM EHABHMÁAAIOIUCÉ. 


OXb, à, o HaBHARCTICH. 


Gebiethende Art. 
Zukuͤnfftige Zeit. 


Singularis. 


Hasuaaücr. mar HabHgaücs fele du dich ſatt 
onb naBHAaüca oder nycxan WaBuaaemca 


Pluralis, 


Hasnaahmech ,„ Dn HaBHAABImecs 
OMK HaBHAAÁmech oder "CAB HABHAAMTICE. 


Unbeſtimte Art. 
Hasuaamsca fid) (att ſehen. 


das 
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Das fünfte Hauptſtüͤck. 


Von den unrichtigen und unvollſtändigan Zeite 
woͤrtern beyder Conjugat ionen 
( Verba irregularia et defectiua ) 


§ 421. 


lists find einige Zeitwoͤrter in Anſehung 
1.) der Endungen in den Perſonen, 2.) des 
Mangels einiger Zeiten, die ſie von andern 
Zeitwoͤrtern, von einer etwas ähnlichen Bedeu⸗ 
tung entlehnen, 3.) ihrer zweifelhafften Bedeu⸗ 
tung, da man die eine Zeit ſtatt der andern ge⸗ 
brauchen kan. 
$ 422. 

Es giebt viele Zeitwoͤrter, die in ihren Eu. 
dungen von den Regeln abweichen: die vor⸗ 
nehmſten darunter (imb, 4a ich gebe, emb 
ich ee, xosy ich will. 

Anzeigende Art. 

Gegenwaͤrtige Zeit. 

Sing. Plur. 
4 xoxy ich will Met xommub wir wollen 
mu 16em du wilſt i zomume ihr tollet 
onb , a, o xósemb on zomámb De wollen. 
er, ſie, es will. 
Hier 
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Hier gehöret die einfache Zahl zur erften , 
die vielfache aber zur zweyten Conjugation. Es 
ſprechen zwar einige auch xöuemb, xóweme , 
xdaymb; allein unrecht. 


Unvollkommen vergangene. 
A xombab ich wollte etc. 
Voͤllig vergangene. 
A 3axombad ich habe gewollt etc. 


Zukuͤnfftige. 


Singularis 
A saxowy ich werde wollen 


mel 3axövem» du wirſt wollen 
oub, a, o saxösemb er, fie, es wird wollen. 


Pluralis, 


Nu saxommmb wir werden wollen 
a» saxomAme ihr werdet wollen 
ohn saxomámb fie werden wollen. 


Unbeſtimte Art. 


Xomims , 3axombm» wollen. 


Mittels 
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Mittelwoͤrter. 


Gegenw. rom Amn (ein wollender) einer der will. 
Unvollk. verg. sombautä einer der wollte. 
Völlig verg. saxom*eurit einer der gewollt hat. 


Gerundium. 


Gegenw. rom? im wollen. 

Unvollk. vett. xombsb indem er, ſie, es wollte 

völlig verg. 3axombab indem er, fie, es gewollt 
hat. 


Anzeigende Art. 
Gegenwaͤrtige Zeit. 


Sing. Plur. 
A Aaf id) gebe Nu zacmb wir geben 
met Aaëmt du giebſt Bb Aaéme ihr gebet 


oub, a, o zaemb er, fie, ont zabmb fie geben. 
es giebt. 


Unvollkommen vergangene. 
A abäxb ich gab ete. 


Voͤllig vergangene. 
A aab ich habe gegeben etc. 


Vorlaͤngſt vergangene. 


A aarmısarb ich hatte gegeben etc. ; 
Ein 
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Einfach zukuͤnfftige. 


Singularis. 
A aaxb id) werde geben 


mu Aanib du wirſt geben 
oub, a, o aacmb er, fie, es wird geben. 


Pluralis. 


»» zasımb wir werden geben 
A» Aaauhme ihr werdet geben 
onn 4aaymb fie werden geben. 


Gebiethende gegenw. aaran gebe du; 
zufünfft. aan gebe du. Unbeſtimte Art 
aasáms geben (mehrmahlen . Einfach ams 
geben. Thaͤtige Mittelwoͤrter, gegen⸗ 
waͤrt. aii einer, der giebt; völlig berg. 
Asi einer, der gegeben hat. Leidende 
gegenw. aaéweni einer, der gegeben wird; 
Unvollk verg. aAsannm einer, der gegeben war; 
völlig verg. aa einer, der gegeben mors 
den. Gerund. gegenw. Aaron im geben $ 
unvollk. verg. aa Ab, Aarà gun indem er gab; 
vdllig verg. Zanb, aímsum indem er gegeben 


at. 
Y Ans 
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Anzeigende Art. 
Gegenwaͤrtige Zeit. 


Sing. Plur. 
A ex? ich cfe Nu exhmb wir eßen 
yb eus» Du ißeſt abt eh me ihr eßet 


onb , a , o ecmb (t, onk eatmb fie eßen. 
ſie, es ißet. 


Unvollkommen vergangene. 
A exb ich aß etc. 


Vorlaͤngſt vergangene. 
A eaarb ich habe gegeßen etc. 


Gebiethende Art eum efe du; Uns 
beſtimte Art ecms eßen, zweyfelhafft ea uns 
eßen; leidende Mittelwoͤrter, unvoll⸗ 
kommen verg. Caen einer, der gegeßen war; 
Gerund. gegenw. eaysá im eßen, unvollk. 
verg. cb, éEzuun indem er aß. 


§ 223. 


Viele Zeitwoͤrter nehmen aus andern einige 
Zeiten an: zum Beyſpiel koͤnnen dienen 1.) 
nyesocxomy ich uͤbertreffe hat in e 

mmen 
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kommen vergangenen Zeit fein eigenes npesoc- 
xOAÓAb, von xomy . xOA¹¹ b; in der einfach 
vergangenen und zukuͤnfftigen Zeit aber mpesso- 
mörb; npeBsolAy , von WAN , mob: 2.) ca- 
sëch ich ſetze mich, hat in der vergangenen 
und zukuͤnfftigen Zeit vom alten Stamwort cb- 
aäro , gleichfalls cbab ich habe geſeßen, ca- 
Ay ich werde ſitzen: 3.) cmanosnioch von 
cmanobA!o hat in der völlig vergangenen Zeit 
cma b von cmoro ich ſtehe; als; cmanos cb 
cmapb ich werde alt, cma xb cmapb ich bin 
alt geworden. 


6 424. 


Zweifelhafft unrichtig werden einige Zeits 
woͤrter, wenn deren gegenwaͤrtige und zukuͤnffti⸗ 
ge Zeit, eine fuͤr die andere, ohne Unterſcheid 
gebraucht werden koͤnnen: als cwxuno id) 
verſtehe, auch ich werde verſtehen; pomy ich 
gebaͤhre, auch ich werde gebahren. 


$ 425. 


In der Rußiſchen Sprache find eine große 
Menge unvollſtaͤndiger Zeitwoͤrter: und wenn 
man es nach allen Arten, Zeiten und Mittel⸗ 


woͤrtern genau nehmen will, ſo ſind nur ſehr 
wenige 
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wenige Zeitwoͤrter vollſtaͤndig zu nennen Zum 
Muſter dienet nachfolgende Abwandelung der 
thaͤtigen Art; die uͤbrigen kan man aus den 
oben gegebenen Beyſpielen leicht erſehen. 


Anzeigende Art. 


GSegenwaͤrtige Zeit. 
Ping Plur. 
A gong id) ſteche Met röremb wir ſtechen 
mri kóAemb du (tiff zer Köreme ihr fleet 
Bub, a, o rörember, ont xöromb fie ſtechen. 
fie, es fticht. 
Unvollkommen ergangene. 


Singularis. 
B xoröib, Aa, 3o ich ſtach 
ini Korörnd, a, o du ſtachſt 
onb, a, o, xoröab, a, o er, fit, es ſtach. 
Pluralis 
Mu xoAóan wir ſtachen 
St koAÓAH ihr ftacbet 
dul xoaóAn fie flachen, 
Einfach vergangene. 
Singularis. 
A rorıuyab, na, xo ich babe ( einmahl ) geſtochen 
mu Kormuyab, a, o du haft geſtochen 
onb, a, o Kon „a, o er, ſie, es hat geſtochen. 
T Plu- 
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Pluralis. 
MM xoasuyau wir haben geſtochen 


BM ko ny Au ihr habet geſtochen 
oun XoaAbHyaH fie haben geſtochen. 


Voͤllig vergangene. 
Singularis. 


A moxoaóxb, aa, ao ich habe (gewiß) geſtochen 
mu moxorönb, a, o du haſt geſtochen 
onb, a, o nokoaóAb , a, o er, ſie, es hat geſtochen. 


Pluralis, 


Vu nororsam wir haben geftochen 
SA nokoaóAu ihr habet geſtochen 
ouk nokoaóau fie haben geſtochen. 


Erſte vorlaͤngſt vergangene. 
Singularis. 
A nAAbrzaxb, aa, ro ich hatte ( mehrmahlen ) 
geſtochen 
mu KaAblaab, a, o du hatteſt geſtochen 
onb, a, o xarıisarb, a, o ex, ſie, es hatte ge⸗ 
ſtochen. 
Piuralis. 


Mer xAAblzaan wir hatten geſtochen 
Su xäAbrBaau ihr hattet geſtochen 
ou xarsısaru fie hatten geſtochen. 
Zweyte 
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Zweyte vorlaͤngſt vergangene. 
Singularis. 
A 6W5àao ko b, Aa, Ao ich hatte ( einmahl ) 
geſtochen ' 
mu 6biBàAO KO^ÓAD, a, o du hatteſt geſtochen 
onb , a, o 6piBaa0 KO Ab, a, o er, ſie, es hatte 
geſtochen. 


Pluralis. 
MI 6bl BAA KoaóaM wir hatten geſtochen 
Su 6b BAAO KOAÓAM ihr hattet geſtochen 
onn 6pıBaro KOAÓAM fie hatten geſtochen. 


Dritte vorlaͤngſt vergangene. 
Singularis. 
A che kAabrBaAb , Aa, A0 ich batte (vorzeiten 
mebrmabfen ) geftochen 
mu 6bIBaro KAAIBaAb, a, o du hatteſt geftochen 
onb, a, o 6bis2AO KáaabiBaAb, a, o er, fie , e$ 


batte geftochen. 
Pluralis. 
Nu 6biBaAO Karsızaam wir hatten geſtochen 
Bb! 6bi84AO KáAwBaaM ihr hattet geſtochen 
on 6biBaAO KarpıBaan fie hatten geſtochen. 


Unbeſtimt zukuͤnfftige. 
Singularis. 
A 6yay kom id) werde ( mebrmablen ) ſtechen 
mt GÉACHt kom Du wirft ſtechen 
onb, a,06y4emb xoröms er, fie, es wird ſtechen. 
— 2 2 u- 
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Pluralis. 


Mu gdrevb xoröms wir werden ſtechen 
»» 6yaeme xo m ihr werdet ſtechen 
on 6yaymb xo m fie werden ſtechen. 


Einfach zukuͤnfftige. 
Singularis, 


ft xox»Ey id) werde (nur einmahl ) ſtechen 
mv KoasHéun du wirſt ſtechen 
onb, a, o korsnemb er, fie, es wird ſtechen⸗ 


Pluralis. 


Nu xoasuéwb wir werden ftechen 
Abt koA»uéme ihr werdet fted)en 
ená xoA ny mb fie werden ſtechen⸗ 


Vollig zukuͤnfftige. 


Singularis. 


A nmokoar id) werde (gewiß) ſtechen 
mut noxóaenis du wirſt ſtechen 
oHb, a, o moröremb er, fie, es wird ſtechen. 


Pluralis 


vu nokóaewb wir werden ftechen 
au noxöreme ihr werdet ftecben 
ouk nokóarmb fie werden ſtechen. 
Gebie⸗ 
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Gebiethende Art 
Gegenwaͤrtige Zeit. 
Singularis. 
Kork, mhi work ſteche du 
onb, a, o son Oder nycxanᷣ kónemb loft ihn ftechen, 


Pluralis 


Koafnme , xortme st ſtechet ihr 
onk xorhme , oder nycxàn xóniomb [aft fte ſtechen. 


Einfach zufünfftige, 
Singularis, 
Koln, mu korn ſteche du ( einmahl ) 


eub, a, o Konsul oder nycràli moabuemb [aff 
ihn ſtechen. 
Pluralis. 


KoasHüme, koAbHAme mer ſtechet ihr 
ous Korsuhme oder nyck&àá Korsuymb laſt fie 


ftechen. 
Völlig zukuͤnfftige. 


Singularis. 
Hoon, mar noxoax ſteche du (gewiß) 
onb, a, o nokoAx oder nyckàá moxóaemb [afl 
ihn ftechen. 
Pluralis. 


loxoahme, B nokornme ſtechet (hg 
on noxoAume oder nyckaá noxöraomb laſt ſie 


ſtechen. 
T 3 nO 
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Unbeſtimte Art. 
Unbeſtimt o ſtechen (mehrmahlen) 
Einfach korsnyms ſtechen (ein mahl) 
Vollkommen noxoröms ſtechen (gewiß) 
Zweifelhafft einsam ſtechen ( vielmahl und zu 
ver ſchiedener Zeit). 

Thaͤtige Mittelwoͤrter. 
Gegenw. vo¹ einer, der ſticht. 
Unbeſt. verg. xoaómura einer, der ſtach. 
Einfach verg. oy utn einer, der geſtochen bat. 
Voͤllig vergang. noroaósum einer, der geſtochen 


hatte. n 
Leidende Mittelwoͤrter. 


köraomb , xõAOmn 
Unbeſt. verg. Jr nb, mo 


nokóaomb, mg 


einer, der ge⸗ 
ſtochen war. 


Gerundia. 

Gegenw. kormun im ftechen. 

Unbeſt. verg. xo»ósb , koaósum indem er, fie , 
es ſtach. 

Einfach verg. korsuysb, Korsuysum indem er, 
fic, es geſtochen bat. 

Völlig verg. nokoaósb , moxo^ósmu indem er, 
ſie, es geſtochen hatte. 

$ 426. 

Auf eben dieſe Weiſe werden Kafmy ich 
rufe, coe ο id) wanke, wapáo ich ſchmie⸗ 
re, beſchmutze, und einige wenige andere con; 

jungi - 
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jungiret, Die übrigen Zeitwoͤrter find zwar 
alle unvollſtaͤndig, konnen aber jedennoch für 
vollſtaͤndige gehalten werden, in Ruͤckſicht einiger 
andern, als da (fnb; oay amc unvermuthet 
erſcheinen ovy oámsca zu ſich ſelbſt kemmen, 
von einer uͤblen That abſtehen , ospexá- 
mm ſchwanger werden. 

$ 427. 

Bey dem Schluß ber Regeln von den Zeitwoͤr⸗ 
tern kan man nicht umhin, einer ganz beſenders 
merckwuͤrdigen Eigenſchafft der Rußiſchen Spra⸗ 
che im gemeinen Reden Erwehnung zu thun, 
die nemlich darin beſtehet, daß die unbeſtimk ver: 
gangenen Zeiten durch eine Abkuͤrzung der End⸗ 
ſylbe, eine geſchwinde oder jaͤhlinge Hand⸗ 
lung vorſtellet: als, von rAaAbins , rAaA5; 
von 6pÁkaimb, 6paKb; von xBamämp, xzamz; von 
corámsb, cosb; von nx mD, nix b. Alle dieſe von 
Zeitwbrtern abſtammende einſylbige Wörter fas 
ben 1.) den Nachdruck der Gerundiorum : als 
rA3Ab (fo viel als raraanyeb) Ha Men, MÓA- 
Blub, indem er feine Augen geſchwind auf 
mich warff, ſprach er. 2.) Die Bedeu⸗ 
tung der anzeigenden Art: als xsarm (fo viel 
als xeamb ) eró sa pyky er faſte ihn ger 
ſchwind an der Hand. 

T 4 Der 
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Der fuͤnfte Abſchnitt. 
Von den Hilfs ⸗Redetheilen, 


(Partes orationis auxiliares.) 


Das erſte Hauptſtuͤck, 
Von den Fuͤrwoͤrtern, 


( Fronomina. ) 


$ 428. 


ie Rußiſche Sprache zaͤhlet neunzehn 
Fuͤrwoͤrter: als; a ich, ma du, 
oHb e E ce6A ſich / CaMb ſelbſt KO 
wer, amo was, momb der, jener, cen die⸗ 
ftt , Mo mein, maoũ dein, op ſein, 
Komópoit , koi welcher, nen meßen , nauih 
unſer Sab euer, Ogni derjenige, unóü 

ein anderer. 
j 9 429 
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Die Fuͤrwoͤrter werden eingetheilet in Stamm⸗ 
Fuͤrwoͤrter und in abgeleitete (primitiua et de- 
riuatiua): der erſtern ſind vierzehn: als; à ich, 
mbi du, oub €t , camb ſelbſt, cebi ſich, 
nuóá ein anderer, Kmo wer, amo was, 
momb der, cen Diefer , den weßen, vo- 
mópoi , kon welcher, óunii derjenige: der 
letztern aber fünf : als; uon mein , msoá 
dein, op fein, namb unſer, zauib euer. 


$ 430. 


Noch werden die Fuͤrwoͤrter eingetheilet in 
anzeigende ( pron. demonftratiua ) , beziehen⸗ 
de ( relatiua ) , zuruͤckkehrende ( reciproca ), 
fragende (interrogatiua ) , zueignende ( pof- 
fefliua ) Anzeigende find a, mu, oub, camb, 
ceit , momb : beziehende Kompo, koii , Gnu: 
zuruͤckkehrende ce6A : fragende ved , KINO, koi, 
com DO: zueignende aon, mon, can, nauib, 
Ballib. 


9 431. 


Die Fuͤrwoͤrter haben Geſchlechte (gene- 
ra). Zahlen ( numeros ) , Perſonen, Fall⸗ 
endungen (caſus) und werden auch decliniret. 

| T 5 $ 43? 
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Die Fuͤrwoͤrter haben fuͤnferley Geſchlechte, 
als das maͤnnliche ( mafc ) weibliche ( foem.) 
mitlere (neutr.) gemeinſchaftliche (com- 
mune ) und das allgemeine (omne). Vom 
maͤnnlichen Geſchlechte find; camb, cen, Oub, 
momb, en, KomópohM, Kol; Mo, mBO, 
cso, Hallb, Bauib, nn: vom weiblichen; 
CaMá, ci, oná , ma, 4b2, Komöpaa , KÓ3 , 
MOÁ, Moi, mof, cho, nällla, Sa, Gnas: 
vom mittleren cao, Oe, opd, mo, dä: ko- 
mópoe , KÓe , Ne, IRC, cho, name, za. 
me, noe ` tom gemeinſchafftlichen, das ift, 
vom männlichen und weiblichen zugleich, «mo : 
und vom allgemeinen, das iſt, vom maͤnnlichen, 
weiblichen und mittlern a, mu, ce6A. 


$ 433. 


Der Zahlen find zweyerley, nemlich einfach 
3, mi, caMb und vielfach am, 0, can; 
Perſonen dreyerley, als die erſte a, wu ich, 
wir; die zweyte mn, zu du, ihr; die dritte 
oHb , oup er, fie. Sie haben ſieben Fallen⸗ 
dungen und folgende zwey declinationen, wie 
die Nennwoͤrter. 

9 434. 
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Zur erften Declination gehören drey Fürs 
wörter a, mu, ce64 , bie als Hauptnennwoͤrter 
abgeändert werden. 


Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
V oc. 
Inſtr. 


Praep. 


Nom. 
Gen. 
Dat. 
Acc. 
Voc. 
Inſtr. 
Prep. 


Singul. 

A ich 

Mek f meiner 
“Hub mit 
went mich 


«nón mit mir, durch 
mich 
[e] MHb von mir. 


Singul. 


T» du 

me64 deiner 
me6f bit 
mess dich 

mbi du 
mo6ó6: mit dir 
o meob von dir. 


, 


Plut. 


Mu wir 

nach uné 
xXawb uns 
natb uns 


nau mit uns 


o nacb von uns. 


Plur. 


Ba ihr 

Bacb eder 

saMb euch 

Bach euch 

abi ihr 

zaun mit euch 
o Sach von euch. 


Singularis et Pluralis. 


Nom. 


Gen. ces 4 feiner , ihrer 


Dat. ce6b fid 


Acc, 
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Acc. 
Voc. 
Inſtr. 


ce64 fid) 


co6ó1o mit fich 


Praep. o ce6$ von ſich. 


$ 435 


Die andere Declination enthält alle übris 
ge Fuͤrwoͤrter, welche durchgehends, wie Bey⸗ 
woͤrter, abgeaͤndert werden. 


o nemb von ihm. 


Singularis, 
Maſcul. Foemin. 
, onb er ona fie 
erö feiner es oder ee ihrer 
exy ibm ep ihr 
eró ihn eé fie 
mb mif ihm é mit ihr 
o nemb von ihm o nen von ihr 
Neutr. Plur. 
onö e$ on, ouf fie 
erö feiner uxb ihrer 
emy ibm umb ihnen 
onö es uxb fie 
uxb mit ihm mn mit ihnen 


o uuxb von ihnen. 


d wë 
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In der vielfachen Zahl iſt der Linterfcheid 
der Geſchlechte nicht ſonderlich merklich; ſo daß 
man allemahl eines fuͤr das andere brauchen 
kan. Doch iſt im weiblichen und mittlern Ge⸗ 
ſchlecht oaß, im maͤnnlichen aber oun beßer. 
Das ec ifl im gemeinen Reden, ed hingegen 
im Styl gebraͤuchlicher. 


Singularis, Plur. 
Maſc. Foem. Neutr. 
Nom. cawb (er) can (fie) cams (es) can (wit) 


ſelbſt ſelbſt ſelbſt ſelbſt 


Gen camarö ca MEA, Of ca arõ ca Mux b 
Dat. ca MOMY canon cao CAMMMb 
Acc.  caMató camym — CaMo camıxb 
Voc. EE 


Irre. camkmb cane — caMáMb — caMMMH 
Pracp. o camömb. o cawók. o caMÓMb. o caMkxb. 


Singularis. 


Nom. xmo wer "mo was 

Gen. xoró weßen weró weßen die vielfache 
Dat. Komy wem Lexy wem Zahl mangelt 
Ac.  kxoró wen amo was beyden. 

Vor ern 


Int. 
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x bb mit wem Abb mit was 


Prap. o konb von o enb von 


wem. was. 
Singularis. 

Maſc. Foem. 
momb der ma die 
morö deßen moi, mof deren 
momy dem mon Der 
moró , momb den my die 
mbmb mit dem mio, mox mit Det 
o moMb von dem. o mona von der. 

Neutr. Plur. 
mo das mb die 
moró deßen mbxb derer 
mon y dem mbmb denen 
mo das mbxb, mb die 
mbmb mit dem mbun mit denen 


o moxb von dem. o mbxb von denen. 


Singularis. 

Mafc. Foem. 
ce dieſer cit dieſe 
cerö dieſes cef dieſer 
ceny dieſem cen diefer 


Acc. 
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Ace. ceró, cen dieſen ces dieſe 
Inſtr. cuub mit dieſem ceo mit dieſer 
Praep. o cexb von dieſem. o cen von dieſer. 


Neutr. Plur. 
Nom. ct& diefes ctu dieſe 
Gen.  ceró dieſes cuxb dieſer 
Dat. ceny dieſem cux b dieſen 
Ac. — cé dieſes cuxb, cin dieſe 


Lët, cwxb mit dieſem cuxn mit dieſen 
Praep. o cercb von dieſem. o cuxb von dieſen. 


Singularis. Plur, 
Mare. Foem. Neutr. 
Nom. Non MO. Moé not 
mein meine mein meine 
Gen. xoeró Moék  : Moers Monab 
Dat. Moemy xcé Noen? MouMb 
Acc. Mor, Mob xoë MOoHIb , 
Mo Mont 
Voc. Oo xof Mo6 Mon 
Intr. Monub Moë Non Nb Mohn 


Praep. o McéMb. o Moi. o MoéMb. o Monzb, 


Eben fo gehen msoá Dein, c»on fein. 


Sin gu laris. 
Mafc. Focm. Neutt. 
Nom. xomópoit Komópas Kom opoe 
Gen. xomóparo KOMÖPbIZ xomoparo 


Dat. 
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Dat. xomöpomy xombpott xoMÓpotiy 
Acc.  komóparo, Gë xormtócyi Kormópoe 


Voc. — eigen armen 

Inſtr. xomope Mb xom op xomöpsımb 

Praep. e xomópowb, o komópo. © KomópoMb, 
Pluralis. 


Nom. xomóowe welche 

O:n. xomöpsıxb 

Dat. xomöpsımb 

Acc. xomöpsixb , Komöpste 
Voc. —— 

Intr. xomópsiwu 

Prep, o Komöpbixb 


Koi welcher, gehet wie aon, außer daß bei 
Accent auf der erſten Sylbe bleibet. 


Nom. ve? 451 ste gn 

Gen. gterë ye á vers ysuxb 

Dat. abe Ny Abe i ged ysuxb 
Acc. der, vei 3510 abe AUR b, gan 
Inſtr. ssumb ybeo ubHMb Abliun 


Praep. o vsemb. o ve, o wsemb. o wbuxb. 


Singularis. Plur. 
Mafc. Foem. Neutr. 
Nom. taub Haura Hane HAM 
Gen. Rauiero Hinter — HaHieTO Hanınıb 


Dat: 
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Dat. nameny name nämeny) nämunb 
Acc. namero, wäamyıo nauib naumnxb , 
nab HAIMEH 
Voc. mamb Hausa name Hauım 
Inftr. namemb nAauem namuumb namunn 
Praep. o namemb. o namen. onamemb. o namnzb- 
zaulib euer gehet wie nauib unfer. 
Singularis, Plur. 
Mat, Foem. Neutr. 
Nom. nu HHàX Hide nue, MHÉLE 
Gen. yunaro gu MHaro MHbixb 
Dat. HHÓMy Hun HHÓMy ansımb 
Acc.  wmáro, unn. nv Hafe — vapzbunge, 
GI) 
Inſtr. unn ub nuelo  HHbiMb MHÉIMM 
Praep. o uuóMb. o nö. onnömb.o unix. 
Singularis 
Mike. Foem. Neutr. 
Nom. Shui ÓHaX ÓHoe 
Gen. 6naro ÖHbIE Haro 
Dat. GN non ÓnoMy 
Acc. 6naro , 6Hok 61% óuoe 
Inſtr. Ontımb no Gnbiub 
Pracp. ocb óuowb. ob ónok. ob ónomb. 


Plu- 
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Nom. Gute, Gun z 

Gen. óuwzb 

Dat. 6usixb 

Acc. öubixb, One, Gurt 5 
Inſtr. Gubin 

Praep. oob óubixb 


$ 437. 


Man hat hierbey anzumerken, 1.) daß die 
Fuͤrwoͤrter ces ſich und csoü fein , fib zu 
allen dreyen Perſonen und zu beyden Zahlen 
ſchicken: als; a cebß ne Au ich ſchmeichele 
mir nicht; vu cee ne ocmärumb wir wollen 
uns (ſelbſt) nicht verlaſſen; a Caohxb po- 
AAmeaAeü nowmao ich verehre meine El⸗ 
tern; mer cßoùxb Aéuerb ne maaBewb wir 
ſchonen unſer Geld nicht; mu Cep? xef uus 
du ruͤhmſt dich ſelbſt; au ce66 npióuAn d- 
ume ihr ſuchet euer Vortheil; ob camb 
ceöd s^oabü er iff fein eigener Feind; ou 
UB Ib co6ó: fie leben fiir ſich: 2.) einige 
Fuͤrwoͤrter nehmen die Krafft von Nennwoͤrteen 
an: als; opb emy con er iff fein Ver 


wandter; orb cava o6mänıyarb er iff ein 
rechter 
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rechter (großer) Betruͤger; camb aomdu 
npidxanb der Herr iff nach Hanſe gekom⸗ 
men: 3. ( Zufammengefegte Fürwörter : als; 

nemo, ubkomopoi ein gewißer, «mo un 6y Ab 
es ſey wer es wolle, jemand, werden wie die 
einfachen abgeaͤndert, nur iſt der Accent meh⸗ 
rentheils auf der Sylbe, die hinzugekommen 
ift, als; ubromopon, uhomoparo, HbKorno- 
peixb, Kmo nu, Kor uuó6yab, émomb, 

émoMy u. f. weiter. 


uM 4. OO P ODIO OO OO OO e. 
Das zweyte Hauptſtuͤck 


Von den Mitrelwoͤrtern. 
( Participia. ) 


$ 438. 


Weil oben bey den Jeitwoͤrtern, die Mittel: 
worter nur mit wenigen deruͤhret worden, (o 
wird man derſelbeu Natur und Eigenſchafft all⸗ 
hier weitlaͤufftiger abhandeln. 


439. 

Die Mittelwoͤrter ( Participia ) haben dreyer⸗ 
ley Geſchlechte, nemlich das maͤnnliche, weibli⸗ 
che und mittlere; zwey Zahlen, die einfache 


und vielfache; ſieben Fall⸗ Endungen wie die 
V 2 Nenn⸗ 
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Nennwoͤrter, und ſechs Arten wie die Zeitwoͤr⸗ 
ter. Sie werden wie die Beywoͤrter abgeaͤn⸗ 
dert, und haben fünf Zeiten , als die gegen: 
wärtige , unvollkommen vergangene, ein⸗ 
fach vergangene, völlig vergangene, und 
vor laͤngſt vergangene. Von fehr wenigen 
Mittelwoͤrtern iſt die zukuͤnfftige Zeit gebraͤuchlich. 


8 440. 
Die auf III ausgehenden Mittelwoͤrter 


der gegenwaͤrtigen Zeit und anzeigenden Art 
werden von ſolchen Zeitwoͤrtern gemacht, die 
aus dem Slavoniſchen abſtammen, als; xbn- 
zätoigzi einer , der kroͤnt „ aümy nin 
— ſchreibet, numaounn — naͤhret. Von 
gemeinen Rußiſchen Woͤrtern, die in der Sla⸗ 
voniſchen Sprache nicht vorkommen, laßen 
ſich dergleichen Mittelwoͤrter uicht fuͤglich ma⸗ 
chen; als: ropopäuug einer, der ſpricht, 
klingt nicht nur widerwaͤrtig, ſondern iſt auch 
ganz unrecht. Dieſe Mittelwoͤrter werden fol⸗ 
gender Geſtalt decliniret. 


Singulatis. 
Mal. Fcem. 
Nom. namamıyta nnmaáiorga t 
Gen. numaionjaro TM TIA JODIE AE 


Dat. 
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Dit. numme ny numáionieit 

Acc.  mamámngaro, ut numäbmy r 

Voc. nu mä bit ü numamılaa 

loft, nu ma wınumb numme 

Praep. o numabmenb. Q numme. 
Neutr. Plur. 

Nom. nu mäbomee numäwbmie, mts 

Gen. nnmamıyara nnmamıunxb 

Dat. nnmanıyemy nn mamıyumb 

Acc. un mäbomee numamıyuxb, mte , ıyla 

Voc. nnmäamıyee nnmamıyte , mts 

lir. nnmamıgamb IAMAKIUNMM 


Praep. o numäbmenb. o numamıyuzb, 


$ 44. 


Von Mittelwoͤrtern der unbeſtimt vergange: 
nen Zeit gilt obige Regel ebenfals: auch die von 
der völlig vergangenen folgen derſelben und werden 
auf eine gleiche Weiſe decliniret, als; unınäs- 
wià einer der genaͤhret hat, numzs maro, 
namarımaxb , Bganumäzue, Hannmäeulamb u. 
f. weiter. 


$ 442. 


Es giebt nur noch wenige Slavoniſche Zeit⸗ 


woͤrter, welche die einfach vergangene Zeit hit 
V3 ten; 
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ten; Rußiſche Zeitwörter dagegen, bie den Sla⸗ 
voniern unbekannt find , koͤnnen nicht allemahl 
die einfach vergangene Zeit der Mittelwoͤrter an⸗ 
nehmen, als; pan ^b ich habe (einmahl) ge⸗ 
klinget, 6A unn; d nb b ich bin un⸗ 
tergetaucht, nopu y zun find dem Gehoͤr höͤchſt 
unangenehm. Hingegen find aräraysınia von 
abrnyAb ich habe beweget, cbep ug 
von cmepkauj^b — geblitzet, Ay ny nuiü 
von ayayab —— geblafen , und einige weni⸗ 
ge, andere, gebräuchlich ; werden auch eben fo wie 
die obigen abgeánbert , als; Array unn, Aefir- 
Hy ularo, ABÁruyBiue, ABÁArHyBiDuxb u. L 
weiter. 


6 443 


Die thaͤtige Gattung hat weder Mittelwoͤr⸗ 
ter der vorlaͤngſt vergangenen, noch der zufünffe 
tigen Zeit. 

$ 444 


Die Mittelwoͤrter auf MbIM ber leidenden 
Gattung und gegenwaͤrtigen Zeit, werden auch 
nur aus ſolchen Rußiſchen Woͤrtern gemacht, 
die ihren Urſprung in der Slavoniſchen Spra⸗ 


che haben, als; BDuudeMbl, DÉLUeNMNÉ , nu- 
mäerabli 
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maden, noaaëe⁰Dν]i¹, BMAUMBIH, ROCHNMNÉ, 
Inzwiſchen ſind ſie in der gemeinen Rede und 
in einem niedrigen Styl nicht viel gebraͤuchlich, 
deſto anſtaͤndiger aber in erhabenen Reden und 
Gedichten. Rußiſche Zeitwoͤrter, die nicht von 
der Slavoniſchen Sprache abſtammen, leiden 
keine dergleichen Mittelwoͤrter, denn mpórae- 
Moni einer der geruͤhret, Kasdemuii — ge⸗ 
ſchauckelt, gewieget, Napäe nbi — bes 
ſchmieret wird klingen gar zu wiederwaͤrtig. 


9 445. 


Zuweilen werden dieſe Mittelwoͤrter der ae 
genwaͤctigen Zeit ſtatt der zukuͤnfftigen Zeit ge⸗ 
braucht: als npoaaéMwe Ba 6j Ay inen neab- 
Au modiis die Waaren, welche in fünf. 
tiger Woche verkauffet werden ſollen: allein 
dieſes iſt nicht ſonderlich regelmäßig. Die Ab⸗ 
Anderung derſelben iſt folgende: 


Singularis, 
Mate Foem. 
Nom. mumáewxui Numäaeman 
Gen. numáenaro nu men b 
Dat. DHmaeMcMy WaumaeMxoR 


V4 Acc. 
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Acc. nnmäaemaro , Mun namaemyi 
Voc  numaeMbi nHmaeMa x 
Inſtr. nnmaemsmb numáaeMoio 
Praep. o numaemomb. o numàe om. 
Pluralis 

U 

Neutr. Plur. 
Nom. numáewoe nHmáeMMe , NIA 
Gen. nnmaemaro numkempixb 
Dat. nnmaemomy nnmäempimb 
Acc; nume No nnmaemsixb, Mie, MS 
Voc. numàenoe nu mene, Mu 
Inſtr. nu mäe nbi fIMmAeMbIMM 


Froen o numáewowb. o numaeneixb. 


$ 446. 


Die Mittelwoͤrter der unbeſtimt vergangenen 
Zeit und der leidenden Gattung ſind ſehr gebraͤuch⸗ 
lich, und dieſes ſowohl von neuen Rußiſchen, als 
auch von Slavoniſchen Zeitwoͤrtern: als; ná- 
mann einer der genähret war, uaän- 
U, nücauHbM , RAABRHDIÄ , päganop, Mä- 
panos. Der Unterſcheid iſt nur dieſer, daß 
Wörter Slavoniſcher Abkunfft lieber die En⸗ 
dung auf DIA , Rußiſche aber allemahl lieber 
auf OH annehmen. Sie gehen wie die pen 

r 
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der gegenwärtigen Zeit ( 444.) doch haben 
die letztern im Gent. maſc und neutr. lieber 
Oro als ATO, werden auch ohne die Endung 
OA, nur mit dem Hb gebraucht. 


$ 47. 
Nach dieſer Richtſchnur gehen auch die 
Mittelwoͤrter der voͤllig vergangenen leidenden 


Zeit: als nanácangumü , nanácauHaro ; gaMa- 
panon, gaMápaHOro. 


9 448. 


Die leidende Mittelwoͤrter der vorlaͤngſt ver⸗ 
gangenen Zeit von Rußiſchen Zeitwoͤrtern ſind 
zwar ſehr gebraͤuchlich, jedoch mehrentheils mit 
Abkuͤrzung der Endſylbe: als cmämpusanb , 
Ha , Ho, Hb einer, der geſehen worden; 
denn cMämpuzahon, BaHas , Bauoe und Dete 
gleichen find wenig gebraͤuchlich. Stlavoniſche 
Zeitwörter , die nur ſelten im Rußiſchen vor» 


SE haben dieſe Art von Mittelwoͤrtern 
nicht. 


$ 449. 
Von Zeitwörtern , welche die einfach ver⸗ 


gangene Zeit haben, giebt es viele leidende 
V e Dt 
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Mittelmdrter eben derſelben Zeit: als; fy Ah, 
Kliny mb geworffen; ARD Su Ab. App mb Pes 
weget; cyayab, cyaymb geſchoben; und obs 
gleich die Abkuͤrzung gewoͤhnlicher iſt, als die 
volle Endung, ſo iſt auch dieſe letztere mehr 
im Gebrauche, als die von der vorlangit vers 
gangenen Zeit: als wArnymoh , ACDHN mon, 
aun y mou find dem Gehör nicht fo fremd, 
als KHAMBAHDn, Abpriasanon , ABÄCHBAHON. 


6 450, 

Die fid) beziehenden, zuruͤckkehrenden und 
allgemeinen Zeitwoͤrter haben eben ſolche Mittel⸗ 
woͤrter als die thaͤtigen, nur daß die Endſylbe 
CA hinzuſetzet wird, als zosnocA¹⏑Jlca einer 
der ſich erhebet, Sopommaca — (id) tins 
get, 6ofiuniüca — (id) fuͤrchtet; posuocita- 
müüca einer, der ſich erhoben hat, 6opós- 
unuca, 6ofenács. Sie werden allemahl mit 
dem angehängten CA abgeändert, und find die 
don Slavoniſcher Abkunfft mehr gebrauchlich, 


$ 451. 

Zeitwoͤrter ber mittlern Gattung haben aud) 
dergleichen Mittelwoͤrter, wie die thaͤtigen: als 
cnhhia einer der ſchlafet: soaäug — ge 
bet, cufugro , xoafuaro. 

6 45% 
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Die leidenden Mittelwdrter dulden eine Ab⸗ 
kürzung: als numáewb, suáewb von numáe- 
Mund , hae bn; námarib von nümamm ; 
Hanymasb,, von sanfmaugud. Die thätigen 
dagegen leiden dergleichen nicht; uumáiouib , 
numáeub , nanumäzuib find dem Ohr ganz 
zuwider. 

$ 453, 

Wenn von Nußifhen Zeitwoͤrtern, feine 
Mittelwoͤrter uͤblich find, fo kan man fi) an 
deren Stelle gleicher Mittelwoͤrter von Slavo⸗ 
niſchen Zeitwörtern bedienen: als; Ko ,a, 
ein zaubernder, aepyıniaca ein fid fireis 
tender ſind nicht im Gebrauch; hingegen klin⸗ 
gen in gleicher Bedeutung vou my, 
2010101111 ſehr gut. 


$ 454. 

Von den vergangenen Zeiten der zuſam⸗ 
mengeſetzten Zeitwoͤrter [agen fib ( $ 409. 420. 
keine Mittelwoͤrter machen. Denn paccnabs- 
nuca einer, der recht ins Sitzen gekom⸗ 
men iff, von paccuabꝰ ca, und aoómuniüca 
— fich fatt gegeßen hat, von acéaca find 
dem Gehoͤr ſehr fremd. ES 
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eee wir 


Das dritte Hauptſtuͤck. 


Von den Nebemwoͤrtern. 
( Adverbia ) 


$ 455. 


Die Nebenwoͤrter haben bey verschiedenen Lim: 
ſtaͤnden, auch eine verſchiedene Bedeutung. 
Nebenwoͤrter , die eine Zeit anzeigen, (inb 
folgende ( adv. temporis) vpeb jetzt, aousi- 
Hb bishero, ompggb von nun an, noum- 
wb bis jetzo, zceraä allezeit, aokönd bis zu 
welcher Zeit, Aampe morgen, ciao frühe. 
nósauo fpát, uer geſtern, npésae vorher, 
uckonh von Anbeginn, uuoraá zuweilen. 
Des Orts adv. loci.) rab wo, sabc: hier, 
mymb da, ses4b überall, ma dib dort, aua 
anderswo, saymps drinnen, cnapyxu von 
außen, dub außerhalb, Aae weit, Gan- 
cxo nahe, omkyay von wannen, omcioay 
von hier, ombAnyaa anderswoher, ommy- 
ayme eben daher, cnepean von vornen , 
cad au von hinten, xy A8 wohin, cioaá Dies 
ber , myaá dorthin , Guy A3 anderswo⸗ 
hin, scnams zuruͤck. Der Beſchaffenheiten 


(a dv. 
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( Adv. qualitatis et quantitatis ) Rarb wie, 
maxb fü , xopomó gut, xyao ſchlecht, 
npixo recht, gerade, napómo vorſetzlich, 
beſonders , GO um, yaóóno bequem , 
scye umfonft , crörsko wie viel, cmóas- 
KO fo viel , A0BÖöAHO genung. Der 3ab. 
len ( adv. numeri ) oanámam einmahl , 
MHoraxanı vielmahl, asómas zweymahl, 
mpohan dreymahl, vemiipemau viermahl, 
aecimio zehn mahl u. f. w. Der Ord⸗ 
nung (adv. ordinis) npéxae vorher, no- 
móMb hernach, nanocxaR zuletzt, Ane 
bis, nau abermahl , cuósa von neuem, 
BHOBb aufs neue, ee noch, snepsmáe zum 
erſten mahl, sapyrie zum andern mahl, 
nocéwb nach dieſem. Des Bejahens (adv. 
affirm. ) makb fü , icmunno wahrlich, en 
wahrhafftig, secsmá ſehr, nörrnnno gewiß. 
Des Verneinens ( adv. negat.) ne maxb 
nicht fo, un kaxb gar nicht, omud ab durch⸗ 
aus nicht, un wá^o im geringſten nicht. 
Der Vergrößerung ( adv. augment.) Anen 
ſehr , zechm& uͤberaus. Der Vergleichung 
(adv. compar.) xarb als, wie, karb ou 
fo wie, noad6ro eben fo, ähnlicher weiſe / 
no406H0 ka&b eben ſo, als, makb ſo, á&uón 

als 
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als wenn, xo^» fo ſehr, mons fo viel. 
Des Unterſcheides (adv. differ.) áuako ans 
ders, Anaue auf eine andere weiſe, pásao 
verſchiedentlich, pas aao unterſcheiden. Der 
Frage (adv. interrogat.) amo was, noamé 
wozu, Karb wie, aoKóAD bis wohin, om- 
kh von woher. Des Zweifels (adv. dubi- 
tandi ) sxóce^v6o vielleicht na rx ift es nicht 
etwa. Der Verſamlung (adv. collig ) «b- 
cmb zuſammen , »«yub. beyſammen, sa- 
oAauó für eins, sapyrb zugleich. Der Ge⸗ 
ſchwindigkeit ( adv. celeri.) suesany un⸗ 
verſehens , papyrb ploͤtzlich , nexíauno tiit: 
vermuthet. Der Anzeige (adv. demonftr. ) 
zomb ftehe, mymb da. Des Wegtreibens 
(adv. depellendi) zonb heraus, npous fort, 
Aarbe weiter. 4 
5 


450, 

Die Nebenwoͤrter, welche von Nennwoͤr⸗ 
tern abſtammen, haben ihre verſchiedene Ver⸗ 
gleichungs⸗Stuffen : als; ícuo helle, acufe 
heller, npeäcno ſehr helle, caäsno berühmt, 
CAanube beruͤhmter, npecaanno febr berühmt, 

9 457. 

Sie nehmen auch eine Verkleinerung an: 
als; noname niedriger, nogáube fruher, 

nen- 
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steMHÓrO node etwas weiter " HÖCKOAGKO 
nonómme etwas fpátet , nonpemae etwas 
zeitiger, nosuosámo ſchon etwas fpát, pa- 
HoBämo noch etwas frühe, nosaeusko ziem⸗ 
lich fpdt , panéneKo zlemlich fruͤhe y pan&- 


p ganz frühe, uascumessko ganz nie⸗ 


tig. 
$ 458. 


Der Inſtrumentalls mancher Nennwoͤrter 
nimt die Krafft eines Nebenworts an: als; 
- Kpyrömb rund herum, von xpyrbder Kreiß; 
&ipoMb umſonſt, von aaßb bie Gabe. 


9 459. 


Einige Nennwoͤrter, die nur den einzigen 
Inſtrumentalem haben, koͤnnen als Nebenwoͤr⸗ 
fer angeſehen werden: als; napókoMb mit 
Fleiß, Ha3öpomb auf dein Fuß nach, y gai- 
somb unterbrochener weile , erhaſchet. 


Das 
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EH 
Das vierte Hauptſtuͤck. 


Von den Nennwoͤrtern. 
( Praepofitiones. ) 


6 460. 


Die Rußiſche Sprache hat vier und zwanzig 
eigentliche Vorwoͤrter als: Bo oder »b in, »osb 
auf, v aus, a^a wegen, ao dis, sa für, 
nab aus, xo oder xb zu, wexb zwiſchen, 
na auf, na ab über, ausb unter, o oder 6b 
von, wegen, omb von, ab, no nach, noAb 
unter, npe vor, npeab vor, npu bey, apo we⸗ 
gen, von, páau wegen, pasb ent aet» co oder 
cb mit, y bey. Eigentliche Vorwoͤrter heißen 
ſie darum, weil ſie ſowohl in zuſammengeſetzten 
Woͤrtern , als auch in einer Rede den Nenn⸗ 
wörtern beſtaͤndig vorgeſetzet worden: als; noc⸗ 
xomy ich gehe auf, 15 aömb in dem Hau⸗ 
fe , nosuow$ ich erhebe, nic ampuzalo ich 
ſehe aus, 338 n, wegen des Nutzens, 
20xromy ich gede, komme bis, 40 son 
bis an das Ende, Sa ich fange an, 


sa npasay für die Wahrheit, xa Vd 
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aus dem Haufe, »sousáo ich ſchaffe aus, 
xb caasb zum Ruhm, saxoxm ich finde, 
ua möpb auf dem Meer, ua ano ich trage 
uͤber, na 45 ro^osóro über dem Kopfe, HM3- 
zepräo ich ſtuͤrze, werfe herunter, oo da- 
Ao ich ſage aus, o npásab von der Wahr⸗ 
heit, omxomy ich gehe ab, omb rgbxá von 
der Suͤnde, nocmy nao ich trete, gehe, zo 
ak ny nach dem Geſetze, o axdab ein Gang 
(unter etwas), 20.25 c»óam unter dem Ge⸗ 
woͤlbe, Ademb kane der Anſtoß, pe arome- 
uó vorgelegt, pe a co6päniemb vor der 
Verſamlung , ;zpxkásamo anbefohlen, pn 
cBuabmeaaxb bey (in Gegenwart der) Zeugen, 
NDO bm, ein Wort ſprechen, apo cmapu- 
ny von den alten Zeiten, da au yröasa wegen 
des Vortheils, cosbmb die Eintracht, Bes 
rathſchlagung, cd Apyromb mit dem Freun⸗ 
de, ynpocáms erbitten, y rocnoaína. bey 
dem Herrn. 
` 6 461. 


Andere Vorwbrter find zugleich auch Neben: 
woͤrter, weil fie bald gewiße Endungen ber Nenn⸗ 
woͤrter fordern, bald aber ohne dieſelben zwi⸗ 
ſchen andern Redetheilen gebraucht werden. Zu 
dieſen gehören, np&mae vor, guympn inner; 

SE hal 
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palb, »sb außerhalb , Gun, nahe, npo- 
muy gegen, óko^o um, nóaxb nahe, bey, 
wpesb durch, Über , cxnoss durch, nöcaB 
nach., MUMO vorbey y K oO außer N) und 
dergl. Denn man fagt, npémae Bpemaru VOR 
der Zeit, suymph a innerhalb dem 
Haufe, sub xpama außerhalb des Tempels, 
6^ácko oder Hans pbxü nahe bey dem Fluß, 
npomíb ropg gegen dem Berg über, nó- 
A^b 6épera nahe am Ufer , sépesb posb tb 
ber den Graben, cksoss  arépa durch 
bie Thuͤre, nöcab y pu nach dem Sturm, 
MmuMmo Aha die Sache vorbey, kpówb oder 
onph rosápwuna außer dem Gehuͤlſen, und 
in allen dieſen Exempeln haben ſie die Krafft ei⸗ 
nes Vorworts. Allein in a OwAb npémae 
s4opósb ich war vorher gefund ; ocmámcs 
sauympá oder sub bleib drinnen oder drauß 
fen, ne noax oa, 6Aécko komme nicht né 
he hinzu; soopy:énb mpomásy dawider bes 


wafnet; 60 ókoao gehe herum; ne cmoi 


nösnb ſtehe nicht nahe bey; ap y rb n pon 
mumo der Freund gieng vorbey; cp roek 
npo6ámsca ſich durchſchlagen; nepeAócms 
«épesb hinuͤber klettern: wmma noc / b nad) 
gehends kommen ſind ſie bloße Nebenwoͤrter. 

$ 462 
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Die Vorwoͤrter BbI , BO3b , H43b, PA3b 
können niemahlen für (id) allein, als abgeſon⸗ 
derte Woͤrter gebraucht werden;, fodern auch 
keine beſondere Endungen, ſondern ſind alle⸗ 
mahl mit andern Woͤrtern zuſammen geſetzt: 
als; BIX OAb der Ausgang, 5bIGNpAO ich ſu⸗ 
che aus, sosaaíuie die Belohnung, uns- 
zepräio ich ſtuͤrze, pasaópb der Zwieſpalt. 


Kat Kat eg Kat D bet. Bac Aert CHA DAN OA IS DD LA DA DHL U 


Das fünfte Hauptſtuͤck. 


Von den BDindewoͤrtern. 
( Conjunctiones, ) 


$ 463. 


Die Bindewoͤrter find entweder einfache ( fim. 


plices) als npémae zuvor, á6o denn; oder 
zuſammengeſetzte ( compofitae ) als éxeau 
wann, falls, aa65 damit, mäxme ferner, 
desgleichen; oder ſie beſtehen auch aus zweyen 
beſondern Woͤrtern, (duplices) als npémae 
ne* n eher als, moró Gau derohalben. 

& 2 $ 464 
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Die Bedeutung derſelben iſt verſchieden : 
als verknuͤpfende ( copulatiuae ) m und 
me aud , mákme gleichfals „ stung dazu 
auch, kakb wie, makb ſo; theilende (dis- 
junct.) nau entweder, oder, au6o oder, Ap 
oder; bedingende (conditionales) 6j ae wenn, 
Emern falls, koraá wenn, koraá me wenn 
aber, Ewe Aumb dafern aber, antub ſo fet» 
ne, mörmo fó ferne nur, mo fo; zuwie⸗ 
derlaufende ( aduerfätiude ) no aber, oauáko 
doch, xoımnä obgleich , oAιEtc Ob jedennoch, 
BnpG ue Nb uͤdrigens ; 4a doch; ; verurſa⸗ 
chende (caufdes) 150 denn, nonéme weil, 
amo daher, nomomy "mo beshalben daß; 
deſchließende (conclufiuae) n marb und fü, 
noceuy dieſem zufolge CADAoBameAbuo 
folglich. 


$ 465. 


Sie werden eingetheilet in vorangehende 
(anteriores) und nachfolgende ( pofteriores). 
Vorangehende (inb Een, vom? , ne und 
dergleichen ; nachfolgende aber mo, oauáxo , uo: 
als Emexu saopómb; mo kb wh Wa 
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wenn er geſund ift, fo wird er uns ſchrei⸗ 
ben, yucnie xomá mpyAHo; OAHι’O nptÁm- 
no obgleich das Lernen muͤhſam ift , fo 
ifft es doch auch angenehm; ne cmepsmn, 
Ho rpbxósb GV fürchte nicht den Todt, 
ſondern die Suͤnde. 


6 466. 


Hieraus ſiehet man, daß nicht nur Neben⸗ 
woͤtter, ſondern auch Vorwoͤrter, in dem Zu⸗ 
ſammenhang einer Rede zu Bindewoͤrtern wer⸗ 
den koͤnnen. 


Das ſechſte Hauptſtuͤck. 
Pon den Zwiſchenwoͤrtern. 


( Interjectiones, ] 


$ 467. 


Di Zwiſchenwoͤrter werden eingetheilet in 
eigenthuͤmliche (Interjectio proprie ſic dicta) 
oder entlehnte ( mutuatae,). Jene beſtehen für 
fld) ſelbſt: als on ey, 6a wie; dieſe werden 


aus andern Redetheilen angenommen, und zu 
X 3 Zwi⸗ 
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Zwiſchenwoͤrtern gemacht: als röpe weh, pe, 
ax wohin! o, kakb wie, was! 


$ 468. 


Ihrer Bedeutung nach ſind ſie entweder 
erfreuende, ra, ara ſa, ſa; klagende och 
ach, axb ach, rópe o weh, 6baá leider, 
ax mii MHb o weh mir; verwundernde mó- 
mo, mömo Ba, somb mómo das iff wahr! 
wcno^áms recht fo; etwas unerwartetes am 
zeigende, 6a, 6a 6a ſiehe einmahl; verab⸗ 
ſcheuende de, oy pfup, a ey; verbiethen⸗ 
de umb, cm (wilſt du); eine Furcht ans 
zeigende os, yy ach, ey ey; gegen Aur 
fende aco ich, ron, amo was. 


Sechſter 


Michail V. Lomonosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26 AM 
via free acces 


E E E ës 
«o9 «50 «550 CN EEN «o0 «9650-9 t «9 
EN EI STEUER tbe kän 


Sechſter Abſchnitt. 


Von der Wortfuͤgung der Redetheile, 
( de Syntaxi. ) 


DILDO engt degt Ke ag Kader enger të Aker unen 


Das erfie Hauptſtuͤck. 
Von der Fuͤgung der Aederheile insgemein. 


6 469. 


ie Beywoͤrter, Fuͤrwoͤrter und Mittels 
wörter müfen mit den Nennwoͤrtern, 
mit denen ſie verbunden ſind, in glei⸗ 
chem Geſchlecht, Zahl und Endung ſtehen: als; 
nccpenten apyrb ein aufrichtiger Freund; 
chamàa npanaa die heilige Wahrheit; no- 
xBAAbROe Ab eine ruͤhmliche Sache, uon 
mpy abi meine Bemuͤhungen ; Heno able 
dakönm die unveraͤnderlichen Geſetze. 

€ 4 $ 479. 
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$ 470. 


Verſchiedene mit einander vereinigte Nenn⸗ 
wörter der einfachen Zahl, fobern die vielfache 
Zahl der mit ihnen verbundenen Beywoͤrter, 
Fuͤrwoͤrter und Mittelwoͤrter: als; Käcmopb u 
Dioarysch, pomAEHn⁰hine omb MEA, die von 
der Leda gebohrne Caſtor und *Dollur ; 
AOes¹iñ-¼tFe Mo Hugepönb u Bupruin Cice- 
ro und Virgil meine Lieblinge. Indeßen 
wird auch nur die einfache Zahl bey dem naͤch⸗ 
Gen Nennwort nicht ſelten gebraucht: als; on 
omélib u Mam mein Vater und (meine) 
Mutter; 6pamb u cecmpá moä mein Bru⸗ 
der und Schweſter. 


$ 471. 


Die Mittelwoͤrter nissannof , NH N 
und andere dergleichen , wenn fie auf Nenn⸗ 
woͤrter von verſchiedenem Geſchlecht und Zahl 
folgen, richten ſich nach demjenlgen Nennwort, 
welches die Hauptbedeutung der ganzen Rede 
macht, das iſt zu welchem das andere Nenn⸗ 
wort gleichſam nur als ein Beywort gehoͤret: 


als röpoAb Mocksá M. u ’,jẽç ie Stadt 
Mos⸗ 
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Moscau genannt 3 — npawópckoe MBcmo 
Ay6kÁ nasnınaenoe das an der See gele⸗ 
gene Landhauß, Dubki genannt. 


$ 472. 


Nennwoͤrter, die mit einander verbunden 
ſind, und zu einer Sache gehören, koͤnnen, 
wenn ihre Endungen auch gleich find , dennoch 
in der Zahl und dem Geſchlecht verſchieden ſeyn: 
als cmuxomsöpemno Moi ym xa die Dicht⸗ 
kunſt iſt meine Beluſtigung; Ousu xa Mox 
ynpamuéwia die Naturlehre, meine Bes 
ſchaͤfftigungen. 


$ 47% 


— 


Wenn zwey Nennmwoͤrter zu derſchiedenen 
Sachen gehdren und in der Rede ohne ein Bin⸗ 
dewort gebraucht werden, ſo muß das eine in 
dem Genitiuo ſtehen: als; Muóxecmso nàpó- 
Aa die Vielheit des Volks; mio cmpbab 
eine Wolcke von Pfeilen; cmo ib uep Rn 
ein Pfeiler der Kirche; conib omesecmna 
ein Sohn des Vaterlandes. Wenn es aber 
einen Beſitz anzeiget, fo fobert das Nennwort 
entweder ein Beywort: als; AoMb ommä «oco 

X5 baé 
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das Haus meines Vaters; cmnxá ApéenE- 
ro lowépa die Verſe des alten Homers; 
oder ein anderes Nennwort veraͤndert ſich ſelbſt 
in ein Beywort oder in eine eigenthuͤmliche Ber 
nennung: als; cmuxá f'oMéponn , uápcmsvo 
Koncmaom»nono , aoMb omévecxi das vaͤ⸗ 
terliche Haus. 
6 474. 

Beywoͤrter, welche die Krafft der Nenn⸗ 
woͤrter annehmen, werden auch in der Wort⸗ 
fügung wie Hauptwoͤrter gebraucht: als u- 
20 APAb zerntixuxb Bb apésuocmu 3aKpbIAOCh 
viele große Sachen ſind in dem Alterthum 
verdeckt. 


$ 475. 


Wenn ein Zeitwort in einer Perſon ge⸗ 
braucht wird, ſo hat es den Nominatiuum 
eben derſelben Perſon und Anzahl entweder aus⸗ 
druͤcklich oder auch verdeckter weile: als; eme · 
N sapáscmsyeinb, mo WapÄaHo; a MH RU 
pe Af sAopóso wenn bu geſund biſt, iff cé 
gut; wir aber leben geſund. Hier iſt in 
dem erſten Satz das mm ausgelaßen, wird a 
ber darunter verſtanden; in dem andern iſt das 
un mit Ruzétib in gleicher Zahl und Lie? 

419 
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$ 476. 


Die unbeſtimte Art der Zeitwbrter dienet 
febr. offt ſtatt eines INominatiui : 42ama ne 
naue Abo, ſtatt ao ue nàme ahAo Lügen 
iſt nicht unſere Sache; adm morápn- 
ina Bb Hanäcınn, ecmb uBkomopoe vmbué- 
nie im Truͤbſal einen Gefehrten haben, iſt 
allemahl ein kleiner Troſt. 


$ 477. 


Wenn mehr als ein Nennwort zu einem 
Zeitwort gehoͤren: fo ſtehet dieſes letzte offt in 
der vielfachen Zahl: als; wmpb o A066 Aa 
npeoy.aymd cb kaun Friede und Liebe fep 
mit euch. Zuweilen aber iſt auch die einfache 
Zahl hinlaͤnglich: als; sarAKam , pe u y um- 
ocmb sácmo OGOAI¹ẽunpmò der Anblick, die 
Sprache und die Hoͤflichkeit nehmen offt ein. 


$ 478. 


Die vielfache Zahl der Zeitwoͤrter folgt der 
vornehmern Perſon; die erſte Perſon iſt edler 
als die zweyte, und die zweyte edler als die 
dritte: als; Emmen mh m mod cocbab Má- 


pa 
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pa ve Aʒ eme, 3 u Moll Rplämers ne ompeuéM- 
ca wenn ihr, du und dein Nachbar Frieden 
verlanget, ſo ſind wir, mein Freund und 
ich, davon nicht abgeneigt. 


$ 479. 


Zuweilen richtet fi) bie Perſon nach dem 
naͤchſtſtehenden Nennwort: als; zu den omb 
när y m4 Rap Ab Dëäiunab ihr und das 
Volck habet mich vom Untergang befreyet. 


§ 480. 


Das Vorwort CO verurſacht offt, daß man 


ſich nach obigen Regeln nicht richten kan: als 
mu Co N cor ãchO neun du ſchrei⸗ 
beſt mit mir uͤbereinſtimmig. 


$ 481. 


Die Fuͤrwoͤrter komdpoii , ces , momb , 
ob, camb u. d. gl. richten fid) in der Zahl 
Geſchlecht und Endung nach dem vorhergehen⸗ 
den Hauptwort: als npiíme^s mon, Komö- 
posi Nen N ο, omcioay OomaAywAACH 


dein Freund, weicher auch mich WG 
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Gu mom chay das Alter iſt eingetreten 
dieſe hat meine Kraͤffte geſchwaͤcht. 


Das zweyte Hauptſtuͤck. 


Von der Fuͤgung der EYennwörter. 
( Synt. Nom.) 


| $ 482. 
Oauptwörter, die entweder zum Loben oder 
zum Tadeln gehoͤren, fodern den Genitiunm? 
als «eAoBbKb npesocxó ana2o octripoy mar ein 
Menſch von vorzuͤglicher Scharffinnigfeis; 
MAaaéuerb caá6aro com H ein Kind von 
ſchwaͤchlicher Geſundheit. 


$ 483. 


Die Endungen der Beywoͤrter, folgen in der 
Verbindung mit Hauptwoͤrtern, nicht den all. 
gemeinen Regeln, weil ihre Bedeutung ver⸗ 
ſchieden iſt. Dieſes muß man aus ber lle 
bung erlernen. Beyſpiele dieſer Unbeſtaͤndigkeit: 
chrenb caóno.«5 , Groo fort in der Re 
de, in den Armen; cAnenb sb caómt , sb 

cnogb 
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cnóp$ ſtarck (zuverlaͤßig) in feinem Wort, 
ſtarck im Streit; caacmAunb 6pa mo. b gluͤck⸗ 
lich durch den Bruder: cam ub zb wept 
na 600 gluͤcklich im Spiel, in Schlachten. 


$ 484. 


Nennwoͤrter, die einen Theil bedeuten, fos 
dern die zweyte Endung der mehrern Zahl mit 
dem Vorwort usb: als; opéAb usb nm5 
mecokonápue der Adler, welcher unter den 
Voͤgeln ſich am Hoͤchſten in die Hoͤhe 
ſchwingt; Kpacuopbsusniü Uuuepönb uso 
c opamopoud Cicero, der unter allen 
Rednern der beredſamſte iſt. Eben auf die⸗ 
ſe Weiſe fodern auch die abſtammenden Zahl⸗ 
wörter eine gleiche Endung; népssoit usb anäm- 
sno der erſte unter den Vornehmen; 
semsépmos usb yuenmxond der vierte unter 
den Schuͤlern. 


9 485. 


Das Stamm ⸗Zahlwort oappb ſtehet mit 
dem Hauptwort in gleicher Endung : oAunb 
dy mb ein Mann, oanô Renn einer Frauen, 
Cb oaub«b gumfmerib mit einem — P 

4 
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Aga, mpu, demmpe im Nominatiuo fodern 
die zweyte Endung der einfachen Zahl: als; 
Aba cabmu.aa zwey Lichter, mpu AHA drey 
Perſonen, Geſichte, sempe sácmx vier 
Theile. In den uͤbrigen Endungen richten ſie 
(i nach dem Hauptwort: als; auyxb csb- 
mAb, mpemb AfijaMb , emmpbꝛii "acmwá. 


$ 487. 


Wenn das mit dem Zahlworte verbundene 
Hauptwort noch ein Beywort hat, ſo ſtehen beyde 
letztere im Genitiuo, jedoch das Hauptwort in 
der einfachen , das Beywort aber in der meh⸗ 
rern Zahl: als: demtipe Kopad.an = 
vier Krieges Schiffe, pn sexosbxa cáas- 
nu2cd bre) ſtarke Maͤnner; oder das letzte⸗ 
re ſtehet im Nom. plur als vemipe KOpÁGA& 
BOÓÉHHble , ABa seAosDKa cHAbHHe. Dieſer 
Gebrauch des Nominatiui ſtreitet zwar wider 
die allgemeinen Regeln der Verbindung des 
Hauptmorts mit dem Beywort; allein in den 
übrigen Fall⸗Endungen richten ſich dieſe wieder 
nach jenem: als Aemëce Af Kopaczand ho- 

Enn hab 
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énuni.«b ib semsperb Kopa6.11x5 moéu- 
Le 
| 6 488. 

Dam , mecms und bie übrigen Stamm⸗ 
Zahlwoͤrter nehmen im Nominatiuo , ben Ge- 
nitiuum Plur. des darauf folgenden Hauptworts 
an: als; nam sysemno die fünf Sinnen, 
aëcam sánosb geh die zehn Gebothe, asb- 
nämgam MBC Zn ꝰ zwoͤlf Monathe, mpuͤm- 
uam aue dreyßig Tage, céMaecamb Afmb 
ſiebenzig Jahre. 

$ 489. 

Außer dem Nominatiuo ſtehen ſie in glei⸗ 
chen Endungen doch in verſchiedener Zahl: als 
nam ( Sing. ) ujscmna.san ( Plur.) mit 
den fünf Sinnen, no a8 Bnämgamu Cab 
nach zwoͤlf Monathen, no mpnmyama anaxb 
nach dreyßig Tagen, cempiogecamımu AB, 
mama mit ſiebenzig Jahren. 


$ 490 
Man nehme aus cöporb, crmo , mbicasa: 
als so cm kopaG in hundert Schif⸗ 
fen, no cópoxy njiexb zu vierzig Gane 
nen, aa mácavy ra. acpò auf tauſend Ga⸗ 
leeren. D 
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5 491. 


ande , mpóe , wémmepo , aécamepo 
fodern in allen Endungen den Gen. plur. des 
Hauptworts: als; as mBıyand zwey Buͤr⸗ 
ger, mpóe 6branixó Drop Verloffene, A6. 
zamepo pas6¹⏑jipoſh neun Straßenraͤu⸗ 
ber. Allein dieſe Zahlwoͤrter werden nur von 
Menſchen, und zwar nicht anders, als von ge⸗ 
weinen Leuten gebraucht. Denn mpóe 6ofpb, 
Are apxiepéemb laͤufft wider den Wohlſtand, 
man muß fagen mpn 6ofpmua drey vornehme 
Herren, asa apxiepés zwey Erzbiſchoͤffe. 


$ 492. 


In ber Verbindung von Nennwoͤrtern leb⸗ 
loſer Dinge, die nur die mehrere Zahl haben: 
deraͤndern dieſe Zahlwoͤrter das E in H und 
ſtehen mit dem Nennwort jedes mahl in gleicher 
Endung £ als axów Änn zwey Schlitten, 
mpóu cu drey Harffen. Aecamepu BAAM 
zehn Gabeln. Man kan nicht ſagen nfinepu 
cmoAB , weil cmoxb auch eine einfache Zahl 
hat, ſondern es muß heißen oam cmoAónb, 
Dieſer Zahlwoͤrter "M fi auch, gn 


Michail V. Lomonosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26 AM 
via free acces 


00047295 


Lyr] ee 


von Menſchen, bey keinen andern belebten Dingen 
gebrauchen; uiẽscmepbi ^ómaau , aon CAOH E 
iſt wider die Eigenſchafft der Sprache: man 
ſpricht wecms Aomaaéá ſechs Pferde, Ap 
c^oná zwey Elephanten. 


$ 493. 


Hauptwoͤrter von lebloſen Dingen, die nur 
in der mehrern Zahl gebraͤuchlich ſind, werden 
mit dieſen Zahlwoͤrtern in allen Endungen nach 
der allgemeinen Regel ( 467. ) abgeaͤndert: als; 
Arön dach zwey Uhren, Asóuxb uacósb ; 
Aröumb sacáMb , ABohmm yacamn , o ABofxb 
yacaxb. 


$ 494. 


Die zweyte Vergleichungs⸗Stuffe der Bey⸗ 
woͤrter fodert den Genitiuum des Hauptworts: 
als cdbma acrbe npásaa die Wahrheit iſt 
heller als das Licht, »cezo Gebe Ao- 
6poadmers die Tugend ift liebens wuͤrdiger, 
wie alles uͤbrige. 


$ 495. 


Der Genitinus , den die Vergleichungs⸗ 
Stuffe fodert, veraͤndert ſich in einen E 
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Cabm , welchen das dabey ſtehende Zeitwort 
annimt, ſobald zwiſchen dieſem Genitiuo und 


der Vergleichungs⸗Stuffe, die Bindewbrter ue. 


mern oder Kakb zu ſtehen kommen; secmufe 
NAA, npáseABOR neuf nõ%gb, HÉReAM ne- 
npa NA có6paunoe 6orámcmzmo. ein fleiner 
rechtmaͤßiger Gewinn iſt ruͤhmlicher, als 
ein großer mit Ungerechtigkeit erworbener 
Reichthum. 

496. 


Zu den Vergleichungs⸗Stuffen werden die 
Nebenwoͤrter MuÖro , MáAo , ckGAbEO, CMÖAB- 
Ko, WBckoab»ko und dergleichen beygefuͤget, um 
dadurch die Bedeutung der Sache entweder zu 
erheben oder zu ſchwaͤchen: als; Nuno ro Ak, 
Géaube MnpA cAAAOcmD, MEReAM BOCHRAA CAÁ- 
»a das Vergnuͤgen in dem Frieden ift. weit 
angenehmer, als der Ruhm, den man ſich 
im Kriege erwirbt, y cmpxomsóprosb yno- 
mpebſime Abbe HRO TpamMarnueckia 
BÖABHOCMN , HEReAN y opámoposb die Dich⸗ 
ter pflegen etwas mehrere grammaticaliſche 
Freyheiten zu gebrauchen, als die Redner. 


§ 497. 


Die Vergleichungs⸗Stuffen, nehmen außer 
dem Genitiuo, auch den Inſtrumentalem an, 
Ja wenn 
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wenn dieſer einen Mangel oder Ueberfluß Bee 
deutet: als GOA ẽce² 6pamb ro40.45 cmäpbe 
Menbinäro der erſte Bruder iff ein Jabr 
älter als der jüngere: oder fie fodern auch 
den Accuſatiuum mit dem Vorwort na, be⸗ 
ſonders wenn es ein Maaß anzeiget: als; na 
zepiuökb aóxbe um ein Werſchock laͤnger; 
allein na roab cmäpbe iſt wider die Eigen⸗ 
ſchafft der Sprache. Der Inſtrumentalis kan 
uberall gebraucht werden. 


6 498. 


Man muß hier anmerken, daß obgleich die 
Vergleichungs⸗Stuffen in der Rußiſchen Spra⸗ 
che billiger zu den Nebenmoͤrtern , als zu den 
Nennwdrtern zu rechnen ſind, fie dennoch allhier 
in bie Wortfuͤgung der Nennwoͤrter mit tors 
kommen, 1.) weil ſie die Krafft der Nennwoͤr⸗ 
ter haben, und 2) einige derſelben wircklich 
abgeändert werden: als 5 cmiäpwazo scbxb 
cmmnxomsöpuesb uumäm Tomepa , ich [eft 
den Homer, den alleraͤlteſten Dichter; 
npocmupàuũme pauenie Kb npifmnmbiimewy 
npósuxb venkmärto kamypsı erſtrecket euren 
Eiffer auf die Erforſchung der Natur, die 


ngenehmer i übrige. 
angenehmer iff, als alle uͤbrige Sen 
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Wenn viele Sachen von einerley Gattung 
mit einander verglichen werden, fo wird die 
dritte Vergleichungs⸗Stuffe mit dem Vorwort 
nab gebraucht: als; AnéAAeCb #35 muaonác- 


fr 


zond npeuckychui Apelles, der allerge 


ſchickteſte unter den Mahlern; Börra gab 


5 \Poccfückuxb npesernnrkaa Wolga, der 
groͤſte Fluß in Rußland. 


$ 50^. 


Anſtatt des Genitiui mit dem usb, wird 
des Vorwort meray mit dem Inſtrumentali 
in gleicher Krafft gebraucht: als; npeßucõxoe 
MEX Ay apend u DOAKIDE NOABEPREHO cmpe- 
Maéuiio Ibmpögb der hoͤchſte Baum iff alles 
mahl der Hefftigkeit der Winde am mee 
reſten ausgeſetzt. 


Y 3 Das 
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eee. OO OI OO Du M KA OS o o» uu 
Das dritte Hauptſtuͤck. 


Von der Fügung der Feitwoͤrter, 
( Syntaxis verborum, ) . 


6 got, 
Ane thaͤtige Zeitwoͤrter fodern, außer dem Noe 


minatiuo, auch den Accuſatiuum: als; x mo 
xpanhmb sant, 32Könnı Coxpanfınb eeo 
ssanmno wer die Geſetze halt, der wird 
auch hinwiderum von den Geſetzen geſchuͤtzt. 


d 502, 


Wenn aber die Verneinung ne vorangehet, 
ſo folget ſtatt des Accuſatiui der Genitiuus: 
als; ne Aasáá 36.10 Sak ib nupoꝛãniu bei 
Gaſtereyen laß deiner Zunge keinen freyen 
Lauf. 

$ 803. 


Offt nehmen dle thaͤtigen Zeitwoͤrter auch 
den Genitiuum an, wenn deren Kraftt ſich 
nicht auf die ganze Sache, ſondern nur auf 
einen Theil, auch nicht auf die ganze Dae 
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ſondern nur auf etwas meniges von der Zeit erſtre⸗ 
det: als aan san heiſt, gieb (ein wenig) Wa⸗ 
ßer, das i£ einen Theil deßelben; ſonſt muß man 
ſagen zan xÓAy ; nocyahms Romy Ada A 
heiſt, jemanden ein Pferd verfprechen , 
nur auf eine Zeit; aber nocy xuẽ m Adwmaas 
heiſt ein Pferd verſprechen, fo daß man es 
immer behalte. Auch ig der Ausdruck hoͤflich, 
wenn ich ſage, noKamá ,c»oe kuára Zeig 
mir dein Buch, dagegen iſt nora cuo: 
xuácy gebietheriſch geſprochen. 


$ 304 
Außer dem Accufatiuo , den bie thätigen 
Zeitwoͤrter fodern, nehmen ſelbige auch andere 
Endungen, mit und ohne Vorwort, an; als; 
wácmo  noswmáemb Hapóab Hecmbichenknixb 
pasj unn, fessaKÓnubixb ao6poaDmeas- 
amnn offt ſiehet der gemeine Mann Tho⸗ 
ren fuͤr vernuͤnfftig, und Gottloſe fuͤr tu⸗ 
gendhafft an; póckou» norpy máemib CHA 
ud aK AOA] bie Verſchwendung ſtuͤrzet 
ein Land in Elend und Noth. 
$ 5057. 
Thaͤtige Zeitwoͤrter, die einen Wunſch 
Geſuch und dergleichen andeuten, nehmen meh⸗ 
J 4 kren⸗ 
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rentheils den Genitiuum an: als; mcakb 
meriemb sec mu, ne BCAKb noryusenb ein 
jeder ſtrebet nach Ehre; ader nicht jeder⸗ 
man gelanget dazu; wu vue, Önaro- 
no ye nuááaeum bemühe dich etwas zu ers 
lernen, fo wirft du deine 1 
darin finden. 
6 506. 


Die leidenden Zeitwörter fodern den Geni« 
tiuum mit dem Vorwort omb , oder den In- 
ſtrumentalem ohne Vorwort: als; Kufra 
mee rPoymenä MHÓR co BHAMäHieMb dein 
Buch iff von mir mit Aufmerkſamkeit 
durchgeleſen worden; Aápiá no BAE omó 
Arekcänapa , HO ybhmb omb csofixb pa6ósb 
Darius ift von Alexandern uͤberwunden, 
aber von ſeinen eigenen A erſchla⸗ 
gen worden. 

$ 507. 


Dieſen Inftrumentalem muß man von dem 
Inftrumentali , welcher ein Werkzeug anzeiget, 
unterſcheiden, als der bey allerley Zeitwoͤrtern 
gebraͤuchlich ift: als; yMepéms Awxopáaxoo 
am Fieber ſterben; x Kocef mca pyxom mit 


der Hand berühren 5 nogunmÄmsca e 
KO 
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oo fid) an dem Strick in die Höhe pe 
ben; pyöhmsca ce o ſich mit dem Si 
bel herumhauen. 

508. 


Wenn ſich alſo die thaͤtigen Zeitwoͤrter in 
leidende verwandeln, ſo wird aus dem Accu- 
ſatiuo ein Nominatiuus und aus dem Nomi 
natiuo ein Inſtrumentalis oder Genitiuus mit 
dem Vorwort omb : als; ( actiue 3 cmo 
cmmaãb ngekAonÁemb mix, komópuxb 
pascy nee ne  no6Dmaá^o offt Hält die 
Schande diejenigen von etwas ab, bey be. 
nen ſonſt keine Vernunfftſchluͤſſe das gering⸗ 
fie geholffen; ( paíüue ) acmo cms 20.02 
npe&Aouenu mE , Komöphle ue nose 
pascyaacnıe.nd. 

| 9.509. 

Man hat zwar ſeit einiger Zeit das Vor⸗ 
wort apesb anſtatt des ok eingefuͤhret; allein 
ſelbiges iſt gezwungen und nicht gut Rußiſch, 
da man es aus dem Franzdͤſiſchen entlehnet 


at. 
a | $ So 
Obgleich in § 363. bewieſen, daß man die 
thätigen Zeitwoͤrter durch die angehängte En⸗ 
dung CA nicht ſchlechterdings in leidende ver» 
. $) 5 wan⸗ 


Michail V. Lom 


onosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26AM 
via free acce 


S 


346 28 09 


wandeln kan, fo nimt doch in einigen Reden, 
arten, meon die Wendung derſelben nach der 
Eigenſchafft der Slavoniſchen Sprache einge 
richtet iſt, dieſe Endung CA die Krafft der 
leidenden Gattung an: als; (actiue) Mu ey 
muy npouie.«b, Cpaffiue) zunä ewéi omb 
nacb npouiáemca wir vergeben ihm feinen 
Fehler; man darff aber nicht ſagen orib omb 
nacb npoındemca , denn Mh eró mosHócuMb 
heiſt, wir ruͤhmen (erheben) ihn, allein oub 
omib nacb. oH mea heiſt nicht, er wird von 
uns geruͤhmet, ſondern er wird von ung 
in die Höhe erhoben. Doch ift orb omb 
nacb npesosuocwmca dem Ohr nicht zuwider, 
da es dem Slavoniſchen mehr nahe komt. 


$ sm, 


Hieraus iſt zu erſehen, wie forgfaltig man 
die zuruͤckkehrenden Zeitwoͤrter, die in der Be⸗ 
deutung der leidenden gebraucht werden koͤnnen, 
von denjenigen unterſcheiden muͤße, welche ſol⸗ 
ches durchaus nicht verſtatten: B mpb korneöremb 
möpe der Wind beweget das Meer, und 
3bmpowb oder omb sbmpa KoAé6^emca Mópe 


das Meer wird vom Winde beweget, 28 
beydes 
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beydes ſehr gut: dagegen haben dam aum 
Kauáemb , und Aum omb Mämeng Kasáemca 
eine ganz unter ſchiedene Bedeutung, denn das 
erſte heiſt, die Mutter wieget das Kind, 
das letztere aber, das Kind wieget ſich um 
von der Mutter, (durch das Wiegen) 
immer weiter abzukommen. 


6 512. 


Um in dieſem Falle keinen Fehler zu bege⸗ 
hen, ſehe ich zwey Mittel: 1.) die nach dem 
Slavoniſchen eingerichtete Redensarten, ($ 512.) 
erlauben den Gebrauch der zuruͤckkehrenden ſtatt 
der leidenden Zeitwoͤrter, mehr als andere; 
hierzu wird erfodert, daß man fleißig die Küs 
chenbuͤcher leſe und fie hinlaͤnglich verſtehen lerne; 
2.) Wenn der Inftrumentalis nicht die Bedeutung 
einer Perſon, ſondern die Krafft eines Werk⸗ 
zeuges anzeiget, ſo kan das zuruͤckkehrende Zeit⸗ 
wort als ein leidendes gebraucht werden: als; 
Xbmpb Kawáemib Aeren der Wind beweget 
die Baͤume, aepesá s O kawπome a die 
Baͤume werden durch den Wind beweget. 
Allein auch in dieſem Fall gehet mon allemahl 
am ſicherſten, wenn man ſich des "ES 

e 
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Zeitworts bedienet: Dapadna no nomonáa; 
und Qapaónb soadıo nomonfrca hat zweyer⸗ 
fep Bedeutungen; das erſte heiſt, Pharao ift 
( im Waßer erſaͤuffet, das andere aber 
klingt, als ob Pharao ſelbſt mit gutem 
Willen fid) ins Waßer bineingeſtuͤrzet. 
Der rechte Ausdruck in der leidenden Bedeu⸗ 
tung iſt Gapaódb nomónaenb 503600. 


$ 513, 


Die zuruͤckkehrenden Zeitwoͤrter enthalten 
ſchon an und fuͤr ſich ſelbſt in der Endung CA 
den Accuſatiuum; ſie nehmen auch keinen an⸗ 
dern Caſum an. Dahero fodern ſie nur in den 
Nebenumſtaͤnden einen Caſum entweder mit 
oder ohne Vorwort: als; wéorct nó phx& 
50.40 ich waſche mich im Fluß mit Waſ⸗ 
ſer; soasourëck nmdrzend ich bin auf mein 
Vermoͤgen ſtolz; vepmamca 6x040 nepcma 
es drehet ſich um den Finger. 


EI 


Die gegenfeitigen fodern den Inftrumen- 
talem mit dem Vorwort Ch: als; 30 scio 
"usHb CO cmpacmbeam 6öpeMmca das gnat 

t 
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Leben hindurch ſtreiten wir mit den Leiden 
ſchafften; 3HAMECK CÓ 2p MOABMU no- 
x»áAbHo es iff lobenswuͤrdig mit redlichen 
Leuten umzugehen. 

$ 515. 


Zu dieſen Redensarten, kan noch ein am 
derer Initrumental:s , in der Bedeutung eines 
Werkzeuges, fuͤglich beygeſetzet werden: als; 
smc a Cb A 0 AARM x Ob- M, A3 
cn mit guten Leuten umgehen und gaſt⸗ 
fren gegen fie ſeyn; vo scio Mus co 
cmpacm xi 6öpemca Ayxomb wir fámpfen 
unſere ganze Lebenszeit hindurch wider 
die Leidenſchafften im Geiſt. 


§ 516. | 
Die Zeitwoͤrter der Mittelgattung koͤnnen 
dor und nach fid) deu Nominatiuum haben: 
als; cmapócms cam& ecma 6ofsus das Al: 
ter ſelbſt ift. eine Krankheit; Mpb Gah ve- 
Aogbrk 6banod Irus war ein armer Mann; 
a may paaocmenb ich gehe freudig. 


$ 517. 


Der nach dem Zeitwort ſtehende Nomina- 
tiuus veraͤndert ſich offt in einen "P 
Im; 
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lem, beſonders wenn dle Zeitwoͤrter mung , 
c und dergleichen in der Redensart mit 
vorkommen: als Capaaranaxb uAb chunbEO 
Sardanapal lebte wie ein Schwein; Cem- 
npõuin CApıBemb CHABBBIMl: ben Sempronius 
haͤlt man fuͤr einen ſtarken Mann. 


$ 58. 


Das Zeitwort ecms wird in der Rußiſchen 
Sprache ſelten ausdruͤcklich gebraucht, ſondern 
allemahl, beſonders aber im gemeinen Reden 
und Schreiben, ausgelaßen: als Arplinna 6ea- 
näuamerib dem Agrippa mangelt das Ge 
daͤchtniß, (ift ohne Gedaͤchtniß) hier wird 
das ecm (ift) darunter verſtanden. 


$ 519. 


Dagegen wird 6urá felten ausgelaßen , 
als; Arpánma Gagiemk 6esnämamerib Agrip⸗ 
pa iſt zuweilen ohne Gedaͤchtniß. 


6 520. 


Die Rußiſche Sprache hat wenig allgemei⸗ 
ne Zeitwoͤrter: dergleichen find Kacáiocs ich bes 
treffe. n,C ich beuge mich, n 
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ich bemuͤhe mich, muycs ich beſtrebe mich, 
Moníocs ich bete und einige andere. Sie fodern 
mehrentheils den Datiuum. 


$ 521. 


Die unperfänlichen Zeitwoͤrter werden faſt 
Alle von den perſoͤnlichen gleichſam nur entlehnt: 
als; cxy sáemca es geſchiehet, npukrmousench 
es begiebt ſich, na ae imb es muß, kom⸗ 
men von CAyuámCb , DQBKAIOUÁICCB. und na a- 
Aémy. Faſt das einzige npncmóumb es ſchickt 
ſich, gut wird nur ausgenommen. Die 
ſe werden gemeiniglich mit der unbeſtimmten 
Art zuſammen gefuͤgt: als caysienca nammx 
nbmyxy zemuymuny (es geſchiehet wohl, 
daß ein Hadn eine Perle finde ) auch ein 
blindes Huhn finde ein Korn, nagen 
npeswpámb cb inepnbuierib npomſsauocmn 
Widerwaͤrtigkeiten muß inan mit Geduld 
ertragen und fie verachten. 


6 522, 


Alle thaͤtige Zeitwoͤrter werden unperſönlich 
conjugiret, je näher fie der leidenden Bedeu⸗ 
tung beykommen: als, mená xsáAanib ps 

1 


373 yo, Lë 


ruͤhmet mich, mes xsäramb, eröxzänaml, 
nacb, Sach, uxb xsáAsmb u. f. w. in allen 
Arten und Zeiten. 


$ 523. 


In den vergangenen und zukuͤnfftigen Zei⸗ 
ten werden die Zeitwoͤrter unperibnli im mitte 
lern Geſchlechte gedraucht: als; Aj Mano E 
man hat gedacht; Hnızino chzeno man hat 
geſeßen; 6m O nororopeno man hatte og 
ſprochen; mee dex Bun dir iſt befohlen; Aa- 
no ab^ame €8 iſt zu machen gegeben; om- 
zeaeno seMAÓ cmóas&o man hat fo viel Land 
abgemeßen u. f. w. 


6 524. 

Die unbeſtimte Arten fodern eben bie Fall, 
endungen als ihre Zeitwoͤrter ſelbſt: als; nu- 
came noxsaAy regóesb den Ruhm der Hel⸗ 
den beſchreiben; cay mms. due nö bb 
dem gemeinen Weſen dienen; ahm npl - 
Ámeaa einen Freund fd)onen ; nbms no- 
Afxb Monmäsckuxb die Poltaviſchen Felder 
beſingen. 

9 525. 

Folgende Zeitwoͤrter und einige andere fo⸗ 
dern mehrentheis die unbeſtimte Art, als na- 

gHHálC, 


Michail V. Lom 


onosov - 9783954795512 
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 05:32:26AM 
via free acce 


S 


30 (0) 82 . 38 


nA, TIPABEIKÄ , AOAMEHCITBFIO , Neo, 
npoury , cosbmy!:o , cmapároce , noeh, 
ganpeiuám , npuny ma, BakÁshiBalO , Aaf : 
z. E. Hauundıo yaamaca TpammamnKBb ich 
fange an die Grammatik zu lernen; npa- 
Bbikäo wm ocmopómmo id) gewoͤhne mich 
an vorfichtig zu leben; aoamencmeyio no- 
yumam» poahmeren ich bin verbunden die 
Eltern zu ehren; aad nucama laß mich 
ſchreiben u. f. weiter. 


6 526. 


Dieſe unbeſtimte Art bienet im Nußlſchen 
auch ſtatt der gebiethenden, wenn etwas mit 
Nachdruck oder Macht befohlen wird: als; npu- 
»ecmá npeAb nach vor uns bringen (er ſoll 
vor uns gebracht werden,) norme Si 
uunb einen Caracter ertheilen, 6ums uo cenf 
es (oll hiernach geſchehen ( fiat ). 

$ 527 


Die zweifelhafft unbeſtimte Art (Inf. dub.) zei⸗ 
get eine ungewiße Folge an, wenn das Redetheil⸗ 
chen an angehängt wird: als; Gg, Au Mab ab 
otnéóvecmib werde ich wohl wieder nach — 
nem Vaterlande kommen; anaáms An e 

3 f caolıxb 
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cBofxb poafmereü wird er wohl feine El: 
tern wiederſehen. 
6 528. 

Wenn fie aber mit dem HE züſammen ge⸗ 
fuͤget wird, fo macht fie die Bedeutung, daß 
man an dem Gehofften ſtark zweifelt: als; ne 
Gusim Mub ib omésecmsb ich werde wohl 
nicht wieder nach dem Vaterlande kom⸗ 
men; ne Buam csoóxb poaámeaei die El⸗ 
tern wohl nicht wiederſehen. 


$ 529. 

Die ungewiß unbeſtimte Art (Infin. imperf) 
erhaͤlt die Krafft eines anfangenden Zeitworts, 
wenn das Wort 6m hinzugeſetzt wird: als; 
MHb 65nao rosopáms ich ſollte eben anfan⸗ 
gen zu reden. Stehet aber dieſes 651 o Bin 
fer dem Zeitwort, fo bedeutet es ein Bedauren 
desjenigen, das nicht geſchehen iſt: als; ro- 
sopámb ( MuHb ) 6mao ( id) ) hätte reden 
felle; nucams 6xo ſchreiben (allen, 


$50 
Doum mit einem andern Zeitwort ir ber 
unbeſtimten Art, zeiget einen Zwang an: als 


Omm» nucämo ſchreiben muͤßen, Gum» yme- 
ben 
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ims ſterben muͤßen. Auch die Mittelwör⸗ 

er dienen in eben der Bedeutung Game onpá- 
Bneny , Dutt oónüHeHy , bim o6MÁáuymy 
gerechtfertiget, beſchuldiget, betrogen wer⸗ 
den muͤßen. Die abgekürzten Mittelwoͤrter 
ſind in dieſem Fall beßer, als die volle Endung 
OnpáBAeHHOMy , OÓB/tHeHHOMy , 06MáHyIDIOMy. 


| $ Si. 
: Die Gerundia und Participia fodern eben 
die Endungen, die ihre Zeitwoͤrter annehmen: 
als; xpanlimib npásay m he 6oómca sparósb 
er bleibt bey der Wahrheit, und fuͤrchtet 


keinen Widerſacher; xpanf npägay ne 60 
dunca sparósb, indem er bey der Wahrheit xc. 


9 532. 
Es iſt ein großer Fehler ; wenn man nach 
der Eigenſchafft fremder Sprachen die Gerundia 
mit andern Perſonen verknuͤpfet, als diejenigen 
perſoͤnlichen Zeitwoͤrter, mit denen ſie in Verbin⸗ 
dung ſtehen, erfordern. Denn das Gerundium 
muß allemahl mit derjenigen Perſon des Zeitworts 
in Verbindung ſtehen, von welcher hauptſaͤch⸗ 
lich die Rede iſt: als; nay t Eb mkó^y 
imgbumAca a cb nptämeneb indem ich 
ga ke 
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nach der Schule gieng, begegnete ich meinem 
Freunde; Hanncäsb fpaMMÁmeKy noc 
"33 möpe indem ich die Grammatick vers 
fertigt habe, verſende ich ſie nach draußen. 
Allein viele ſchreiben wider dieſe Regel: nay 
A ib KGA J, Bimpbmmaca co 45070 npiÄ- 
"mes; Hampcasb A Tpammämuky , ond npl- 
bxarb cb wóps. 6yayın A yaocmosbpeub 
o sámeMb Kb cefb AG seCmgb, su wóme- 
me yüorims Ha Moé Kb Bamb ycépale indem 
ich von ihrer Freundſchafft verſichert bin, 
ſo koͤnnen ſie ſich auf mein Wohlwollen 
verlaßen. ' 


$ 533. 


Man muß bedauren, daß bey der Gügung 
der Zeitwoͤrter die in dem Slavonlſchen übliche 
Art, nemlich ſtatt des Gerundii den Datiuum 
Participii zu ſetzen, welcher in verſchiedenen 
Perſonen diente, aus der Gewohnheit gekom⸗ 
men iſt, als 2oa;uyy muB zb nycm 
HD , nokas ac aubps y. indem ich 
in der Wuͤſten gieng, zeigte ſich ein 
erſchreckliches Thier. Ob auch gleich in 
der Rußiſchen Sprache einige Ueberbleibeel 

hiervon 
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hiervon nachgeblieben „ die noch erträglich 
klingen, als; Gemy MHb Ha Méch Roc- 
Cmáaa cha 6ypa indem ich auf der See 
war, entſtand ein hefftiger Sturm, ſo 
ſind die uͤbrigen doch nicht mehr gebraͤuchlich. In 
erhabenen Gedichten kan man, meiner Meynung 
nach, ſich derſelben mit einiger Vorſicht noch 
bedienen. Vielleicht gewoͤhnet ſich mit der Zeit 
das Gehör wieder an dieſen Ausdruck, und brin⸗ 
get uns dieſe verlohrne Schoͤnheit und Kuͤrze 
in der Rußiſchen Rede mieder vru, 


$ 534. 


Die Huͤlfs⸗Zeitwoͤrter 65 ay unb cmáuy 
koͤnnen nicht immer eines für das andere ge: 
braucht werden. 6 ay ſchickt fid) zu den lei⸗ 
denden Zeitwoͤrtern eben ſo gut, als zu den 
thaͤtigen: als; Gë Au nucàms ich werde ſchrei⸗ 
ben, 69 Au nácagb ich werde geſchrieben ſeyn; 
allein cmány nuacám iſt zwar recht, doch ſagt 
man nicht cmäuemb Banfcano. 


$ 535. 


Auch ift anzumerken, daß die Hilfe - Zeit. 
woͤrter nicht mit einer jeden unbeſtimmten Art 
33 koͤn 
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koͤnnen zuſammen gefuͤget werden, ſondern nur 
mit der unvollkommen unbeſtimten Art: als; d 
Gay nucáms ich werde fchreiben , 6yay »eo- 
mibms ich werde drehen. Dagegen die Zu 
ſammenſetzung derſelben mit der einfach, völlig 
und zweyfelhafft unbeſtimten Art N als cmáay 
Hanncáms , mir Bepkymb ‚6yAy niciibams, 


pm gar nicht gebräuchlich ift. 
$ 536. 


Das Huͤlfs⸗Zeitwort Gumá^o wird im ges 
einen Reden mit der unbeſtimt zukuͤnfftigen 
Bei verbunden: als; 6054. 0 cmáauemb ckásbi- 
samt , a MU che sc er pflegte (vormah⸗ 
len) zu erzaͤhlen, und wir lachten. Drey 
Zeiten, als die vorlaͤngſt vergangene, zukuͤnffti⸗ 
ge und gegenwaͤrtige, zeigen eine vergangene 
Sache an: auch die völlig vergaugene und die 
beyden zukuͤnfftigen gehen auf geſchehene Dinge. 
Hieher gehdret : Onmá^o npnaemib m «mo nuu 
Dr At ckámemb er pflegte ſonſten zu kom: 
qnen , und etwas zu erzählen. — 


ke 
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F ˙äi •iâ a BAHIA. 
Das vierte Hauptſtuͤck. 
Von der Wortfuͤgung der Suͤlfs⸗Redetheile, 
( Syntaxis partium orationis auxi. ) . 
$ 537. 
Von den Huͤlfs⸗Redetheilen hat das Fuͤrwort 
Pronomen billig den Vorzug: bie vornehm⸗ 
Ren Regeln deßelben in der Fuͤgung find fols 
gende. 1.) A, mu, ,onb ich, du, er mit ihrer 
mehrern Zahl konnen vor den Zeitwoͤrtern uͤber⸗ 
all verſchwiegen werden, wenn durch deren End« 


ſylbe der Unterſcheid der Perſonen angezeigt 


wird; und in dieſem Fall dienet es zu mehre⸗ 
rer Zierde und zu beßerm Nachdruck: als eo. 
xy BocxO AA: io 6páuu mfuy ich (cbe ein 
finftereg Gewoͤlcke zum Streit aufſteigen. 
Hecmpazuncn 6escáabHaro radsa fuͤrchte du 
nicht den Zorn eines Ohnmaͤchtigen. 


$ 58. 

Wenn aber bie Endſylbe die Perſon nicht 
andeutet, ſo darff auch das Fuͤrwort nicht aus⸗ 
gelaßen werden; es ſey dann, daß man aus 
dem vorhergehenden und dem ganzen Zuſam⸗ 
menhang des Vortrags dieſelbe ohne Muͤhe er⸗ 


rathen koͤnne: als; a npeararanb maMb c»oé 
34 up- 
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Mufnie, AAA moró amo merärb »ámero ne- 
npamaónis , uck Ab 6Aarono^jss , ycépa- 
cmsomaAb o Baer *écmuw ich habe ihnen 
meine Meynung vorgeleget , weil ich ihr 
Gutachten dariiber zu vernehmen wuͤnſchte, 
ihre Wohlfahrt ſuchte und mir angele⸗ 
gen ſeyn ließ „ ihre Ehre wahrzunehmen. 


6 539. 


Der Datiuus der Stamm⸗Fuͤrwoͤrter Mab, 
me6b , ce6b werden ſtatt der abgeleiteten von, 
meoù, con in allen Geſchlechten und Zeiten 
mit den Hauptwoͤrtern, die im Nominatiuo 
ſtehen, zuſammengefuͤget: als orib MHb omeub 
er iff (mir) mein Vater; meëb 6pamb 
dein Bruder, camb ce6Dd apyrb fein eigener 
Freund, anſtatt orib moi omeub, mod 
Gyamb , cao Apyrb. 


$ 54% 


Zu mehrerm Nachdruck wird zu felbigen das 
Fir wort camb ſelbſt hinzugeſetzt: als camb a 
camunaAb ich habe es ſelbſt gehoͤret, camb 
mei Ab crässısanb du haft mir ſelbſt qc 
ſagt, camb ce6& anáeun du kennſt — 

341. 
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$ 541. 


Die beziehenden Fuͤrwoͤrter komópoit , ko- 
möpaa , Komöpoe; Koi, KÓs , kôe u. d. gl. 
eben mit dem vorhergehenden Nennwort in 
gleichem Geſchlecht und Zahl , aber nicht alles 
zeit in gleicher Endung: als serom&xd ko- 
mópoM Gah npembceró 8b cad, moró eg, 
Hb zecbNa nousupatomb ein Menſch, der vor⸗ 
mahls beruͤhmt war, wird jetzo febr vers 
achtet; c«acmaása ma se., Kom 
npenyapaa acm nosexP»áemb gluͤcklich i 
das Land, welches mit Weiß heit regieret 
wird. 

6 542. 


Wenn zwiſchen zweyen Nennwoͤrtern don 
ungleichem Geſchlecht, die mit einem Zeitwort 
verbunden ſind, ein beziehendes Fuͤrwort geſetzet 
wird, ſo folget dieſes dem Geſchlecht des vor⸗ 
anſtehenden Nennworts als ecm 200. D sb 
Tpeyin , KomópoX Ra S¹jEMÄͤ A ,um es ift 
eine Stadt in Griechenland, welche Athen 
beißt. 

$ 543. 

Das fragende Fuͤrwort xmo wird allemahl 

im maͤnnlichen "— verſtanden. , es mag 
, 5 in 
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in der Antwort ein Geſchlecht folgen, welches 
es wolle: als; kmo ocHOBÁAb Pumb ? pó- 
4yA45 wer hat Rom erbauet ? Romulus: 
xmo ocmásu^b Tupb? Auaóna wer hat Ty- 
rus verlaßen ? die Dido; kmo nach ? 
auma wer hat geſchrien? das Kind. 


$ 544. 


Das Fuͤrwort amo muß von lebloſen Din: 
gen aller Geſchlechte verſtanden werden: als 
ymo casöuno wuAÉum £ mpyab was hat die 
Glieder geſchwaͤcht? die Arbeit; amo usny- 
pá^o msoé cépaue ? »:066»& was hat dein 
Herz verzehret? die Liebe. 


$ 545. 


uma, wenn es die Krafft eines Haupt. 
worts hat, fodert den Genitiuum: als; amo 
me6b mamb abaa ? was haft du da zu thun; 
ymo Aeneeb wsAépmano Ha nokjuky wie viel 
Geld ift für dieſe eingekauffte Sachen aug: 
gegeben worden. 
N $ 546. 


Die Fuͤgung ber Mittelwoͤrter ift bey den 
Zeitwoͤrtern abgehandelt. Jetzt folgen die e 
) ) en⸗ 
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ßenwoͤrter, welche den Nennwoͤrtern, Zeitwoͤr⸗ 
tern, Mittelwoͤrtern, Gerundiis unb zuweilen 
auch ſich ſelbſt zu mehrerer Deutlichkeit oder 
beßerm Nachdruck ihrer Bedeutung, beygefüͤget 
werden: als; zechmä npuaémenb febr feißig; 
dl cKÓpo fefe hurtig; npoc finiu HEOIM- 
cmynno einer der unablaͤßig bittet; sonpo- 
más cMbao indem er dreiſte fräget ; Glen 
po febr frühe. 
$ 547 


Die Nebenwoͤrter, welche von Nennwoͤr⸗ 
tern herkommen, nehmen auch eben die Enduns 
gen ihrer Stammwoͤrter an: als 4ocmóituo 
BOSAa AH einer Belohnung würdig; AES 
Ho 6öry m AaaMb Gott und Menſchen 


lieb. 
9 548. 
Nebenwoͤrter, die einen Ueherfluß oder 


Mangel anzeigen, fodern den Genitiuum als; 
AOBÖABHO O^aropasy Mis genung Vernunfft; 


MáAO Kpachopbsia wenig Beredſamkeit. 
$ 549. 


Berſchiedene Nebenwoͤrter nehmen aud) nad) 
hrer Krafft verſchiedene Endungen an: als.; 
mie 
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znöpy mb naámse das Kleid ſitzt dir gut; 
páno no ympy fruͤh Morgens; nösaro 
nóquo fpát in der Nacht. Auch werden. fie 
mit der unbeſtimten Art zuſammen gefuͤget: als; 


rab cuabm wo ſitzen; ubkyaa npucmäıns 
nirgends unterkommen; udaauo naaunäm 


ſpat anfangen. 
$ 550. 

Folgende Vorwoͤrter nehmen den Geniti- 
vum an , ara wegen, A0 bis, usb aus, 
anib von, paau wegen, y bey; als ana nach 
wegen uns, 4o xpáwa bis zum Tempel, 
und Aówy aus dem Hauſe, omb N 
von dem Reichthum, gan Oóra Gottes 
wegen, y xpäma bey dem Tempel. 


$ 551. 


Das Vorwort Gan kan ſowohl vor, als 
hinter dem Nennwort fichen und behält überall 
eben dieſelbe Krafft, als; paan GHanocinu und 
6banocmu páau noMAnosanb der Arinut toc 


gen begnadiget. 
$ 552. 


Den Datiuum fodern o, kb zu, no nach: 


Kb ay cnocóóeb geſchickt zur Sache, 
npnay 
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npnay no aA, caóny ich werde nach 
dem gegebenen Wort kommen. Ko wird 
an(latt des «b mehrentheild nur alsdenn ge: 
braucht, wenn viele Mitlauter auf einander 
folgen: ko ( nicht xb ) scbwb Aackoib gegen 
jedermann freundlich, xo ( nicht kb ) pay 
6AHcñO nahe an dem Graben. No regieret 
zuweilen auch den Inſtrumentalem, wem es fo 
viel, als nachhero bedeutet: als no paarosspanrd 
pasbdxannc» nach den Unterredungen gien⸗ 
gen fie aus einander; no nesinn GAocmk 
nach dem Trauren Freude. 


$ 553. 


Bo, Eb in, 3a hinter, na auf, na ab Oe 
ber, noab unter, npeab vor, co, cb mit, 
fodern in verſchiedenem Verſtande entweder den 
Ac ufa*iuum oder Inftrumentalem : wenn es 
eine Bewegung auf eben der Stelle, oder auch 
einen Stillſtand anzeiget, fo folgt der Inftru- 
mentalis: als; 20 ap pabdınams im Hof 
arbeiten; sa AaBopo.nd chm hinter dem 
Haufe ſaen; ua naóu ax xoafime auf bem 
Platze gehen, naab mepmamı.nd  naáraits 
Über einen Todten weinen, noab Gpëuene d 
cmenam unter der aft ſeufzen, npeab cy- 

AOM 
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20.45 cmpaurámsca fid) vor dem Gericht 
fuͤrchten, cb Amuewfpa.«n xauwmáms mit 
den Heuchlern ſcheinheilig thun. 


9 554. 


Wenn es aber eine Bewegung von einem 
Ort nach dem andern anzeigt, ſo folgt auf 
ihnen der Accufatiuus : als; cubunsms 30 
Asopó in den Hof herein eilen, scunym: 
sa okuo zum Fenfter hinaus werfen, no- 
` cmäsamp na cımoab auf den Tiſch Dinfeten; 
n34embms nab ic uͤber den Wald ber: 
auffliehen, noardems noab »ásxy unter 
die Banck kriechen, cmams nep&ab cy Ab 
vor Gericht treten. 


9 555. 


Bo und co fodern den Accufatiuum , wenn 
das erſte eine Aehnlichkeit, das letzte aber eine 
Gleichheit bedeutet: als; Arp anna ^vuéMb ab 
Na meph. pócmoMb Cb omza Agrippa ſiehet 
der Mutter ähnlich, und iff (an Wachs, 
thum) fo groß, wie der Vater. Sie wer 
den niemahlen ganz gebraucht, auſſer um viele 


Mitlauter auf einander zu dermeiden, 5 
ir; 
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Michail V. Lom 
Downloaded from PubFactory a 10 0 20 0 :32:26AM 
via fre 


e ac 


CSS 


00047295 


96 0 % 02 367 
kuͤrzt man fie jederzeit ab und gebraucht fie oh⸗ 
ne o, als Kb; Bb. 


$ 555; 


Memb eder Memay werden mit dem In- 
ftrumentali gebraucht: als dem ay ropann 
zwiſchen den Bergen; doch finder auch der Ge- 
nitiuus ſtatt als memay ropb; und merb p Ab 
zwiſchen den Fluͤßen. Offt wird auch das 
Vorwort npo vorgeſetzt, ohne das die Bedeu⸗ 
tung dadurch im geringſten verändert wird : als 
Apomerb ^145MÁÓ o6pannámsca init Leiten 


ſeyn. Wenn es eine Bewegung von ei⸗ 


nem Ort nach dem andern anzeiget, ſo kan 
auch der Accufatiuus folgen: als; scmy num 
Memb mwenpiímearckle noA&á zwiſchen die 
feindlichen Regimenter eindringen. 


9 557. 


Das Vorwort o oder o6b fodert den Die 
pofitiuum : als cräspıraum O Abaáxb cAásuuxb 
bon beruͤhmten Thaten erzählen ; oiaosams- 
ca o6b GGinerib Ao6pb fid über das allge⸗ 
nieine Wohl freuen. Ueberdem zeiget dieſes 
Vorwort auch die Anzahl der Theile einer be⸗ 
lebten Sache an: als; o axyxb poráxb ( ein 

Thier) 
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Thier) mit women Hoͤrnern, o semiüpexb 
noráxb mit vier Süßen. Dagegen iſt 00b 
oan ub cab , anſtatt y nmeró oaliib c binib 
er hat (nur) einen Sohn, ſehr verkehrt 
geſprochen. | 

$ 558. 


Dee von, wegen, fobert den Accuſatiuum 
npa bey den Praepoſitiuum: als 7200 6j ay- 
1uee nu kmo ue suáemb von dem zufünfftis 
gen weiß niemand; pn cuäcmin Apyséü 
uro bey Gluͤck hat man viele Freunde. 


6 559. 


Nicht ſelten werden zwey Vorwoͤrter tot 
ein Nennwort geſetzt: die Fall⸗Endung richtet 
fib nach dem erſten als; nepe bxam 135 3a 
pbrn von jenſeit des Flußes heruͤber fahren; 
noa nm #35 11046 cmoaá unter dem Tiſch 
aufheben (das, was unter dein Tiſch ger 
legen hat, aufheben. 


6 560. 


In gemeinen Reden werden eben die Vor⸗ 
fobrter, die vor dem Nennwort gebraucht mer 
den, auch vor dem Beywort wiederhohlet Ba 
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ſonders in gemeinen Liedern: als; ua rog 


um zwcóKoá , auf einem hohen Berge z 


Jio MÓpto 0 cánewy auf dem blauen Meer. 


| 6 561. 

Die bedingenden und theilenden Binde 
woͤrter, theilen von einander und verbinden glei⸗ 
che Arten der Zeitwoͤrter und gleiche Endungen 
der Nennwoͤrter: als ; nptoßpdab veemd 1 
caany er hat Ehre und Ruhm erworbenz 
n. oxzBa. 2 asm Mu noõ a mb man los 
det entweder, oder man ſpricht uͤbels. 

ö 5 362. 

Die derknüͤpfenden Bindewoͤrter vereinigen 
zweyerley Gedanken in einem gemeinſchafftlichen 
Zuſammenhang, von denen in jedem die Nenn⸗ 
und Zeitwdrter ihre beſondere Fuͤgung haben : 
als; xaxb cmáuy a cm b na Sch A- 
Cie phan; mo. ay npmuymaóub ocas 
NA AH m ma DAC wenn ich auf jedermanns 
Reden ſehen will, ſo werde ich auch den Eſel 
auf meine Schultern heben muͤßen. 


$ 563. 
Die zuwiderlaufenden zeigen eine Ausſchlieſ⸗ 
fung oder Verbeßerung p Satzes an; SÉ 


$70 16 (955981 

haben ihre beſondere Fuͤgung: als; om 
sceraäumumn cHÜramu nokpsma chsepna 
cmpani ; no Oorb Mexb AHαν, roum 
re aH crohmn uyAecáwu obgleich die Noͤrd⸗ 
lichen Gegenden mit einem ewigen Schnee 
bedeckt ſind; ſo iſt doch Gott, auch ſelbſt 
in den Eißbergen, groß durch ſeine Wun⸗ 
derwerke. | 

$ 564. 


Die verurſachenden haben ihre Krafft in Ver⸗ 
Bindung der Urſachen der vorgetragenen Gedan⸗ 
ken: Kpesb MH % MÓmemb ; z10mo.«y «mo 
6orámb Kroͤſus vermag viel, aus der Ur: 
ſache weil er reich iſt. Offt gehen die Ur⸗ 
ſachen den Gedanken var ; und dahero fängt 
ſich ſo eine Rede auch mit einem verurſachen⸗ 
den Bindewort an: als None xe. Kpesb 6o- 
rámb; mo H ro n Mómemb weil Kroͤſus 
reich iſt, ſo vermag er auch viel. 


6 565. 


Die befchließenden bel b(nberi derſchiedene G⸗ 
danken , on denen einer aus dem andern folget, 
obgleich jeder feine eigene Fuͤgung hat: als; cmu- 


pere HM Komy He 2p&4no : a maxb m;bMb 
ài AN ap 


805923 Fi 

Aiobésno : die Leutſeeligkeit iſt niemanden 

ſchaͤdlich: und dahero jedermann angenehm. 
$ 566. 

Die Zwiſchenwoͤrter zomb , mómo , du 
fodern den Nominatiuum: als; somb kuftea 
fiebe da das Buch; mómo aoporía Seu 
das iff eine ſchoͤne Sache; dy kakóà neno- 
ropomanĩë oi pfuy was das für ein lang: 
ſamer iſt. - 

$ 567 


Töpe , mcno^Áms ; na, somb na ſtehen 
vor dem Datiuo : als; rópe saMb 6b4- 
tub wehe euch armen; mcno^áms MO 


uj recht fo Burſche; na, somb ma ineof — 


pyrá hier, da haſt du die Hand. 
$ 568. 

Mit dem Vocatiuò flehen Und, nom; 
ren, uy: als; umilb miu ne Aan wilſt du, 
belle mir nicht; nposs nasónamsos Meg un⸗ 
verſchaͤmter, rei norme hey Wanders⸗ 
mann; uy ^baásenb ho du Faullenzer. 

8 

Die uͤbrigen Zwiſchenwoͤrter ſtehen gemei⸗ 

niglich fuͤr ſich allein ohne mit andern Rede⸗ 


theilen zuſammengefuget zu werden. _ 
A a 2 re 
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6 570. 


Das ausrufende o! wird im Slavoniſchen 
mit dem Genitiuo gebraucht, als; o Anaro 
npówwcaa o wunderbahre Vorſehung: allein 
im Rußiſchen iſt der Nominatiuus beßer: o 
a npömsicäb, 


EE 
Das fünfte Hauptſtuͤck. 
1 der R i le⸗ 
Von an Zeg Za civem nach verfch 


$ 571. 
In Anſehung der Umſtaͤnde des Orts fodern 
die Nahmen der Laͤnder und Staͤdte auf die 
Frage wo, das Vorwort sb: als; poahaca 10 
Apoc ash gebohren in Jaroslaw, xuab ab 
Kíexb gelebt in Kiew, yutinca zb l'epwáuia 
Opáunim m Aur in gelernet in Deutſchland, 
Frankreich und Engelland. Das Vorwon 
kan vor allen dieſen beyſammenſtehenden Nah 
men der Oerter wiederhohlet werden zb Tep- 
Máuia , ab Aurxin, 20 Opäunin paten npo- 
yibmsiomb in Deutſchland, in Gadder, 


00047295 


lei Dé, 373 
und in Frankreich blühen bie Wißenſchaff⸗ 
en. | 


6 572. 


Die Nahmen der Städte , die von ben 
Fluͤßen benennet worden, werden im Praepo- 
Duo mit dem Vorwort na gebraucht: als; 
Ha Mocksb kum beéce he Kab ua Boao- 
rab in Moskau iſt angenehmer leben, als 
in Wologda. un 

$ 573. 


Dieſem Beyſpiel folgen die Nahmen der 
Straßen, Berge, Felder, Seen, Inſeln als; 
mumxémb na nokoÓskb er wohnet in der Po 
frómfa ; ry , na mpexb ropáxb die 
Spatziergaͤnge auf den drehen Bergen; na 
absásewb nó^Bb auf dem Jungfern⸗Felde; 
na Kypócmposb auf dem Kuroſtrow, ojps 
Dua Ha Kacnlückomb Mopb' der Sturm 
war auf dem Caſpiſchen Meer. 


$54. 


Die Nahmen der Kirchſpiele nehmen gern⸗ 
das Vorwort > dem Genitiuo an: als: 
y MM upopóka na Boponyösckomb noh 
(bey der Kirche : Stee Giel 
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auf dem Woronzowiſchen Felde; y Yenénpn 
na loxpogrb bey der Marien⸗Himmelfarttz⸗ 
Kirche in Pokrowka; y Hako noako- 
naa bey dem heil. Nicolaus. 


$ 575. 

Eben dieſes Vorwort und Endung fodern 
die Oerter, die ihre Benennung von den Saltz⸗ 
quellen haben, wie auch einige beſondere Staͤd⸗ 
te: als, y con Kámckon; y c B.] TOA- 
co; y rópoaa Apxänrersckaro bey der 
Stadt Archangel | 


" d 576. 

Das Nennwort 40.42 fodert auf die Fra⸗ 
ge wo kein Vorwort, ſondern wird in Det 
Antwort im Genitiuo geſetzt: als Aorib, Aonb 

a Ay ale aöma der Don (ein Fluß) bleibt 
zwar Don, (am Don iſt es zwar gut le⸗ 


ben) aber zu Hauſe iff es doch beßer; 


Kor un npnaemr, [axówa Hbmb aöma inan 
maß kommen, wenn man will, Ze trifft 


4 577 
Auf die Frage wobin wird der Accufati- 
vus mit dem Vorwort ab gefodert bi K 
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eine gemeine Benennung oder ein eigenthuͤmli⸗ 
cher Nahme eines Reichs, Stadt, Kloſters, 
Dorffs iſt; dieſes gilt auch ſonſten uͤberall bey 
denjenigen Nahmen, die auf die Frage wo das 
sb mit einem Praepofitiuo fodern: als sbbxams 
Bb Kíesb in Kiew einfahren; omnpásamica 
ab Ildasıny nach Bohlen abreiſen. 


$ 578. 


Diejenigen , welche auf die Frage wo das 
Vorwort na mit bem Praepoſitiuo annehmen, 
fodern auf die Frage wohin eben das Vor⸗ 
wort mit dem Accuſatiuo: Dxamp na Bämky 
nach Waͤtka reife; na Dlokoósky nach Po⸗ 
krowka; na Oxmy nach Ochta. 


$ 579 


Die Nahmen welche auf die Frage wo das 
Vorwort y mit dem Genitiuo haben , bio 
men auf die Frage wohin das Vorwort xb 
mit dem Accuſatiuo: qls; nanımp kb rópoay 
Apxäurernsckomy nach Archangel (ſchwim⸗ 
men ) auf Fahrzeugen zu Waßer fahren; 
nocAáms Kb can Kimcron nach Colifamsf 
ſchicken; ammm Kb Kasáuckoá MAU] CR 

A a4 na 
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zen der Kaſaniſchen (Kirche) gehen zu 


n. 


| $ 580. 


Auf die Frage woher folgen die Nahmen, 
die auf die Frage wo das Vorwort sb mit 
dem Praepofitiuo haben, im Genitiuo mit dem 
Vorwort usb: als; vosnpamümca msb Tep- 
Nätin aus Deutſchland zuruͤckkehren; so. 
ramp mab Opänggia aus Frankreich beruffen. 


$ 581. 


Die auf die Frage wo das na haben, neh⸗ 
men anf die Frage woher das ch mit dem 
Genitiuo an: als; cb BÁmku xab6b u Me ab, 
cb BGA phy nowsóssmb von Waͤtka bringt 


man Getraide und Honig, und von der 
Wolga Fiſche. * 


9 582. 


Wenn auf die Frage wo das y geſetzt 
wird, da braucht man auf die Frage woher 
das omib: als; onib rópoaa Apxäurersckaro 
von Archangel; omb cörm Kávckoit npaxó- 
armb  nócswa aus Solikamsk kommen 
Briefe; omb Kasdâucxoùh néc 5 cëbuun ma- 


(óab waéuib das Volk kommt (nach dem 
Gottes 
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Gottesdienſt) aus der Kaſaniſchen Kirche 
gegangen. 

$ 583. 


Auf die Frage welchen Weg wird der In- 
ſtrumentalis ohne Vorwort gebraucht: als; 
nab Asuncıc ich bin die Dwina berunter de 
fahren (zu Waßer); exa^b Mocksóio. YAu- 
nei, aepennero , ^jrowb ich fuhr laͤngſt der 
Moskwa, der Gage, dem Dorff, der 
Wieſe. | 

6 584. 


Wenn es aber einen Ort unterweges, oder 
eine Straße queruͤber anzeiget, fo wird das 
Vorwort gepesb mit dem Accuſatiuo gebraucht: 
als; npeanpläms co mm Ab Kasim 
pésb Mocksy feinen Weg nach Kaſan über 
Moskau antreten; ummá sepésb Yanıy Oe 
ber die Straße geben ; neperpecmá sepéab 
pbey über den Fluß heruͤberrudern. 


$ 585. 


Die Zeiten, welche eine Anzahl anzeigen , 
fodern die Zahlwoͤrter im Accuſatiuo ohne 
Vorwort: als; munb aesauócmo Admb ich 

Aa 3 habe 


378 6 (0) 8 


habe neunzig Jahr gelebt; zecimyio sáMy 

aorumo Eb yAaAEHt omb Aaówy ich lebe 

(en faff ganzer zehn Jahre (den zehnten 

— faff zum Ende ) von Hauſe ente 
ent. 

| $ 586. 


Wenn es aber eine gewiße Friſt bedeutet, 
fo wird das Vortwort na hinzugeſetzt: als; 
mofxaxb zb symfe rap na nam Abmb er 
iſt auf fünf Jahre nach der Fremde gerei⸗ 
fet; saunAb aéuerb na Asa MPcaua et hat 
auf zwey Monathe Geld aufgeborgt. 


6 587. 


Wenn eine Ausführung oder Vollendung 
einer Sache verſtanden wird, ſo wird das Vorwort 
nb gefodert: als; md acm Abmb ssamá 
Toba Troja ift nach zehn Jahren eingenom⸗ 
men; sb Asa róaa mecayuma^b Qéseky in 
zwey Jahren habe ich bie Vorleſungen der 
Phyſick voͤllig zu Ende gehoͤret. 


$ 588. 
Die Jahren des Alters anzuzeigen, wird 
der Genitiuus ohne Vorwort gebraucht: als 3 


AübuAmpyama Abmb cmy nim zb yséule 
i Mame- 
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MameMámuxu im zwölften Jahre bie Mas 
tbematik zu lernen anfangen; ymepems ce- 
MAsecamu Abmb in einem Alter von fies 
bentzig Jahren ſterben. 


589. 

Wenn man die Zeit nach den hohen Gett, 
tagen anzeigen will, ſo gebraucht man den 
Prae poſitiuum mit dem Vorwort o: als; o 
porsecmzd um, oder am Weynachten , 
o Tlempdsb anu um Petri-Pauli: die Wo⸗ 
chen nehmen lieber das Vorwort ua an, als; 
Ha Mácaenunb in der Butterwoche; na 
empamnda nesdad in der Marter⸗Woche. 


$ 590. 


Die vornehmſten Tages und Jahres: Zeiten 
fodern den Iuſtrumentalem ohne Vorwort: 
als; Anemb pa6ömams des Tages arbeiten, 
nOdbO nouasáms des Nachts ſchlafen, se- 
cuõto nocbame im Frühling faen , ócenso 
coópáns im Herbſt ernten. 


6 591. 


Nennwoͤrter die ein Maaß anzeigen, bleiben 


ohne Vorwort im Nominatiuo; cmäpa a sep: 
cma- 
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cmâ 6 musa cámeub eine alte Werſte 
hielt tauſend Faden; oder ſie nehmen auch 
den Accuſatiuum mit dem Vorwort na an: 
als; na muicasy cAmenb, 


$ 598. 


Den Preiß einer Sache zeiget der Datiuus 
an mit dem Vorwort no: als; no py 0 
apmásb dle Arſchine (koſtet) einen Rubel; 
no omg xonderb fünf Kopecken; no cö- 
pory aamwmub vierzig Altyn. 
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Dritter Abſchnitt. 
Von ben Nennmwoͤrtern. 


Y. Hauptſtuͤck. Von den Geſchlechten der 
Nennwoͤrter⸗ e 83. 
2. Hauptſtuͤck. Von den Abaͤnderungen 88. 
3. Sauptſtuͤck. Von einigen deſondern "he 
geln der Abaͤnderungen IX. 
4. Hauptſtuͤck. Von den Vergleichungsſtuffen 140. 
8. Hauptſtüͤck. Von der Ableitung der zueig⸗ 


nenden Woͤrter ete. 146. 
6. Sauptſtuͤck. Von ben Vergroͤßerungs⸗ und 
Berkleinerungsmwortern 7 155. 


7. Hauptſtuͤck. Von den Zahlwoͤrtern 160. 
Vierter Abſchnitt. 
Von dem Zeitworte. 


1. Sauptſtuͤck. Von den Eigenſchafften der 
Zeitwoͤrter überhaupt ⸗ 166. 


2. Hauptſtuͤck. Von der erſten Conjugation 18r. 
3. Hauptſtuͤck. Von der jmepteri Conjupation oy. 
A Sauptſtuͤck. Von! den zuſammengeſetzten 


Zeitwoͤrtern » , 262, 
$. Hauptſtuͤck. Von unrichtigen und unvoll⸗ 
ſtaͤndigen Zritwortern⸗ 283. 
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2. Hauptſtuͤck. Von den Mittel roͤrtern 307. 
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theile insgemein , 327. 

2. Hauptſtuͤck. Von der Fuͤgung der amd 
woͤrter e 333. 

3. Hauptſtuͤck. Von der Fügung e Zeit⸗ 
woͤrter e 

4. Sauptſtuͤck. Von der Wortfigung der 
Huͤlfs⸗Redetheile e 309. 
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